ot ssos 5 3 
Montags den 18 December 1826. 


Au et. Königl. Majeftät von ir 75 1. 
allergnaͤdigſten Befehl. 


rer 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schlel. Eande eingerichtete 


Seas: und 1 


8 e 5 an mt 1 ach un g. 

Höberm Anerdnungen zufolge, foll dle e CHaufee Schütte 
Jagerndörf bet Brieg vom 1. März 1827. bis dahin 1830. anderweit auf 3 Jabre 
meifiblethend derpuchtet werden. Die Bedingungen ſind in ımferer Negiſtratur 
desgleichen im laut raͤthlicen Amte in Drleg und auf der, Hebeſtelle Jägerndotf 
einzufehen. Am u. Jon. 1827. werden auf unſerm Geſchaͤftshauſe allbler von 9 Uht 


früh dis Abends 6 Uhr, vor dem dazu ernannten Commiſſario, Herrn Regirungs⸗ 


Refe rendartus Dannenberg die Gebothe angenommen; und nach Maßgade des iſten 
eder Dedingungen demnaͤchſt verfahren werden, wonach keine Nachgebothe 11 
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nommen werden ellen. Diejenigen, welche dieſe Pachtung zu unternehmen ton: 
ſchen und die Caution von 4 — co Rthl. erlegen, auch ſich uber ihr moraliſches 
Verbalten autzweiſen konnen, werden aufgefordert, in dem Biethungs Tela 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 8. ua un. 
Breslau den sten December 1826. e 
f N Röwial. Regierung. Abtbeitpag des Innern. 


Zu verkaufen 
9) Kochanietz bei Coſel den alen November 1826. Im Wege der nothwen⸗ 
digen Sub haſtation wird das zu Roſchovitz im Caſelex Creiſe fub No. 11. gelegene, 
auf 372 Rıbl. 28 fgr. gerichtlich gewuͤrdigte Freibauergut zum öffentlichen Velkauf 
ausgebothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den aiſten Fe⸗ 
bruae k. J fruͤb 9 Ubr in der hieſigen Gerichtskanzlep angeſetzt haben. Hierzu 
werden Kan fluſtige und Zahlungs ſahige mit dem Bemerken eingeladen, daß dem 
Beſibiethenden ohne Rüͤckſicht auf fernere Gebothe das zu ſubhaſtirende Bauerguth 

zugeſchlagen werden wird. Uebrigens wird auch allen unbekannten Real- Prätens 
denten bekannt gemacht, daß, wenn fie im anberaumten Termin nicht erſchelnen, 
fie mit ihren Anſprüchen au das ſüdtaſta geſtelte Freibauerzut werden präcludirt 
werden, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die koͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eirg tragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwat der 
letztern, euch che Produktion der Inſtrumente verſuͤgt werten wird. 
a Das Gerichtsamt der Herrſchaft Roſchovitz. 


331 


Richter, Just. 


„) Fürſteuſtein den 28ſten October 1826. Das auf 11,488 Nihl. 10 ſge. 
gerichtlich und bergamtlich abgeſchaͤtzte Wilhelm Scholzſche Bauergut nebſt dazu 
ehoͤrigen Grubenautheil Nro. 10. zu Weißſtein Waldenburger Ereifes, ſoll im 
Wege der Execution in den auf den sten F bruar, deu sten April hielbſt und den 
18ten Juni 1827. in dem zu verkaufenden Guthe felbß angeſetzten Terminen, von 
welchen der letzte peremtoriſch iſt, ſubhaſta vetkauft werden, wozu wir beſitz⸗ und 
zahlungskäbige Kaufuflige blermit einkaden. Die Taxe nebſt Beilaß iſt ſowohl 
hier als in dem Gerichtskretſcham zu Weißſtein einzuſchen. 8 0 
75 Reichsgraͤfl. v. Hochbergſches Gerichisamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohuſtock. 


) Trachenberg den 2often November 1826. Die in dem hieſigen Fürs 


ſtenthums-Dorfe Hammer ſub Nro. 6, belegene, den Erben des verſtorbenen Jos 
bann Bunke gehörende, auf 970 Rtbl. 19 far. 6 pf. gerichtlich abgeſchäͤtzte „> 
Gärtnerielle, foll auf den Antrag der Gläubiger im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation öffentlich an den Meiſtbietbeuden in dem blezu vor hleſigemm Fltrſten⸗ 
tbumsgerichte auf den zcſten Februar 1827. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Termine verkauft werden, wozu Kaufluſtige und Zablungsfäbige mit dem Be⸗ 
merken vorge aden werden, daß der Zuſchlag an den Meiftbi thenden erfolgen ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen und daß die are), fo 
wie die Kaufsbedingungen in der biefigen Regiſtratur nachgeſehen werden können. 
Fuͤrſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthums gericht. 

„) Bernſtadt den 21ſten November 1826. Behufs der Theilung des Nach⸗ 

laſſes det Wittwe Peucker, ſoll das am hieſigen Markte mit No. 66. bezeichnete, 
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auf 1940 Riblr. gerichtlich abgeſchätzte Gaſtkaus der blaue Hirſch⸗genannt, nebſt 
Wleſenfleckchen öffentlich an den Beſtbletbenden verkauft werden. Zaulun ss faͤhige 
Kauftunise haben ſich daher in den am ı7tcn Januar, 19ten Februar und be ſon⸗ 
dets in dem letzten am 13. März k. J. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Bie⸗ 
thungsterminen in biefiger Gerichisſtube einzufinden um ihre Gebothe abzugeben, 


und wird der Zuſchlag erfolgen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 


geſtäkten. f Das Herzogliche Stadtgericht. . i 
Goldberg den 9 December 1826. Die Subbaſtatlon der Scholzſchen 

Gaͤrtnerſtelle ro. 3. zu Witichenau, und der auf den 10. Januar 1827. angeſetzte 

Verkauts Fermin, werden hiermit wieder aufgeboden, weil der Debitor den Extra⸗ 


henten der Subhaſtation befriedigt hat. a 


Das Gerichtsamt der W. C. Benecke chen Herrſchaft Groͤditzberg. 

Breslau den 12. May 1826. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien wird bierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Tuchmachermetſters Joſeph Weigang zu Reurode die Sudhaſſotten des 
in der Grafſcaft Gr 6 und deren Glatzer Krelſe gelegenen, und dem Flortan Bitt⸗ 
ner gehörigen Gutes und Dorfes Alt- Heyde nedſt allen Realltaͤten, Gerechtigkeit 
ten und Nutzungen, weſches im Jahr 1825., nach der bei dem biefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht aus haͤngenden Proclama belgefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit 
einzuſedenden Tape, gerichtlich auf 5056 Ribl. 6 ſgr. 11 pf. adgeſchätzt iſt, defun⸗ 
den worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Öffentlich aufgefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 13. Juli d. Fans 
gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 13. Octoder 1826. und 
den 12 Januar 1827. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den 18. April 1827. Vormittags um ri Uhr vor dem Konig. Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Heten Höpner im Parthelen⸗Zimmer des biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hau⸗ 
fes, in Derfon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarten wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſt. Com. Enger, 
Juſt. Com. Morgenbeſſer und Juſt Com. Neumann vorgeſchlagen werden, an deren 
einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Mo⸗ 
balitäten der Sub haſtatton dafelbft zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protvcoll zu 
geben, und zu gewärtigen, dat der Zufchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Befibierbenden erfolge, Auf die nach Ablauf des peremtorifchen Termins etwa 
eingehende Gebothe wird aber wenn nicht gefegtiche Umſtaͤnde eintreten keine Ruͤck⸗ 
licht genommen werben, und fol nach gerichtlicher Etlegung des Kaufſchiulngs die 
koſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der lerr ausgehenden 
Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden, 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlesien. 
f N Falkenhauſen. 

f Breslau den 13. Juli 1826. Auf den Antrag des Duchſcheerer Hielſcher 
ſoll das den Bäckermeiſter Wunderlich gehörige und, wie die au der Gerichte ſtelle 
aus hängende Tax: Ausfertigung nachwelſet, im Jahre 1826: nach dem Materialien⸗ 
Werthe auf 4514 Nthlr. 10. fgr., nach dem Nutzungs = Ertrage zu 5 pro Cent 
aber auf 4015 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchätzte Huus Nro. 1272. auf der Biſchofs⸗ 
Frage, neue Nro, 9., im Wege der nothwendigen Subhaſtation, verkauft werden. 
Demnoch werden alle Befigs und Zahlungs fähige durch gegenwartige — 


boten November. c. und den 185ten Januar 5827, deſonders 
und peremtoriſchen Termine den 19, März 4827. Vormittags um 9 Uhr gor dem 
Herrn Juſtiz⸗Rathe hi in unſerm Parthelenzimmer No. It. qu erſchelnen, die befons 
deten Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtution daſelbſt zu vernehmen, ihre 
Gebotbe zu Prgtekell zu geben und zu gewartigen, daß deinnächſt, in ſofern kein 
ſtatthafter Widerſpruch von den Jutereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Befibierhenden erfolgen wird. Uebilgens ſoll nach gerichtticher Erle⸗ 
gung des Kauf ſchillings, die Löſchung der ſämmtlichen eingetragenen, auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne daß es zu dieſem Zwecke 
der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden N 
ET Königl. Stadtgericht hieſiger Refldenze - _ 

e. 10 . 0 * . Blaukenfee, 
Breslau den sten October 1826. Auf den Antrag eines Real- Gläu⸗ 
bigers ſoll das dem Cichottenfabtikanten Boder gehörig, und wie die in dem 
Gerichts kretſcam zu Roſentbal aushängende Taxausfertigung nachweiſet, ten 
Jahre 1826. auf 1388 Atbl. 12 gr. adgeſchätzte Bauergut daſelaſt im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtatien verkauft werden.“ Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungs fähige durch gegenmwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, 
in den hierzu angelegten Terminen, namlich den isten Nodember, 1 ten De⸗ 
cember 1820., beſonders aber in dein letzten und. peremtoriſchen Termine den 
neten Januar 1827. Vormittags 10 Ubr in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu 
Moſentdal zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtation daſelbſt au vernehmen, ihre Gebolhe zu Protofol zu geben und zu ges 
wärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthalter Widerſbruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklärt wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 

werde. Uebrigens ſoll, nach gerichtlichtlicher Ertegung des Kaufſchillings die Loͤ⸗ 
ſchung der laͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Jun u- 
mente bedarf, verfügt werden. i . 
; N RE Das v. Haugwisfche Gerichtsamt von Ro ſenihal⸗ 


Breslau den 8. September 1826. Auf Antrag eines Realgläubigers 
ſoll das dem Oberamtmann Ender naturallter, und der Elifaberh verebl. Brade 
clollitet geboͤrige, und wie dle an der Gerichtsſtelle ausbangende Tax⸗ Ausferti⸗ 
gung - nachwelſet; im Jahte 1826. nach dem Materialienwerthe auf 5406 Rihlr. 

2 gr. nach dem Natzungs Ertrage zus pro Cent aber auf 5905 Rthl. 23 fg. 4 pf. 
abgefchägte Haus Neo. 1108, auf der Ohlauerſtratze delegen, im Wege der noth⸗ 
wendigen Sub haſtation verkauft werden. Deumach werden alle, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfäbige durch gegenwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den 
blelu angeſetzten Terminen, namlich den 19. December 1826., und den 19. Fe⸗ 

bruar, 1827. beſenders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, ven 19. N 

pril 827. Vormittags um 14 Ubr vor dem Deren Juſtizrathe Voroweky in unſerÜm 
Paxthelenztmmer Nro. 1. zu erſchetnen, die beſonderen Bedingungen und Modalt⸗ 
der Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe zu Protokoll zu geben und; 

„ zulgewärtigen, daß demnächſt, In ſofern kein Gattbofter Wlderſpruch von den In:; 
sereienten erklärt wird, der Zuſchlag an den Meiſts und Beſiblethenden * 

werde. 
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ut. Stedtzencct hießger Benden 

ER . ee Aha ee B . Blanfenſee. 1 
Breslau am 28. August 1838. Es ſoll das zur Concurs ⸗Maſſe des 
verſtordenen Kaufmann Stütze gebörige, und wie dle an der Gerichts ſtelle aus / 
‚bängende Tax⸗Aus fertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nach dem Materlalten · 
Werthe auf 6032 Ribdl. 23 far., nach dem Nuß ungs⸗Extrage zu 5 pro Cent aber 
auf 8090 Rtbl 20 ſgr. abgeſchätzte Haus Nro. 863. auf der Hummerei (neue 
Niro 45.) im Wege der nothwendigen Sudbaſtatton derkauft werden. Demnath 
werden alle Beſitz⸗ und Zadlungstätige durch gegenwärtiges Proclama aufgefor⸗ 
dert und eingeladen, in den hiezu ongeſetzten Terminen, nämlich den 20. Dechr, 
1826. und den 20 Februar 18a 7., beſonders aber in dem letzten und peremtortſchen 
Termine den 20 April 1827. Vormittags um 10 Uhr, vor dem Herrn N 
Borowsky in unſerm Partbetenzummer Nro. 1. zu erſchemen, die befonderen Bes 
dingungen und Modalträren der Subbaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe 
zu Protokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß demnächſt, in ſofern kein fatt⸗ 
baf er Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens fol, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings, dle koͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer aus⸗ 
gebenden Forderungen, und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der 
Productlon der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 

Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Bun 
v. Blankenſee. 

Breslau den uten Octsber 1826. Das unterzeichnete Gerichtsam 
macht hiermit öffentlich bekannt, daß die ſub Nro. 41. zu Poͤpelwitz gelegene. 
dem Gottfried Scholz gehörige Freigärtnerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 500 Rth, 
tarirt worden, in Termind peremtorid gten Jaunar 1827. anf dem berrſchaftli⸗ 
chen Schloſſe zu Pöpelwitz an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Zah⸗ 
Tungsjäbige Kaufluſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe zu dieſem Ter⸗ 
mine eingeladen. Die Taxe iſt im Gerichtskretſcham zu Poͤpelwitz ausgehaugen, 

undo kann zu jeder ſchicklichen Zeit auch in unſerer Kanzley eingeſehen werden. 

. Das Schmidſche Gerichtsamt des Wii ees opel . 

anke. 


Oels den zyſten October 1826. Das ſtädtiſche Haus des Tuch macher 
Johann Benjamin Höfner Nro. 102. zu Medzibor magiſtratualiſch auf 305 Rth. 
abgeſchaͤtzt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden. Kauf⸗ 
luſtige werden daher eingeladen, in dem einzigen Licltations + Termine den 2zſten 
Januar 1827. Vormittags um 9 Übr vor unſerm Commiſſario Herrn Cammer⸗ 
Rath. Thalbelm im Herzogl. Amtshauſe zu Medzibor ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtbiethenden zu gewärtigen. Auf fpäter 
eingehende Gebothe kann, ſoweſt nicht die Geſetze eine Aus nahme zulaſſen, keine 
Rückſicht genommen, und die. Taxe iu unferer Regiſtratur elngeſehen werden. 
Ag Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤtſtentbumsgerlcht. 
Breslau den 8ten November 1826. Da der Pluslieitant der Freiſtelle 
Mrd, 1, zu Kleintinz mit den Kaufgeldern nicht aufgekommen iſt, fo if . den 
0 . 


S 


Antrag der Glaͤnbiger dieſer Freiſtelle, welch unterm kiten Juli d. J. ortsge⸗ 
richtlich auf 303 Rthlr. kaxirt worden, wieder ſubhaſta geſteüt worden und ſoll 
ſolche in Zerinino .preimtorio zoſten Januar k. K in unfener Kanzlei zu Groß⸗ 
Tinz meinbietbend verſtelgert werden. Zäbtungsfaͤhige Kauflußtige werden daher 
hermit eing laden. Die Faxe iſt im Gerichtskraſcham zu Kleintinz ausgehangen 
und kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Kanzlei eingeſehen werden. } 
1856 Das Gräfl. v. Koͤuigsdorffſche Gerichtsamt der. a 
- N Wanke, 
Herenſtadt den gaſten November 1826. In Terinino mirica den Sten 
Februar 1837 Vorinittags un 10 Uhr auf hiaſigem, Matbhauſe jollen. die un 
Stulleſchen Nachlaß gehörigen Grund kuͤcke, 1. das Quart Horleacker nebſt Scheune 
ſub Nro. 20. auf 864 Rthlr. 8 far. 4 pf., 2. der Eichplanacken Nro. 104, auf 
64 Rtblr. und 3. das Haus nebſt Seifenſiederey- Werkſtätte und Utenfilien ſub 
Nro. 7. am Markte ausſchließlich der letztern auf 659 Rihl. 10 far. taxirt, melſt⸗ 
blethend verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer eingeladen wer⸗ 
den. 8 N Koͤnigl. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 
Sagan den ı7ten November 1826. Die zu Petersdorf Saganer Crelſes 
ſub Nro. 54. des Hypothekenbuches belegene, dortgerichtlich 105 Rtol. 15 far. ta⸗ 
girte Haͤuslernahrung, ſoll auf den Am rag der Realgläubiger in via Executtonis 
im We,e nothwendiger Subbaftarion öffentlich verkauft werden, und iſt hiezu ein 
per emtoriſcher Bie hungs⸗Termin auf N 5 
den z29ſten Januar 1827. Nachmittag 3 Uhr 2 
in Petersdorf auf dem herrſchaftlichen Schloſſe anberaumt, zu welchem befig: und 
zahlungsfahlae Kaufluſtige hiemit zur Abgabe ihrer Gebolhe vorgeladen werden, 
und hat der Meiſt⸗ und Beſtbtetbende wenn nicht geſetzliche Umfände eine Aus⸗ 
nahme zuätzig machen, den Zuſchlag zu gewaͤrttgen. Auf die nach dem Termine 
eingehende etwanige Gebothe, wird in der Regel Feine Ruͤckſicht geuommen, und 
hiebei nur bemerkt, daß die Taxe zu jeder ſchickllchen Zelt bei uns eingeſeben were 
den kann. Das Petersdorfer Gerichtsamt. Muller. 
Banerwig den 7ten November 1826. Die in der Stadt Katſcher gele⸗ 
gene, ſonſt dem Bürger Florian Schattke, Schattke jetzt den Schloſſer Anton und 
Anna Mraſekſchen Ebeleuten gehörige Haus; Paſſeſſion Nro. 89. zu Katſcher mit 
dem dazu gehörigen Hofraum, Schmiedeflätte und allem Zubedoͤr, welche am 
18 ten Jul 1822. auf 379 Kehl, 20 far. gerichtlich geſchaͤtzt worden, fol im Wige 
der Exeeutlon oͤffentlich an den Melſtblethenden verkauft werden, und es werben 
des hald beſit aͤbige Kaufluſtige auf den 23ſlen Januat 1827 Vormittags 10 Uhr 
in das ſtadigerichtl. Geſchaftszimmer zu. Natſcher zur Abgabe der Gebothe mit der 
Bedeutung vorgeladen, daß wenn nicht geſetzlich eine Ausnahme nothwendig wird, 
dem Melſtdietbenden ohne Nuͤckſicht auf ſpaͤtere Gedothe der Zuschlag erthellt wer⸗ 


den ſoll. i 
8 Königl Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Bunzlau den 14ten November 1826. Das unterzeichnete Gerichts amt 
ſubhaſtict hiermit neceffariä das dem Gottlob Raſchke gehörige, zu 2 dl Nro, 
39. belegene und am sten September 1826. ortsgerichtlich auf 155. Mthlt. 29 fer. 
6 pf tartrte Haus, beflimmt den 26. Januar 1827: Vormittags 10 Uhr im herr⸗ 
ſchaftlichen Hauſe in Rothlach zum einzigen. Biethungs⸗Termine, und ladet zah⸗ 


“dh 
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tungsfäbige Käufer mit dem Bedeuten vor, daß dein Beſtdieth'nden unter Benehr 


gung der Gläubiger der Zuſchlag des Grand nücks erfo gen wird. 
e Das Gerichtsamt Rothlach Uttig N 
g Schweidnitz den 4. ener. 1826. Ole ortsgerichtlich auf 1370 Rthlr. 
2 10 fgr. gewürdi,te Windmühle des Gottlied Schreiver zu Rogau nebſt Wohnhaus, 
Gärtchen, Wieſe und 6 Schfl. Acker, wird un Wege der notdwendigen Sudhafla⸗ 
tion verkautt und ſind dazu die 3 Termine, den 28 October 1826, 29. Novem⸗ 
ber 1826. und pereniforie den 9. Januar 1827. auf oem herrſchaftl. Schloſſe in Ro⸗ 
gau anderaumt worden, Veſig⸗ und zahlungsfährge Kaufluſtige werden eingela⸗ 
den ſich an den benannten Tagen und am angegebenen Orte elnzufinden, ihre 
Geborbe abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf Nachgebothe kann nur 
nach Maasgabe der Verordnung vom 31. December 1824. Amtsblatt 1825. Stück 
III. Nro, 3. Rückſicht genommen werden. Kr n 
Das Landräthlich v. Wentzty Rogan Roſenauer Gerichtsamt. 1 
Schloß Ralidor den 6. Octoder 1826 Auf den Antrag der Miterben 
fol bie den Jod. Kalabisſchen Erben gebdrige, zu Zuͤlkowitz ſub Nro. 12. gelegene 
Haldgärtnerſtelle, weiche nebſt einem Antgei Paſieristen und einem Ackerſtuͤck von 
12. Metzen groß Maaß Ausſaat, auf 190 Nipl. gew uͤrdigt worden, in dem ein⸗ 
zigen auf den 10 Januar k. J. peremtoriſch anberaumten Biethungs⸗ Termine in 
hleſiger Gerichtsamte⸗Kunzley oͤff niich verkauft werden, wozu zahlungs fähige 
Kaufluſtige mit dem Beuierken hierdurch eingeladen werden, daß der Zuſchlag fuͤr 
das Meiſigeboth nach vorangegangener Einwilligung der Erben erfolgen und auf 
die fpäter eingehenden vicita keine Ruck ſicht genommen werden ſoll, wenn nicht ge⸗ 
fegliche Umſtande eine Ausnahme geiiatien,. kedrigens kann die Taxe dieſer Rear 
litten jeder Zeit in bieſiger Gerichtsaumts Kanzley eingeſehen werden. 1 
Herzogl. Ratiborſches Gerichts amt der Gutder Bauerwitz und Binkowitz ꝛc. 

. Meurode den 11. October 1826. Von Seiten des Köntal. Gerichts [der 
Stadt Neurode wird hierdurch zur offentlichen Kenmniß gebracht: daß im Wege 
der Execution das auf der Schumachergaſſe hier ſelbſt unter Nro. 327 gelegene, dem 
Strumpfwirker Andreas Hartmuth gebörige Paus, welches nach der in unſerer 
Registratur oder bet dem cUhler aushängenden Proclama einzufehenden Taxe auf 
745 Rthl. 16 for. abg ſchaͤtztaiſt, öffentlich verkauſt werden fol.” Demnach werden 
alle Belts und Zahlungs fähige eurch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufge⸗ 
fordert und vorgeladen in dem hierzu angeſetzten einzigen peremtoriſchen Termine 
den 9. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr an bieſiger Gerichts Stelle in Pers 
fon oder durch gehoͤtig informirte und mit gerichtlicher Speclal Vollmacht verſeh⸗ 
ene Mandatarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttäten der 
Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gabethe zu Protokoll zu geben, und zu 
gewärtigen, daß demnachſt, infofern kein ſtatthafter Widertpruch von den Inte⸗ 
reſſenteu erfiärt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Melſt⸗ und Beſi⸗ 
biethenden erfolgen werde. „ l + 

2 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Held. 
Leobſchütz den ten September 1826. Auf den Antrag der Glaubi⸗ 
ger des verftorbenen Calculator Cyrtſtian Auguſt Vertraugott Röeniſch, ſollen 
die zum Nachlaſſe gebörigen Realitäten, namentlich: 1) Die in der bleſigen 
Niedervorſtadt ſub Nro. 24. belegene Wohn⸗ und Hoſſtaͤdte nebſt dem 7 be⸗ 
A ud⸗ 
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nblichen Obſt⸗ und Graſegarten auf 1100 Rihlr. a) Der an der Pagendorſer 
* aße gat is 132. fituirten: Saegarten don 6: Schi. Breslauer Maas 15 
ſaat, auf 300 Rthl: 3) Der nächſt dieſem ub Nro; 79, briegenen Ob» und 
Graſegarten, auf 200 Rihl. uud 4) Der dor dem dem Miederthore ſub Nro. 
138, belegenen Scheuerplaß auf 10. Rehlr. taptrt, im: Wege der nothwendigen ⸗ 
Subhaſtatlon an den Meiſtdiethenden verkauft werden, und da Termim Liclta⸗ 
tionis — auf: den roten November 1825. , 
auf den 18ten December 126. N 
peremtorſe aber auf den 16ten Januat 1827. 
vor dem Commiſſario Herrn. Stabtgerihtd- Affe Heintze auf dem tirfigem: 
Nathhauſe angefeßt: worden, ſo werden Kaufluſtige und lunge faͤhige peiſoͤn⸗ 
lich zu erſcheinen und ihre Gedothe zum Protokoll zu- geben mut dem Velfugen 
vorgeladen, daß der Melſldiethende den Zuſchlag erhalten wird, wenn nicht ge⸗ 
me: Umſlände eine Ausnahme zu. laſſen follten... Die Taxe über dieſe Grunt⸗ 
ſtuͤcke kann waͤbrend den geſetzlichen Amtsſtunden in der ſtadtgerichtlichen Krgts- 
ſtratur elngeſehen werden. f | | 
Fuͤrſtlich Lichtenſteinſches Stadtgericht. 
Lautner. 


Wechſel⸗„ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
„Breslau den 16. December: 1826, 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
* naͤmlich von der beiten Sorte. Vom 16, December: 1826 


Im Courant: N 


i 
Der Scheffel [ Waigen J Roggen [ Gerſte ] Haber 
FED fethl. ‚far pf. Irtöl. gr. pf. ſrthl. ſar. pf. eth. ſar. of. 
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uu Kro. LI des Breslauſchen Inteltigenz⸗Blatte . 


vom 18. December 189 no 


„ n erk bnfn enen ut m. 
Loston den agſken Okteber 1886, Auf den Antrag eines Gläubigers ſelk 


biethenden verkauft werden, wozu Kaußuſtige und Zahtungsjäpige biktiult ban 


N 


U rott den 14. De tober 1 ER as zu Seſff ersdo bei G rose” 
ſub Nerd. * be gene, neuerdings auf 1094 gerichtil 9 b fh F ti Li 


— 


8 


— 


— n) 


P auergut, wozu 2 Hufen Meder gehören, ſoll, weil Beſetzer Gorge Dirſchke als 
Meiſtbietheuder den Zahlungs bedingungen nicht nachkenumt, nochmals in den Ter⸗ 
minen am 21ſten N.vember, igten December e und peremtoriſch aun 10ten Ja⸗ 
nuar 1827. Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrfchaftlichen Schloſſe zu Oſſeg von 
uns an den Meiſtbietheuden anderweitig fubnaftire werden. Veſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige weiten aufgefordert, in dieſen Terminen, zur Abgabe ihrer Ge⸗ 
kethe zu erſcheinen, und baden zu gewärtigen, daß der Zuſchlag mit Einwilligung 
des dieſe Rejubhaftation nachſuchenden Gläubiger ſofort erfofgt, - 
Das Gerichtsamt der Gruber Difey. 
2 Brieg den 9. November 1826. Das Koͤnigl. Preuß. Land » und Stadt 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekaunt, daß das ſub No. 29. zu Groß⸗Leubuſch 
gelegene Caspar Jäſchkeſchen Bauerguch, welches nach Abzug te: darauf haf⸗ 
tenden Laſten auf 552 Rihlr. 25 fgr. 1 pf. gewürdiget werden, a dato binnen 
3 Monaten und zwar in Termind peremtorio dem I5ten Februar 1627. Nachmit⸗ 
ags 2 Uhr dei demſelben oͤffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤyige hierdurch vorgeleden, in dem erwaͤhnten perenitoriſchen 
Termine im Gerichtskretſcham zu Groß ⸗Leubuſch ver dem ernannten Deputirten 
Herrn Juſtiz⸗ zeſſeſſor Frirſch in Perſen, oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Gebolh abzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß erwähntes Bauer 
gut, im Fall wicht eintretende Umpiänte eine Ausnabme nothwendig machen ſoll 
ien, deim Meiſibiethenden und Beſtzahtenden zugeſchlagen werden foll, 
8 Guhrau am 10. October 1826. Der Hamannſche Kretſcham zu Nies 
dir⸗Tſchirnau 1823. dorfgerichtlich auf 1067 Atbir, taxirt und die Windmühle 
500 Mthlr. taxirt, weiden Schuld enbalber ſubhaſtirt, es iſt ein Viethangstermin 
auf den gten Jannar 1827. Vormittags 9 Uhr im daſigen Schloſſe angeſezt, und 
kann der Beſtbiethende den Zuſchlag erwarten, wenn kein geſetzliches Hinderniß 
entgegen iſt. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger vorgeladen, ihre For⸗ 
derungen zu ligutdiren und zu bescheinigen, widrigeufalls ſie damit an die Kauf⸗ 
gelder der Grundſtücke werden präcludirt werden.. 
i 5 Gerichtsamt fur Nieder- Tichirnam, 
Fürſtenſtein. deu Iſten October 1826. Das zu Altfriedland Walden⸗ 
burger Creiſes ſub Mo. 5. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichts kreiſcham zu Alifriedland zu inſpicirenden Taxe, ortegerlchtlich auf 219 Rıb. 
abgeſchatzte Friedrich Knoblichſche Robohhaus ſoll auf den Antrag eines Regl⸗ 
Gläubigers un Wege der nothwendigen Subbaſtation in dem auf den 8. Januar 
k. J. anberaumten einzigen und peremtoriſchen Licktationsteruuue verkauft werden 
Beſitz⸗ und zab.ungsfähige Kauftuſtige werden daher hiermit vorgeladen, in „bes 
ſagtem Termine im Gerlchtskretſcham zu Altfriedland zur Abgebung ihrer Gebo⸗ 
the zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt- und Beſibietheude, nach Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zuläßig 
machen, den Zuſchlag zu erwarten. 
Nieichsgräfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. i 
Ratibor den aaflen Auguſt 1826. Da bey dem hleſigen Königl. Ober⸗ 
Londesgericht auf Anſuchen des Kaufmann Bernberd Eecola hleſſelbſt das lu: Fürs 
Menthum Rasidor und deſſen Mpbnider Ereife delegene Alodisi. Rittergut * f 
* “ 1 — + * w Br, N = „ - — ers 
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Dier ⸗Rodultau nebſi Zubehör on den Meiſtbl·thenden oſfentlich Schuldinholber 


verkauft werden ſoll, und die Bietbunge termine: 
. auf den 15ten Januar 1827. 
din 16ten April, a 5 2 

und befonderd den 18ten Jull 1927., jedesmal Vormittags um 
9 Uhr auf dem biefigen Koͤnigl. Ober- kandesgnicht vor dem ernannten Depufiiten 
Herrn Ober Landes getichtstath Theden angeſetzt worden, fo wlrd ſolches, und 
doß gedichtes Gut nach der davon durch die Oderſchleſiſche Landſchaft aufgenom⸗ 
menen Tore, welche ln der hitzen Ober „Landesgerichts = Regiſtsatur eingeſehrn 
werden kann, auf 7295 Rihlr. 1 3 fgr. 8 pf., der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, 
gewuͤrdigtt worden, den beſitläbigen Kauftaſtlgen bekannt gemocht, mit der 
Nachricht, daß In Sermino traditlonis 250 Rihlr. Pfandbrleſe abg-Iöfet werden 


"päfen, und im letztern Biethungstermine, weicher petemtotiſch Lit, hes Grund⸗ 


ick dem Meist biethenden unfehldar zugeſchlagen, und auf die die etwa nachher 
elgkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werben ſolle, in ſoſern nicht geſetliche 


Umfände eln: Ausnahme geſtatten. g a 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Bandedge Ihr von Oderſchleßen. 
. Kohn. 
Pitſchkau den zſen September 1826. Die zu Camitz Neiſſer Creiſes 
ſud Nro. 165. delegene zweygaͤngige Muͤhle nehit einem Garten, auf 4778 Rihlr. 
25 for. gerichtlich abgeſchaßr, fol in den auf den 16ten December d. J., 16. Fe⸗ 
druer und peremtorle den i8ten April k. J. Bocmittags um 9 Uhr auf biefigem 
Stadtgericht anſtehenden Terminen fubkamırt werden, welches defige und zahlungs⸗ 
fähigen Kauflufliger hierdurch befanmt gemacht wird. 
f Koͤntzl. Preuß. Stadtgericht. ; 
Camenz den aßſten Auzuſt 1826. Don dem unterzeichnete Gericht wled 
hier darch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers das Jo⸗ 
ha in Witzkeſche, ſud Nro. 72. zu Großneſſen bei Muͤnſterdern geldcese und nad 
der gerichtlichen Taxe vom 13ten Juni d. J auf 3600 Rıb. Cour. abgeſchaͤe Fret⸗ 
bdauergut im Wege der Executkon in den dezu anberaumten Terminen, und zwar; 
den 14 en November d. J., den 18ten Januar und den acſten April 1827. offen 
lich an den Meiſtbietbenden verkauft werden ſoll, weshalb zabiungsfädtye Kauf, 


luſtige hierdurch aufgefordert werden, in diefen Terminen, beſonbers aber in dem 


letztern, welcher peremtoriſch iſt, Mor lens um 9 Ubr allhier zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtblethenden, mit Genehmigung 


des Extrahentens zu gewaͤrtigen. . 
Das Gerichtsamt von Groß- und Wenlgnoſſen. 
27 Citauones Edictales. a 
„) Oppeln den Aten December. 1886. Im der Näbe des Dorfes Borin im 
Pleſſer Creiſe find am sten März d. J des Morgens 2 Kufen, oder 6 Ctr. Wein 
auf einem mit 2 Pferden beſpannten Wagen angehalten worden. Da die Ein⸗ 
bringer dieſer Gegenſtaͤude eniſprungen und dieſe, ſo wie die Eigenthümer ei 
. 8 f en 
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ben unbekannt ſſud, fo werden Meferben Plerdurch dffentlich vorgeloden und ans 


49 15 ‚a Toto innerhalb 4 Wochen und ſpateſtens bis zum 1sten Januar k. J. 
ich in dein Kͤufgl. Haupt⸗Steucrante zu Ratibor zu melden, ibre Eigenthums⸗ 


Anſpruͤche an die in Veſch ag genommenen Objvete darzuthun, und ſich wegen der 


i eſetzwidrigen e derſelben und dapaeh verübten G. le ⸗ Defraudation 
rn verantworten, an Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß in Gemdfs 
beit des 9. 180. Tt. 31. Tol, 1. der allg⸗weinen Gritts Ordnung fie mit ide 
ren Anſprüchen für immer werden präctudut, gegen ſie in contumaclam reſolvirt 
und über die angehaltenen Gegenftande nach Vorſchrift der Geſetze werde verfah⸗ 
zen werden. g.) Koͤuigt. Regierung. 
ä Abtheilung für Die indtreeten Steuern. 
eswenderg den 6. Deember 1820. Nachdem unter dem 14 October 
8836. üer das Bermdgen des bießgen Kaufmauns Friedrich Wilberm Parlitz der 
Concurs ccd ffact. und der effne Arreſt bereits verbangt werden, fo werden (dus 
hie Gläubiger des Gemeinſchuldters herturch offennich aufgefoldert, titre Aa⸗ 
prüfe on die Cercus ae, van welcher Urt ſie auch ſeyn mögen, innerhalb 
Wochen, ſrateſtens aber in dem vor du Oeputirten, Kreis-Juſtizrath Kontgk 


an den 13. Feöruat 1827. Vormittags um so Uhr angeſetzten Termine, an ges. 


wöhnlicher Gerichtsſtätte genührend anzumelden, und deren Richtigken nachzu⸗ 
weiſen. Dia nigen, welche weder vor, noch in diesem Termine ſich melden, 
daben zu erwarten, daß ſte mit ibnen etwanigen Anſpeilchen an dte Maſſe praͤrlu⸗ 
dert, ung ibnen deshald gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Setlſchweigen 
auf legt werden wird. Unbek⸗ unte oder zu eſcheinen Nel hinderte tonnen ſich an 
den ph D oronſul Schulge urd an ten Ealarieı > Eafen + Rında:.teu Herrn 
Juncke, welche beide hieſelbſt wotbunaft ſeyn werden, und einen der ſelben mit Voll⸗ 


macht und In ormation verſeben 5 
8 3 5 ee band⸗ und Stadtgericht. 


Breslau den 21. October 1885. Von dem Königl. Stadtgericht biefiger 
Reſidenz ſt in dem über den auf einen Vetrag von 123 Rth. 18 far, iuventirte, und 
mit einer Schuldenſumme von 62 Mehl» 8 J (gr. belasteten Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Viehnäckler Ifta Fabian Schweitzer eröffneten erbichaftle den iq utdattons⸗ 
Drocefje ein Termin zur Aumeldung und Narwelſung der Antpräche aller erwandsen 


unbekannten Gläubiger auf den 3, Jzunar 1927, Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Herrn Reſerendarius Sominerblott angtſetzt worden. Tleſe Gläubiger werden 
daher bierdarch aufgefordert, ſich dis zun Termine ſchriftlich, iu demfetden aber 
perſonlich, oder durch gefehlich zulaͤrtze Bevollmächtigte, wozu idnen tei Man⸗ 
gel der Befauniſchaft die Herrn Juſtit⸗Coaumiſſarten Prendfad und Micke vorgss 
ſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs Recht 


derſelbden anzugeden unddie etwa vorbandenen schriftlichen Bewelsartttel beizudrıns 


gen, demnachſt aber die wer tere kechtliche Einleitung der Sache zu gewärcigen, 
wogegen die Aus bleibenden aller ibter etwanigen Vorrechte verluſtig geben, uno 
mit ihren Forderungen nur an Dirjen'ge, was nach Befrledigung der ſich inelden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch uͤdrig bleiben mochte, werden verwiefen wer» 
den. \ Königl. Stadtgericht Hiefiger Reſidenz. ? 
v. Dlanfenfer, 
Steinau a. d. O. den 26. October 1826. Auf den Antrag der Gläubiger 


haben wir uber das Vermögen der verehl. Tuchmacher Klopſch, geb. Se Da 
a 
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term 19. Mal ? J. den Concurs eroͤfſnet und einen Termin zur Anmeldung der 
Ansprüche der Gläudiger der Gemeinſchuldenerin auf den 30, December c. a. früh 
um 10 Uhr auf biefigem Rathhauſe anberaumt, und fordern wir dieſelben hierdurch 
auf, in dieſem Termine entweder per foͤnlich oder durch zulaßige Bevoll maͤchtigte zu 
erſcheiuen, ihre Anſpruche anzumelden und zu beſcheinigen, widrlgenfolls diefels 
ben bei ihrem etwanigen Ausbieiden zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren Kor: 
derungen on die Maſſe werden präcludut, und ihnen deshalb gegen die uͤbrigen 
Gläubiger ein ewiges Stillſchwrigen auferlegt werden wird. Zugleich wird die Re⸗ 
olgläubigerin Anna Ronna G. o ger, geb. Zedter, deren Aufenthalt unbekannt iſt, 
unter dem obigem Prajudiz zu gedachtem Termint mit vorgeladen. A 

\ Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Neurode den 13. September 1828. Da von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Stodtgerichts über das zum aroßen Theil in unſichern Forderungen beſteh⸗ 
ende, auf einen Betrag von 37377 Nihl. 20 fzr. 1 pf. manifeſtirte, und mit einer 
Schuldenſumme von 18450 Niol. 6 fyr. 6 pf. delaſttele Vermögen des Buͤrger und 
Kaufatann Wenzel Wolt, zufelge feiner Provocation auf Güther⸗ Abtretung heut 
Mitrag Eoneu:8 eröffnet worden iſt, fo werden olle Diejenigen, welche an gedachtes 
Ayſpruͤche zu haben vermei⸗ 


Vamoögen aus irgend einem richtlichen Grunde einige 
dem auf den 19 Januar k. J. Vormittags um 


nen, hierdurch vortzeladen in 

10 Uhr anderaumten Piquidariond« Termine in dem biegen Geſchaͤfts⸗Locale pers 
ſoͤnlich oder durch gef. Hirch zulaͤßige Bebollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeden und die etwa vorhande⸗ 
nen schriftlichen Beweis mittel teizubringen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleid enden mit ihren Anſprͤ⸗ 
chen don der Maſſe werden au geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die uͤdrigen 

Gläubiger ein ewiges Stiuſchweigen wird auferlegt werden. 

— l Königl. Preuß. Stadtgericht. PER 

e 


Neuſfadt den zoſten October 1826. Nachdem der Elſenbuͤttenpͤchtet 
gen dos in ſeiner Denunctatons⸗ 


Wenceblaus Unger, ebewals zu Schönwalde 
Sache un erm zoften May 18-5. ergangene Reſolut Einer Königlichen Hochpreußl. 
Regierung zu Oo peln auf richterliches Gehoͤr provoctrt: fo habe ich gegen denſel⸗ 


den wegen Defraudation des Eingangs zolls von elnem aus dem Auslande einges 


braaten Wagens die figcaliſche Uuterſuchung eröffser und zu feiner Vernehmung 


und Verantwortung einen Termin auf 5 i 
den zoſten Februar 1826. hieſelbſt onberaumt. Hlezu lade ich den 


ſelnem Aufenthalte noch undekannten Wenzes aus Unger blemit vor, um in dem 
n, ſich auf die Denunctatkon einzulaſſen 


Termine perfönlich vor mir iu erſcheinen, fich a g 
und zu verontworten die zu feiner Vertbeidigung kienenden Beweismittel ame 
geben und folde tolis ſie in Urkunden beſieden, ſogleich beizubringen , im Falle 
des Ausbieibers aber zu gewärtigen, daß die Unterſuchung iu tontumatlam ges 
führe und geſchloſſen werden wird. Hiedey wird demſelben unter einem det aum 
a m chr, dat bei Zoll⸗Detraudotienen die Strafſätze des $, 111. der Zollordnunt 

818. in Anwendung kommen. En 3 


ven 2 6 * 7 
den as fen Ag 8g. Len- uns Stadigericiß>Aftfor und Umterfüchunge- 
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Halb au den goſten September 1826. Von dem Gerichtsamte der 
Herrſchaft Halbau werden alle diejenigen, welche an folgende angeblich verlobren 
gegangene Hypotbeken-Documente: Das Hypotheken⸗Inſtrument des bürgerlichen 

- Gira und Fleiſchhauermeiſter Jobann Heinrich Altmann zu Freywaldau vom 
Sten Januar 1815. nebſt Hypothekenſchein de eodem uͤber das für die Johanne 
Eleonore verehl. Klein geb. Lehmann daſelbſt auf die Altmannſche Gärtnervahrung 
No. 45. zu Freywaldau intabulirte Capital per 75 Ribl. Cour. 2) Das Hnpos 
thekeninſtrument des Gauzhuͤfner Johann Gottfried Gebauer zu Frepwaldau vom 
22 ſten Februar 1805. nebſt Hyothekenſchein de eodent über die für die Johanne 
Eleonore verehl. Klein geb. Lehmann daſelbſt auf die Gebauerſche Ganzhuͤfner⸗ 
nahrung Nro. 13. zu Freywaldau intabulirten 4 Rthl. Cour., als Eigenthümer, 
deren Erben oder Ceſſionnrien, Pfand oder fonſtige Inhaber, Anſpruche zu ha⸗ 
ben glauben, nach dem Antrage der Intereſſenten bierdurch aufgefordert, ſich in 
dem anf den a4ſten Januar 1827. Vormittags 10 Uhr in biefiger Canzlei ange⸗ 
ſetzten Termin perfönlich, oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu melden 
und ihre Ansprüche an die gedachten Documente anzazeigen und zu beſchelulgen, 
widrigenfalls ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, gedachte Do⸗ 
eumente für mortificirt erklart und über beide ſub No 1. und 2. aufgeführte intab. 
Capltalien neue Documente ausgefertiget werden wuͤrden. 5 

Gräft. v. Koſpothſches Gerichtsamt der Herrſchaft 8 
- ſeler. 
Glogau den 18. September 1826. För das in der Blokade hiefiger Stadt 
und Veſſung im Jihre 1843. nledergerißene Haus Nro. 10. Schloßamis⸗Juris⸗ 
dictton, (jetzt Nro. 53 1.) find die Entſchaͤdigungs⸗Gelder zur Vertheiſung unter 
dle Eigenthuͤmer und Real⸗Creditoren allbier eingegangen. Da jedoch dieſelben 


aus dem von tem hieſigen Schloßamt mangelhaft üderkommenen Hypethekenbuche 
nicht mit Gewißheit conſtiren, ſo werden dle undekannten Eigentyämer, Meals 
Ereditoren und ſonſtige Neal⸗Intereſſenten bierdurch aufgefordert ihre Ergentbunngs 
und fonfiige Anſprüche an gedachtes Haus und Die dafür eingegangenen Entſchä⸗ 
digungs⸗Gelder in dem auf den 4 Januar 2827. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſorio Herrn Aſſeſſor Fiſcher, auf biefigem Land- und Stadtgericht 
angeſetzten Termine entweder in Perſon oder durch hinlänglich unterrichtete und 
legitimirte Mandorarien, wozu Ihnen auf den Fall der Undekanntſchalt der Juſtiz⸗ 
Commiſſſonsrath Fichtner, und Juſtiz⸗Commwiſſarlus Wunſch vorgeſchlagen wer⸗ 
den, ad Protocollum anzumelden und zu befcheinigen, ſodenn aber das Weitere 
zu gewaͤrtigen. Die Aus bleibenden werden mit Ihren etwanigen Real-Anſpruͤchen 
auf das quäſt. Haus und die Entſchädigungs⸗ Gelder praͤcludirt und ihnen des⸗ 
hald ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. \ 
: . AKoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 5 
Herrnſtadt den roten Rodemder 1826. Der Tuck macher Klautſch fiehte 
unterm 2zſten October 1797. auf fein Haus ſub Nro. „34. auf dem Morgenloos 
bieſeldſt für den hieſtgen Schwarzfaͤrber Kiefert modo deſſen Erben auf Höhe von 
32 Kehl. eine Hypotbek aus. Da das ausgefertigte Hypotheken⸗Inſtrument dom 
Zzſten October 1797. den Erben angeblich verloren gegangen, ſo werden alls dieje⸗ 
welche an die zu loͤſchende Poſt und das darüder ausgeſtellte Hypotheken⸗ 


igen N 
Juſtrameut als Eigenthuͤmer, Erfionarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige * 
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Anſpruch zu haben vermeicen, biermit vorgeladen, ſich in Termſno deu aaſten 
Fedruer 3. f. Vormittags um 10. Uhr auf hleſigem Rathhauſe mit ihren Anſprä⸗ 
chen zu meiden, auſſenkleibenden Falles aber gewaͤrtig zu fein, daß das Hypothe⸗ 
kentuſtrument und Schein fuͤr ungültig erklärt und die Poſt ſelbſt im Hypotheken⸗ 
Buche auf den Grund des abzufaſſenden Präcluſtons⸗Urtels geloͤſcht werden wird. 

a * Roͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Sagan den 11. May 1826. Es wird der Chriſtian Friedrich Henn ge» 
Boren zu Sagan den 17. December 1787. Sohn des hleſigen Buͤrger und Baͤcker⸗ 
meiſter Chriſtian Friedrich Henn, welcher am 27. Decdr. 1805. von hier aus der 
Lehre entwichen, und ſen dieſer Zeit aler Nachforſchungen ungeachtet, keine Nach⸗ 
richt weiter von feinem Leden oder Aufentbalt gegeben, und im Fall ſelnes Able 
bens deſſen unbekannte Erben, auf den Antrag feines Vaters und reſp. gerichtlich 
beſtellten Curaterii bieſigen Bäckermeiſter Henn, brerdurd). Öffentlich aufgefordert 
dinnen hier und neun Monaten perſoͤnlich oder ſchriftlich von ihrem Leden und 
Aufenthalt Nechricht in geben, und ſich ſpaͤteſtens in dem 

f dev zoſten März 1827. Vormittags um 10 Uhr Bir 

auf hieſgem Stadtgerichts⸗ Locale vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Di⸗ 
recter Fudter anberaumten peremtoriſchen Termin, per ſoͤnlich oder durch gehörig” 
legitimierte Mandatarien zu melten, und weitere Anwetſung zu gewaͤrtigen, wi⸗ 
diizenf us der verichollene Ghriften Frledrich Henn für todt und derſelbe, ſo wie 
f.ire ünbetaunte Erben, oller Erbanſpruͤche an den dereinſiigen Nachlaß feiner 
Gittern nüt verlufſig erklärt werden wird. a a 

f f . Das Gericht der Stadt Sagan. 

Le obſchuͤtz den 17 


ten May 18.6. Von dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Sorpau wird der aus Sri utzer dorf Leobſchuͤtzer Kreiſes ebürtige, ſeit dem 
Jahre 1700. verſchtlleue Dieuſttuecht Johann Malſe oder deſſen etwaige Erben 
auf deu. Antrag, ſeiner naͤchſten Anverwandten bierdurch vorgeladen, ſich binnen 

f ermind den arſten Maͤrz 1827. entweder pers 


9 Monaten, pit ſteus aber in Term ten März 
fenlich oder ſchtiftlich bei dem unterzeichneten Juſtiriario hleſelbſt zu melden und 


über ſeine Entweichung zu verantworten, im Ausbleibungsfalle aber zu gewättis 
gen, daß er für ent erklart und feine Nachlaßſumme hierortigen Erben werde 
v.rabfolgt m erden: 5 e 5 . Rösler, Juſtlt. 


\ 


9 


„Offener Arreſt. 1993 

Ratibot den 21. November 1826 Nachdem auf Eröffnung des Con⸗ 
curſes über das Vermögen des Gutsbeſitzers Friedrich v. Sack auf Czernitz wegen 
Unzulänglichkeit zur Befriedigung ſeiner Glaͤubiger augetragen auch det offne Ar⸗ 
reſt unter heutigem Dato verhängt und erlaſſen worden, ſo wird allen und Jeden, 
welche von dem (Gemelnſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlefſchaſ⸗ 
ten biueer ſich haben angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu vetab⸗ 
folgen, vielmehr dem unterzeichneten Sber⸗Landesgerichte davon förderſamſt treu⸗ 
lich Luzeige zu machen und die Gelder oder Sachen „jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzullefern unter der War⸗ 
nung, daß u cun demnach dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwor⸗ 
tet werden ſollte, dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe 
auderweit beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen Sieb 


1 
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ben verſchweigen und zurückbalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran ha⸗ 
benden Unterpfand und andern Rechtes für verlustig erklärt werden wird. 
2 Königl. Preuß. Ober Landesgerlcht von Oberſchleſten. 


AVERTISSEMENTS. 8 
) Greiffenſtein den zoten November 1626, Die zu Blumendorf fub 
Nro. 87. delegene, optsgerichtlich auf 307 Rthl. 1a for. 1 pf. gewürdigte Häuss 
terſtelle des verſtordenen Bemamin Krauſe, ſoll im Wege der nothwendigen End, 
baftatton in dem hierzu auf den 19. Februar 1827. Vormittags 9 Ubr anberaum⸗ 
len Termine an den Meiſtbiethenden verkauft werden und da über den Benſantin 
Krauſeſchen Nachlaß zugleich der erbſchaftliche Liquldattons⸗Proceß eroͤffuet wor⸗ 
n, fo werden zu dieſem Termine nicht nur beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige, 
ndern auch alle unbekannte Gläubiger ad ligutdandum et verificandun ihrer 
Forderungen hiermit vorgeladen, wogegen die Ausbletdenden zu gewärtigen haben, 
daß fie ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig geden und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigeng der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 
i Reichs graͤfl. Schaff golſches Gerichtsamt der Hertſchaft Greiffenfkein. 
Hatſcher. 2 
) Kloſter⸗Lauban den 16ten October 1826, Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte wird auf Antrag der Erden debufs ihrer Auseinander Setzung dle 
Christoph Voigdiſche Nachlaß⸗Haͤusler Steße Nro. 114. zu Pfaffendorf, welche 
ortsgerichtlich auf 115 Rthl. Cour. taxiet worden, in einem etuzigen peremioriſchen 


Blethungs -Termine, auf N 
den 17. Februar 1827. 


früh um ro Uhr an hleſiger Gerichts amtes Stelle freiwillig fubhafire, wozu zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen und der Beſt und Meiſtbiethende den Zuſchlag 
vom vormundſchaftl. Gerichtsamte zu gewärtigen hat. Zugleich werden die etwas 
nigen noch unbekannten Cbriſtoph Voigdtſchen Gläubiger hierdurch aufgefordert, 
lich in dieſem Termine zum kiquidiren threr Forderungen einzufinden, Rei ıhrem 
Außenblelden aber zu gewärttgen, daß fie ihrer etwanlgen Vorrechte an die Maſſe 
Ha ee Be 5 5 n nur an dasjenige, was nach Des 
rledigung der ſich meldenden ubiger von der Maſſe noch uͤbrig ble 
verwieſen werden ſollen. N fe noch Äbrig dielden dürfte 
Das Stifts ⸗Gerichtsamt. 


„) Patſchkau den 10. November 1926. Die zu Camitz Nelſſer Kreiſes ſub 
Nro. 175, belegene jweigängige Mühle, wo zu Ri Gaͤrte, 3 Ruthen Acker and el⸗ 
ne Bretimüble gehören, zuſammen auf 5511 Ribl. a1 far. 2 pf. und außerdem 
noch 2 Ruthen Acker daſelbſt ſub Nro. 187, auf 522 Nthl. 26. far. gerichtlich ads 
geſchaͤtzt, ſollen in den auf den 9. Februar, 11. April und peremtorie den 16. Ju⸗ 
ni 1827. Vormittags um 9 Uhr auf hleſigem Stadtgericht anſtehenden Terminen 
fubhaflirt werden; welches beſih⸗ und zaplungsfähigen Kauflüſttgen hierdurch 


dekannt gemacht wird. 
Er Koͤnigl. Preuß⸗ Stadtgericht. 


Zweite 


n) 5 
Zweite Beylage 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz «Blattes 
vom 18. December 1826. 


| AVERTISSEMENTS. 

Denkwitz bei Groß⸗Glogau den 18. Novbr. 1826. Auf den Antrag des Dos 
minit Gleinitz Glogauer Ereifes werden daſelbſt die n e DHlAtEn abgefunden 
und ſollen die gegenfeitigen Verpflichtungen deſſelben und der Schubertſchen Waſ⸗ 
fermähle ſub Nro. 20. des Hypothekenbuchs daſelbſt abgeloͤſet werden. Da das 
Dominium ein Fidel⸗Commißguth der von Niebelſchuͤtzſchen Familie if, fo wer⸗ 
den nach $. 11. des Ausführungsgeſetzes vom 7ten Juni 1821, alle diejenigen, 
welche ein Intereſſe bei diefer Auseinanderfegung zu haben vermeinen und nament⸗ 
lich die Herren Fidei⸗Commiß⸗ Anwärter aufgefordert, ſich a dato 6 Wochen, 
oder ſpaͤteſtens bis zum gten Januar k. J. bei unterzeichneten Special -Commiſ⸗ 
ſarius in Denkwitz oder in Gleinitz am Terminstage wo ihnen der Plan zu dleſer 
Auseinanderſetzung vorgelegt werden ſoll, zu melden, oder zu gewärtigen, daß 
Sie dieſelbe gegen ſich gelten laſſen müffen, und fie mit keinen ſpaͤteren Einwen⸗ 
dungen dagegen gehört werden können, 5 

Der Koͤnigl. Speelal⸗Commiſſarlus Mathis. 

Jauer den 13ten November 1826. Die unter No. 46. zu Skohl bes 
legene A l Wind und Waſſermühle nebſt Garten und Acker, zu 13 Schfl. 
Mheinl. Maas Aus ſaat, ortsgerichtiich auf 2418 Rthlr. 10 for. rent, fo 
auf den Antrag det Mealgldubiger in Teruino 20, Januar, zoflin März, und 
in Termine peremtorio zıffen May 1927, öffentlich an den Meifibiethenden vers 
kauft werden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen „ ſich in 
den etſten beiden Terminen in der Kanzley des unterzeichneten Juftitiaril zu Jauer 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine aber auf dem herrſchaftlichen Schloffe 
zu Skobl Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und ihre Kaufsgebothe abzugeben, 
Zugleich werden alle etwa unbekannte Glaͤubiger der Muͤhlenbeſitzerin verehl. Lan⸗ 

er Johanne Eleonore geb. Konrad hierdurch aufgefordert, ſich mit ihren An⸗ 
prüchen an dieſelbe bis zum Termine den aiſten May 1827 ., ſpaͤteſtens aber 
Nu demſelben zu melden. Die Taxe der Langnerſchen Grundſtücke kann im Ge⸗ 
tichtsktetſcham zu Skohl und Großwandris eingefehen werden. 
e Das Gerichtsamt von Skohl. 


> Nepmann. 
- Veterswaldan ven ızten November 1826. Auf den Fidel Commit 
gi Neudorf ſollen die anf den Mühlenbeſitzungen des DMilllermeiller Eichner und 
uhr bisher gelaſtet habenden Getreide und Mehl⸗ wle auch eln großer Theil der 
Sclolinſen abgetön werden. Nach Maaßgabe des $. 10 des Ausfübrungs⸗Geſetes 
vom ten Juni 1831. wird daher denjenigen, die dabei eln Intereſſe zu baden ver 
meinen, Ader laſſen/ ſpaͤteſtens bis zu dein aaf den zten Jannar 1827. * 


* 


1 
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tag 4 Uhr in der Gerichtskanzlel zu Metetswaldan anſtehrnden Termin ſich zu mel: 


den und zu erklaren, od fie bei der Vorlegung des Ablöſungs⸗Vertrages zugezogen 
fein wolle.) widrigenſaus feldige die Ubköfuug und keſp. Aüstinanderfegung ge 
gen ſich gelten faffen müſſen und mit keinen Einwendungen dagegen werden gehoͤrt 
werden. Reichsgräſl. Stollbergſches Gerichtsamt. 

Ohlau den 27flen October 1826. Auf den Antrag der Erbſcholz Joſeph 
Stechſchen Erben iii die Subhaſtation der Joferb Siechſchen Erdſcholtiſel Nro. r. 
in Steindorf nebft Zubehör, welche im Jahr 1826. nach der beglaubten Abſchrift 


beigefuͤgter Taxe auf 1821 Riblr. 7 gr 5 pf. abgefbägt it, bon uns verfügt 


worden. Es werden alle zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert: in den 


angeſetzten Blethungsterminen, am 18. December 1826., am 18. Januar 1827, 
befonders aber in dem letzten Termine am ı7ten Februar 1827. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Königl. Land⸗ und Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Reichardt im 
Terminszimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informitten und 
mit gerichtlicher Special Vollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Bedin⸗ 

ungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebotte zum Piotecoll zu geben und zu 
gewartigen, daß der Zuſchtag und bie Adjudication an den Meiſt und Beſtble⸗ 
thenden, wenn keine geſetzliche Anflände eintreten, erfolgen wird. Zugleich wer⸗ 


den alle diejenigen, welche als Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber 
an: a. das vom Scholzen Jobann Bürger unterm ı3ten Januar 1796. für das 
Ohlauſche Amtsdepoſttorlum ausgeſtellte und ex decreto de eödem auf dieſer Schols 
tiſey intabultrte; b. das für den Jobann George Morame unterm 15. May 1802, 
vom Johann Bürger ausgeſtellte, über 232 Athl. 7 far: 97 pf. jährlichen Termi⸗ 
nen a 50 Athi. zu zahlenden Kaufgelder lautende Inſtrument, welche verloren ges 
angen, aber bezahlt fein ſollen, Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert, fi 
Sagen 3 Monaten, fpäteftens bis zum peremtoriſchen Biethungs Termine zu mi 
den und ibre Anſpruͤche an dieſe Juſtrumente geltend zu machen, widrigen falls fie 
mit ſolchen auf die Grundſtuͤcke werden praͤcludirt werden. ERS 
Raoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


7 


„) Breslau den 185ten December 1826. Zu Verdingung des Baues ches, 


neuen kathollſchen Pfarr- Wobnbauſes zu Meleſchwitz im Bleslauer Krelſe ſteht 
auf den isten Januar e we 10 Uhr in dem daſigen Pfarr Wohnhauſe, 
Termin an, als wozu qualiflicirte Baugewerks⸗Meſſter hiermit eingeladen wer⸗ 


Roͤnigl. Bau- Juſpectlon. Kahlert. 


den. 8) 


. Breslauden 15ten December 1820. Zu Verdingung der ulcht unbe⸗ 


deutenden Bauten ih dem katholiſchen Organiſten Gehoͤfte zu Neakirch im Bres⸗ 

lauer Creiſe, ſteht auf den raten Denver k, . Vormittag 10 Ubr in dem daſi⸗ 
en Organiſten⸗Wobnhauſe Termin an, als wozu qalifteirte Baugewerks⸗Mei⸗ 

der ‚hiermit eingeladen werden. g.) 2 > | 

er 3 „Koͤnigl, Bau- Inſpectton. . Kahlert. 

„) Breslau, (Ausverkauf von Alabaltet? Waren, ) Parfümerien, Cam 


de Gblogue Pomade, Opodeldof u. fr w. Um Bapnit batdſgſd aufputäunen haben 
wil ie pie Sail we e 105 ‚sl 0 8 zw ttmerfen, daß 
wir vorzüglich in Alabaſterg noch dig ſchönſte Ausmatt haben 2.7. * 
i Leigh . ele le ene an. Nee Diner? ehe de Er 

„) Breslau. Die 3 empehfungemertheit Jugendſchriften der Frau Döttos 


4 


ein Schoppe in Hamburg betitelt: Abendſtunden der Familie Hold, gebd. 8 Ruh. 


x 


7777 u EREE 


— (53) — 


Die Familie Ehrenftein im gemahlten Umſchlag 1 Rtbl. 10 for. Die Erzaͤhlungs⸗ 
abende im Pfarrhauſe. Ebenſo 1 Rth. 10 ſgr. verdienen alle drey für das Alter 
von 8 bis 14 Jahr beachtet zu werden, und find zu haben in = 
3 Joh. Side Korn d. dit, Buchbandlung am großen Ring. 
) Breslau Die Neuſilber⸗Waaren⸗Fabrik in Berlin zeigt hierdurch ers 
— an, daß fie nunmehr auch in Breslau bei Herrn C. F. Heſſe am Ringe 


rd. 1. ein Lager von allerhand Tiſchgeraͤthen, als! Kaffees, Thees, Sahnkan⸗ 


nen, Zuckerdoſen, Leuchtern, Löffeln, Meſſern, Serviettenbändern, Stiich⸗Etut's 
Fingerhüte ꝛc., Pferdes, Wagens, Reutzeug⸗Geſchitren, Sporen ꝛc. etablirt hat. 
Atteſte der betreffenden hohen Behörde uͤber die Unſchaͤdlichkeit dieſes Metalls find 
bel demſelben einzuſehen, und bürgen wir dafür, daß dieſe in unſerer Fabrik ge⸗ 
arbeiteten Gegenſtände durch und durch ſilberweiß find, nicht plattſtt und nicht 
verſilbert, wovon man ſich dadurch ub ⸗rzeugen kann, daß man unſere Geraͤthe 
mit Sand oder Ziegelmehl ganz unbeſchadet putzen kann, ohne daß fie blind wer⸗ 
den oder Riſſe und Kratzen bekommen. Die gefertigten Gegenſtände ſehen dem. 
Silber täuſchend ahnlich, und halten fogar den Strich wie lalötbiges Silber. 
In Bezug auf obige Anzeige empfehle ich mich einem hohen Adel und dem 
ins und auswärtigen hochgeehrten Publico hierdurch beſtens, und freue mich, ein 
fo ſchönes Metall hier einführen zu konnen, zum Nutzen und Annehmlichkeit Aller. 
Ich lade hiermit Jeden freundlich und hoͤflichſt ein, mein Lager in Augeuſchein 
u nehmen und obwohl ich vor Weihnachten nur eine kleine Parthie erhalten konnte, 
5 dürfte ſich doch manches davon zu Weihnachtsgeſchenken eignen. 
F. Heſſe, am großen Ringe No. 1. eine Stiege hoch. 
\ „) Breslau den 16ten December 1826, it der Nachricht über die heute 
mit höherer Genehmigung geſchehene Verlegung meiner Apotheke von der Albrechts⸗ 
Straße nach dem Ringe No. 59. ohnweit der Oder und Nicolai⸗Straß, verbinde 
ich zugleich an ein hochgeehrtes Publikum die Bitte; in dem neuen Locale der 
Officin das zeitherige Wohlwollen nicht zu entziehen. e 
> £ Aubert, Apotheker. 


„) Breslau. Wohlfeile und gute Weine empfehlen Hickmann et Comp., 
Paradeplatz Nro. 9. Franzweins die große Flaſche a 12, 15 und a0 fgr., Ungar 
a 15 18 20 ſgr. bis ı Rihl. Würzburger a 18 und 20 ſgr., Rheinwein a 20 25 
und 30 far,, Rum a iz und 15 ſgr., Biſchof und Cardinal a 20 fer. 

*) Breslau. Geſtern empfing ich neuerdings einen Transport und zwar für 
dieſes Jahr den letzten marinirter Forellen, welche ich zu den dekannten billigen 
Prelſen offerire. 5 J. A. Breiter, Stockgaſſe ro. 10. 

*) Breslau. Unterzeichneter empfiehlt ſich zu den bevotſtehenden Feierta⸗ 
en mit guten Butter- und Zuckerſtrizeln wie auch andere Backwaareu, mit der 
itte, Obige, welche über 12 gi. gefaͤlligſt zu beſtellen. 

Bäckermeiſter Ad. Schmidt, Albrechts Straße No, 47. in 3 Sternen. 

„) Breslau. Einem Hochgeehrten Publikum zeige jch hiermit ergebenſt au, 
daß ich zum jetzigen Welhnachtsmarkt meine Bude in der großen Reihe am Naſch⸗ 
markt der Stockgaſſe gegen über mit einer Auswahl von Sonnen⸗ und Negenfdirs 
men verſchiedener Art dazu eingerichtet babe, wo ich beſonders Seidene von meh⸗ 
reren Farben von den neuſten franzoͤſiſchen Taft mit verfchiedenen Kanten zu den 
moͤglichſt billigſten Pelßen empfehle. Franz Poͤzolt, e 5 
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*) Breslau den 16ten December 1826. Beſter, vorzüglich rein ſchmecken⸗ 
der, cculeurter Coffee iſt fortwährend mit 7 fgr. 10 pf. das ſchwere Preuß. Pfd⸗ 
und in Parthien noch billiger zu haben. Desgleichen werden ſchoͤne, große, geles 
ſene Noſinen, mit 4 fgr. pro Pfd., feinſte Rafinade mit 9 far, pro Pfd. im Brodte 
neue Dalmatiener und Krautz⸗ Feigen, diverſe Krauss Tabade, Tonnen ⸗Canaſter 
und alle andere Specerey⸗Waarenzu dem niedrigſten Preife offerirt, von der Hand⸗ 
lung i W. A. Kofler, Reuſche⸗ Straße im blauen Stern. 

. *) Breslau den 16ten December 1826. Hiermit beehren wir Uns Verwand⸗ 
ten und Freunden, die am 15ten dieſes Monats vollzogene Verlobung unfrer Tock⸗ 
ter Lauta Wilhelm Kopiſch mit dem Gutsbeſitzer Herrn Carl v. Weißembach ganz 
ergebenſt anzuzeigen W. E. Kopiſch und Frau. 

Als Verlobte empfehlen ſich hiermit ganz ergebenſt 
Carl v. Weißembach. 
* Laura Kopiſch. 
*) BresTau, (Eine neu erfundene Art felne überfponnene Knöpfe) dauer⸗ 


hafter und reinlicher als feidene ſich tragend, in jedem Muſter und jeder Farbe 


das Dutzend von 12 far. an, empfiehlt nebſt ſeidenen Locken eigner Fabrik. 
Chr. Samuel Petzhold, Knoplmacher-Meiſter in Guhrau. 

Breslau. Ein Firmer mit guten Zeugniſſen verfehener Ztegelmelſter 
ſucht Veranderungshalber fein Unterkommen auf Holz zu brennen auf Rechnung 
oder auf Vorſchuß in einer gangbaren Ziegelley. Zu erfragen bel dem Schuhma⸗ 
cher » Meifter Dr. Richter, Neumarkt in der Tannig⸗Gaſſenecke. 

D Breslau den ısten December 1826. Nachdem ich mich auf meine er; 
gebenſte Anzeige vom 15ten November d. J. berufe, verſeble ich nicht noch hiermit 
zu bemerken, daß dei meinen andern guten Weinen verſchledener Dreife und Grün⸗ 
berger das Quart zu 6 ſgr., im Ganzen auch bei mehrern Flaſchen dieſelben billt⸗ 

er verkaufen kann, und zugleich Cardinal, Biſchof, Weinpunſch und warmen 

unſch, ſo wle auch Punſch⸗Eſſenz beſtens empfehle. 
G. E. Gebhard, Kup ferſchmiede⸗Straße im Siebenſtern Nro. 38. 

„) Breslau. Neuerdings erhielten wir eine Sendung Elbinger Neunaugen 
in J undrz Faͤßchen, marinirten und geräucherten Lachs nedſt eine Parthle friſche 

rohe Lachſe zum billigſten Verkauf. Auch haben wir wieder friſche Gebtrgsdutter 
bekommen, G. Oeffeleins Wirt, et Kretſchmer, Earleftrage No. 41. 
f Breslau. Ich hade noch eine Partbie ſehr ſchoͤne vollſa tige Gordeſer 
Sommer ⸗Eitronen, die ich nebſt ganz reinem Arack, Rum und dellkaten Punſch⸗ 
Eſſenz, beſtens empfehlen kann. F. A. Hertel am Theater. 

*) Breslau. Der ate Trank p. der ſchoͤnſten friſchen bömifchen Faſanen iſt 
angekommen und werden Diefem, dis zum Felt, täglich friſche Sendungen nachfol⸗ 
gen. f F. A. Hertel am Theater. 

„) Breslau. Joſepb Stern's vollſtaͤndigſt aſſortirtes Galonterie, und kor⸗ 
ze Waarenlager zum Handel im Großen und im Details Verkauf. (Odergaſſen⸗ 
Ecke Neo, 60. am Ringe.) Der begonnene Weinachts markt veranlaßt mich, 
mein vollſtaͤndigſt aſſortirtes Galauterle - und kurze Waarenlager zum Handel im 

Stoßen und zum Details Verkauf ganz geborfamft zu empfehlen, deſſen ſoͤmmtliche 

Gegenſtaͤnde dem neueſten Geſchmacke entſprechend, von vorzuͤglicher Guͤte und 
zu den bllligſten Preiſen geſtellt find. Ste beſtehen I. an Putz ⸗ und 9 Sea 
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chen in mannichfachem Nippes und Quinquallerlen, Geſchmeiden, Bijeuterien 
für Herrn und Damen, Ringen, Kreutzen, Schloſſetn, Schnallen, Buien Nas 
deln, Medaillons, Uhren, Übrketten und Uhrſchlüſſeln, Halsketten, Armbaͤndern 
und Gürtein a la Sontag; Bonbonnieren, Souvenirs, Perfdaften und Berle⸗ 
ques vom feinſten Golde; Doſen von Gold, Siber, Schildpatt: Leder, und E⸗ 
fenbeln; ingle ichen aus der Tulaͤr Fablick: Mülterdofen und lakirte Doſen mit 
feinen Gemähldenz Reiſe- und andre Toiletten, engliſchen und franzoͤſt chen Nähe 
und Schmuckkaͤſtchen aller Art und jeder Einrichtung (von 2 bis 200 Rtol.), el:s 
ganten Fingerhuͤten und Nadelbuchſen: Brieftaſchen und Gedenkbuͤchern aller Fot⸗ 
mate; Flacons, Putz⸗ Locken ⸗, Friſir⸗, Staud und andern Kaͤmmen, deſonders 
ſchoͤnen Diademen mir und ohne Steine, engliſchen und franzoͤſiſchen Handſchuhen, 
aͤchtem Eau de Cologne, Räuchereffenz, Windſorſeiſe und den feinften Poma⸗ 
den und Parfümerien von Logier Pere et Fils in Parts. II. An eleganten 
Crauchs fachen in plattlrten, bronzenen und lafirten Tiſch⸗, Spiels und Schreib⸗ 
Leuchtern aller Großen; Stutz und Tiſch⸗ Uhren, Tabletts, Praͤſentirtellere, 
Wachs ſtockbuͤchſen, Lichtſcheeren und Lichtſcheerentellern; einer großen Answahl 
von Nacht, Schreibe, Aftral» und Liverpol⸗Lampen con e sine ombra; gros 
ßen und kleinen Serviſen, Dejuners und franzoͤſiſchen Taſſen (zu 12 Gr. bis 
12 Thlru.), Kaffee-, Thee, Raͤnchen- und Jaboikniff⸗Maſchienen, Neifes 
Chatullen, Schrelszeugen und Briefhaltern, Eſſig⸗ und Oehl auch Liqueue⸗Geſtel⸗ 
lin Unzerſaͤtzen zu Flaſchen und Gaͤſern, Blumenvaſen, feinen Glas waaren, 
bronzenen Gardinen-Roſetten, Klingeln und⸗Klingelzlehern: Tranchir , Tiſch⸗, 
Deſſert⸗, Odſt⸗, Feder ⸗, Trenn ⸗, Radir⸗, Raſir⸗ und Garten- Meſſern; Pas 
pier, Nagel ⸗, Lampen⸗ und Damenſcheeren, Perſpectiven, Lorguetten und Bril⸗ 
len, gefaßt in Gold, Silber, Perlmutter, Schildpatt und Stahl; Etuis, Pas 
sent» Pfropfenztehern, Tabackspfeiffenroͤhren, Tabackskoͤpfen von Porzellan und 
Merſchaum; Cigarrenbüchſen und Cigarrenſpitzen, Handſpiegeln, Stoͤcken, Bas 
dinen und Bambus, Regen und Sonnenſchirmen aller Art, franzoͤſiſchem Mous 
tarde de Maille und ächtem Robaillard⸗Schnupftaback. III. An Jagd» und 
Reitzeugen ln Percuſſtons » Jagdgewehren aus den beſten Fabriken (von 25 bis 
60 Athhn.) nebſt den Anſchußbogen; Doppelroͤhren und Boppelflintenſchloͤſſern; 
Piſtelen und Terzerolen; Jagdtaſchen und Patronencartuſchen, engliſchen und 
ſranzoͤſiſchen Pulverhoͤrnern mit und ohne Patent⸗Stellmaaß, Schrootbeuteln, 
Putzzeugen, Lademaaßen, Jagdneceſſalren, Wildrufen, Jogdſtühlen, Jagdpſeif⸗ 
fen, Jagdmeſſern, Jagdpeltſchen, Halsbaͤndern und Leitriemen für Jagdhunde 
und Kupfer huͤtchen von Sellier. et Bellot (500 Stuck zu 22 Sgr. 6 Pf.), nebſt 
Aufſetzmaſchinen und braunen Flintenpftopfen; — engliſchen Satteln und Zaum⸗ 
zeugen, Wagen⸗ und Reltpeitſchen, ſilbernen, plattirten und ſtaͤhlernen Spornen, 
Steigbuͤgeln, Trenſen und Candarren. Ich verbinde biermit die ergedenſte Anzeige: 
daß ich von den Fabrikaten des Herrn Jorg Hoſſauer in Berlin noch einen beträcht« 
lichen Vorrath an plattirten Spiel- und Tiſch⸗Leuchtern, Girandols, Theekel⸗ 
ſeln und Theemaſchlnen, Kaffeetabletts, Lichtſcheerentellern u. ſ. w. befige, durch 
Baarzahlung der Einkaufspr eife aber Im Stande bin, dieſe Waaren um 10 bis 15 
pro Cent billiger, als jeder Kommiſſionär, zu verkaufen; imgleichen: daß ich fo 
eben ſehr gute Dillardbaͤlle und Wallrath⸗(Spermaccti-) Lichte erbalten hab e. 
8 Joſeph ir 
> Fans 
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. 
) Lauterbach bey Relchenbach. Bey dem Dominium hieſelbſt ſtehen 
70 Stuͤck gemäftıte Schoͤpſe zum Verkauf. i f N 
Berlin den 1 rten Decbr. 18:6. Gemäß elner Verfügung der Köntgl. 
bochloͤdl. General ⸗Landſchafts Otrectton im Groß Herzogidum Poſen, btinge ich 
bier mit zur offentlichen Kenntalß, daß Diejenigen Coupons der Gloßberzeglich Poſen⸗ 
ſchen Pfanddriefe, von welchen die an der Seite befigdllchen Original» Untesſchrif⸗ 
ten abgeſchnitten find, und die daher eines weſentlich en Merkmals ihrer Aechtheit 
ermang ln, in der Folge nicht eing⸗loͤſt werden. — 
Be. Moritz Robert, "Generals Landſchafts: Agent. 

N ) Breslau. Wlelands ſaͤmmtliche Wire. 49 Bände, ganz neu, ſehr 
elegant gebunden und in Kaͤſtchen find biulg zu verkaufen, Ucſelinetgaſſe Neo. 6. 
elne Treppe hoch. 8 . j 
*) Breslau. Ein Hauslebret und eln Muſiklehrer zur Erziehung von deey 
Kindern, zwiſchen 6 bis 10 Jahren, werden bey einer ad elichen Familte auf dem 
Lande unter fihr annehmlichen Bedingungen baldigf geſucht, noch lieber würde 
man es feben, wenn ſich eln Jaolduum findet, welches beide Eigenfhaften verelnt⸗ 
gen und neben dem vollſlaͤndigen Elementar- Uaterricht, auch bie Leitung der An⸗ 
ſangsgruͤude blos Im Klavier übernehmen möchte, Naͤhere Nochricht auf portofrele 
Briefe, oder auf muͤndliche Anfrage Mittags zwiſchen 1 und 2 Uhr ertheiſt der 
Koͤnlgl. Intendantur⸗Sectetair Here Grüner zu Breslau, Nicolat-Verſtabt, 
Langegoſſe No. 7. 5 
») Breslau. Schoͤne große gelefne Roſinen das Pfund 4 ſar, füße und 
bittre Mandeln, alle Gattungen Zucker, fein Hayſan , Perl, und ſchwarzen 
Thee, braun und weißen Perl» ago, feine Perigraupe, feine Gewuͤcze, vorzüglich 
guten Jam. Rum die Flaſche 15 fgr., wirklich gute reinſchmeckende Loffees nach 


Qualitat empfiehlt billigſt 
F. W. Neumann in 3 Mobren am Salzring. 

f „) Breslau. Vorzuͤglich ſchoͤne hell. und engl. Heertge das Stuͤck 1 fgr. 
und 1 fge: 4, J und riatel Gebinden bedeutend billiger, einmarin. Heeringt das 
Stuck 14 fgr: empfiehlt 

8 C. F. Schoͤngarth, Schweidniger» Straße im rothen Krebs. i 
*) Bresleu. Weihnachtsgeſchenk zur angenehmen Derhäftigung für bie 
Jugend, enthaltend, Bewohner der Erde in ihren eigeathaͤmlichen Trachten gr 2 
Siguren auf fein Velln⸗Papler im Futteral. Preiß ſchwarz 10 fgr., illum 20 fgr- 
find zu haben in der Steindrucktred von C. G. Sottſchling am Ringe No. 46. ner 
den der Naſchmarkt « Apotheke. E 
) Breslau. Der Eigenthümer einer verlohrnen Huͤͤhnerhuͤndln kaun foldhe 
von dem Wirthſchaftsbeamten in Marla Hoͤſchen gegen Erſtattung der Inſertions⸗ 
Roften zurück erhalten. . 


u 


JF 502 
* Breslau. Da ich wieder elne bedeutende Auswahl von Ballkleidern in 
allen belebten Farben und geſchmackvollem Aus putze angefertigt babe, und dieſe zu 
4 Rehlr- und darüber verkaufe, fo etloube ich mir di 5s mit der Bemerkung erge⸗ 
denſt anzuzeigen, daß folche ſich ſehr gut zu Welhnachtsgeſchenken eignen, und ver⸗ 
ſptecht feldige noͤthig enfols auch umlutauſchen. Un geſaͤllige Abnahme bitter 
. Wolff, Damenkleider Verfertiger, Reuſche⸗Straße No. 7 
) Breslau. Zu vermiethen und Term. Weihnachten zu beziehn. Parterre 
elne Stube, Küce und Holzkeler, elne große fer erſichere trockene Remiſe. Ferner 
Termine Oſtern 1827. zu beziehn, eine ſichere Wohnung von 3 Studen, 1 Alkowe, 
Kuͤche, Speiſekammer, Loden und Kellergelaß Des Naͤhere Oderamisbrücke⸗ 
Ecke im Gewoͤlbe No. 14. zu erfragen. 2 
*) Breskau. Auf der Welden Straße No. 32. elne Stiege vorn derang Ift 
eine freudliche Stube an eine ſolide Perſon, bald abzulaſſen. Das Nähere in der 
erfien Elage doſeldſt. 77 — 2 = 2 
Breslau. In meiner Oelfabtik, Junkernſtraße No. 32 der Poſt ſchraͤge 
- Über, iſt ganz vorzüglich ſeln roff. ſehr bell und ſpatſam brennendes Ruͤbs ⸗Oel 
a 4 fgr. das Pfd-, feines Magdeburger das Pfd. 3 ſgr- und elne 3te Sorte zu 
Flur» und Hauslompen a 3 far. das Pfd. zu haben. So wie auch achter Breun⸗ 
ſpiritus, vorzüglich ſchoͤne Wallrath Lichte, alle Sorten kampen⸗Dochte zu ber⸗ 
abgeſetzten Preiß n und ſchoͤne billige Tiſch⸗, Studter und. Nachtlampen. 


_ 


8. W. 2 Vaude. 


„) Breslau. Aechten Nuͤrnberger Lebkuchen das Paquet feln braune a 
125 fgr., 15 for. und 20 ſgr., deögl-ihen fein weiße a 20 ſgr. empſiehltt 
C. G. Falsmann, Oblouer Straße No 35. Koͤnigs Ecke. 
) Breslau, Zum gegenwärtigen Chelſtmarkt empf, ble ch mich] mit einem 
Vortath von Buchbinder » Arbelten in Papier» Poppe und Marokin, gebundenen 
Kinderſchriften und Schulduͤcher, Kalender, Spiele, Attrappen, Damentaſchen, 
Buldertogen, Schreidebücher, dit ſchoͤnſten und neuiſten Wiener Gold und Bluz 
menwünſche, Biſttenkarten. Für Knaben, der neueſte Abriß don Eutopa in Ferm 
eines Derſpecliv. Auch find ole, neuen bellebten Grlechiſchen Damendentel wieder 
ſertig worden. e C. A. Trewinde e 
8 4 Buchbinder und Gulanterleatbeiter in der- Bude dem Kaufmann Lehr 
mann gegendder. a BE 
J Breslau, Das auf der Reufchenſtraße Im Schwarzkegel gehabte Men 
bel/ Magazin. I.iegt in melnem Hauſe unter den Olnterhaͤuſern Nr. 9“, Ich ante, 
pfehle Einem hohen Adel und verehrungsmwürdigen Publikum atein imelgener Werke 
Rate dauerhaft und modern gearbelttte Meubles, und verſpreche, wo nut möglich 
die billigſten reiße. S8. W. €. pichardt jun. e zn 
E 3 * Bres- 
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„testa, 32 fehr billgen berabgeſctzten Preiden empfehlen wir uaſer 
neu aſſortirtes Lager von allen Gattungen Tuͤchern, Caſimiren und engl. Callmucks. 
HDickmann et Comp., Paradeplotz No. 9. 


) Breslau. Ein Mobegonſ und ein Ahorn Flügel if ſehr billig zu ver⸗ 


kaufen, auf der neuen Weltgaſſe No. 36. bey Pb. Wäſtelch. 

Breslau. Stuben Stuck igut conſetvirte Eſſigfaͤſſer von verſchledenet 
Größe, mit eiſernen Reifen gebunden, ſtehen zum Verkouf, Ohlauer Straße gold» 
nen Kanne No. 58. n 

)Ereslau. Elae neue Sendung moderner ſeldener Männer ⸗ und Rins 

derhuͤte, letztere in verſch'edenen Farben erhlelten 
i > Strempel et Zirffel, f a 

| in No. 38. ohnwelt der grünen Röhre am Rloge. L 

Breslau. Eine große Auswahl fehr ſchoͤner und zweckmäßigen Lampen 
aller Art haben fo eben erhalten und offeriren zu gentigter Abnahme 

N Strempel et Zipffel, BE 
2 in Mo 39. ohnwelt der grünen Rohre am Rlage. 
* Breslau. Solelſachen in mannigfaltiger Auswahl, fo wie ächten Nuͤrn⸗ 
berger kebkuchen zu virſchledenen Preißen empfehlen zum Chriſt markt 
8 Strempel et Zipffel, ui 
ern IHN. 38. ohnwelt der geünen Rohre am Ringe. 

) Bres tau. Es werden Denflonalrs geſucht. Ja No. 3. auf dem Meu⸗ 

markt beym Bäckermelſter Effenderg das Naber. 8 
) Breslau. Bei W. Lauffer in Leipzig find neu erſchlenen und in allen 
Buchhandlungen haben: Fortſetzung von Witſchels Morgens und Abendgfer. 
Irene. Friede mit Gott. Gebete in Stunden der Erhebung des Herzens zu Gott 
dach Auleitung der heiligen Schrift, ein Erbanungsbuch für gebildete Chriſten von 
Dr. A. Wießner, Prediger in Bolgern. Mit 1 Kupfer. 8. geb. 225 ſgr. Schach⸗ 
Politik, oder Grundzüge zu der Kunſt feinem Gegner im Schach bald zu beſiegen, 
nebſt einem Auhauge über Litteratur, die Geſchichte uud Grundſätze des Schach⸗ 
Er ein Geſchenk für Freunde deſſelben. Von Otto von Deggen. 8. geh. 121 far. 
olbrigs Tiſchreden. Eine Auswahl launiger Dichtungen, Anecdtoten und Epigram⸗ 
me zur Unterhaltung für gefellichaftliche Eirkel, zter Band, I Band 20 for, 
Der fo eben erfchienene gehaltreiche Zter Band dleſer launigen Tiſchreden wird den 
zahlreichen Beſitzern der erſten Theile ficher willkommen ſeyn. Sind zu finden im 

Joh Frdr. Korn d. alt. Buchhandlung in Breslau am groben Ringe. 

„) Breslau. Der Stubengartner, oder . uwelſung zur Keuntulß, 
Behandlung und Wartung derjenigen Blumen und Zierſtraͤucher, welche in Topfen 
vor Feuſterm und in Zimmern erzogen und erhalten werden können, nebſt genauer 
Auwetſung dleſe u durchwintern, damit der Liebhaber zu allen Jahres zelten, 
(ſogae im härteſten Winter) Immer neue Blumen erhalte; herausgegeben von Frv. 

Y bardky, Kunfigärtner in Dresden, id für 15 fsu bu haben is Joh. Friedr. 
Se d, At. Buchhandlung am großen Ring, Rc 
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Dritte Beplag e 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom fer Bir wber aa 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


*) Habelſchwerdt den 30, November 1826. Bei dem hie⸗ 
ſigen Känigl Stadtgericht find im zweiten halben Jahte 1826 folgende 
Käufe geſchloſſen worden: 

1. Der Joſeph Herdenſche Kauf, um die Koloniſtenſtelle no. 1. in 
Brand, pro 400 rthl. 

2. Be: Joſeph Wagnerſche Kauf, um das Haus no. 147 hieſelbſt, 
pro 223 tt 

3. Der Auguſt in tengfelbfihe Kauf, um das Haus no. 2. hieſelbſt, 
pro 1070 rthl. 

4. Der Ignaz Klattigſche Kauf, um das Gaſthaus no, 313. hie. 
ſelbſt, pro 3116 rthl. 

5. Der Gottlob Jahnſcht Kauf, um das Haus nd. 149. bieſelbſt, 
pro 361 rthl. 

6. en Anton Bannertſche Kauf, um das Haus no. 215. hie ſelbſt, 
pro 140 tt 

7: Der Schloſſer Prenzelſche Kauf, um das Haus no. 90. hieſelbſt, 
pro 882 rihl. 

8. Der Ignaz Spiitlerſche Kauf, um das Haus no. 238. hieſelbft, 
pro 200 rihl. 

9. Der Thereſia Kreiſelſche Kauf, um die Koloniſtenſtele no. 35 


in FJriedrichsgrund, pro 76 rthl. 


10. Der Wenzel Dopplerſche. Kauf, um das Haus no. 10% hieſelbſt, 

pio 348 rtol. 
* Wartenberg den 30 November 1826. Folgende zwey 

Käufe ſind in meinen Juſtitiariaten im zweiten halben Jahre vorgekom⸗ 
men und gerichtlich wie worden, als: 

1. Johanna vexrehl. Fillinger geb. Quitte Freyſtelle ſub ud. 53. zu 
N pro 74 tthl. N bu 8 

2. Mas 


. 


2. Mactin Nieſog Colonieſtelle ſub no. 4. zu Koͤnigswille, pro Jo rthl. 
Eee * g Stcheutich. 
„ Reichenbach den 29 November 1926. Dei unterzeichnetem 
Gerichtsamte find folgende Kaufe confirmirt worden. N 
I. Des Jobann Friedrich Kuchler, um den Fundum no. 25, pro 
1705 rthl. 8 — N 75 — 
2. der Anna Roſine Pudin geb. Trautvetter, um den Fundum no. 
43, pro 125 rthl. a 5 i 
Das Frelherrl. von Seherr Thoß⸗Olbersdorſer Gerichtsamt. 
f ö Wichura. 
„) Reichenbach den 29. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte find folgende Käufe conſiemirt worden. er 
1. des Franz Carl Zobel, um di Freiſtelle no. 4. zu Schlaupitz, 
pro 304 rthl. e n | 
3. ber verehel. Kriens, um denſelben Fundum, pro 500 rtl. 
3. des Johann Gottfried Steiner, desgleichen, pro 750 rtbhl. 
Das Reichsgraͤff. von SchoͤnaichCarolathſcht Gerichtsamt der Mellendor⸗ 
fer Majorats Güter. 1 Wichura. 


) Reichenbach den 29. November 1826. Bei un erzeichnetem 


Gerichtsamte find folgende Käufe confirmi:t worden. a 
1. des Carl Ritter, um 1 Scheffel Acker von dem Bauergute no. 
6, pro 50 rtl. * 3 . 
2. des Anton Thamm, um den Fundum no. 2, pro 1600 rihl. 

3. des Cheiſtoph John, um den Furdum no. 23, pio 146 rıhl. 
Das Gerichtsamt der Königl. Probſtey Költſchen und Antheil Pfaffendorf. 
| e 2 f Wichura. 
9 Reichenbach den 28. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte find folgende Käufe confirmirt worden. . 


. des Gottfried Kunze, um den Fundum no. 16, pro 1350 rthl. 


2. des Carl Friedrich Buhnert, um den Fundum no. 46; pro 4000 rihl 
N Das Gerichtsamt Nieder „Peilau⸗Schloſſel. 
us e Wichura. 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Franz Schober um den Fundum no. 14, 
pro 900 rthl. confitmirt worden. . N 
8 Das Gerichtsamt Költſchen. Wichura. 
0) Reichenbach den 29. November 1826. Bel unterzeichnetem 


Gerichtbamte find folgende Käufe conſirmitt worden. 
— 0 5 N . 1 0 des 


) Reichenbach den 29 November 1826. Bei ünterzeichnetem 
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1. des Gottlob Huͤbner, um den Fundum no. 27, pro so rthl. 20 for. 
2. der Beckeſchen Eheleute, um den Fundum no 21, pro 2000 rthl. 
3. des Friedrich Wilhelm Weighardt, um das vererbpachtete Do⸗ 
minial⸗ Brau- und Brandwein-Urbor nebſt Zubehör, pro 3960 rthl. 
Das von Nickiſche o Gerichtsamk. Sc 
Wichura. 

f 9 Reichen bach den 29 November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Johann Gottfried Hoffmann um den Fun⸗ 
dum no. 20. pro 420 rthl confirmirt worden. 

Das Ober: Bergrath v. Mieleckiſche Guͤttmannsdorfer Gerichtsamt. 
Wichura. 
) Reichenbach den ag. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Carl Steinberg um den Fundum no. 11, 
Fol. 100 pro’ 160 rthl. conſitmirt worden. 
Das Geheime Finanzraͤthin v. Zezschwitz Girlachsdorfer Gerichtsamt. 
Wichura. 
) Reichenbach den 29. November 1826, Bei een 
Gerichtsamte find folgende Käufe confirmirt worden. 5 f N 
1. Ernſt Wlhelm Doͤmelt, um no. 2, pro 525 rthl. 
2. Johann Gottlieb Priefert, um ne. 13, pro 15 rthl. 
Das Gerichtsamt vom Schobergrunde. Wichura⸗ 

„ Reichenbach den 29. November 1826. ei unterzeichnetem 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Franz Obſt um no. 7. pro 300 kthl. cons 
firmirt worden. 

Das Hauptmann v. König Klinkenhauſeſche Serichtzamt. 

5 Wichura. 

) Reichenbach den 29. November 1826. Bei unterzeichneten 
Gerichtsamte find folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Maria Roſina verehel. Rother geb. Kramer, um no, 0. pro 

o tthl. a 

ss 2. Carl Bernhardt, um no. 32, pro 100 rthl. 2 

3. Anton Pietſch, um no. 33, pro 290 rthl. 
4. Carl Praſſe, um no. 34, pro 910 rihl. 
Das Goldfuß Kittelauer Gerichtsamt. Wichura. 

) Reichenbach den 29. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtzamte find folgende Käufe confirmirt worden. 

1. Chriſtian Nafe, um no. 59, pro a0 tthl. 
2. Ernſt Stiedrich Ziegler, um no. 80 a, pro 184 tihl. 3 
3. Jo⸗ 
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3. Johann Gottfried Werner, um no. 47, pro 6 o rthl. 
4. Hans Chriſtoph Früfauf, um no. 36, pro 50 rttl. 
5. Friedrich Wilhelm Kornezky, um no 77, pro 890 tthl. 
6. Goitlieb Burkert, um no. 96, pro 300 zthl. 
7. Franz Ferdinand Kappel, um no, 25, pro 1000 rthl, 
8. Wilhelm Sturm, um no. 68, po 700 tthl. 
E Das Gerichtsamt Ober⸗Peylau. Wichura. 
) Reichenbach den 29. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte find folgende ‚Käufe eonfirmirt worden. 
1. Catl Pohl in Stein⸗Seifersdorf, um no. 92, pro 2500 rthl. 
a. Anton Krauſe zu Friedrichshain, um no. 24, pro 180 Fipl, 
3. Carl Dinter daſelbſt, um no. 47, pro go rthl. 5 
4. Johann Gottlieb Alex daſelbſt, um no. 50, pro 147 rthl. 


r 


5. Gottfried Klingberg zu Stein : Seifersdorf, um no. 6. pro 96 rthl. 


6. Georg Friedrich Huͤlſe daſelbſt, um no. 23, pto so rehl. 
7. Johann Friedrich Frieſe daſelbſt, um no. 62, pro 250 Kehl. 
8. Wilhelm Schubert zu Schmiedrgrund, um no. 11, pro 1050 rthl, 
9. Johann Gottlieb Friedrich zu Friedrichshain, um no. 56, pro 
150 rthl t 73 i f 
x 10. Joſeph Reymann daſelbſt, um no. 5, pro 200 rthl. 
I. Friedrich Wilhelm Junge dafeibft, um no. 26, pro 205 tıhl. 
3. Vetwittw. Hänel geb. Hoffmann daf. um no. 32, pro 100 rthl. 
13. Johann Friedrich Klingberg zu Stein- Seifersdorf, um no. 3, 
pro 320 rthhl . . N 
14. Johann Gottlieb Lacke daſelbſt, um no, 4, pro 160 ithl. 
* Das Gerichtsamt der Stein: Seifersdorfer Güter. - 
Wichura. 
7) Guhrau den 21. November 1826. Bei nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern ſind folgeude Käufe vorgekommen: 
I. Tſcheſchen. Jaͤckels, um Rogners Schmiede, pro 290 rthl. II. 
Gurkau. Schartes Haͤuslerſtelle no. 12, pro 30 tthl. III. Hochbeltſch. 
Goldmanns Freigarten no. 6, pio 30 rthl. IV. Heinzendorf. Gerbers, 
um Hoffmanns Bauergut, pro 496 rthl. £ 
*) Gottesberg: den 30. November 1826. Bei dem hieſigen 
Koͤnigl. Stadtgerichte ſind in dem verfloſſenen halben Jahre nachſtehende 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
1. Kauf des Steiger Thaͤsler, um das Haus no. 76, pro 250 rthl. 
2, desgl. des Traugott Jung, um dle Wſeſe no, 14, pro 195 rthl. 
3. des 


„ 


3. des Bergmann Schwerke, um das Haus no. 48, pro 290 tthl. 
Das Koͤnigl Gericht der Stade. 

„ Gottesberg den 30. November 1826, In dem verfloſſe⸗ 
nen halben Jahre e. find bei denen, vom Unierzeichneten verwalteten 
Gerichtsaͤmtern folgende Beſitzveraͤuderungen vorgekommen. 

I. Bei dem Gerichtsamte von Tannhauſen. 
1. Kauf des Müller Mai, um die Muͤhle no. 36 zu Tannhauſen, 
pro 2550 rihl. 2. der Gebrüder Großmann, um das Haus no. 21, 
pro 6000 tthl. 3. des Faͤrber Seidel, um das Haus no. 26 zu Char⸗ 
lottentrunn, pro 1400 rihl. 4. des Pohl, um das Haus no. 45 daf. 
pro 200 tthl. 5 | FE 2 
II. Bei dem Gerichtsamte von Pfaffendorf. 
1. Kauf des Gläſer, um das Haus no. 58, pro 75 rihl. 2. des 
Maͤller, um das Paus no. go zu Altweisbach, pro 130 Fehl. 3. des 
Bar, um das Haus no. 87, pro 250 tihl. 4. des John, um das Haus 
no. 3 zu Neu- Welsdach, pro 175 rthl. 5: des Scheer, um den Kret⸗ 
ſcham no. 18 zu Nieder Haſelbach, pro 2009 rthl. 
III. Bei dem Gerichtsamte von Schreibendorf, ; 

1. Kauf des Seidel, um das Bauergut no. 50 zu Nieder: Schrei 
bendorf, pro 1100 rthl. 2. des Marſchalk, um das Haus no. 60, 
pro go .rtpl.: 3. des Exner, um die Mühle no. 12 zu Ober: Schreis 
dendorf, pro 2000 tthl. 4. des Sauer, um das Haus no. 43, pro 
300 rthl. 8. des Köhler, um das Haus no. 4, pro 300 rthl. 6. des 
Adolph, um das Haus no, 87, pro 170 rthl. 7. des Seidel, um das 
Haus no. 3. pro 64 rthl. 8. des Kluge, um das Haus no 38, pro 
400 uhl. 9. des Bär, um das Haus no. 20. zu Moritzſeld, pro 302 rthl. 
10. der Wittwe Petern, um das Haus no. To, pro 50 rthl. 11. des 
Brendel, um das Hans no. 10, pro 70 rthl. . 

. Bei dem Gerichtsamte von Altläßig. 
Kauf des Müller Eckert, um die Mühle no. 42, pro 4300 rthl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Nieder- Blasdorf. 
1 Kauf des Gogler, um das Haus no. 2. zu Nieder- Blasdorſ, pro 
830 ithl. 2. des Zoſel, um das Haus no. 11, pro soo rthl. 3. Ver. 
ſchreibung des Hauſes no. 17. an die Holzbecherſchen Erben, pro go ithl. 
4. Kauf des Breiter, um das Haus no. 35, pro 100 tibl. 5. des 
Grunze, um das Haus no. 17, pro 80 rthl. 6. des Knittel, um das 
Haus no. 37. zu Johnsdorf, pro 60 tthl. 8. des Reimann, um das 
Haus no 4. pro 112 rthl. 9, des Goldbach, um die Mühie no. - zu 
5 e⸗ 
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Petzelsdorf, pro 315 rihl. 10. des Dominii, um das Haus no. 13, 


pro 45 rthl. : 
Koͤnigl. Stadtrichter. 
) Guhlau bei Guhrau den 27. November 1826. Bei nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern, find ſeit dem 1. Juli bis dato folgende Käufe 
confirmirt worden. 
1. auf des George Friedrich Heinze, um dle vaͤterliche dienſtfreie 
Drefchgätmerftelle no. 13. zu Groß: Wir ſewitz pro 17 rthl. 
2. Geffion der Häuslerftele no. 21. zu Logiſchen, vom Rittmeiſter 
v. Haugwitz, an die verw. Paſtor Tſchepke, pro 140 tt. 
3. Kauf des Johann Gottlieb Baͤnder, um die Ulltichſche Freiſtelle 
no. 24 zu Radſchütz, pro 400 rthl. 
4. des Johann George Viegert, um die Reißſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 10 daſelbſt, pro 200 rthl. 1 8 
5. des Chriſtian Koͤnig, um die Schulzſche Koloniſtenſtelle no. 62 
zu Urſchkau, pro 100 tthl. 
6 6. des George Friedrich Straus, um das vaͤterl. Bauergut no, 
32. daſelbſt, pro 150 ithl. 
7. der Gottlieb Fruͤhauſſchen Erben, um das erblaſſerſche Angerhaus 
no. 17 daſelbſt, pro 30 rthl. | Seibt. 
) Wartenberg den 30. November 1826 Vom ıflen Juny 
bis ult. Movbr. 1826 find folgende Käufe bei dem biefigen fuͤrſtl Sams 
mer » Zuftizamte zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwar. 
1. Michael Seidel. Mühlenpoſſeſſton ſub no. 11. zu Mangſchüͤtz, 
pro 50 rthl. 
2. Mathes Krowlorsz, Haͤuslerſtelle ſub no. 14. zu Meudorf, pro 
20 tthl. i 2 
3. Martin Puſch, Freiſtete ſub no. 8. zu Rippin, pro 176 rthl. 
4. Catl Kloſe, ein Ackerſtück von 3 Morgen 172 AR. ſub no. 3. 
in den fogenannten Davidken zu Bralin gehoͤrend belegen, pro so uthl. 
5. Thomas Biewald, Bauergut ſub no. 14. zu Mechau, pro 300 rtht. 
6. Prinz Biron von Curlandſche Vormundſchaft, Windmühlen Poſ⸗ 
ſeſſion ſub no. 3. zu Groß Cohſel, pro ao rthl. 

a 5 Andreas Schubert, Häͤuslerſtelle ſub no. 6. zu Tuͤrkwitz, pro 
a0 tthl- . N 
8. Schech, Deeſchgartnerſtelle ſub no. 1. zu Trembatſchau, 

ro 36 rel. ö 
2 9. Joh. Scupin, Kolonieſtelle ſub no. 18. zu Merzdorf, pro 100 rthl. 
EN 10. 
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10. Gottlieb Stiera, die ſogenannte Hofes Baffermüfte 100 no. 10 
zu Mangſchuͤtz, pro 30 rthl. 
dels den 1. December 1826. Bei dem Herzegl. Braun⸗ 
ſchweig⸗Oelsſchen Stadtgerichte zu Oels und denen damit verbundenen 
Gerichtsaͤmten find im 2ten . Jahre 1826 nachſtehend e Käufe 
verreicht. 
1. Ein Haus no. 423: an 1 Seiler Vardon, pro 1500 tthl. 
2. ein Haus no. 526, pro 650 rthl. an den Zimmermeiſter Liehr. 3. 
ein Haus no. 718, für 210 rtbl. an den Gottfried Krauſe. 4 ein Haus 
no. 817. an den Ziegelſtreſcher Flache, pro 130 rthl. 5. ein Haus no, 
730, pto 240 tthl. an den Kammmacher Klein. 6. ein Haus no. 517 
an den Schloſſer Heiduk, pro 13% tıhl. 7. eine Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
10. in Nieder ⸗Zuklau, pro 282 rthl. an den Drefhgärmer Koch. 8. 
eine Freigartnerſtelle no. 4 in Neubaus, pro 148 rthl. an Gottfried 
Handke, 9 tine Stelle no 9. in Neuhaus, pro 70 thl. an Valeatin 
Mafur. 
! „ Auras den 1. Duinber 1826. Bii unterzeichnete Stadt⸗ 
getichte fi ſind felgende Käufe confirmirt worden. 
1. Kauf der verw. Knebel, um eine Viertheil⸗Scheuer no. 7 pro 
o rthl. 
8 er des Belach, um den Acker no. 16, pro 1500 ribl. 
3. des Büttner, um den Acker no. 29, pro 507 rtbl. g 
4. des Cbtiſtian Kirchner, um das Haus no. 9, pro 271 rihl. 
5. des Heinrich Heumann, um den Scheuerantheil no. 7, pro 240 rthl. 
1 des David Langner, um den Acker we 65, pro 80 ıthl. ; 
des Zimmermeiſter Geilich, um die 4 Scheuer no 7, pro- 68 rthl. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. 
5 Breslau den 1. December 1826. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
tichtsaͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden. 
Wiltſchau. 1. Kauf des Gottlieb Haaſe, um den Deeſchgarten no. 
16, pro 280 tthl. 
denkwig. 2. des Gottfried Baum, um bite no. 23, pro 137 tthl. 
r. pf · 
15 3 8. des Franz Steumacher, um dito no. 9, pro r27 rthl. 24 for. 
dito. 4. des Gottfried Sauermann, um die Seife 10. 10, pro 
238 vhl. 
„) Neufalz den 2. December 1826. Das Königl, 40. und 
Stadtgericht macht folgende Beſi igver änderungen bekannt: ö 


x 


1. Ver⸗ 
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1. Verreich des von dem Lederhaͤndler Schoͤpcke, pro 1500 0 
ſub bafta erſtandenen Irmlerſchen Hauſes no 206. und des Weinberges, 


pro 200 tıfli 


2. Kauf des Kaufmann Haͤnlſch / um das Min tzkyſche Ackerſtuͤck 
hieſelbſt, pro 50 ithl. 

3. Kauf deſſelben, um den Scholzſchen Weinberg, pro 630 ithl. 

4. bes Leinen⸗Fabrikanten Reimann, um die Wernerſche Beſitzung 
hleſelbſt, pro 1200 rthl. 

f 5. des Webers Brodmann, um das Fledlerſche Haus no. 110, all: 
hier, pro 480: rihl. 

6. Verteich des von dem Maurer Sretfigmer, pro 440 uıhl; ſub 
haſta erſtandenen väterl. Hauſes no. 155: 

7. des von dem Schieferdecker Loͤrger, pio 425 rthl. ſub haſla er⸗ 
ſtandenen Schulzſchen Hauſes no. 41. hieſelbſt. 

N 8. Kauf des Stcieſe, um die Schilaskyſche Muͤhle, pro 980 rthl. 

9. Verreich des von dem Schiffer Muͤnzer pro 1100 rthl. ſub ha⸗ 
ſta erſtand enen een Hauſes no. 65. bieſelbſt, und des Weinber⸗ 
ges, pro to rthl. 

10. des von dem Ae Muͤller pro 2497 rthl. ſub haſta er 
ſtandenen vaͤterl. Hauſes no. 86 hieſelbſt. 

11. des von dee Wittwe Irm er pro go rthl. ſub haſta erſtande⸗ 
nen vaͤtetl. Ackerſtuͤcks allhier 

12. des von dem Fleiſcher Schulz pro 60 rthl. ſub haſta erſtande⸗ 
nen Feindſchen Ackerſtuͤcks allbier. 

13. Kauf des Anton Haͤnelt, um die Nappauetſche Bauernaßrung 
no. 45. zu Kußer, pro 1200 zthl. 

) Wirſchkowitz den 2. December 1826. Bei dem unterſchrie⸗ 
benen rg — Ade Käufe beſtaͤtigt worden: 

1. de reas Leber, um die Car bner eiſtell iat⸗ 
a ben . Carl Huͤbnerſche Freiſtelle zu Dziat 
= = = Gotifried Kirſch, um das Wuͤſteſche Haus zu Ziegelſcheune, 

7 rt 

3. des George petelos Kauf um Pfeiffers Schmiedeſtelle zu Wembo⸗ 
witz, 3 — — ene Werkſtaͤtte, pro 400 rthl. 

imonſchen minorannen Sohnes, um die vaͤterl Freiſtelle zu 
dee pro 200 rthl. 4 er 
Das Reichsgräfl. o. et Sericht der freien Minder⸗Stan⸗ 
bet Herrſchaft Meuſchloß. 
— 
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Vierte Be nl age. 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 92 


vom 18. December e 3 rt 


Gerichtlich conftemürtr Kauftonttacte e 


) Koſchentin den azſten November 1826. Bel nacftepenben 
Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe gerichtlich confiritier worden: 

1. der Stellmacher — Noſſelik hat die Kolonieſtelle no. 2. in 
Dembowa Guta von det Maria verwit. Riemer Kandlia geb. Kuliſch, 
für 160 tihl. erkauft. 

2, der Joſeph Bran hat ſeinen ſub no. 12. hieſelbſt belegenen Kret⸗ 
ſcham zum ſchwarzen Bär, für 980 rthl. an den e n 


Waclawek perkauft. 5 
Gerichtsamt Koſchentin. mann 

) Rofchentin den 23. November 1826. 1. Der Jacob Gbels i 
bat die zu Flei⸗Kadlub ſub no. 26. belegene Freigaͤrtnerſtelle von feinem. 
Bruder Bartek Czaja ohne Werthsbeſtimmung übernommen 

a. der Wawizin Nieslono hat die ſub no. 4. in Freis Kadlub bele⸗ 
gene Freigelle von ſeinem Vater Joſeph Nies lono . Dantes 
Te 

der Thomas Nieslons hat die Freiſtelle no; 32. in drei Kadlub 
ohne en eines Werths ererbt uad verreicht erhalten: 
Gerichtsamt Frei⸗Kadlub. 

„ Koſchentin den 23 November 1826. 1. Der Michael Dila⸗ 
hat die Beten no. 4. zu Zembowitz in einem Watte ‚00: 141 rthl. 
4 ſgr. J pf. ererbt. 

2. der George Piontek hat die Kolonieſtele no. 7. ia Neu: Wachow 
im Werthe von 130 rthl. aus dem vaͤterlichen Simon e * 


laß übernommen: 
Gerichtsamt Zembowitz. 
) Rofhentin den 23ſten November 1826. In Lebpa chat ze * 
1. der Albert Schliwa die Mühle no. Le für, 600 xthl. von Br 
Andres Nowakſchen Eheleuten erkauft. 
2. der Euſtachius Slota n no. 5 in einem; wech. von. 
380 stpl. ererbt und Br Rae tes 35 die 


Ber 
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dſe Mariana verehel Janus die ‚Breig legerſtege, ug. en von ih 
ren Geschwistern für 173 wel. erkauft. 
In Elguth hat: 1. der Peter Oſſadni! die Beroärtnerflte no. 7 
von ſeinem Vater Valentin Oſfadn k für 44 rthl. erkauft. 
2 der Simon Pe zſbylla de Hzuslerſtelle no. 24. von feinem Va⸗ 
ter Gregor Przybylla ohne Wirthsbeſtimmung übernommen. 
3. der Mathus: Koth die Frephaͤuslerſtele no. 6, aus dem Maciek 
Molulekiſchen Nachlaß für 12 rthl uͤbernommen. 
4. die Joſepha Koth die Haͤuslerſtelle no. 23. obne Bestimmung die 
nes Werths ererbt. 
5. die Maria verwit! Roth und ihre Kinder die Kretſchamnſtene no. 
4. ohne Beſtimmung eines Werths ererbt. 
Gerich' samt Woiſchnik. 
PROFhEnt Mn den azften November 1826. In Woiſchnik haben: 
der Johann Gottlieb Schüwa das Haus no. 6. und den Pizir 
1 no 355 von dem Thomas Pawlikowsky erkauft. 
2. der Poſtwaͤrter Altdorf das Haus no. 7. und das Quart 143 


ohne Werthsdeſtin mung ererbt, letzeres auch an den Abraham Bchewskd b 


für 250 rthl. verkauft. 

3. der Thomek Schröter das halbe Quart no. 74. von der Agnes 
Mierswa für deren Verpflegung übernommen. \ 

4. der Paul Przibylka den Prezimiacek no. 311. von dem Franz 
Kawaletz für 26 rthl. erkauft. 

5. die Lucia Wylezalek geb. Wiesner das Haus no. 89. und das 
halbe Quart Acker no. 58. ohne Werthsbeſtimmung ererbt. 

6. die Agnes Mierswa das Haus no. 77. und den Przimiarek no. 
281: von ihrem Pflegevater Maciek Glowatzki abgetreten erhalten. 

7. dee Philipp Pielacski den Garten no. 368. von dem Müller Uns 
ton Mendla, für 50 rthl. erkauft 

8. der Nicolaus Trzebin das halbe Alatt no. 76. für 45 ethr. 
und die Wieſe no. 38 b. für 12 rthl. ererbt. 

9 die Maria Gaidzik geb. Potempa das Hans no. 93: und 4 Quart 
Acker ohne Wertesbeſtimmung. 

10. der Anton Schißler das Haus no. 160, und das Ackerſtück Laos 
no: 36a ohne Werthsbeſtimmung ererbt. 

11. der Stanislaus Schißler das Ackerſtac no. 361 b. Leos ger 
nannt, ohne Werttzsbeſtimmung ererbt. N 
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12. der, Stanislaus Woleki den Pezimianek no. 181. vonder Mas 


tiana Adawetz obne Beſtimmung eines Werths cedirt erhalten 


13. der Jacob Skrubek hat den Pezimianek no, 339. von dem Ans 
ton Bohm für 12 rthl. erkauft. Kae 5 
14. der Joſeph Rutzki den Przimiarek no: 358: dem Buͤrger Ste⸗ 
plan Zdebik, fur 32 rtpl: erkauft. g 1 ö 
15 Die Joſepha Wolski geb: Adametz von ihrem Ehemanne Sta⸗ 
nislaus Wolski das ſub no, 137, belegene Haus ohne Werthöbeflimmug: 
ei worden: er REP SE ER ; 
16, der Anton Adamieg den halben Przimjiarek no. 236. b. von der 
Witwe Johanna Wybor fuͤr 43 rtbl. erkauft. = 
17 der Albert Dlugai die Wieſe no’ 8. von den Nicolaus’ Schi⸗ 
ronskiſchen Elben fur 103 ribl. und gegen Abtretung der Wieſe no: 7a. 
Staw genannt, erkauft: a 5 5 a 
18. die Agnes Jarzombeck geb Potempka 4 Quart Acker von ih⸗ 
rer Mutter verwit. Potempka ohne Werthsbeſtimmung angewieſen erbalten. 
19, der Jacob Skrubek den Pezimiatek no. 195. von den Thomas 
Zyorekſchen Erben, fuͤr 42 hl. erkauft. b 

20 der Matheus Grabara die Wieſe no. 7. at von den Nicolaus 
Schironskiſchen Erben für 765 rebl. erkauft. 2 N a 

21. die Nicolans Schironskiſchen Erben die Wieſe no. 7 b. von dem 

Albert Dlugai gegen eine andere Wieſe eingetauſcht. 

22. Matheus Kazimirczyk das Haus no 37. und das halbe Quart 
no. 8. ohne Werthsbeſtimmung ererbt. i 

23. der Anton Pendola das Haus no. 162 in der Subhaſtation 
für 12 rthl. 12 far: 6 pf. erſtan den? ; 1 2 — 

24 die Peter Otrembu kſchen Eheleute das Haus no. 67. von 

dem Mathens Boͤhm, im Wege der Auseinanderſetzung für 74 tihl. 


übernommen; 


25. der Anton Pendola das 4 Quart no 168 a von ſeinem Vater 
Valentin Pendela ohne Beſtimmung eines Werths ererbt. 

26. die Francisca Böhm das halbe Quart no, 79, von ihrem Va⸗ 
ter Mathus Böhm ohne Werthsbeſtimmung ererbt.“ ; 

27. der Franz Jatzombeck das halbe Quart no! 6 T. von feiner Ehe / 
frau und dem mit ihr erzeugten Kinde obne Werthsbeſtimmung ererbt. 

28 der Peter Kolodzieiczyk das 2 Quart Acker no. 168 b. von dem 


Anton Pendola für: 50 rthl. erkauft ; 
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29. bie Agnes Otrembnik das halbe-Quart no. 79a, von Ihrem Ba: 
ser Matheus Böhm obne Werths beſtimmung ererbt. 

30. der Bernhard Jarzombeck den Pe zimiarek no. 248. und das 
halbe Quart no. 95. aus dem Johann Jarzombekſchen Nachlaß ohne 

Werthsbeſtimmung übernommen. a 

31. der Franz Jarzombek den halben Przimiarek no. 276 von ſei⸗ 
ner Mutter Barbara Jarzombek ohne Werthsbeſtimmung übernommen. 

30. der Anton Prentki den Przimiatek no. 235. aus dem Bartek 
Prentkiſchen Nachlaß für 30 rthl. Abernomnen, 

33. die Maria Prentki das halbe Quart no. 60.] von ihrer Mut ⸗ 
ter Francisca Prentki für 40 rehl. übernommen. 

34. die Francisca Bulka den Przimiarek no. 227. aus dem Bartek 
Prentkiſchen Nachlaß für 30 rthl. ererbt. 

35 die Andreas Schulzſche Eheleute den Pezimi ek no. 299. das 
halbe Quart no. 15. und das Haus no. 49. von dem Philipp Mierswa 
ohne Beſtimmung eines Werths erhalten. 

36. der Franz Jarzombek das Haus no. 84. aus dem Joh. ars 
zombekſchen Nachlaß ohne Werthsbeſtimmung übernommen. N 

37. die Suſanna Michaelczyk das halbe Quart no. 163 aus dem 
Johann Jatzombekſchen Nachlaß ohne Werthsbeſtimmung erhalten. 
238. der Anton Prentky das Heus no. 141, aus dem Bartek Prent⸗ 
kiſchen Nachlaß ohne Beſtimmung eines Werths erhalten. 

39. der Stanislaus Mierswa den Przimiarek no 220. von feiner 
Mutter Maria Mierswa ohne Werthsbeſtimmung erhalten. 

40. der Ignatz Cogiel das Haus no 87. $ Quart no. 2. und die 
Wieſe no. 7. aus dem Nachlaß feines Vaters Ignatz Cogiel ohne Werths⸗ 


beſtimmung ererbt. i 
Gericht der Stadt Woiſchnik. 

*) Schweidnitz den 29ſten November 1826. Folgende Käufe find 
vom rſten Suny c ab, bis 30. November c. gerichtlich vor unterzeich⸗ 
netem Juſtitiario vollzogen worden. Es kaufen: s 

1. Johann Gottlieb Bothe das Bauergat no. 6. zu Gaͤbersdorf, für 
1700 rthl. - 

2. Johann Gottfried Hindemith, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 23. das 
ſelbſt, für 200 rthl. ee | 

3. Franz Brieger die Neumühle no. 59. daſelbſt, für 4350 rthl. 
200 rthl. 8 
N 5. Peter 


4. Franz Stelzer die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 16. zu Pitſchen, für 
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5. Peter Mannich das Bauergut no. 19. daſelbſt, Fr 1400 rihl. 

8. Carl Friedrich Scholz, die Freiſtelle no. 10. zu Queitſch, fur 
72 tthl. 

7. Gottfried Borhammer, die Freiſtelle no. 16. zu Aueitſch, für 
80 a 

8. Sufanna verehl. Schneider das Ackerſtaͤck no. 34. m glorians⸗ 
dorf, für 80 rthl. 

9. Anton Joppich das Auenhaus no. 36. zu Floriausdorf, für 170 rthl. 

10. Johann Gottfried Pfennig die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3. zu Al⸗ 
tenburg, für 640 rthl. 

11. Ehrenfried Hanel, die Freiſtelle no. 2. iu Conrads waldau, für 
t 200 rihl. 

12. Gottfried Urban, die Freiſtelle no. 1. zu Ingramsdorf, für 
546 hl. - 
13. Anton Pech die Freiſtelle und Windmühle no. a. daſelbſt, für 

23 rthl. 
5 14. Johann Gottlieb Gohl bie Gaͤrtnerſtelle no. 8. zu Meuforgau, 
für 180 rthl. 

15. Ignatz Beiler, die Huslerſtelle no. 19. zu Endersdorf, fir 85 rthl, 

16. Johann Gottfried Battke die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 6. zu En» 
deröborf, für 1 50 rthl. 

17. Carl Pilz, die Dreſchgärtnerſtelle no. 12. zu Endersdorf, für 
250 tthl. 

K 18. Chriſtian Hartmann die Dreſchzaͤrtnerſtelle no. 15. zu Enders⸗ 
dorf, für 300 rthl. 

19. Johann Gottfried Grain, die Freiſtelle no. 12. zu Domanje, 
fr 150 tthl. 

f 88 Gottfried Schneider, die Oꝛeſchzartnerſtelle no. 6. daſelbſt, für 
oo tıhl. 

? — Franz Burghard die Freiſtelle no, 6. zu Hohenpoſeritz, für 
130 r 
> Gotllic Thiem, den Kretſcham no. 12. zu Frauenhayn, für 
1075 hl. 

23. Ernſt Peſchel, den Kretfham no. 29. zu Albrechtsdorf, für 

1200. rthl 

24. Gottlieb Grallett, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 5. zu Zalzendorf, 
für 300 rthl. 

2 25. Gottlieb Scholz die Gaͤrtnerſtelle no. 9. zu . 2 
550 rißhl. 


( 5% Y | 


26. Jobann Gottfried Heyber das Bauergut no; 38. zu Mittel 
Arnsdorf, für 5800 np. tt! IRRE FEIN 4% 
ar A1 Dtäer Juſtiriatius Hübner. 
) Groß Strehlitz den 6ten December 1826. Bei hieſtgem Ge⸗ 
richtsamt ſind folgende Käufe gerichtlich confirmitt worden: : 
a 1. Kauf des Anton Foitzik über den Kretſcham no 8. zu Czieusko⸗ 
wit, fuͤr 1143 rtbl 22 for: 8 df. = 
2 Jacob Tiſchbier ein Haͤuschen in Waltzen, für 38 rehl. 
; 3: Goldmann uͤber 4 des Banerguts no. 57: zu Gogolin,. für 
100 kthl. s 
4 Rycko dito dito dito, fuͤr 100 kthl. 
5. Ganß, über die Kolonjeſtelle no: 3. zu Jariſchau, für 28 rthl. 
6. Walla, über die Hälfte des Bauerguts no. 5 zu Roſadze, für 
274. rtbl:- 2 5 N Werner, Juſtit. 
* Polkwitz den 6ten December 1826. Von unterzeihneen Koͤ⸗ 
rilPreuß Stadtgerichte werden nachſtehende Beſitveraͤnderungen be⸗ 
kannt gemacht: 8 a 
5 r Kauf des Knecht Gottfried Mahler, um das Kleinhaus ſub no. 
165% für 120 rtbl. RR 
2. des Hausknecht: Gottlieb Woitezeck, um das Kleinhaus no. 127. 
für 180 rihl⸗ wi BER 
3. des Schneider Gottfried Zeihn, um das Colonfſtenhaus no, 8, für- 
120 tthl⸗ i 
4. des Züchner Earl: Ktauſe, um das Kleinhaus no. 118., für 
100 tthl. 8 N 
5. der Wittwe Kurtzke, Charlotte Eliſabeth geb: Knaͤbel, um das 
Neuland no. 87, für 20 rtl. 
i — des Horndrechsler Fey, um die Bauſtelle ſub no. 7, für 
50 kthl. 
J. des Bäder: Ernſt. Krietin, um die: Bauftele: no. 7, für 


50 rihl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Brieg den gien November 1826. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des bürgerlichen Poſamentier und Raths⸗ 
herrn Wilhelm Scharff, um das der verwit. Anna Ebriſtiane Börttner 
geb. Paul zugehörige, auf der Oppelnſchen Gaſſe ſub no. 155. bieſelbſt⸗ 
belegene Paus, pro 1950 rthl. heute conſirmirt worden. 5 


rache ne: 
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) Trachenberg den 30, November 1826. Kaͤufe ſind im aten 
halben Jahre 1826. vorgekommen: 8 2 
1 Beym Fuͤrſtl. Trachenberger Stadtgericht. a 
1. Mathilde Reichel, den vaͤterlichen Maurer Franz Reichelſch en Acker 
Garten, für nas rthl 15 for. 2. Maurer Franz Reichel die vaͤterliche 
Wieſe, für 183 rthl, 15 for. 3. Johann Majunke die Windmühle des 
Carl Weigert, fuͤr 700 xthl. 4. derſelbe deſſen Wieſe, fuͤr 435 ithl. 
5. Witwe Bieneck die maritaliſche Fleiſchbank, für 50 rthl. 6. Gott⸗ 
lieb Weber eine Fleiſchbank des weyland Samuel Frey, fur 20 ribl. 7. 
Geſchwiſter Tſchipke eine andere Freyſche Fleiſch rey Gerechtigkeit, fuͤr 
so tl, 8. Helena verwit. Reubert die maritaliſche Beſitzu sg, Haus, 
8 Werkſtadt und Wieſegarten, für 449 ribl. 20 ſgr. 9. Seiler Geoſſer, 
das Zuͤchner Ernſt Springerſche Haus, für 250. rthl.‘ 
II. Bey den Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger Kreiſes. 
10. zu Pinxen und Tſchoke, Gottlieb Stricker die Wallherſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, für. 107 hl. 11. zu Ladzitza, Anton Wandelt die Johann 
Nerkes Dreſchgaͤctnerſtelle, für 805 rtbl. 12, zu Dambitſch, Johann 
Cbriſtoph Scheibel die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 100 rihl 13. 
daſelbſt, Johann George Friedrich Eickert die Petzoldſche Drefchgärenerz 
ſtelle, für 225 rthl. 14. daſelbſt, Friedrich Koͤnig die vaͤterliche Kret⸗ 
ſchamnahrung, für 850 rthl. 15 zu Rogoſare, Johanna Roß deutſcher 
die Johann Parzikſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 50 rihl. 16. zu Lab⸗ 
ſchuͤtz, Gottlieb TUR die väterliche Dreſchgärtnerſtelle, für 80 rthl. 
5 III. Im Wohlauer Kreiſe. > 
17 zu Polgſen, Johann Gonfred Sttelocke die Scharnielſche Gro⸗ 
ſcherſtelle, für 230 rthl. 18. daſelbſt, Johann Friedrich Tietze, Gott: 
lieb Hantkes Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 200 rthl. 19. daſelbſt, Wilhelm 
Hannig die Strelockiſche Niederſchaͤnke, für 330 rthl. 20. zu Wilhelms, 
thal, Gottfried Obſt, die Beſokeſche Coloniſtenſtelle, für 400 uıhl 21. 
zu Werſingave, Johann Gottlieb Kretſchmer, Beſokes Schmiede, fuͤr 400 
ethl. 22 zu Schilkowitz, Gottfried Krauſe, die Schmiede vom Dominio 
für 410 rthl. 8 
f IV. Im Trebnitzer Kreiſe. 8 | 
23. zu Obernigk, Heinrich Milde eine Freiſtelle des Juſtizraths von 
Eicke, für 141 rthl. 24. daſelbſt, Amtmann Scholz die Freyſtelle des 
Hantkes, für 380 rthl. 25. zu Jagatſchuͤtz, Gottfried Kinaſt, die va⸗ 
terliche Gtoſcherſtelle, für 180 rthl. 26. zu Groß ⸗Breſen, Friedrich 
Mäͤrtſch ein Häuschen vom Dominio, fut 36 rihl. 27. zu — > Krug 
. en 
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ſchen, Maria Eliſabeth Hoffmann das maritaliſche Bauergut, für 208 
rthl. 2g. daſelbſt Gottfried Müller, das Meyerſche Angerhaͤuschen, für 
100 tthl 2p. doſelbſt, Gottfrißd Schmidt das Biſchoſſche Haͤuschen, für 
250 rthl. 30 zu Sackerſchoͤbe, Gotiftied Klimke die Gleichſche Gro⸗ 
ſcherſtelle, für 200 rihl 3 
Lux V. Im Steinauer Kreiſe. a ni 
31 ju Kunzendorf, Gottfried Stenzel, das Tletzliche Häuschen, für 
40 rihl. 5 Schwarz, Stadtrichter und Juſtit. 
*) Lauban den oten December 1826. Bei dem Gerichtsamte der Lan- 
gendlſer Güter und von Nieder: Langendis find nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
‚gen vorgekommen: 90 5 1 175 
1. bei der Haͤuslerſtelle wo. 57. in Langenols ſubhaſta an den Georg Frie⸗ 
drich Conrad, für 230 rthl. 8 - 
2. bei der Haͤuslerſtelle no. So daſelbſt, von Johann Gottfried Lach⸗ 
mann an die verehl. Inwohner Starke geb. Schubert, für 65 rthl. 
3. bei dem Acke ſtücke no. 49. daferbft, vom Häuster Johann Gottlob 
Engmann an den Häusler Johann Gottlob Weiſe, für 140 rthl. ö 
4. bei der Haͤuslorſtele no. 14. zu Klein · Stockigt aus dem Johann Gott! 
fried Feiſtelſchen Nachaſſe an den Johann Karl Gottlieb Feiſtel, für 60 rthl. 
F. bei der Haͤuslerſtelle no. 11. daſelbſt, aus dem Johann Chriſtoph 
Koͤhlerſchen Machlaſſe an den Auguſt Hoffmann, für 100 rehl. 
6. bei der Schmiede no. 68. zu Langenöls aus dem Schmidt Johann 
Traugott Rotheſchen Nachlaſſe an den Johann Traugott Rothe, fuͤr 560 rihl. 
7. bei der Freigaͤrtnerſtelle no 127: in Nieder⸗Langenoͤls ſubhaſta an Gott⸗ 
lieb Wende, für 40 rtl. a 
üben den r7tenMovember 1826. Der Burger Johann Ehriſtian 
Weidnethieſelbſt bat folgende öffentlich erſtandene Grundſtuͤcke verteicht erhalten. 
1. das Palais ſub no. 27. im Werthe von 38 50 rthl. n 96; 
2. das Ackerſtuͤck ſub 24. pro 1200 rthl. 1 1970 ; 
3: die 4 Berger Wieſen Löfer no 3., pro 28 rthl. 
4. das 22 Kreutzlos Ackerſtaͤck no 7., pro ao rthl. 
5. das 41 Wiedemuthsloos no. 5., pro 300 rthl. 
6. die 31 Wiedemuths⸗Boͤſer no 8., pro 200 tihl _ ‘ 
7. die große und kleine Klaͤrerei, pro 700 rthl. e 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. L 7 
) Lͤben den 20. November 1826. Der Tagearbeiter Gall hat das 
Haus ſub no 106. in der Steinauer Vorſtadt für 25 tthl. erſtanden, und heute 
verreicht erhalten. e b a 8 
| Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
6 Anhang 
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Anhang zur vierten Beylage 


zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 18. December 1826. N 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Färſtenſtein den 14ten November 1826. Im zweiten bal⸗ 
ben Jahre wurden nach lebende Käufe zur gerichtlichen Anerkennung 
vorgetragen. ; 

A, aus Schwatzwaldau. 1. des Wilhelm Klenner, um den Freie 
garten no. 1o., pro 425 tthl. B. aus Mittel Conradswaldau. 2. 
Johanne Chrifliane verehl. Flatt geb. Schneider, um die Eebſcholti⸗ 
ſey no. 37. pro 6200 rthl. 3. Ernſt Traugott Exner, um die Waſ⸗ 
fermüßle no. 35., pro 140 tthl. C. aus Ober ⸗Conradswaldau. 4. 
Chriſtian Samuel Grun, um das Freibaus ne. 31., pro 190 rthl. 


Freibertlich v. Czettritz und Neuhaus Schwarzwaldauer 


Gerichtsamt. N 
Striegau den. ıflen July 1826. Vorgefallene Beſitzveraͤn⸗ 
derungen bei nachſtehenden Gerichtsämtern vom iſten Januar dis ult. 
Juny 1826. A. Eiſendorf. Kauf des Gottlieb Thierſe, um die 
Gärtnetſtelle no. 2., pro 144 tthl. 22 for 5 pf. B. Boͤrnchen. 
Kauf des Johann Gottlieb Hoͤſchen, um den Ktetſcham no. 14., pro 
400 rthl. Faͤhndrich. 
Oels den 14tea November 1826. Bey dem Herzogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſchen Fͤrſtentbums Gericht find in dem zweiten halben 
Jabte 1826, folgende Grundſtuͤcke verreicht worden. 

1. die Freyſtelle no. 155. zu Katzur, für 250 rthl. an den Jo 
bann Gottlieb Jaͤntſch. 2. das ſlaͤdtiſche Haus no. 1. zu Mebdzibor, 
für 300 rıpl, an die Zuͤchner Küͤttnerſche Erben. 2. das ſtaͤdtiſche 
Haus uo, 59. deſelbſt, für 120 fihl. an eben dieſelben. 4. die Dreſch⸗ 
gärtnerftelle no. 26., zu Klenewe, für 18 tibl. an den Martin Pars 
ſiegla. 5. das Haus no. 82, zu Medzibor, für 180 tthl. an den 

Zuͤchner⸗ 
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Zuͤchnermeiſter Samuel Sperling. 6. die ehemals Leberſche Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Beruſtadt, für 200 ethl. an den Zimmermann Carl Na: 
chette. 7. die Gtoſcherſtelle no. 16. zu Maliers, fur go rthl. an den 
Carl Praͤſer. 8. ein zur Freiſtelle no. 13. zu Modjenome geböriges 
Ackerſtück von 6 Morgen Flächeninhalt für 200 ethl. an den Beſitzer 
gedachter Freiſtele George Stanieck. 9. die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. 
zu Weiſſenſee, für 91 rihl. an den Gettlieb Riedel. 10. das Bauer 


gut no. 37. zu Buchwald, für 240 rihl. an die George Zedlerſchen 


Geben. 11. das Angerhaus no. 32. zu Kotzine, für 150 rthl. an 
den Hanns Pache. 12. das Bauergut no. IL. zu Rathe, für 630 
‚seht, an die verwit. Aßmann geb. Bauer Sperling und ihre 8 Kin. 
der. 13. die Apotheker Gerechtigkeit no. 19. zu Medzibor, für 280 
rthl. an den ꝛe. Bauſchke. 14. die Freiſtelle no. 72. zu Vielguth, 
für 390 rthl. an den Heintich Aulich 15. das Bauergut no. 26. 
zu Buchwald, für 1200 rihl. an den Freyzutsdeſitzer Lieutenant Carl 
Wilbelm Fiſcher. 16. das Angerhaus np, 8. zu Klenowe, für 80 
rthl. an die Johanne verwit. Moſch geb. Bunck. 17. die Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle no. 115. zu Klein-Elgulh, für 310 tihl. an den Schuh⸗ 


machermeiſter Cbriſtian Auguſt. 18. das freie Allodial Rittergut Wun⸗ 


kal, für 16400 an die Ceeeilie vetehl. Kaufmann Jaͤniſch geb. Wesky 
19. das ehemals zur g yſtelle no. 14. Modzenowe gehörig geweſene 


Pr 


Ackerſtuͤck von nicht vollen 2 Morgen am Meuteiche, für 200 rthl. 
an die Suſanne verehl. Groſcher Boppke geb. Staniock zu Neurode. 
20. die Schmiedeſſelle no. 11. zu Wilhelminorth, für 218 tthl. an 


den Schmiedegeſellen Gottlieb Driſchel. 21. das Bauergut no. 7. zu 


Klenowe, für 1 o5.tbl; on den George Gohla. 22. die Dreſchet⸗ 


ſtelle no. 20. zu Honig, für 30 rihl. an den Yohann Simosgeck den 


Sohn. 23. die ſogenangte Rayferhäufer ꝛc. (auch mon plaiſir genannt) 


no. 1. zu Oels, für 2250 rthl. an den weil. Hr. Herzog Friedrich 


Wilhelm von Blaunſchweig Oels Durchlaucht. 24. das Ackerſtüͤck 

no. ‚To. zu Senmin, für 40 rthl. au den Angerbauster Gotiſr. Bartſch. 

25. die Schmiedeſtelle no. 16, zu Domatſchine, für 376 ithl. an den 

Schmidt Cbeiſtian Kalckbrenner. 26. die Freyſtelle no. 13 8. zu Viel- 

guther Neuſchmollen, für soo tthl. an den Friedrich Reich zu Viel⸗ 
ö guth 


mL re 


guth. 27. das Schankhaus no. 48. zu Medzibor, für 400 ribl. an 
den Tiſchlermeiſter Carl Wilheim Herrmann. 28. die Waſſermuͤhle 
no. 49. zu Netſche, für. 2000 ribl. an den Friedrich Auguſt Bach 
mann den Sohn. 29. die Angerhäuslerfielle no. 21. zu Spahlitz, für 


90 rthl. an den Schneider Chriſtian Schätze. 30. die Geoſcherſtelle 


no. 1 1. zu Pawelau, für 330 it. J. 2 for, an die Roſine verwit ges 
weſene Grzywotz jetzt verehl. Gohla geb. Mazareck. 31. die Groſcher⸗ 
ſtelle no. 16. zu Neurode, fuͤr 200 ttfl. an den Gottlieb Buack. 
32. der den Schumacher Gottlieb Claß bisber geweſene Anıheil an 
dem Malz und Brauhauſe no. 36. zu Bernſtadt, für 2s tthl. 4 far. 


382 pf. an deſſen Erben, 33. die Apotheke zu Oels nebſt Zubehör 


für 21000 repl. an den Apothefer Oswald. 34. die Kraͤuterſtelle 
no. 15 2. zu Oels für 1019 rtl, an den Cheiſtan Guͤntber. 35. 
das freye Allodial Rittergut Klein» Muritfch, für t2 200 rthl. an den 


Oieconom Gruchot. 36. das Bauergut no. 3. zu Groß Ellguth, fuͤr 


240 kthl. an gie Johann Dettkeſche Erben. 37. das Freibaus no. 
75. zu Oels, für 600 fl. an den Schuwachermeiſter Abraham Doͤ⸗ 
ring. 38. das Bauergut no 18. zu Netſche, für 210 tithl. an die 
ic. Gottfried Hoffmannſchen Erben. 39. die ſegenannte Igels wieſe 
von 2 Morgen 96 Q. R. im Modzenower Forſten, für 27 ul. 15 
for. an den Coloniſten Hanns Staniock zu Friedrichvehau 40. die 
Freyſtelle no. 20. zu Neuſchmohen, für 180 rthl. an die Klementſchen 
Erben. 41. die Dreſchgärtnerſtelle no. 8. zu Meurode, für 170 rthl. 
an den Jobann Bund. 42. die Fieiſt lle no. 64. zu Klein Ellguth, 


fur 1100 ctbl. on den Johann Heiurich Hiller. 43. die Anger haͤus⸗ 


lerſtelle no, 23. zu Kalckowsky, für 100 rihl. an den Michael Buhl. 
44. das Freybaus no. 143, zu Bere ſtadt für 3900 rihl. an den Apo⸗ 
theker Guſtav Eduard keberecht Sol. 45 die Groſcherſtelle no. 6. 
zu Vogelgeſang, fuͤr 46 ribl. an die Friedrich Biewaldſche Erben. 
46. die Feejgältnet⸗ und Schmiedeſtelle no. 16. zu Kaltvorwerk, fuͤr 
230 ribl. an den Schmidt Chriſtian Keuſch. 47. die Haͤuslerſtelle 
no. 49, zu Juliusburg, für 100 rthl. an den Carl Friedrich (auch 
Carl Gottfr.) Biſchof. 48. das Bauergut no. Ir. zu Korſchlitz, für 


240 tihl. an die Gottlieb Schwactzſchen Erben. 49. die Freiſtelle 


no. 21. 


ee 


no. 21. zu Ober ⸗Jeutſchdorf, für 215 repl: an den Carl Augsburg 
50. das Grundftüc no. 29. zu Koßine, für 55 rihl. an den Wald. 
belaufer Martin Sureck. Fl. das ſtaͤdtiſche Quattal -Haus no. 80. 
zu Medzibor, für 100 rehl. an den Zuͤchnermeiſter Carl Auguſt Lach⸗ 
mand. 5 2. die Angerhaͤuslerſtelle no. 4. zu Modzenowe, für 150 
rebl. an den Hanns George Kehla. 33. die Güter Ober-, Ni“ der⸗, 
Groß⸗ und Klein: Weigelsdorf, für 66666 rıhl, 20 for. an den He. 
Anton Friedrich Freiherrl. v Strachwitz auf Bruſchewitz. 54. die 
Guter Ramiſchau und Brufhewig, für 4000 rthl. an denfeiben ꝛc. 
v. Strachwitz. 55. die Angechaͤuslerſtelle no. 18 zu Pawelau fuͤr 20 
rthl. an den Scholtiſey Beſitzer Gottlieb Gonſchorrreck. 56. das vor, 
malige Trebnitzſche Stiſtsguth Leckerwitz, für 1375 rthl. an die Guts⸗ 
beſitzer Guͤntherſchen Kinder. 57. die ſogenannten 3 Tartarberge und 
ein Ackerſtück voa 6 Beeten früher zur Freiſtelle no. 12. Balkerey ges 
boͤrig, für 10 rihl, an den Angerhaͤusler Chriſtian Syloius Pfeiffer 
zu Batkerey. 58. die Geoſcherſtelle no. 39. zu Wilhelminotth, für 
55 chf, an den Gotiftied Poguntke. 39. die ehemals Friedr. Bartſch⸗ 
che Freyſtele zu Katzur, für 335 etbl. 19 for. an den Miterben 
Gottfried Barth. 60. die Colonieſtelle no. 1. zu Friedriquenau, fuͤr 
400 rihl. an die Maria verehl. Bunck verwit, geweſene Staniock geb. 
Poppke. 61. die Geoſcherſtelle no. 8. zu Kalckoweky, für 210 rthl. 
au den Chriſtian Buhl. 62, die Angerhaͤuslerſtelle no. 40. in Niew⸗ 
ken, für 40 rthl. an die Helena verbl. Kohla geb. Moſch. 

Ober- Glogau den 16ten November 1826. Bei dem Rd: 
nigl. Bands und Stadtgericht zu Ober Glogau find nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: f 

1. Jobann Arndt, über ein Bauergut, pro 1150 rthl. 
2. Joſeph Steuer, über eia Ackerſtuͤck, pro 42 ud", 
3. Johann Schramm desgleichen, pro 89 rıhl. 
4. Franz Fuchs desgl., pro 49 rthl. 
5. Ignatz H idenreich desgl., pro 40 ripl. 
6. Joſeph Grüner desgl., pro 527 tihl. 
7. Franz Fröhlich desgl., pro 533 rthl. 
8. Johann Müller desgl., pro 40 tihl. 
9. Eva 
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9. Eva Titz über ein Ackerſtück, dro 40 ıtbf, 
10. Franz Soͤuig desgl., pro 80 rthl. e 

11. Joſeph Goͤtz desgl., pto 40 ribl. 

12. Anton Müller desgl., pro 40 rthl. 

13. Franz Gotz desgl., pro 60 rthl. 

14. Carl Heinrich desgl., pro 64 rthl. 

15. Ignatz Arndt desgl., pro 311 rihl. 

16. Franz Arndt desgl., pro 9657 rthl. 

17, Andreas Wittur desgl., pro 30 thl. 

18. Franz Hanke desgl., pro 80 rth. 

19. Aler Jan Geo über ein Bauergut, pro 3 00 tthl. f 
20. Mathes Rohm, über eine Ackerpatzelle, pro 101 rthl. 
21. Franz Wiersba desgl., pro 101 rihl. 5 
32. Johann Qutoteck, über ein Haus, pro 100 tihl. 
25: Carl Franzke, über ein Ackerſtuͤck, pro 80 rihl. 

24. Wenzel Dokupill, über ein Ackerſtuͤck, pro 650 tthl. 
25. Jacob Thill, über ein Ackerſtuͤck, pro 116 rehl, 

26. der Roſalia Koſcheck, über ein Ackerſtuͤck, pro 74 rihl. 
27. des Franz Pohl, uͤber einen Platz, pro 30 tihl, 

28. Anton Tſchanner desgl., pro 38 rthl. ; 
29. des George Gnielka, über eine Wieſe, pro 56 vehf 
30. Lorenz Loch, uber ein Ackerſtuͤck, pro 505 rthl. 

31. Jacob Laeotta desgl., pro 945 rthl. a 


32. Franz Schichner desgl., pro 80 rthl. 8 
33. George Strunk, pro 126 rtbl. 
34. Johann Thill desgl., pro 114 tthl. v. 


35. Joſeph Janetzko desgl., pro 117 rtihl. 


36. der Wittwe Barbara Koſcheck desgl., pro 63 rißl, . 


37. des Leopold Jaiſchick desgl. pro 123 rthl. 


38. Franz Noſſoll desgl., pro 126 rthl. * 


39, Johann Noſſoll desgl., pro 196 rthl. 

40. Valentin Cibis desgl., pro 122 rtbl. 

41. det Aung Maria Dyballa desgl., pro 4 1 rtfl. 

42; des Johann Koth desgl., pro 39 ribl. * 
43: 
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43. des Johann Knieling, über eine Wieſe, pio 220 rth'. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Muͤnſterberg den 23ſten November 1826. Bei dem Koͤ⸗ 
nigl. Land und Stadtgericht hieſelbſt ſind in dem aten balben Jahre 
vom 1. July bis ult. December 1826. nach ſtehende Käufe vorgekommen. 

1. Kauf des Auguſt Gieſel, um das Haus ſub ne. 308. bie⸗ 
ſelbſt, pro 500 rihl. 

2. des Brauer Mitſchke, um das Ackerſtuͤck fub no. 22. hie 
ſelbſt, pro 100 rihl. | 2 

3. bes Bernard Rieger, um die Stelle no. 159. zu Buͤrgerbe⸗ 
zirk, pro 300 rihl. und das Erbpachtsackerſtuͤck no. 70. bieſelbſt, pro 
180 tthl. . : 

4. der Johann Scherge, um das Ecbpachtshaus ſub no. 39. 
bieſelbſt, pro 12 rihl. ’ 85 
a 5. der lowagſchen Erben, um die Mahle no. 16, zu Commende 
pro 1720 rthl. f e 

6. des Bürger Faulhaber, um das Ackerſtück ſub no. 29. bier, 
pro 280 chf, wi, 

7. des Heinrich Wende, um den Garten no. 38. zu Commende 
pro 110 rthl. - 

8. des Mepomucen Bahr, um das Haus no. 4. zu Weigels⸗ 
dorf, pro 100 tihl. f f 0 

9. des Auguſt Stephan, um die Scheuer ne. 34. daſelbſt, pro 
43 uhl. ARE 
10, des Eibſaß Wabmer, um das Ackerſtuͤck ſub no. 74, pro 
620 tthl. 5 
11. der Wittwe Beck, um das Bauergut ſub no, 6. zu Leipe, 
pto 2800 rtl 5 | 5 5 

12. des Erbſaß Hirſchberg, um den ſervisbaren Garten ſub no. 
116. biehelbſt, pro 150 rthl. a Ben cr 
13. des Anton Huſſe, um das Bauergut ſub no. 6, zu Reipe, 
pro 3350 tthl. | | | 
14. des Schneider Florian Kriener, um das Haus ſub no. 64. 
und 65. bier, pro 1200 vehl. ö 
e 15. 
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15. des Joſeph Hübner, um das Bauergut ſub no. 70. ju 
Weigelsdorf, pro 1700 rthl. N i 

16. des Tiſchler Boraſch, um des Huus ſub no. 174. bieſelbſt, 
pro 300 rthl. f 3 

17. der bieſigen Statt Cemmune und die wuͤſten Bauſtellen hie 
ſelbſt, pro 200 rthl. : 

18. der hiefigen Stadt Commune, um den Gaſthof fub no. 26. 
zu Commende, pro 4450 hl ; 

19. desgleichen des Franz Gottwald, um denſelben Gaſthof, pro 
45°0 tibi. 5 

20. des Friedcid Wagner, um das Ackerſtuͤck ſub no. 40. zu 
Commende, Pro 200 tthl. er 
| 21. des Erbſaß Jung, um den Garten no. 29. Commende, pro 

150 tthl. N 7 A 

22, des Bauer Spllmann, um das Bauergut ſub no. st, zu 
Weigelsdocf, pro 1320 rthl. 
23, der Brigitta Knappe, um das Ackerſtäͤck no. 38. Commende 
pro 280 rthl. ö g 

24. des Schmidt Launer, um die Fleiſchbank nro. 33 , pro 
192 rihl. - ' 2 
25. des Erbſaß Heimann, um das Ackerſtuͤck no. 39. Commende, 
pro 135 rthl. 1m sar. 3 pf. 3 er 

26. der Kunigunde Heber, um das Ackerſtuͤck no. 38. Com- 
mende, pro 250 tthl. a 

27 Kanf des Amand Vogel, um das Ackerſtück no. 41. zu Com⸗ 
mende, pro 350 hl. a 5 

28. des Müller Heinze, um die Mühle no, 28. Reindoͤrfel, pro 
1200 ithl., das Ackerſtuͤck no. 89., pro 500 eth. und das Acker 
ſluͤck no. 193. pro 700 rthl. BEE Be 

29. des Gerichtsſcholzen Schilke, um das Ackerſtuͤck no. 93: Com- 
mende, pro 628 tibl- 1 0 

30. des Erbſaß Huͤmer, um das Ackerſtuͤck no. 43: Commende, 
pro 400 rthl. Er T7 Br 

31. des Erbfaß Wagner, um das Ackerſtuͤck uo. 44. Commende, 
pro 90 uethͤl. . ä 32. 


e 


32. der Joſepha Gleſel, um den Gatten no. 24 ., Pro 40 rihh 
33. der Richterſchen Erben, um das N no. 30. Com⸗ 
mende, pro 352 tthl. 

34. des Erbſaß Haucke, um das Ackerſluͤck no. 42. Commende, 
pro 350 rthl. 

35. der Kleinerfchen Erben, um den Garten no. 45, Cemmende, 
pro 148 rthle 

36. des Ingroſſater Miblan, um das Ackerſtuͤck no, 8 1: zu Buͤr⸗ 
gerbezitk, pro 158 rihl. 

37. des Gaſtwirth Hirſchberg, um das Haus ſub no. gr. bier, 
pre 1600 rthl. 

38. des Kanzelliſten Beyer, um das Haus no. 340., bier. 

Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Dybernfurth den ı6ten November 1826, Bei dem Prin⸗ 
zeß Biron von Curland Hoym Dyhbernfurther Gerichtsamte find nad): 
ſtehende Kauf; Eontracte gerichtlich verlautbart worden: 

1. Kauf des Johann Heinrich Langner, um das Angerhaus der 
Johann Heinr. Schanilſchen Erben fub no. 56. zu Gloſchkau, für 
90 rihl. 

2. des Leopold Laufer, um die Poſſeſſton des Johann Goitlieb 
Kinner ſub no. 63. zu Dybernfurth, pro 880 tıhl, 

3. des Carl Ernſt Benz. Pfitzenreuter, um die Apotheke der Joh. 
Wilb. Pfuͤtzenreuterſchen Erben ſub no. 1. daſelbſt, für 2000 repl. 

4. des Franz Joh. Pachneck, um das Haus des Anton Pohl 
ſub no. 8 4. daſelbſt, für 200 tihl. 

5. des Ignatz Feitſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Chtiſtian 
Deichſel ſub no. 32. zu Gloſchkau, fuͤr 200 tthl. 

6, des Franz Funke, um die Freiſtelle des Johann Chriſtian 
Prietzel ſub uo. 21. zu Wahren, für 200 rihl. 

7. des Ernſt Gottlieb Heiſing, um die Poſſeſſion des Joh. Ferd. 
Gtamſch ſub no. 72. zu Dyhberaſurth, für 400 rel. 

8. der Joh. Eleon. Chriſtiane verwit. Hauſſe Über den Fundum 
ihres Gatten Joh. Gottft. Hauffe ſub no. 70, daſelbſt, für 1000 rehl. 

9. des Joh. Ferd. Gramſch, um das Haus des Joh. Gortfeied 
Hauffe ſub no, 24. daſelbſt, für 2000 tefl, 
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er Dienſtags den 19. December 1826. e 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 1... 
aAllergnadigſten Special Befehl. 
Blreslauſches Intelligenz Blatt zu Ao. LIl. 


N 


e 
„Breslau am 10 Novbr. 1826. Auf den Antrag der Obeiſt v. Boms⸗ 
dorffſchen Erben, fol: das der verwitt. Deſtillateur Koch gehoͤrige, und wie die an 
der Gerichts ſtelle aus hängende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1826, nach 
dem Motertalten⸗Werthe auf 14374 Rthl. 8 gr. nach dem Nugungsertrage zu 
5 pre Cent aber auf 13241 Rib. 21 for, 8 pf. abgeſchaͤtzte Haus Nro. 1274, auf 
der Albrechts Straße, neue Nro. 17. un Wege der nothwendigen Subhaſtatſon 
verlauſt werden. Demnach werden alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige durch gegen⸗ 
wärtiges Proclamg aufgefordert und eingelgden; Im 5 407 ge Sum 
nen, nämlich den igten Marz 1827. und ben aöılen April 1827,, beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 2 uſten u 1827. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Herrn Kammer Gerichts⸗Aſſeſſor Graͤff in unſerm Parthelen⸗ 
Zimmer Nro. 1. zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der | 
Subheſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geborbe zu Protocol geben und zu 
heiten. daß demnaͤchſt, in fofern kein ſtatthafter Widerſpruch bon den Intereſ⸗ 
enten erklärt wird, det Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde, 
Uckrigens ſol, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der 
ſamimtlichen eingetragenen, auch der leer aus gehenden Forderungen, und zwar der 
letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production L bedarf, 
verfügt werden. Aoͤnigl. Stabigerlcht 3 — Reſidenz. ei 658 ; 
1 v. an t ee. 


*) Strehlen den ı15ten December 1826. Die ſub Nro. 9. zu Stachau ge 
legene, dem Gottlieb Stephan gehoͤrige localgerichtlich auf 603 Nthlr. 20 Ir. 
gewürdigte Freiſtelen Bofefion, ſoll auf den Antrag einiger Real» Gläubiger im 
Wige der Subhaſtation verkauft werden. Darzu baben wir einen Blethungster⸗ 
min, peremtoriſch auf den geſten Februar 1827. Vormittags 10 Uhr anberaumt. 
Kaulſluſtige. Besitz und Zahlungsfähige werden daher hierdurch eingeladen: als⸗ 
dann auf dem gutsherrluchen Schloſſe zu Stachau in Perſon zu erſcheinen, und zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt und Beſtblethend bleibenden dieſer Fundus adjudi⸗ 
tirt werden wird. Major He > Je Sig 
N v. Stegmannſches amt Stachau. I 

) Rofenberg den raten November 1876. Die ſud Nie. 37, zu Lande: . 
delegene, den Anton Freytagſchen Erben 1 Sa, Sa bend aus 


einem maſſiven Wohngebäude, Hinterhaufe, Stall, Ob 
ent und dreper Ackergärten, juſammen auf 800 Mthl. 


garten einer Wleſe, 
fol auf den Ah» 
trag 


irt, 
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trag der Erben freiwillig ſubhaſtirt werden und haben wir hierzu einen einglgen 

Termin auf den aa, Febr. 1827. in loco Landsderg angeſetzt, zu welchem zahlungs⸗ 

fähige Kaufluſtige vorgeladen werden. 2 5 b 
KXoͤntgl. Stadtgericht Landsberg. 

„) Neumarkt den aten December 1836. Die zu Meeſendorf hleſigen Erets 
ſes ſud Pro. 9. belegene, dem Dreſchgärtner Gottlob Rode zugzbörige, dorfge⸗ 
richtlich auf 377 Rib abgeſchätzte Oreſchgartnerſſele, fol im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhajlation verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger peremtoriſcher Dies 
thungs⸗ Termin auf den zoſſen Februar 1827. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Meeſendorf angeſetzt, zu welchem alle und jede, welche 
die gedachte Poſſeſſton zu kaufen Luft, Faͤhigkelt und Mittel befigen, eingeladen 
werden um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Melſt- und Beſtbiethende mit 
Einwilligung der Realglaudiger und genen Erlegung eines verhältnigmägigen Ans 
geldes den Zuſchtag zu gewärtigen hat. Die Taxe der zu f bhaſtirenden Stelle kann 
in der Canzlei des unterzeichneten Gerichtsamts eingeſehen werden. g 

. Das Gericktsamt Meeſendorf. Fiſcher. 

)Stelnau den 24. RNobember 1826. Das dem Franz Heinrich gehörige 
ſub Nro. 5. zu Oelſchen, Steinauer Raudtenſchen Kreiſes delegene, im J. 1823. 
auf 814 Riöl. 5 fgr. gerichtlich taxirte dienſtbaate Bauerguth von 13 Hufe Acker⸗ 
land ſon Schuldenhalber im Wuge der Ereeution öffentlich an den Meiſtbtethenden 
verkauft werden, und wir babenj daher die erſten beiden kiettations⸗Termine auf 
den 2. Januar und den 6, Februar. Vormittags um 10 Uhr in der Wohnung des 
Unterzeichneten, den peremtoriſchen aber auf den 1. Abril k. J. Vormittags um 
10 Uhr in der Amts⸗Kanzellei zu Peſchau anberaumt, wozu beſih⸗ und zahkungs⸗ 
fähige Kaufluſtige Hierdurch zur Abgabe ihrer Gebothe unter dem Bemerken einge: 
laden werden, daß der Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, 

alsbald erfolgen wird, und die Taxe dis zum Termine jederzeit in unſerer Kanzlei 
eingeſehen werden kann. 8 / 
Raoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Muller. 
)) Roſenberg den 20. November 1826. Das Bürgerhaus nebſt Zubehr 
des Jeſeph Ezloſſeck maſſiv zwel Stock doch erdaut, gerichtlich dach dem Materis 
allen⸗Werth auf 2201 Mehl: 5 ſgr. ahgeſchaͤtzt, uach drr Gemäß ber Anzeige des 
Beſiters ermittelten Rutzung auf 2520 Nthl. 25 for, Cour. nach Abzug der Ins 
ſtande⸗Setzung bezeichne, wird in Antrag eines Real⸗Gläudigers in Ter mino 
den 1. Februar, 22. April und a0. Juni 1827. früh 9 Uhr im hieſigen Gerichts Lo⸗ 
cale zum offentlichen nothwendigen Velkauf geſtellt, wozu das Publicum eingela⸗ 
den wird. Ole Taxe kann ſowohl an der Gerichts gaͤtte, fo wie in der Regiſtratur 
jeder Zeit des Nachmittags eingeſehen ſo wie die Beſitzung in Augenſchein genom⸗ 
men werden. 5 Koͤnitl. Preuß. Stadtgericht. 

Breslau den 2often Juni 1826. Auf den Antrog des Realgläubigers 
Papierhaͤndler Hagemann fon das dem Kaufmann M. C. Loͤſer bleſelbſt gehörige 
und wie die an der Gerichts ſtelle aus hängende Tax⸗ Ausfertigung nachweiſet, im 
Jahre 1826. noch dem Materialien Werche auf 4226 Rthl. 13 far. 8 d., nich 
dem Nutzungs Ertrage zu 5 pro Cent ober auf 2581 Rthkr. 10 far: abgefhägte 
Haus No. 36. des Höpothekenbuchs, No. 3. aber der Straße anf der Büttnetſtraße 
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bieſelbſt im Wege der nothwendigen Subhoſtatlon verkauft werden. Demnach werden 
ode Beſitz und Zahlungs faͤhige durch gegenwaͤr tiges Proclama aufgefordert und 
eingeladen, in den hiezu ongeſetzten Dernmnen, nämlich den 15 Sepibr. c. und den 


16 Node. a, k., Bıfonders aber in dem litten und petemtorlſchen Termine den 


ı9ten Januar 1927. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hrn. Juſiizrath Rode in 
unſeim Partbeienzimmer Nro. . zu erſchrinen, die beſonderen Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre: Gebothe zu Protocol 
zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
von den Jutereſſenten erklaͤtt wird, der Zuſchſog an den Meſſt und Beſtölethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſell nach gerichtiicher Erlegung des Kauſſchilllngs, 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen, und zwar der letzteren, ohne daß es zu dleſem Zwecke der Productlon der In⸗ 
ſtrumente bedarf, verfügt werden. > 5 i 
Koͤnigl. Stadtgericht hleſiger Reſtdenz. * 
125 N , Blankenſee. 

Breslau den 24. Auguſt 1826. Auf den Antrag des Doctor medi eins 

Herrn Krummteich, ſoll das der verwittweten Joſepha Budill geboͤrige und, wle 
dle an der Gerichts » Stelle aushaͤngende Top Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 
1826. nach dem Materiallenwerthe auf 7272: Nthlr. 14 ſgr., nach dem Nutzungs⸗ 
Ertrage zu 5 Procent aber, auf 2784 Rietr. 20 fer. adgeſchaͤtzte Grundſtück No. 
2405, b. vor dem Ohlauer Thore auf dem Weidendamme, im Wege der nothwen⸗ 


digen Subhaſtation verkauft werden, Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


faͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgeferdert und eingeladen, in den hiezn 
angeſetzten Terminen, namlich den 18. Rovember c. und den 18. Januar 1827. 

beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, den 19. März 1827. 

Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrathe Krauſe in unſerm Partheien⸗ 

Zimmer Rro. 2. zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der 

Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protekoll zu geben und zu 
‚geroärtigen, daß demnaͤchſt, in ſefern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklärt, wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbisthenden erfolgen 

werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, dle koͤſchung 
der ſaͤmmtlichen eingetragenen, als auch der leer ausgebenden Forderungen, und 
zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumey te 
bedarf, verfuͤgt werden. n 725 N AR 

x Koͤnigl. Stadtgericht Hiefiger Reſidenz, Pi 

519 ? 22.3.2 2:00,80, Blankenfee 

- Neumarkt den 13. October 1926. Die zum Nachlaß des verſtorbenen 
Königl. Major und Poſtmeiſter Herrn v. Brieſen gehörigen, unter Königl. Fla⸗ 
miſchdorfer Immediat⸗Jurisdietlon, ſub Nro* 42. und 62, gelegenen Ackerſtücke 
von 13 Schfl. und vefp. 3 Schfl. Breslauer Maas Ausſaat, wovon das erſtere 
auf 115 Rihl, und das Letztere auf, a 30 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſollen 
auf den Antrag der von Brleſenſchen Erben im Wege der freiwſlligen Sudhaſta⸗ 
non an den Meiſiblethenden verkauft werden. Es f hierzu eln einziger 1 
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riſcher Biethungstermin auf den' Sten Januar 1827. Nachmittag um 3 Uhr vor 
dem Herrn Land ⸗ und Stadtgerichts⸗Birector Juſtizrath Moll in dem Geſchaͤfts⸗ 
Locale des unterzeichneten Gerichts angeſetzt worden, zu welchem Kaufluſtige mit. 
dem Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag dem Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den mit Einwilligung der Extrahenten der Subhaſtation ertheilt werden wird. Die 
aufgenommene Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſeter Kanzley eingeſehen 
werden. noͤnisl. Land- und Stadtgericht. i 
Trebultz den giſten October 1826. Da der Plus ⸗Licttaut die Kauf⸗ 
gelder für die ſud h oſtirten, zur Heidrichſchen Concursmaſſe gebörigen , auf hieſt⸗ 
gen Kloſteranger delegenen 4 Stellen nebſt den dazu gehörigen Gärten, von welchen: 
die ſud Nro. 67. auf 326 Athle. 20 fgr, 
„ „ 68. 3529 Ktblr. N 
„„ 69. 90 Nthlr. 
N „ „ — o. -= 395 Rthlr. 8 ſgr. 4 pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, nicht aufgebracht hat, ſo werten dieſe Grundfiüce 
auf Anteag des Heidrichſchen Concurs⸗ Curator reſubhaſtitt und iſt ein peremtoris 
ſcher Biethungs Termin auf den 3 iſten 135 1827. Vormittags um 9 Uhr im 
bieſigen Gerichtslocale vor dem Herrn Referendarto Reſſel anberaumt worden, in 
welchem ſowohl auf jede einzelne Poſſeſſion als auf alle zuſammen gedothen werden 
kann. Auf fpäter einkommende Gebothe ſoll, ſowelt es zulaͤßtg, nicht reflectirt 
werden. Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤther. 
Parchwitz den goſten Rovember 1826. Auf den zoſten Januar 1827. 
von Vormittags 10 Uhr und Nachwittags 3 Uhr ab, ſoll in dem Beamtenhauſe zu 
Rogau die in Koitz ſud Nro. 4. belegene Herrmannſche Deeichgärmerftelle, welche 
dorfgerichtlich auf 280 Nthl. 12 gr. taxirt worden, Thellungshalber an den Meiſt⸗ 
dtethenden oͤffentlich verkauft werden, welches hiermit zahlangstähigen Kaufluſtigen 
bekannt gemacht wird. Fe TR 
ER Das Juſtizamt der Gäter Rogau und Koitz. 

Oels den aoften Setoder 1826. Das Herzogl Braunſchweig Oelsſches 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit öffentlich dekannt, daß die den Schullehrer 
Kurlaweſchen Erben gehörige ſub Nro. 15. des Hopothekenduches zu Kleinowe in 
der Herrſchaft Medzibor belegene Anger, Häuslerſteue, im Wege der freiwilligen 

udbaſtatton an den Meiſthleihenden verkauft werden fol. Es werden daher 
alle Kaufsluſtige hiermit aufgefordert, in dem einzigen angeſetzten Biethungster⸗ 
min den aaſten Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr im Amtshauſe zu Medzibor 
zu erſcheinen um ihre Geborbe uuſerm Deputirten Herrn Veen Thalbelan 
abzugeben, wo ſodann der Meiſtbietheade unter Einwillilligung der Elgenthuͤmer 
den Zaſchlag zu gewaͤrtigen hätte, Die auf 45 Rthl. ausgefallne dorfsgerichtliche 
Tape kaun in unſter Registratur uachgeſehen ſwerden. 
9 Oels den 29. September 1826. Das ſub Nro. 73. zu Oels delegene, auf 
420 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte, dem Tuchmachremelſter Carl Benjamin 
Rother gehörige Haus nebſt Zubehör, if auf den Antrag eines Real- Gläubigers 
zum offentlichen Verkauf geſtellt worden. Es werden daber zahlungsfaͤhige Kauf- 
Suftige hierdurch aufgefordert, in dem auf den 30, Januar 1827. Vormlttags um 
10 Uhr ber dem Deputirten, Herrn Aſſeſſor Kapſer in dem biefigen Fürſtenthums⸗ 
Gerichts⸗Ziumer anberaumten einzigen und peremioriſchen kleſtations - Termine 
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zu erſchelnen, und ihre Gebothe abzugeben, in dem anf ſpaͤtere Gebatbe, In ſo⸗ 
fern nicht gefeßliche Umſtände eine Ausnahme zuraßen ſollten, keine Räckſſcht ges 
nommen werden, ſondern den Zuſchlag an den Melſtblethenden erfolgen, und die 
Löſchung der eingetragenen, leer ausgehenden Forderungen, verlügt werden wird. 
Die Tore kann in der hleſigen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Regiſtratur näher vachge⸗ 
ſehen werden. Herzogl. Braunſchweig. Oels. Faͤrſtemhumsgericht. 
Wehrau den 18ten Auguſt 1826. Es foll_die Erbſcholtiſel in Thom⸗ 
mendorf, Bunzlauer Ereiſes, welche gerichtlich auf 5323 Rthlr. Cour. geſchatzt 
worden iſt, im Wege nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und find dazu 
3 Biethungstermine, und zwar f e f 
der erſte den 3rſten Oetober dieſes Jahres, 
der zweyte den zien Januar kuͤnftigen Jahres, 
der dritte und letzte, welcher petemtoriſch iſt, 
den 20ſten März k. J. 1827. N 
anberaumt worden. Das unterzeichnete Gerichtsamt ladet Kauffuſtige und Beſitz 
und Zahlungsfähige ein, ſich in den anſtehenden Terminen allhier zu melden, ihr 
Geboth abzugeben, und zu erwarten, daß dem Im letzten Termin Feldene Beſt⸗ 
biethenden, wenn die Genehmigung der Intereſſenten erfolgt, das fubhaſtikte Grimtz 
ſtuͤck zugeſchlagen, und auf Gchörhe, die nach dem letzten Termine geſchehen, nicht 
weiter reflectirt werden wird. Die ſpecielle Beſchreibung und Taxe dieſes Grund⸗ 
ſtücks, bei welchem fi aufferdem zu den Gemeinde⸗Verſammlungen, und zum 
Betriebe der darauf haftenden Schank⸗Schlacht⸗ und Back = Gercchtigkeiten bes 
ſtimmten Gebdude, noch ein neu erbautes, mit 6 ſchoͤnen Stuben und einem Saale, 
auch einer Geſinde⸗Stube verſebenes ganz maſſives Wohhans befindet, kann tige 
lich in den gewöhnlichen Arbeitsſtunden in hieſiger Gerichtsamts⸗Expedition elu⸗ 
eſehen werden. 8 
geſehe Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wehrau. 
Liegnitz den agflen September 1826. Zum öffentlichen Verkauf der ſub 
Neo, 5. zu Sechshufen Langenwaldau kiegnitzer Eretſes delegenen, den Gaulſchen. 
ausetnander zu ſetzenden Erben zugehörigen, gerichtlich auf 1376 Rthlr. 20 lor. 
gewürdigten Bauernabrung haben wir 3 Biethungs⸗ Termine und war 
den 2ten November d. Nas 2 
f den aten December d. J und 
; . den zten Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr, von 
denen der letzte peremtoriſch iſt, im Gerichtskretſcham zu Sechshufen⸗Langenwal⸗ 
dau auberaumt. Wir fordern alle zahlungs⸗ und befigfäbige Kaufluſtige auf, ſich 
in den gedachten Terminen Behuſs der Abgabe ihrer Gebothe einzufinden, und 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden, in fofeen nicht geſetzliche Umftände 
eine Ausnahme zulaſſen, zu gewärtigen. Die Taxe kann in der Behauſung des 
Juſtttlars in Liegnitz jeder Zeit eingeſehen werden. 1 
Camen; den 14. September 1826. Von dem unterzeichneten Gericht 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Gläubigers, das Flo. 
rian Buchaleſche, ſub Nro. 5. zu Groß Noffen det Münfterberg gelegene, und 
nach der gerichtlichen Taxe vom 1. August d. J. auf 2200 Rthl. Cour. abgeſchaͤtzte 
Frelbauerguth im Wege der Exetutten in den dazu anderaumten Terminen, und 


i — (5553) — : 
an den Meiſtbietbenden verkauft werden foll, weshalb zahlungs faͤhige Kauffuftige 
hierdurch aufgefordert werden, in dieſen Terminen, befonders aber in dem letztern, 
welcher peremtorlſch if, Morgens um 9 Uhr allbier zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben, und den Zuſchlag an den Melſtdiethenden mit Genehmigung des Ex⸗ 
trahentens zu gew artigen. 332 ve 
Das Major b. Heugelſche Gerihtsamt ven Wenlg⸗ und Groß ⸗Noſſen, 
d Ratibor den aa, August 1826. Da bei dem hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerlcht auf Anſuchen eines Real⸗Glaͤubigers, daß im Fuͤrſtenthum Ratibor 
und dem Kreife gleiches Namens belegene freie Allodial⸗Rlitergulh Czernitz nebſt 
Zubehör, an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schuldephalber verkouft werden fol, 
und die Blethungs⸗ Termine auf den 19. December 1826. den 20. Marz 1827. 
und beſonders den 20. Juni 1827 jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf dem bier 
ſigen Koͤnigl. Ober » Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, Herrn Oder⸗ 
Landesgerichts ⸗Rath Göring angeletzt worden, fe wird ſolches und daß gedachtes 
Guth nach der davon, durch die Oderſchleſiſche Fandſchaft auſgenommenen Taxe, 
welche in der hieſigen Ober » Pandesgerichts, Negifiratur eingeſehen werden kann, 
auf 29.041 Rihl. 6 igr. 8 pf., und mit Hinzutritt einer leeren Forſiflache von 
17 Morgen, auf 20, 9a Rthlr. 6 ſgr. 8 pf., der Extrag zu 8 pro Cent gerechnet, 
gewürdigt werden, den befigfähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß in Termino traditionis 508 Ath. Pfandbriefe abgelöfrt werten müſſen. 
und im letzten Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grund ſtuͤck dem 
Se unfehldar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden 
Gebothe nicht welter geachtet werden ſoll, inſe fern nicht geſetzliche Unſtande elne 
Aus nah me geſtatten. Zugleich wird der undekannte Inhaber der auf Ezernltz ſub 
Rudr. III. Nro. 12, für den kandrath v. Sack auf Zawada eingetragenen Poſt 
von 2000 Rthlr. Öffentlich vorgeladen, ſich in obgedachten Terimnen, beſonders 
aber in dem letzten perfönlich oder durch einen geſetzlich e Bevollmächtigten 
einzufinden und feine Anfpräche geltend zu mag, 7, im Ausbleidungsfalle aber zu. 
gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, fondern 
auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der faͤmmtlichen 
eingetragenen, wie auch der leer ausgebenden Forderungen und zwar der letzteren, 
ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfüge 


werden fol, 1 5 
1 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht v. Oberſchleſten, 1 
Leobſchütz den 5. Auguſt 1886. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht daß arf den Antrag elnes Realglaubigers dle zu Krug Leobſchuͤger Eret⸗ 
ſes ſub Nro. 20. des Hppothekenbuches gelegene, den Joſepha und Joſeph Gro, 
berſchen Ebeleuten gemeinſchaftlich zugehorige, incl. 15 dazu gehorenden Grund» 
ſtuͤcke von 7 Scheffeln Acker und 3 Metzen altes großes Maas Wleſenland, auf 
708 Rthl. 10 far. gerichtlich abgeſchäbte e und reſp. Waſſermühle 


im Wege der Execution ſubhaſtürt werden ſoll. Es find hierzu dle dlesfaͤlligen 
auf den igten November a. c., 1 85 RER 


Biethungstermine 
o den 18ten Decemdet a. c. und 
auf den ıöten ne ar. f. ö 


= Be 8 3 uf | ; * f je a 7 
von denen der dricte und letzte peremtorſſch i und wovon die erſten 5 A 
I 2 5 7 b N rt 


: — (3859) — 


Orts anſtehen, angeſetzt worden. Beſit⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige werden 
daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem, den 
Asten Januar a. f. des Nachmittags um 3 Uhr im Orte Krug angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Blethungs⸗Termine zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeben und bat 
der Meifts und Beſtbiethende, in foferm nicht geſetzliche Umflände eine Aus nahme 
geftatten, den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe iſt jederzeit bei dem Aushange 
bier und in Krug einzuſehen. Maden itte 8 
a Das Gerichtsamt Poßnitz und Krug. 3 
Schulz, YFuflit. 


Leobſchütz den 2oflen October 1826. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 
ſoll das dem Glaſermeiſter Ignatz Hülſcher zugehörige, in der hleſigen Niedervor⸗ 
ſtadt fub Nro. 35. belegene und auf 735 Nthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus nebſt 
den dabei befindlichen Gof und Gartenfleck im Wege der nothwendigen Sudhaſta⸗ 
tton öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, und da zu dleſem Behuf 
ein peremtoriſcher Termin auf den sten Januar 1827. Nachmittags 3 Uhr vor dem 
Commiſſarlo Herrn Stadtgerſchts⸗ Aſſeſfor Köcher auf dem hieſtigen Rathhauſe ans 
geſetzt worden, fo werden Kaufluftige und Zahlungsfaͤhige zu erſcheinen und Ihre 
Gebothe zum Protokoll zu geben mit dem Beifügen vorgeladen, daß das efeilſchte 
Haus dem Meiſtbietbenden zugeſchlagen werden wird, wenn nicht geſetzliche ms 
flände eine Ausnahme zualaſſen ſollten. RR 

Fauͤrſilich Lichreufteinfches Stadtgericht. Lautner. 

. Citationes Edictales. . 

) Bunzlau den 25ften November 1826. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ladet hiermit. folgende verſchollene Perſenen, fo wie deren hinterlaſſene unbe⸗ 
kannte Erben vor: 1) den am loten Februar 1795. geb, Jeremlas Werth, Sohn 
des in Scheidewigsdorf verſt. Wirtſchafts⸗Volgt Melchlor Wirth und der Anna 
Rosina geb, Neumann, welcher im Jahre 1813. zu dem aten Schleſiſchen Land⸗ 
wehr⸗Megimente eingezogen worden, feit dieſer Zeit von ſeinem Aufenthalte keine 
Kenntniß gegeben und in einem Preuß, Lazareth in Nancy im Jahre 1814. vec⸗ 
ſtorben ſeyn fol, auf Antrag feines Vormundes Gärtner Gottlieb Wirth in 
Märzdorf. Sein Verindgen beſlehet in 81 Rthl. Cour ausſtebenden Korberuns 
gen. 2) Den aus Maͤrzdorf geb. Gottlod Wlith, Sohn des Gaͤrtner Jeremtas 
Wirth, welcher im Jahre 1813. in einem Alter von 19 Jahren zum sten ſchle⸗ 
ſiſchen Landwehr ⸗Megtmente eingezogen zum letztenmale im September 1813. in 
Maͤrzdorf geweſen und feit dieſer Zeit feinen Verwandten keine Nachricht gege⸗ 
ben haben ſoll, auf Inſtanz feiner Geſchwiſter, Gärtner Gotilted Wirth in März⸗ 
dorf und der Eva Rosina Scholz geb. Wirth. Sein Vermögen beſtehs in 100 Rth. 
Vater und 7 Rthl. 14 fer, 3 pf. Cour. Muttertheil. 3) Den am 15. Decbr. 
1792. geb. Gottlob Härtwig, Sohn des Haͤnsler und Garnſammler Elias Härt⸗ 
wig und der Maria Eliſabeh geb. Kriebel, welcher im Jahre 1813, ebenfalls 
zum gten ſchleſiſchen Landwehr⸗Jofanterte-Regiment eingezogen, nach der Schlacht 
an der Katzbach zuletzt in Märzdorf geweſen, ſeit dieſer Zeit aber ſeinen Ver⸗ 
wandten keine Nachricht gegeben hat, auf Antrag ſeines Vormundes des Tiſch⸗ 
lermeiſter Weidner und feiner beiden Schweſlern Maria Roſina verebl. Schmidt 
Jeche geb. Haͤrtwig in Rothlach und Anne Roſine vereht: Stellmacher Schmidt 
in Märzborf, Sein väterliches Erbthell deſiehet in 95 Rihl. 4 und 5 den Im 
Jahre 1766, geb. Gorifried Müller und feinem im Jahre 1773. gebor. ag 
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Jeremias Müller, Söhne des verſt. Gärtner Jeremias Muller in Merzdorf und 
der Anne Roſine ged. Neumann auf Antrag ihtes Bruders, des Tagelöhner 
ge Miller un Bat erg. 185 eee a 1788. a 
reslau gegangen und dort als Kurſcher gedient haben, ſeit er als 20 Jah⸗ 
Ten a ſelne dae ae ae kam Aare beheben haben. Seln 
Vermoͤgen beſtebt in 81 Rrbl, 5 for. Cour ansſtehender Forderungen. Der Je⸗ 
remias Müller ſoll als Füſeſter im von Peletſchen Bataillon im Jahre 1805, 
ausmarſchirt ſeyn, die Schlacht bei Jena mitgemacht, ſeit der Zeit aber keine. 
Nachricht gegeben haben. Er ſoll perhetrathet und fen Ebeweld mit zu Felde 
gegangen ſein. Der Jeremias Müller beſitzt kein Vermögen zu Merzdorf Alle 
diele Perſonen und ihre unbekannten Erden un 5 l et werden hiermit oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, ſich Binnen, 9 Monaten nud zwa teftens in den auf 
. den goſten September 1827. früb 10 Uynr 
in der Gerlchtsſtube in Merzdorf angelegten präjudiciellm Termine bel dem uns 
terzeichneten Gerichtsamte in Perſon oder ſchriſtlich, oder durch zulahigk Man⸗ 
datatien, wozu Ihnen der Herr Burgermelſter O. jurts Mens und der Herr 
reis⸗Juſtiz⸗Sckretalr Koͤrwihn beide in Bunzlau vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihr Leden und Aufenthalt gehörig nach tur elfen, ihre Erben aber ſich als 
ſolche zu legltmlren and dann die weitere Verfügung zu erwarte, Im Falle 
ibres Außenbleibens werden die Verſchollenen für todt erklart, yr Vermögen 
abrr denen ſich en e naͤchſten Erben zugeſprochen, und im Falle ſich 
keine unbekannte Erben mefden ſollten, dieſelben init ihren Anſprüchen praͤclu · 


dirt werden. + „Nie 8 
Das Gerichtsamt Merkdorf, Scheldewigsdorf. Frank. 
Cottbus den 2ien May 1820. Von dem K e 
Cottbus werden folgende verſchollene Perſonen, namentteb : g. der Johann Wor⸗ 
ſcherk aus Solſchwitz im Hoyetswerdaer Kreiſe, der als Canonter in Königl. ſachſ. 
Dienſten geſtanden und ſeit der Bautzner Schlacht von ſich nichts hat hoͤren laſſen, 
b. der Jolhann Dietrich aus Wittichengu im Hoyerswerdger Kreiſe, welcher als 
Jager im Jahr 1806. in die Freinde gegangen, ſo wie deren etwa zurückgelaſſene 
Erben und Erbnehmer vorgeladen, ſich binnen neun Monaten und ſpateſtens in 


e ee, Fe e e af den Rh, 05 bogen 
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hleſelbſt anberaumten Termine ſchriftlich over perſonlich zu melden, über ihr Leben 
und Aufenthalt Machricht zu geben, 0 e gewͤrtigen. 
2 3 werden ſie 5 HR der 1 2 3 1 ie 
r elwan Bermoͤgen wird ihren nächſten Erben die ſich als ſolche le⸗ 
‚girimiren herausgegeben werden⸗ ie Li 5 re 2 * HER, 
Auras den gaſten May 1826, Von dem unte en Stadtger 
wird det ſeit inehr xls 20 d, ee che ner Johann Heinrich 
Stolzmann oder deſſen unbekannte Erben auf Antrag des Curatoris vorgeladen, 
am iu Termins präzudletelt den 25. März 182 7, iu curta hieſelbſt perſbulich oder 
Ahr ich ſich zu melden, und fein Recht an das beim hleſigen evangeliſchen Kir⸗ 
cen“ &ollegio aſſetoirte Vermögen von 60 Mibtt, auszuführen. Ausbleibenden 
a wild auf die Tobeserkidr Saen | a re 
Jehange Louise e gebe Scholz gemäß blefiger Schulkaſſe zugeſprochen 
werden, as Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. f 
3 — —kI(e XY 
Erfie 
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Erſte Beylage 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom 19. December 1826. 
Gerichtlich confirmirte: Kaufcontracte. ar 


) Hirſchberg den iſten December 1826. Bei dem bieſigen 
Königl. Lande und Stadigericht find nachſtehende Käufe: in dem Zeit⸗ 
raum vom zften: Januar bis ult- November 1826 verlautbart wor ⸗ 
den, als: i 

1. Kauf des Baͤckergeſellen Benjamin Tſcherner, um das Haus 
no. 569:, für 240 rihl. N 

2. der Ehriſt. Dorerpea vereht, Keilacker, um das Haus no. 
533 A., für Too: rthl. n 

3. des Johann Gottlieb Thaͤsler, um das Haus no, 18. im 
Schwarzbach, für 100 rthl. b 

4 der Beate Eleonore Hayn, um das Haus no. 462., für 

so Kr 1 

5. dis Johann Carl Hofmann, um das Haus no. 80 in Gene 
nau, für 360 rihl. e en eee eee, e a 

6: Yohan“ Gottfried Tichorn , um das Haus no, 8 r. in Schwarze 
bach, für 44 hl... | 

7. Fleifhhauer Carl Maͤhnett, um die: Fleiſchbank no. 3Or,, 
für 3000 tthli i Er 2 
g. der Anna Regina verehl! Schöbel: geb. Tſchorn, um das 
Haus no: 7768, fur 49 rthl. N 0 
9. des Johann Gottfried Scholtz, um das Haus no. 949, für: 


390 tthl. ar er 
10, Gürtler Johann Wüßelm Krebs, um das Haus no. 47 A. 
in Cunersdorf, für 888 rthl. N 


11. Gaftwirth Joſeph⸗ Baumert, um: den Gaſthof nos 493 für: 
300 rthll. i N 13 
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12. Zinngießer Carl Mee Fischer „ um das Haus no. 69. 
für 1870 rihl. 

13. Carl Heiarich Brainich, um ben Garten vo, Sa. in Har⸗ 
tau, für 1400 tel. 

14. des emer. Königl. Kreis: . Zufligrarh Schaieber, um das 
Haus no, 510,, für 3000 rihl. 

15. Königl. Kommerzienraths Kirſtein, um die Fleiſchbank no. 
281. für 150 rthl. 


16. der verwit. Calculator Kleineidam geb. Midicke, um das 


Haus no. 17., fur 1200 rthbl. 
17. des Johann Friedrich Ziſche, um das Haus no. 84. in 


Grunau, für 170 rthl. 
18. Carl Wilhelm Maywald, um das Haus no. 66. in Gru⸗ 


nau, für. 200 rthl. 
19, Johann Gottlieb Joba, um das Haus no, 240. in Stau 

pitz, für. 250 rihl. 
20. Zimmergeſellen Gottſtied Freudenberg, um das Haus no. 

584. für 65 rthl. 


21. Fleiſchermeiſter Chriſtian Gottlieb Winkler, um die Scheune 


ne. 792, für 600 rthl. 
22, Johann Benjamin Külfe, um das Haus no. 24. in Gru⸗ 
nau, für 196 hl, 
23. Gottfried Wilhelm unders, um das Haus no. 940, für 
230 bl... 
24 Lohnkutſcher Joboun Zrangor Bauditſch, um das Nai no. 
696. für 200 rihl. 
25. Johann Joſeph Sanme, um das Bauergut no. 58 in 
Grunau, fur 1000 rihl. 0 nige 
26. Johann Siegismund aut, an Du baus no. 146 In 
Eu für 460 ui 
. Vietuallenhändler Sonftied Schoathe, um das Haus no. 
222 "für 320 tihl. 
28. Färbermeiſter ern me piu, um das Haus no. 10 205 
für 410 OR a . ER 


29. 


— (sse; yo 
29. Wehe Ebtenſeied Kluge, um das Haus no. 142% 
in Cunnersdorf, für 370 rihl. 
30. Chriſtian Gottfried Schubert, um das Vorwerk 1 T. Bor 
ſelbſt, für 7500 ktbl. 
31. Tagearbeiter Johann Sebaſtian „um ons no. 804:, für 
rthl. x 
4 25 der Chriſtiane Kade, um das Haus no. 463., für 40 rthl. 
33, des Carl Rinke, um das halbe Haus no. 35 a, in Strau⸗ 
pitz, für 80 rthl. f f 
34. Tuchfabrikanten Joßann eherne Side um die Scheune 
no, 786 a., für 300 rthl. 
35, Carl Bloͤmel, um das Haus no. 58. au EN! für 
230 rthl. 
36. Johonn Gottfried Seeliger, um das Haus no. 54 . dar: 
ſelbſt, für 100 rthl. 


37. Bauer Chriſtian Gottlieb Sarsın, um eine Piber wiſ zu 


uo. 128. daſelbſt, für 430 ihr 2 


38. Jaſtrumentmacher Carl Rordorf, um das Haus no. 2610 


für 800 ethi. 

39. der Baroneſſe Eliſe v. Sedenſtern geb. v. Sämeinden, um 
die Beſitzung no. 10154, für. 2685 ribtl. 

40. des Zimmermeiſſer George Gottlob Exner, um das Haus 
nt, 982. für 100 tthl. 

41. Emanuel Schubert, um das Haus no. 114, in Orunan, 
für 170 rihl. 

42. Chtiſtlan Gottftied Brückner, um das Haus no. 100. für 
Oo tihl. 
g 43. Weber Chriſtian Carl Froͤmberg, um das Haus no. 341. 

44. Carl Eprenfried Zölfel, um das En no. 20, in Saidrich 
für 130 tifl. 

45. Königl, "Kommeryiemaps Kierflein; um das Hinterfans no, 
23B,, für 300 hl. , 

46, Kaufmanns Atlieſten Lampert, um die Scheune ne. 784, 
für 150 N f kau 


er eu 


*)gauban den 2ten December 1826. Bei dem Gerichts mie 
Welkers dorf find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekom nen 

1. bei der Freigärtnergerſtelle no. 93. aus dem Johann Gott⸗ 
ſeied Kuhntſchen Nacht ſſe, an den Japan Gottlob Kubnt, für 
492 tthl. ä a 
2. bei der Häusletſtelle no. 108. ſubhaſta an den Chriſtoph 
Köhler, für 268 ıthl. 

3. bei dem Bauergute no. 79. von Johann Georg lachmann 
an Johann Gottfried Lachmann, für 1300 rthl. . 

4. bei der Haͤuslerſtelle no. 12 ous dem Heintich Schulzeſchen 
Nachlaſſ⸗ an den Joßaan Gottftied Lindaer, für 161 hl. 

5, bei dem Bauergute no. 150. 1. die Wohn und Witth⸗ 
ıhaftsgebäude nebſt 13 Breslauer Schfl. 11 Mze. Ausſaat, Länder 
reyen, Georg Fiſcher an Johann Traugott Seidel, für 600 riht. 

2, 4 Scheffel 2 Mze. Ausſaat, Ländereien, derſelbe an den Foͤr⸗ 
fire Johann Gottfried Krabel, für 100 echt. i 

3. 2 Breslauer Scheffel 12 Mie. Ausſaat, Ländereſen, derſelbe 
an den Kleinſchaͤfer Johann Gottlieb Weiſe, für 74 rihl. 7 ſor. 6 pf. 

4. 3 Zreslauer Scheffel Aus ſaat, Laͤndereten, nebſt dem Kalk 
ofen, derſelbe an den Häusler Johann Gottlieb Fiſchet, für 1 10 rihl. 

5. 3 Breslauer Scheffel 9 Mze. Ausſaat Ländereien, derſelbe 
aa den Stellmacher Jobaan Gotilob Aclt, für 103 rthl. 9 Hr. 4 pf. 
6. 9 Breslauer Scheffel 10 Mze. Ausſaat, Ländereien, derſelbe 
an. den Schmidt Johann Gotilied Seidel, für 288 rihl. 22 far, 6 pf 
7. 5 Breslauer Scheffel 13 Mz. Ausſaat, Ländereien, derſelbe 

an den Häusler Gottlieb Schiebler, für 181 ethl. 28 ſor. 14 pf. 

8. 2 Breslauer Schfl. 12 Mze. Ausſaat kaͤnd ereien, derſelbe 
an den Haͤusler Gottlieb Feitſche, für 74 rihl. 7 far. 6 pf. 

9. s Breslauer Scheffel 8 Mze. Aus ſagt Laͤndereyen, derſelbe 
an den Gärtner Heintich Schwerdtner, für 121 rihl. N 

10. 8 Breslauer Scheffel 2 Mie. Ausſaat Ländereien, derſelbe 
an den Häusler Joachim Daubelicke, für 191 rthl. 

g 11. 5 Breslauer Scheff ls Mie. Ausſaat Ländereien ‚ derſelbe 


aa den Johann Traugott Heyn, für 18 1 tihl. 28 for: 14 pf. 
12. 
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12. 6 Breslauer Scheffel 7 Mze. Ausſaat, Laͤndereien, derſelke 
an den Schumacher Johaan Chriſtoph Seidel, für 170 rihl. 18 fr. 9 pf. 
13. 10 Breslauer Schfl. 10 Mze. Ausſaat Ländereien, derſelbe 
an den Haͤusler Andreas Lindner, ‚für 273 ribl. 22 ſgr. 6 pf. 
14. 5 Breslauer Scheffel 8 Mze. Ausſaat Laͤndereien, derſſelbe 
an den Haͤusler Johann Chriſtian Arlt, ſür 110 rihl. f 


15. 2 Breslauer Schfl. 12 Mze. Ausſaat Ländereien, derſele f 


an den Häusler Johann Cac par Schulz, für 74 hl 7 far. 6 pf. 

„) Klitſchdorf den a27ſten November 1826. Bei dem Ge 
richtsamte der Herrſchaft Klüſchdorf find in dem balben Jabre vom 
ıften Juin c. ao, ſelfende Kaͤufe angemeldet und reſp. ausgeſertiget 
worden. I. von Klitſchdorf. 1. der Johann Gottlieb Herold, das 
Haus no. 19,, für 130 rihl. II. von Borgsdorf. 2. Bleicher Jo⸗ 
bann Gottlieb Schultz ein Ackerſtuͤck für 1122 rihl. III. von Lorenz: 
dorf. 3. der Samuel Gottlieb Schäfer das Haus no. 48., für 
480 tihl. 4. der Johann Carl Getilob Keuſch, das Hous no. 16. 
für 200 rthl. 8. der Jobann Gottlieb Rödiſch den Garten no. 42. 
für 600 ribl, 6. der Geerge Friedrich Raͤdiſch das Haus no. 19., 
für 140 rihl. IV. von Strans. 7. der Johann Gettlob Bayer das 
Bauer gut no. 9., für 440 rtbl. V. von Groß Gellgaiſch. 8. der 
Jobann Gottlieb Schultz das Haus no. 22. für 200.ctbl. VI, von 
Neundorf. 9 der Johann Getzlieb Baumann das Haus no. 32., 
far go rihl. 10. der Johann Gottlieb Baumann den Garten no. 6. 
für 5 80 ethl. VII. von Roſenthal. 11. der Jehann Friedrich Au, 
lich, das Haus no. 10., für 140 rihl. 12. der Johann Gottlob Aus 
lich das Haus no. 39. für 20 rihl. 13. der Gottlieb Pohl das 


Haus no. 17., für 200 til. 
ö Groſſer, Juſtit. 


„) Breslau den aten December 18 26. Bey den von Unter⸗ 
zeichnetem verwalteten Gerichtsaͤmtern ind. io dem Zeitraum vom uſten 
July bis ult. December 1826, nachfolgende Beſitzveraͤnderungen vor⸗ 
getommen: ne | 5 

1. Kauf des David Niemetz, um die Dreſchgaͤrtnetſtelle no. 11. 


zu Zweydrodt, pro 300 -I. | 
2. des 


— e) — 


Malkwitz, per 50 rthl. 

3. des Anton Peter, um. die dus una. . 377% Fine, 
per 230. tthl.. 

4. des Johann Joseph Wehe, 7 bie Freygöttnerſiele no, 22. 
pl pro 300: ttbl, 

des Joſeph Engelmann, um die Daschner no. 5.6.. 

voii, pro 250 rthl. 
des Joſeph Gariſch, um die da che 18 no. hn Pol 
logwitz, pro 100 rihl. wi; 8 

7. des Johann Gottlieb Sabah, um die Seelen no, 47. da. 
ſelbſt, pro 778 rthl. 

8. des Johann Carl Friedrich Gch, um hie ble. 
no. 25. daſelbſt, peo 50 rthl. 

9. des Gottlieb Linkner, um die Freigästneriele 908 7. ji Klein⸗ 
Oldern, pro 200. rthl, 

10. des Franz laulke 1 um die Sreigäunerſtelle ne. 2. ju Krichen) 


a“ 


| pro 200 rthl. 


11. des Johann Gottlieb Herrmann, um die Dteſchgärtnerſtelle 
no. 9. zu Magnitz. 

13, des Rittergutsbeſitzer Heren G lhelm Braune, um das Bau⸗ 
ergut no. 19. zu Groß Sirding, pio 4500 rthl. 

13, des Gotiſried Neſtrog, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 13. zu. 


Rogenau, pro 200 rthl. 

14. die Louise verwitwet geweſene Klammer, geſchiedene Steg⸗ 
mann geb. Foͤlkel, hat die Freigättnerſtelle no. 11. zu Pöpelwiß, um 
1400 rihl. ereſbt. 

18. der Elifaberhi verehl. Milde, um die Freiſtelle no. 52. zu 
Groptim, pro 800 ethl. 

16. des Carl März, um die Grepbäuslerſtale no. 32, zu Klein, 
Tinz, pro 400 thl, 

17. des Joſeph⸗ Schreiber, um die Beate, no, 23. daſelbſt, 
po 1050 rihl. 8 

18. des Auguſt kiehr, um die Etbſcholuft no. 1. zu Gleinitz, 
pro 6000. rihl. 19. 


* 
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29. deſſelben, um das Bauergut no. 13. zu Gltingitz, pro 
1800 rthl. e 2 N f 
20. des Johann Gottlieb Schroͤter, um das Bauergut no. 26. 
zu Jordans mühle, pro 1400 rthl · 255 i 
21, des Chriſtoph Geisler, um die Freiſtelle no. 4. zu Pudi⸗ 
gau, pro 240 rthl. 1 7 
22. des Gottfried Franke, um die Freibaͤuslerſtelle no. 14, da 
ſelbſt, pio 180 ethl. 5 ; 
23. des Gottlieb Eichner, um das Bauergut no. 17. zu Klein⸗ 
Peiskerau, pro 800 rihl. 2 ' 2 
24. des Gottlieb Hiener, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 13. zu 
Groß ⸗Gohlau, pro 23 rihl. . 
25. des Gotiftied Hecker, um dieſelbe Stelle, pro 13 rthl. 
26. die Ehriſtian Hankeſchen Erben haben die Freiſtelle und Kret, 
(ham no. 28. daſelbſt, für 1500 ethl. ererbt. 
27. des Gottlieb Walther, um die Freyſtelle und Kretſcham no⸗ 
39, zu Klein Gohlau, pro 200 Thl. ſchleſ. e 
28. die Goulieb Scholſſchen Erben haben die Freiſtelle no. 16 
zu Hennigsdorf, um 350 rihl. ererbt. 5 are nd 
249. des Johann Friedrich Wilhelm Bartſcht, um die Sreifiele 
no. 19. daſelbſt, pro 400 rihl. Er 
30. des Gotilieb Scheurich, um die Freiſtelle no 27. zu Wild- 


ſchuͤtz, pro 300 rihl. 


31. des Carl Friedrich Scholz, um die Freiſtelle no. 1. zu Got, 
litz, pro 400 uthl. | | 
Wanke, Juſtit. 
„) Prieborn den Zoſten November 1826. Bel dem diesſei⸗ 
gen Koͤnigl, Charite Juſtizamte Prieborn find in dem balben Jahre 
vom ıften Juny bis ul: November e. nachſtehende Befigveränderun: 
gen vorgekommen: 8 i | 
I. Kauf des Jehaon Epeifian Lux, um die värerlicheDrefd- 
gaͤrtnerſtelle ſub no. 6. ju Erummendorf, pro 300 kthl. 
2. des Jobann Cbriſtian Muͤler, um die Gärtnerſche Gärtner: 


nerſtelle ſub no. 16. daſelbſt, pro 360 rihl. 


* 
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3 des Jobaan George Friedrich 1 um die ‚Mäderfge 
Colonieſtelle ſub no. 3 2. daſelbſt, pro 290 rihl. 

4. des George Friedrich Ku“ be, um die J eflinstefche Häusler 
ſtelle fub no. 13. in Mittel Arnsdorf, pro 153: rthl. 

5. des Johann Gottlieb Rother, um die Kaoblichſche Colome⸗ 
ſtelle ſub wo. 40. zu Crummendorf, pro 378 rthl. 

6. des Johann Gottfried Lux, um die Wehe Srepſulle ſubo 
no. 22. zu P ieborn, pro 880 rehl,. 

7. Zuſchreibung der Sattler Kynaſiſchen⸗ Freiſtelle ſub no. 23. 
daſelbſt, dem Pluslicitant Gottfried: Groß, pro 55 1 rthl. “N. 

8. der Vogelſchen Feyſtelle nebſt Brandwe nbrennerep ſub no. 135 
zu Nieder Mittel- Arnsdorf, dem: Plus- Lieitont Friedrich Polſter, pro 


995 stht.. 
Königl. Charite ⸗Juſtizantt: 1 

„Bees lau den sten: December 1826. Von dem unterzeich⸗ 
netem Gerichtsamte werden die nach ſtehenden, vor demſelben abgeſchloſ⸗ 
nem Kauftontracte hiemit bekannt gemachi. 

1 der Kauf des Chriſtlan Aigner, um die Gemeigeſchmirde zu 
Groß Schmograu ,, für. 550, ethl. 2. der Kauf der Johanne Eleonote 
Fiedler geb. John, um ein Huus und 4 Morgen Land von dem Ban, 
ergute des Johann Friedrich Schwihale zu Tal xdorſ, fur 130 rthl. 
3 der Kauf des Johann Yofepp- Graͤnzer, um die Haͤuslerſtelle des 
Joſeph⸗ Maler zu Monchmotſcheloitz, für z ooethl. 4. dito des Carl 
Joſeph Hoffmann, um die Ziedlerſche Häuslerſtelle au: Tarroocf, fut 

1 tion 1 5. far, 
Das Gerichts amt vom Nindimerkgeiig, Groß Schmograu: 

und Tartdorfi. 

Bees tau den stem December 1826; Won: dem unterzeich 
neten Gerichts amte werden die nachſtehrnden, vor demſelben abgeſchloſ 
ſenen Kauf Contracte hiemit bekhant gemacht: 1. der Kauf des Joh.. 
Gottlieb Wilhelm Surauff, um das vötertiche, Bauergut zu Raſche⸗ 
witz, fur 200 tihl. . des Johann Gottlob Hellmich, um die Wind ⸗ 
1 8 des RS Wilhelm Leuſchner zu Raſchewitz, fur 700 tthl. 

Das Gerichtsamt; von Raſchewiß und: Schiedlawe. 


Zwep te- 


k 
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Zweite Be lage 5 


in Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz; it 
N dnnn a eee, e ee i 
re 2 2 f ö ah, 


Serrichtlich W RA Raufeontrate. 100 


Glogau den goſten Rovember 1826 Bel denen Snacftehenb 
benannten Juſtizaͤmtern find ſeit dem ı2fen April‘ a c. folgende‘ Befüge 
veränderungen teſo. in die Hhpothekenbͤcher e und ‚sonfiemirt 
worden, als: 

1. Bei dem Königl. Juſtizamte des Gtogauſchen vermag 
Dohm ⸗Capitus. 
1. Kauf 1255 Sath⸗ um die Golzſche Haͤnelernahrung in Kofiadd, 


pics 5 50 hl. 


2 der Di peliſchen Eheleute, um die Kutſchnernahtung 1 Kochſchen 
Eheleute zu Dammerau, pro 39. rthl. 
9 des seh, um die Binguartfge, Görtgetahtung z Woalterb⸗ 
dorf, pro 403. 
i — a Stack r 1 ele Lvotte 5 um ein Std Somtäfane afalor 
pro 1 it 70 for. 8 f. 
Bi Kauf des Hausler ame un gage, aich Demio, ‚pro 


20 Br: „ neee Te Et a 
5a Preuß, um di Same Gärtnernahrung in Kiantſh, pre 


370 ein 
m des Pritzel, um das oitnihe Bauergut zu Kofia abel, „ vol feinen 
Miterben) pro soo xthl . 

g. des ur um 2 7 65 Acker bei Rrufläorl von ber Wittwe 
1 eb. Dorf, pro 236 rthl 
e * Tibeſchen EHarute,, ‚am "die Kermerſche 3 2 


f röbor „pio 150 ribl. 
1 u Sur, um die Brett Sirmernaprng n angeben, 


pte 400 r 

4 e wee „Berichtigung des Berndt, um ein Vite Hufe ihr 

utzke 0 3 pie 320 ar . a Sai e 
Art N MAL ene D Ban. er 


1 e 
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tz. des Amtsrath Lucas, um eine Sandgrube und Stuck Unland 
zu Nieder: Schröpau von der dortigen Bauerſchuft, pro go rıhl. 
13: der Geigerſchen Eheltute, um das Bauergut des verſtorbenen 
Schirmer in Dammerau, pro 530 rthl. s 
14 des Anton Brunn, um die Hieſchfelderſche Gärmernahrung zu 
Guſteutſchel, pro 100 tel. 5 f 
158. des Bayer, um ein Stück Acker dismenbrirt. vom Bauer Hirſch⸗ 
felder daſelbſt, pro 30 rthl. 5 
i 16 Ueberlaſſung des Gartens und Hauſes von den Seidelſchen Er⸗ 
ben an die Mterbin Anna Hedewige Seidel zu Steudelwitz, pro Go rthl. 
17. Kauf des Kutſchner Littner, um die vaͤterliche Nahrung zu Ler⸗ 
chenberg, pro 400 Htbl." . " a 
18. der Fenglerſchen Eheleute, um das Hellwingſche Häuſel in Kos 
ſiadel, pro 85 rthl. 
19. des Anton Brunn, um eine Viertelhufe Weitputzke Acker bei 
Guſteutſchel von feinem Vater, pro 300 rthl. 
f 30 der Maria Eliſabeth Martinke, um die väterliche Gaͤrtnernah⸗ 
rung zu Dammerau, pro 200 rthl. i v 
21. Annahme des Fengler, um das vaͤtetliche Häufel, in Walters⸗ 
dorf in der Erbtheilung, pro 130 th! N 
22. Kauf der 5 Kutſcher in Klautſch, um die Apſcher Wieſe a Do⸗ 
minio, pro 5co nıhl. 1 za 2 Fre 
il. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauſchen vormaligen 
jungfraͤulichen Stifts ad Sanctam Claram.“ 
23. der Scholzſchen Eheleute, um die Woiwodeſche Haͤuslernaßrung 
in Schlabitz, pro 40 vthl. 5 
234. des Gottfried Hein, um die Hoffmannſche Haͤuslernahrung zu 
Kraſchen, pro 100 rthl. 8 5 
23 des Schön, um das Daniel Thomasſche gauergut in Kraſchen, 
pro 138 rtpl ; RE 
26. des Haaſe, um die Weichettſche Coloniſten ⸗Häͤuslernahrung das 
ſelbſt, pro 80 rthl. ul 
217. des Daniel Thomas, um das Schoͤlzkeſche Bauergut iu Kra⸗ 
ſchen, pro 470 rihl. V 


28. Annahme des Coloniſtenhäuſels von den Weichertſchen Ehelen · | 


"ten daſelbſt aus der Sontagſchen Erbthellung, pro 100 rthl. g 
20. des Haͤuſels von der Hedewige Bartſch verehl. Lindner daſelbſt 

aus der Erbtheilung, pro 80 rthl. 3 

a 108 Var 0 30. 
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30, Kauf der Schulzſchen Ehelsute, um die maſchtefhe Gaͤrt⸗ 
nernahrung in Schlabitz, pro so nthl. 
3, Annahme der Gärtnernahrung Dom George Friedrich iche zu 
Kraſchen in der Erbtheilung, pro 130 rtbl. g 

32. des Bauerguts vom Kegel daſelbſt n. der väterlichen Lrbther⸗ 
lung, pro 5 80 rthl 

III. Dei dem Gerichts amte von Altkranz, Birgnig, Rapfen 

; und Oppach. 

33, Ueberlaſſung der Lubrichtſchen Kleinkutſchnernahrung zu Altkranz 
von den Inteſtat⸗ Er den an den RUER Johann Gottlob Lubricht, pro 
116 1hl, - 

34. des Henfhel in 1 Altkranz, u um die oäteriche © eſchgaͤrtnernah⸗ 
rung von ſeinen Miterben, pro 250 rihl. 
35. des Kreſſe, um die bruderliche eat Serfeide buena 
in Rapfen, pro 160 tthl. 
IV. Bei dem Gerichtsamte von Zarkau. 
ei des Sauer, um die Dumbierſche Windmühle zu Zarkau, pro 
750 8 
Die Koͤnigl. Inſtizaͤmter des hieſigen vormaligen ſowohl Dohm⸗ 
Capituls, als jungfräulichen Stifts und der Gerichtsaͤmter 
von Altkranz, Biegaitz, Rapſen, Oppach, Zarkau. 
Weißflog. 
Sieguis ben ‚aaften November 1826. Beſitzverandecungen bei 


dem Königl. Land und Stadtgericht zu Liegnitz im 2. halben Jahre 1826. 


A. Bei der Stadt, den Vorſtaͤdten, Konſorten Gütern 2. 
1. Kauf zwiſchen Gempert und dem Einwohner Johann Gottlieb 


ö Mummert, um einen halben Morgen Acker no. 36. auf dem Willenber⸗ 


ger Conſortio, pro 30 rthl. 
Re zwiſ den den Menzelſchen Geſchwißern und dem Friedrich Will elm Mens 
del, um 12 Schfl. Acker no. 12. lit. b. der zerſtreuten Aecker, pro 300 rthl. 
3. zwiſchen cal irn amd dem Carl Sottlieb Menzel, um 12 Schl. 
Acker no. 204. der Votſtadt, pro 300 rihl. 
4. zwiſchen denfelben uͤber den Acker no. 206. der Vorſtadt, pro 
oo 055 
ei 5. zwiſchen denſelben aber 3 Schfl. Acker no. 207. der Borfladt, 
pro so rthl. 
6 dem daſtor Möge vnd dem Schmid geh. Gottlieb xlebitz, um den Gar⸗ 
ten no. 77. Lit b. der Votſtadt, pro 700 ttpl. 
7. demſelben über das Haus und Garten no. 79. der Vorſtadt, pro 
900 kthl. 8, Hacrn⸗ 
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s Harnwolff und dem Stadt ⸗Aelteſten Carl Friedrich Benjamin 
Frommelt über die Familieng:ufg no. 260. der Vorſtadt, pro 45 rthl. 
9 der veehl, Rauffuß und der verebl. Schleſſer Bühler Charlotte 
Friedecike geb. Muͤller uͤber das Haus no. go7. der Stadt, für 2800 rthl. 

s 10. Verreich der Schul minſtitus Apotheke no. 151, der Stadt, an 
den Apetheker Grillen Friedrich ene für das Meiſtgeboth, pro 
19000 rthl: 

1 A Kunf zwischen den Hertwigſchen Erben, und dem Kräuter Jos 
hann Jacob Döring über das Dart no. 113. in der Hanauer Vor ſtadt/ 
fur 1300 rthl. N 

12 Zuſchreibung des Schönbornſchen Hauſes no. 500, der Stadt, 
für die minotennen Marie Charlotte Henriette und Johann Leuis Herr⸗ 
maun, Geſchwiſter Schönborn, peo 2820 rihl. 

13 Kauf zwiſchen dem Zichner Poppe, und dem gieiſcher Johann 
Gottlieb Blumrich, um das Haas no. 288. der Stadt, für 1200 rtbi, 

14 zwiſchen dem Johann Gottlieb Triebs und Johann Chriſtian 
Triebs über die Dreſchgaͤrt erſtelle no 5. in Hummel, für go rihl. 

is Verreich des Scholzſchen Gartens no. 98 lit b. vor dem Hay⸗ 
nauer Thore an den Tiſchler Johann Gottlob Fritſche, für das Meiſt⸗ 
geboth von 130 rtbl. 

16. des Haͤusleinſchen Hauſes no. 388. der eue an die Geſchwi⸗ 
ſter Haͤuslein, in pretio von 1600 rthl. 

17. Kauf zwiſchen den Geſchwiſtern Haͤustein und dem Handſchu⸗ 
macher Carl Friedrich Erhardt über daſſelbe Haus, pro 1900 rihl. N 
153. zwiſchen dem Gut beſitzer Teichmann auf Gohlsdorf und dem 
Gutsbeſitzer Ernſt Louis Eduard Kade auf Rudolphsbach um die Wieſe 
no. 14. von Frauenhaag, für 400 tthl 
41009. zwiſchen den Deſtillateur Fußſchen Erben und dem Fleiſcher Can 
Gottlieb Goͤdel, uber das Haus no 816. der Stadt, für 3078 rthl 

20. zwiſchen dem Gaſtwirth Cbriſtian Gotıfried Taurke und dem 
Mepthändter Due Friedrich Tietze, um das Haus no. 255. der Stadt, 
pro 2100 rthl 

2. Verreich des Biedlerfhen» Hauſes und Gartens no. 101, der 
Vorſtadt — N Tiſchler Johann oute Seitfhe, Mi für das Meiſtgeboth 
von 200 r 

22. des VBaͤniſchſchen Haufes no. 408. der Sıadt an den Gaſtwirth 
Carl Franz Quander in Jauer für das Meiſtgeboth von 1470 rthl. 

23. Zuschreibung der Schubank no 665 für den Schumacher Ben 
ſamin Gottlied Puſch in pretlo von 200 hl. 8 
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224. Lauf zwiſchen dem Coffetier Geislet und der derehl. Kanzley⸗ 
Aſſiſtent Happrich Johanne Chriſtiane geb. Jüttner über den Garten m. 
159 be der Verſtadt, pro 700 th. er 
25. zwiſchen der Wittwe Wolfarth, um dem Bäder Johann Gottfr. 
Müttmann über das Haus no: 207. der Stadt, für 650 rtl. 
26. zwiſchen dem Schieffer Foͤrſter und dem Schumacher Joh. Gott⸗ 
lob Friedrich Zobel, um das Haus no. 276. der Stadt, für 2000 rthl. 
27. zwiſchen Wendrich, und dem Schumacher Johann Gottfr. Wie 
ſter, um die Bäusterfiide no. 20. in Prinkendorf, pro 280 rthl. 
dg. zwiſchen dem Fleiſchet Carl Benjamin Stephan und dem Flei⸗ 
ſcher Gottlob Ehrenfried Stephan, um die Scheunen= Faufleife no. 30 b. 
vom Schearz Vorwerk, pro 5 rthl. 18 5 
29. zwiſchen Frauke und dem Land und Stadtgerichts ⸗Regiſtrator 
Nrümanu über das Haus no 174. der Stadt, pro 1130 rihl. 7 
30. zwiſchen den Gebauerſchen Erben, und dem Koch Johann Sa⸗ 
mel Strempel über das Haus no, 221. der Stadt, für 4800 tthl. 
„ 31. Zuſchteibung won der Hälfte des Hauſes no. 213. der Stadt, 
für die mine rennem Kinder ber Schneiderwittwe Beiersdorf, in pretio 
von 135 RER e. Ns 
2. Verreich des Schimkeſchen Ackers no. 4. vom Hummer Con⸗ 
ſortie, an die Geſchwiſter und Geſchwiſter Kinder der Fleiſcherwittwe 
Schimpke, in pretio von gos rthl. a 8.5 
33 der Wuttigſchen Haus lerſtelle no. 24 in Greibnig an den Carl 
Friebrich Wuttig, für das Meiigebotp von 709 rebl- f 
} 34. Kauf zwiſchen dem Fteiſcher Franz Hasler und dem Fleiſcher 
3 Blumrich, um die Fleiſchbank nebſt Zubehoͤr no. 708. 
pro 3B rthl. Sr 
35. zwiſchen dem Maurergeſellen Weickert ud dem Backer Carl 


3 1 > niſchſchen Bauer gu i 
fi dee dne Maria Mofina‘ Zusife) geb. Günzd win deen Sindtr, 


37. Kauf zwiſchen dem Tiſchler Pruſct witz und dem Frifeur Karl Gast: 
lieb Miche über dus Haus ne. 769. der Stabk, r 2200 1thl. 
38. zwiſchen dem Fleiſcher Kittel mann und dem Einwohner Job- Friedr. 
Fig uber das Haus no. 326. der Stadt, pra 2600 rthl. 
30, Prien der vrtwit. Rittmeiften v. Prittwitz, um der Stab Kom: 
nta weer Wee ehemalige Franzis kunergehaube no- 10g. der Vor ſtadt, pro 
l. eln A 1 © 


7500 th 
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40. zwifhen Joſeph Schwertner um dem Kräuter Johann Gottlob Hart⸗ 
wig über das Haus no. 65. der Vorſtadt, für 150 rthl 7 
41. zwiſchen dem Fächer Mittmann, und dem Schmidt Joh. Chriſtoph 
Bruͤger über das Haus no 207. der Stadt, pro 650 thl. 
N 42. Verreich des Tlunkſchen Haufes no. 545. der Stadt an die vermit. 
Friſeur Johanne Eleonore Trunk geb Kaulfuß, für g 30 cthl t 

43. des Hauſes no. 511. der Stadt an den Muſiklehrer Carl Friedrich 
Köpler als alleinigen Erben feiner Ehefrau, in pretio von 1 500 rthl. 

44. Kauf zwiſchen dem Brauer Wilh im Gottſob Dompig und der 
brauberechtigten Buͤrgerſchaft, um das Brauhaus no. 355. litt. b. der 
Stadt, pro 2000 rthl. a Bin 

45. Zuſchreibung der Wieſe no. 83. vom Hofpital: Vo werk für die Kine 
der der verſtorbrnen Kaufmanns wittwe Dove, in pretio von 1000 Fehl. 

46 von Autheil han der Schubank no. 669. für die verehl. Muſiklehrer 
Köhler als Erbin ibrer Mutter, der well. Braͤuern, pro 66 rtl. 

47. Kauf zwiſchen dem Brauer Dompig und brauberechtigten Bürgers 
ſchaft in Liegnitz uͤber das Malzhaus no. 49 3. der Stadt, pro 2400 rthl. 

49. Verreich des Hauſes no. 94 der Stadt an die Win we Maria Eliſabeth 
Tegetmeyer geb Preuß. als Erbin ihres Ehemannes in pretiovon 1875 tthl. 

49. Kauf zwiſchen der verehl. Chirurgus Schamberg und dem Deſtilla⸗ 
teur Johann Ehrenfried Gogler über den Garten no. 196 àa der Vorſtadt, 
pro 1200 tthl. 8 . M e 

B. Bey den Liegnitzſchen Domainen⸗Amtsdoͤrfern. 7 

50. zwiſchen Mettner und Johann Gottlieb Freudenberg über die Haus 
lerſtelle no 44. in Koiſchwitz, pro 280 rthf. 20 28 

51. zwiſchen den Elsnerſchen Erben und der verwit. Paſtor Wilke vers 
wit, geweſenen Elsner und den Geſchwiſtern Elsner über die Papier⸗ 
mühle no. f. zu Att⸗Beckern, für 15899 tt hl.. 

52. Zuſchreibung des Keilſchen Hauſes und Gartens no. g. der Dir 
nematk für die Wittwe Keil und deren 2 Kinder in pretio von 500 ithl. 

33. Verreich der Tſchierſchkeſchen Haͤuslerſtelle no zu. von Töpfer⸗ 
berge an die verehl. Rothkretſchmer Gollniſch Anne Roſine geb⸗ Jungfer 
für das Meiftgeborh von 220 rthl. 29 9 

54. des Scharffſchen Ackers no. 2g a. vom Kommendator⸗Guth an 
den Kraͤuter Carl Benjamin Edlich, für 200 tıht. 

55. des Scharſſſchen Ackers ao. 44. an eben denſelben, pro 435 rthl. 

56. dito no. 43. dito N pro 313 rihl. 

37. Kauf zwiſchen dem Muͤler Jacob und dem Bauer Carl Den 
jamin Menzel, um die Waſſermuͤhle und Windmühle no. 36. in Barſch⸗ 
dorf, pro 3509 rthl. a 58. 
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58. zwiſchen Chriſtoph Wehl und Samuel Gottlob Hoffmann über 
die Gärtnerſtelle no. 10. in Alt⸗Beckern, pro 280 rthl. Er 
59. Zuſchreibung der Hamannſchen Gaͤrtnerſtelle no. 18. in Koiſch⸗ 
dorf, für die Wittwe Anne Maria Hamann geb. Reichert und deren 4 
Kinder in pretio ven ‚150 rtl. SR, Na ö N 
60. Verreich des Keilſchen Ackers no. 8. lit. b. auf dem Kommen⸗ 
datorguth an die Witwe Marie Roſine Keil geb. Triebmacher in pretio 
von 300 tthl f i i F l 
61. der Winklerſchen Haͤuslerſtelle no. 24. der Spärgaffe an die 
unverehl. Anne Roſine Scharf für das Meiſtgeboth von 64 rthl. 

62. Kauf zwiſchen dem Job ann Anton Jungnitſch und dem Johann 
Carl Joſeph Heller über das Bauergut no. 34. in Pfaffendorf, pro 
oo rthl. ; ya: i 2 x 4 8 8 5 
n 63. Verreich des Scharffſchen Ackers no. 20 vom Kommendator⸗ 
guthe an den Kräuter Gottfried Dreſcher für das Meiſtgeboth von zoo rthl. 

64. Kauf zwiſchen der Wittwe Puſch und dem Johnn Gottlob Hart⸗ 
rampf über das Bauergut no 8 in Nicolſtadt, pro 1200 rthl. g 

65. zwiſchen den Adlerſchen Erben und dem Johann Wilhelm Adler 
über die Gärtnerſtelle no 30. in der Speergoſſe, pro 152 rthl. 

66. zuſchreibung der Wieſe no. 73, in Ober- Langenwoldau für die 
Winwe Sqnieblich und ihre bepden minorennen Kinder in pretio von 
200 rthl. . 

67. der Gärtnerftene. no. 24. in Koiſchwitz für die Wittwe Martin 
und deren Kinder in pretio von 180 rthl. 7 b 

68. der Wieſe no. 84. in Ober⸗Langenwaldau für die Wittwe Schnie⸗ 
blich und deren 2 minorennen Kinder, in pretio von 180 rthl. 

69, Kauf zwiſchen dem Bauer Kunert und den beyden Gärtnern 
George Friedrich Kuͤhn und Chriſtian Lauter über die Wieſe no. 68. bey 
Pfaffendorf, pro 250 rthl. 56 EI AR 

C. Bey den Kaltwaſſer Dom. Amts: Dörfern, 
70. zwiſchen Hanns Joſeph Schneider und dem Anon Kaßner über 
die Dreſchgärtnerſtelle no. 33. in Buchwald, pro 120 rifl. 
71. zwiſchen Johann George Fichtner und Johann Friedrich Muͤhl⸗ 


leiter über die Freihäusierſtelle no. 19, in Kaltwaſſer, pro 200 rthl. 


72. zwiſchen Johann Ehriſtan Mühlleiter und Joh. Gottfr. Muͤhl⸗ 
leiter um das Bauergut no. 10. daſelbſt, pro 500 rihl. 0 ur 
73. zwiſchen der verehl. Mehihändler Pieronzeck und dem Gottlieb 
Mofermann, um die Frephäuslerſtelle no. 3. in Fuchsmuͤhl, pro 400 rthl. 
n 8 5 B. 2 4 e 


1 
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734. zwiſchen den Kimmelſchen Erben am die Dreſchgärtnerſtelle no. 
10. in Buchwald, für 300 rthl. 5 

75. Zuſchreibung von 3 Antheil an der Freybaͤuslerſtelle no. 36. in 
Buchwald für den Johann Gottfried Wolff und die 3 Geſchwiſter Teu⸗ 

ber in pretio von 223 th. ee a 

26 Kauf zwiſchen der Wittwe Beyer und dem Joh. Chriſt. Muͤhl⸗ 

leiter über die Breybäuslerſtelle no. 34. in Kaltwaſſer, pro 345 kthl. 2 
Ei D. Bey den Akademie: Stiftsdörfern, 

77. Kauf zwiſchen dem Johann Friedr Borner, um feinen Sohn 
Carl Friedrich Börner über die Großgartnerſtelle no. 4 in Großtinz, pro 
e ee ee eee e N 

78. zwiſchen dem Joh. Gottfried Bruckner und dem Johann Gas 
muel Jenke, um die Häuslerſtelle no. 9 in Biſchdorf, für 245 rthl 

79. zwiſchen dem Samuel Reichwehr und Gottfried Weiß, um die 
Hänslerſtelle no. 30. in Berndorf, pro 164 rthl. ö J 
a 5. zwiſchen dem Joh. Gottlieb Haſelbach und der Maria Roſine 
verehl. Bauer Gräfer geb. Wiesner, um die Haͤuslerſtelle no. 26, in Broß⸗ 
Tinz, pro 4 rthl .. 2 day i | 
gr, zwiſchen den Ktauſeſchen Erben und dem Friedrich Wuh. Krauſe 
über das Bauergut no 1g. in Nofenau, pro 2840 rthl. * 

82. zwiſchen dem Stellmacher Meißner und dem Johann Gottfried 


pPiliſchke uͤber die Freygaͤrtnerſtelle no. 1. in Viſchdorf, pro 1455 tthl. 


. Bey den Patrimonial⸗ Gerichtsdoͤrfern. 4 
83. zwiſchen den Werderſchen Erben und dem George Heinrich Weig⸗ 
mann, um die Freyhauslerſtele no. 23. in Kuchelberg, für ‚Bo rihl. 
Militſch. Nachwejſung der im aten halben Jahre pro 1826 
bei dem freieaſtandes herrl. Gericht hieſelbſt und der damit verbundenen 
Juſtihamtern conffirmieten Käufe m nn ẽ;7!t 
1. Wittwe Beckern Häuschen in Birnbaͤumel, für 34 rthl. 
2. Lebede Ackerkauf unter Schloß Jurisdietion,, fuͤr 300 rihl. 
3. Matzke Schwentroſchine Windmühle, für 8 36 rihl. 
4. Schoͤps Freiſtelle zu Birnbaͤumel, fut 430 rtbl. 
bveubus den 28. November 1826. Bei dem Koͤnigl. Gericht 
zu keubus iſt nachſtehende Beſthveräͤnderung vorgekommen. Kauf des 
Benjamin Titze um die Gottfried Regelſche Erbſcholtiſey zu Regnitz, pro 
300 rihl. Gerichts ⸗Kangley. PEN. 
Dritten 


ö 
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Dritte Ben age 
Nro. LI. des Breslauſchen Julien Blutes 


vom 19. December 1926. 
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Gerichtlich confirmirte Raufrontracte, 


Dopm Breslau den 5. December 1826. Bey dem 
Königl. Dobm⸗Vogtey. Amte find zum Thru noch in dem vorigen, 
zum Theil in dem laufendes Jahte folgende Kauf- Contracte conſſk⸗ 
wirt werd n: 
In den Votſtͤdten⸗ f 
1. Siebenhufen. Wee fuͤr den Kaufmann genen Kal 
meyer, betreffend die Erdſtelle no. 19, für 1665 rthl. 
N 2, dito Kauf des Joh. Gottlieb Haincke, um die Erbſtelle no. 
9, von feinem Bruder Joh. Mich gel Haincke, für 609 kthl. 
3. dito Adjudicat. für die Chriſtian Wntlerſchen Kinder Ben. 
das Ackergrundſtuͤck no. 85», für 1100 rh. 
4. dio Kauf des Gottlieb Schiller, um das Adengeumppir 
no. 83, vom Gottlieb Winkler, für 790 bl. 
5. dito dito des Gotttieb Haincke, um ein Aeieüc von der 
Erbſtebe des Adam Haincke no. 26. m den ſeinigen no. 9 1 ir 
600 rthl. 
6. dito Adjudicat. ‚für die Eva Louiſe Gemlich deb. Winkler 
betr. die Erbſtelle no. 2. für 950 tthl. 
7, dito dergleichen für den Andreas Peuckert betr. 00 Erbſtelle 
no. 17., für 6000 til. f 
8. dito Kauf des Martin Haincke, um die esp e hs vom 
Carl Kretſchmer, 9 — rthl. 
Im Breslauer Kreiſe. 
9. Coſel. en des Earl David Eubrich, um 108 e b 
Bauergut uo. 20,, für 1300 tthl. 
10. Eckersdorf. Der Fr. Maria Eliſab. verehel . Ober · Amtm. 


Mücke ged. Scholz, um die Scholtiſey no, ., für 30800 sthl. 
. LI. 
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11. Boguslawitz: Kauf des Mothes Schoß um die Bette no. 
19., vom Daniel Jäckel, für 800 rihl. 


12, dito des Carl Heyde, um das Kengranapüd no. 13. vom 


Joſeph Kalke, für 468 ‚rät, 

13. dito des Joh. Titze, um die Gärtnerflelle no. 9., vom n Dos 
viel Manglter, für 500 kihl. 
134. dito des Gottfried Jäckel, um das ale no. 20. vom 
Paul Jaͤckel, fuͤr 300 pthl. 
; 15. Oltaſchin: Kauf des Erbſaß George Frieder Preuß zu 
Neudorf, um das Ack erſtück no. 28. von den Martin bite. Er. 
ben, für 2925 ripl, IE „ 

16. dito des Erbſaß Cbriſtian Peuckert zu Neudorf, um das 
Ackerſtuͤck no. 39. von den Martin Preußſchen Erben, für 29a 5 rthl. 

17. Paſchwitz: des Regierungs Director Heu. Baton v. Kolt⸗ 
witz, um das Erbſcholtiſey Out, für 388 0 ribhl. 

18. dito der Fleiſcher Jenckeſchen Eheleute, um die Siren 
ſtelle no. 19. von der Erbſcholtiſey, für 150 rihl. N 

19. dito des Carl Jeſiph Aßmann, um das Doungut no. 9. 
von den Paulſchen Erben, für 1907 ithl. 

20. dito des Gouſtied Wittig, um die Schmiede no. 13. , für 
400 tthl. 


von den Schreiberſchen Erben, für 104 rthl. 

22. Pohlanowitz: des Königl. Ober» Landeszeriches » Präfidens 
sen Herrn Schiller, um eine Wieſen Porcelle vom Koͤnigl Sieeus, 
für 1690 rthl. 

23. dito des Bau- Inſpector Dauſchte, um eine dergleichen, für 
1353 rihl. 


24. dito des Carl anf, um eine dergleſchen, für 340 rihl. | 


25. dito des Bauer Franz Obme, um eine dergl. no. 4., für 

2001 tıhl. | 

286. dito des Kretſchmer Späte, um eine dergl. no. 57, für 

450 rihl. 1 
217. dito des Freigaͤrmner Pluder, um eine dergl, no. 14. für 

Sot rihl,. . | 8 
* 28: 


21. Tichiene: des Jeb. Baumgorth, um das Haus no. 24. 


3 35579 3 — 
28, Poblanowiß: Kauf des Ker lter Joh. ‚Siegmund, um 
eine dergl. no. iur 310 tthl. 27 for, \ 
29. dito des ce Auguſt ius, um 2 dergl. 10 
7. bro 784 eil. 
5 dito deſſelben, um eine dergl. no. 8., fur 462 rihl. \ 
Klein Gandau: Kauf des Ehrenfried Unverricht, um das 
Ade no. t. vom David Schumacher, pro 1000 rthl, 
32. dito Adjudicat. für die A. R. verw. Weber geb. Schubert, 
um das maritaliſche Ackerſtuͤck vo. 14. , pro 1050 rthl. 
33. Mellowitz: Adjudieatoria für den Jeh. George ene 
betr. das Bouergut ‚80. 9., pro 3200 tthl. 
III. Im Mepparktſchen Kreiſe. 
34. Peicherwitz: Kauf des Anton Seewald, um din Wind, 
muͤhle no. 3. vom George Schiller, pro 1200 rthl. 
3. Spillendorf: der. Grahnſchen Ebeleute, um das Sieheihe 
Bauerngut no. 3., pro 3058 rihl. 9 for. f 
36 dito des Anton Oersler, um die Bietnefiee no. 10, vom 
Joh. Weiß, pro 8 00 rthl. 
37. dito des Joſeph Bartſch. um en Gneaele no. 5 vom 
Gottfried Etbet, pro 845 rihl. 
38. Ktintſch: des Auguſt Gröger, um das Be 2 23: vom 
Melchior Schmidt, pro 400 rihl. ai 
IV. Im Frankenſteinſchen Kreife, 
39. Progan: Zuſchreibung der Fleiſcher Heinrichſchen Grundſlüͤ⸗ 
cke an die Witwe Martha ged. Neumann, pro zuſammen s 20 rthl. 
40. dito der Fleiſcher Heinrichſchen G undſtuͤcke no. 108. an 
den Oeconom Jeſeph Scho z, im Werthe 600 ribl. 
4t. dito der Fle fcher Heinrichſchen Gru⸗ dſtücke no, 185 an 
den Kaufmann Carl Scholz zu Fronkenſtein, pro 1200 tihl. 
42. dito Kauf des Franz Joſeph Schufter, um das Haus no. 
118. von den Franz Grͤßli chen Erben, pro 41 rihl. 
5 43. des Joſepb Thieiſch, um das Ackerſtuck no. 137. vom Bern⸗ 
hard Bleiſchwißz, pro; 100 up‘, 
44. dito des Anton Beeiſchwitz, um das vate. Ackerſtuͤck no. 
124., pro 80 tthl. 
45. dito bes Carl Hilger, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no. 
16., pto 1600 tifl, 46, 
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46, Eike pr des Carl Sig, um ein Ackerſtuͤck von dem 
Bauergute des Mohl za no. 22 ad ne. 16, pro 300 eth. 

47. dito des Joſepb Volkmann, um das Haus und Gatten no. 
180. von der verehel. Opitz, pro 290 rihl. 


48. diio des Joſeph Bercke, um die Girmeflee no. 10. von 


Ig taz Foͤrſter, pro 300 ttgl. 


49. dito des Gaſtwirth Richter zu Frankenflein, um ein Acker⸗ : 


grundſtuck von dem Bauergute des Anton Möflaa co, 22. ad no. 
97. pro 300 rthli 

50. dito der Johanna verwittw. Bauer Batzdorf zu Di 
um das Ackerſtaͤck oo. 131. vom Rathmann Werke, pro 800 tifl. 


51. dito des Joſeph Micke, um das Haus no. 23. von den 


Voͤlkeſſchen Erden, pro 115 rthl. 
52. dite des Anton Seiffett, um das Haus no. 46. von dem 
Seh Heintich, pro 160 tıhl. 
53. dito des Joſeph Seipelt, um so Ackerſtück von dem Möp- 
lanſchen Bauergute no. 22. zu feinem Haufe no. 36% pro 320 zıhl, 
54. dito des Joſeph Scholz zu Feoakenſtein, um das Aserfüct 
no. 91. vom Joſeph Foͤrſtet, pro 150 rthl. 


55. dito des Florian Richter, unt das väterl. Haus vo. 175. 


pro 72 rehl. 
56, dito des Joſeph Gebauer, um das vaͤterliche Haus no. 57. 


pro rog rihl. 


— 


57. dite des Franz Martin, um das Haus no, 77. von der 


Wittwe Keanfe, pro 50 uhr. 

58. dito des Fiorion Raſch, Bude zu Olbersderf, um. eine 
Wieſe von dem Bauergute der verehel, Otto no. 8., pro 30 rıhl. 

59. dito der Barbara verwitt. Peſchke geb. Otto, um die mas 
titaliſche Gaͤrtnerſtelle no. 28, pro 1552 cthl. 

60. dito des Bauer Anton Moͤhlan, um ein Ackerſtück von dem 
Hauſe des Joſeph Wagner zu feinem Bauergate no. 2 2. pro 200 tihl. 

61. Gr. Peterwitz: des Anton Erber, um das Haus u. Gar, 
ten no. 0, uon deu Blaſchkeſchen Erben, pro 70 ethl. 

62. dito des Florian Fichrig, um ein Ackerſtuͤck von dem Bau⸗ 


zehnte des Gottl. Springer, pro 600 tihl. 
. 


= 
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63. Gr. Petrwig: Kauf der Rösnerfchen. Eheleute, um das 
Haus no. 47. vom Heinrich Groͤger, pro 80 rthl. 
64. dito des Joſeph Spielmann, um das Haus no. 39 vom 


Clemens Möhlan, pro 120 .uhl. 


65. dito des Franz Raſch, um das Aegeundft. no. 80. von 
den Gebrüdern Rudolph, pro 200 rihl. N 
656. dito des Benedict Rudolph, um das vit enen. no. 


7, pto 2700 tthl. 
567. dito der Joh. verw. Sandmann wieder seteeh Kaufe um 
die maritaliſche Haͤuslerſtelle no. 58. Pro 40 tthl. 

68. dito der Wittwe Ringel gebe Schuster, um das warlaliſche 
Haus ne. 26., pio 60 rthl. | 

69. dito der Franz Knauerſchen Eheleute, um das väter, Haus 
no, 8 8., pro 67 tthl. 

70. dito des Franz Koͤhler, um das Jbwannſche Haus no. 57., 
po 200 bthl. 
71. Fraakeoberg: des Franz Sinne, um das väterl, Haus uo. 


330% pry 24 riß. 


EEE DE des dan Tcchöcke um das waͤterl. Haus no. 54 3 


pro 30 rithl. 2 
73. dito des Earl Sommertbor, um ein 1 Grundſtück von der 
Häuslertette der Schwaczerſchen Erben no. 86 ad no, 85., pro 60 rihl. 
74. dito des Anton ee um das . Haus no. 60. 


pro 100 rthl. 


75. dito des Gartner Amand. Hoppe „um ein Adeüd von 
dem Bauergute des Amand Kuſchel, pro 300 Fb 
76. dito des Thaddeus Kal um das vaͤterl. Buer uo. 
9, pro 7000 tthl. 
77. dito des Anand, Kuschel um das Gaus ne. 34, pro 


100 sthl. 
JR. dito det . verw. Nolbe wann wieder vetebel Strecke, 


um die eee Gruadſtüͤcke no. 102. pro 4000 rihl. 


10. V. Im Oblauer Kreiſe. 
te 79 Bergel: Kauf des Jobaan Damit, um die vi, Gaͤrt⸗ 


uehele, pro 400 uubl. = 
80 
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30. Bergel; Kauf des Joseph Dutſcheck, um das Haus no. 4. 
vom Jakob Dutzeck, pro 232 rihl. 
Sr. dito des Carl Batwiſch, um das Haus no. 17. bon dem 
Joſepb Veith, pro 200 rthl. 
2. dito des Gottlieb Gerhardt, um das Haus und Garten 
no. 10. vom Ant. Riemer, pro 700 bs 
383. dito des Michael Skarabiſch, um die Brenfute no. 5, vom 
Job. Gawaade, pro 800 rthl. 
84. Koͤchendorf: des Franz Wacpenann,. um dae a Baur | 
ergut no. 2. für 2200 tihl. 
85. dito des Jacob Brauer, um das Hetub aue; pro 112 rtl. | 
86. dito des Schullehrer Veith, um ein W von der 
Bauerſchaft, pro 180 rthl. 
87. dito des Erbſcholzen Ehrenfried Oierih, um ein Ackerſtuͤck 
von dem Bauergute des Joſeph Brückner no. 21. pro 24 f rthl. 
88. dito des Joſeph Seiffert, um das Bauergut no. 3. vom 
Joh. Franz Glogner, pro 2200 rthl. 
89. Hennersdorf: des Joſeph Scholz, um das Bann, no. 
67. vom Carl Foͤrſter, pro 4500 rip. 
90. dito des Anton Thiel, um die Oärecerftele no, 48. vom 
Joſeph Gebel, pro 600 rthl. 
91. dito des Franz Haſchke, um das Haus no. 76, vom Fran 
Groß, pro 200 .tthl, 2 
92. Radlowitz: des Joh. Goliſried Andersch, um das vue. 
Vauergut no. 7., pro 5000 rihi. 
93. Jungwitz: des Anton Kurſawe, um das ene no. 11. 
vom Martin Natzohn, pro 2700 rtbl. 
94 dito des Joſeph Koͤnig, um die oaͤterl. Sören no. m 
pio 400 ttfl. 
VI. Im Oels Teebniher Kreiſe: N 5 
95. Wurzen: Kauf des Chriſtian Kronberger, um Die viele 
Waſſermuͤble no. 10, pro 1800 rtbhl. 
96. dito des Franz Biſte, um die Hlusterſtelle no. 18. vom 
Joſeph Philipp, pro 100 tthl. 
97. Beckern: des Joſeph Kecletke, um ein Ackerſtück vom Ban⸗ 
nate des Franz Kleebauſchke no, 3., Pro 306 rithl. 
98. 
a End > EN AN er 
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98 Beckern: Kauf des Andreas Koſchnicke, v Im ein Aale 
vom Bauergute des Job. Koczerke no. 8, pro 20 rthl. 1 
VII. Im Meiffer Neeife.: 524 > Wie . 
99. Gr. Neundotf: der A. M. verw. Hartmann wieder berehil. 
Hilleen, um das maritaliſche Haus u. Garten no. 40., pro 400 rthl. 
10. dito des Joſeph Groͤtzner, um das Sec l 1 8 
no. 42, pro 1892 rthl. 20 ſor. 
101. dito des Joh. Hiller, um ein Ackerſtück vom Siber 
des Anton Karbſtein no. 32 ad no. 56., pro 106 rthl. 
102. dito des Kart Siegmund, um die vaͤtetl. Oaenderſege no. 
22., pro 400 rtl. 
VIII. Im Schweldniter Kreiſe. 
103. Otäditz: Kauf des Ehreuftied Becker, um die Seer 5 
no. 12, vom Wilh. Teuber, pro 1280 tthl. 
104. dito des Gottlieb Hundt, um das ne no. 30. vom 
Franz Scholz, pro 200 tibi. 
IX. Im Nimpeſchſchen Kreiſe. 
105. Mlietſch: des Ernſt Leopold, um die Schmiede no. 8 
von ſeiner Schwiegermutter, der Wittwe Zehnel, pro 1500 rthl. 


X. Im Sttehblener Kreiſe. ' 
106. Pentſch: des Gottfried Herfert, um die Eolonieſtele no. 17. 
von der Joh. verw. Galle, pro 550 rıfl. 
107; dito Adjudieat. für den Joh. Gottſr. Forelle, bett. die Eos 
denken no. 28., pro 900 rthl. 
108 Kauf der Joh. verw. Galle geb. Böhr, um die marital. 
Celonieſtelle no. 8 1., pro 700 rthl. 
1009. Jellines des Job. Gottlieb Micke, um die Fteygaͤrtnerſtelle 
no. 9. vom Job- Hilger, pro 280 tthl. 
110. dito des Peter Romer, um das Haus no. 20. von dem 
Gottlieb Hahn, pro 17 1 af. 

111. Birkenkretſcham: des Anton Padelt, u Be Bau⸗ 
ergut no. 2., pro 3200 rthl. ir 
XI. Im Meichenbachſchen Kreise. 

112. Pfaffendorf: Adjudicat. für den Joh. Gabriel, betr. das 


Haus und Garten no, 1., pro 330 rißl. 
113. 
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113. Pfaffendorf: Kauf des Job. Friedt. Frommer, üm das Bau⸗ 


ergut no. 8. vom Ant. Hahn, pro 3275 rihl. | 
114, Hennersdorf Dreißigbuſen: des Bauer Job. Lichey, um ein 
Stuck Grund von dem Kaufe des Gottl. Krauſe go. 70. zu feinem Bau ⸗ 
ergute no. 23., pro 30 rthl, : ale: \ ö 
== XII. Im Grottkauer Kreiſe. PR. 
115. Klodebach; Kauf des Caſpar Daumann, um das Bauer ⸗ 
gut no. 11. vom Ignaz Nachtigall, po 1600 u. 200 rthl. 
. XIII. Im Pol. Wortenbergſchen Kreiſe. a 
116. Tſcheſchen; Kauf des Michael Skrubel, um eine Wieſr 
vom Bauer Joſeph Gottſchlig, pro 85 rthl. N 5 
117. dito des Joh. Obieglo, um das Bauergut no. 10. von 
feinem Bruder Jacob Obieglo, pro 100 „ 
118. dite des Michael Bereck, um das Bauergut ne. 39. von 
der Wittwe Dugas, pro 114 tthl. 5 8 NE, 
319. Hammer: des Valentin Langner, um die Gaͤrteerſtelle no⸗ 
31, vom Joh Mondey, pro 700 tthl. 20985 wo 2 
126. dito des George Surowy, um die väterl. Gaͤrtnerſtelle no. 
21% pro 88 rthl. rt ier i e 
121. dito Adjudicat. fur den Schullehrer Joh. Ragotzy betreff. 
die Freiſtelle no. 13, pro 1010 kibl. 2 l 
122. Glashütte: Kauf des“ Mathes Monden „um die Fteiſtelle 
a0. 21. vom George Dubiel, bro 240 rtbl . TEN 
123. Contadau; des Mathes Lonczeck, um die vaͤterl. Gaͤrtner⸗ 
ſtelle nos 27 bro 200 Jil, „ . ue 
124. dito des Lotenz Malick, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 13. 
pro 30d kthl. W ve Has Ar 
Weigwitz Oblauer Kreiſes. Bei bieſigem Gerichtsamte 
find die Käufe des Doniel Wichle über feiner Mutter Bauerzut per 
2000 kihl, und des Joh. George Neumann von Sitzmannsdorf, um 
der Wittwe Damzog Bauergut per 1715 vorgekommen. WN 
SOSraf Pork von Wattenburg Weigwtzer Gerichtsamt. 
ee e 
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Anhang zur dritten Beylage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 19. December 1826, 


Zu verauctioniren. 

) Breslau den 16, December 1826. Mittwoch den 3ten Januar 1827. 
Nachmittags um halb 3 Uhr und dle folgenden Nachmittage wird der Nachlaß des 
hlerſelbſt verfiordenen Königl. Land- Gerichts ⸗Sekretalrs Hrn. Gabriel, beſtheng 
In diverfen Uhren, moderner goldner, filberner und andern Doſen, ſchoͤnem Sll⸗ 
bergeſchltr, gutem Servis, Glaͤſern, Tiſchzeug, einem Miublement, Kleidern, 
Gimaͤhlden, ſchoͤnen Kupferſtichen, Buͤchern, Iunſtrumenten und anderen Haus: 
rath in der Wohnung des Verſtordenen, Mühlgoſſe No: 2. hlerſelbſt eine Dreppe 
hoch an din Meiſtdlethenden gegen ſofortige Zahlung oͤffentlich verſteigert, wozu 
Ranflufige hierdurch eingeladen werden. 

Bebniſch, Oder Landesgerichts ⸗Secretalr, im Auftrage. 

„) Brtslon. Mittwoch als den aoſten Decbr. ftuͤh um 9 Uhr und Nach. 

mittags um 2 Uhr ſollen Schweldnitzer Straße im Saale zur Stadt Berlin mehrere 


verſteigert werden. 


Tetmeaux - große und andere Spiegel in Magahoni⸗ und Birtenpolz meiRbfethend 


Qitatio Edidtalis. 575 18 
„) Schloß ⸗Ratlbor den 10. October 1826. Es iſt das in Sachen der 
Johann verehl. Swierzina geborgen Mrafeck zu Eiglau wider ihren Ehemann, den 
Andauer Johann Swleczina daſeldſt unterm a1. en 1811. publizirte Erkennt⸗ 
niß nebſt dem demſelben beigebafteten Hypothekenſcheine vom 15. März 1811. über 
die erfolgte Eintragung des Eingebrachten der Klagerin nach Höhe 940 Rthl. caf 
ſenmäßſger Münze auf das Bauerguth ſud Nro. 23. zu Eiglau verlohren gegan⸗ 
gen und von der nunmehrigen Wittwe Johanna er ce deſſen Aufgeboth nach⸗ 
geſucht worden, daher allt diejenigen, welche an dieſes Document als Ceſſionartem 
oder Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde Rechtens ein Elgenthumsrecht 
erworben, oder ſonſt irgend einen Anſpruch daran zu haben vermeinen, hiermit 
aufgeforder werden, in Termino den 23. März 1827 fruͤh um 10 Uhr in hieſiger Ges 
richts amts⸗Kanzelley ihre etwanigen Anſprüche auf das erwähnte Kapital und 
Zinſen geltend zu machen, wierigenfalls die Ausbleidenden mit ihren etwaulgen 
Anſtpüchen auf das verpfändete Bauerguth präcludirt, ibnen Damit ein ewiges 
Stilſchweigen auferlegt und dieſe Poſt im Hyyothekenbuche geloͤſcht werden wird, 
Herzogl. Ratiborſches Gerichts amt der Güter Bauermig und 


e. 
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| AVERTISSEMENTS. 

) Kloſter Lauban den a6ften October 1826. Von dem unterzichneten 
Gerichtsamte, wird anf Antrag der Erben, Bebufs ihrer Auseinanderfegung die 
Michael Hoffmannſche Nachlaß ⸗Haͤuslerſſelle No. 9. zu Pfaffendorf, welche orts⸗ 
gerichtlich auf 151 Rth. taxirt worden, in elnem einzigen peremtoriſchen Biethuns⸗ 
Termine, auf den soſten Februar 1827. 
früh um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsamts⸗ Stelle fretwillig ſubhaſtlet, wozu jahr 
1 Kaufuſttge eingeladen und der Beſt⸗ und Meiftbierhende den Züſchlag 
vom Vormundſchafts Amte zu gewärtigen hat. Zugleich werden etwanige noch 
unbekannte Michael Hoffmannſche Gläubiger hierdurch aufgefordert, ſich in die⸗ 
ſem Termine zum Liquidiren ihrer Forderungen einzufinden, bel ibrem Aub enblei⸗ 
den aber zu gewaͤrtigen, daß ſie ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und 
mit ihren Forderungen nur an dashentge, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bletben dürfte, verwieſen werden ſollen. 

Das Stifis⸗Gerichtsamt. . 

„) Kochanietz bei Coſel den „ſten November 1826. Im Wege der noth⸗ 
wendigen Subbaſtatlon wird das zu Raſchowitz im Coſeler Cre fe ſub Nro 9. gele⸗ 
gene, auf 262 Nthl. a0 far. gerichtlich gewürdigte Freibauergut zum offentlichen 
Verkauf ausgebothen, wozu wir einen einzigen peremtorifchen Termin auf den 
Zaſten Febtuar k. J. früh 9 Uhr in der biefigen Gerlchte kanzlei angeſetzt haben. 
Hlerzu werden Kaufluſtige und zahlungsfäblge mit dem Bemerken eingeladen, daß 
dem Beſiblithenden ohne Räckſicht auf fernere Gebothe das zu ſubhaſtirende Bauer⸗ 
gut zugeſchlagen werden wird. Uebrigens wird auch allen unbekannten Nealpräs 
tendenten bekannt gemacht, daß, wenn fie im anberaumten Termine nicht er ſchel⸗ 
nen, fie mit ihren Anſpruchen an das ſubhaſta n ne, werden präcius 
dirt werden und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings die voͤſchung der 
ſaͤmmtlichen eingetragenen, wle auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
der letztern auch ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden wird. 

l Das Gerichts amt der Hereſchaft Roſchowitz. en 

| | Richter, Faflit, 
Neumarkt den zten Nobember 1826. Der Müller Anton Bache zu 
Viehau, beabſichtigt die Anlage elner neuen Bockwindmühle guf eignem Grunde. 
Wer dagegen ein Widerſpruchs⸗Necht zu haben vermeinen ſollte, wird in Folge 
Ericts. vom asſten October 1810. hierdurch aufgefordert, daſſelbe innerhalb 8 Wo⸗ 
en präcluſiolſcher Fri bei dem unterzeichneten Amte anzumelden, indem nach 
Aan diese F, auf keine Eluwendungen welter gehört, ſoudern die Landes⸗ 
polizeilche Genehmigung nachgeſucht werden wird. a 
Er „ A bnigl. Preuß. Landratb. v. Debſchuͤtz. 
Sch lie Fe G roͤditzberg den igten 5 Das zu Models⸗ 
dorf de ſub Nro, 60, belegene Haus des verſtorbenen Johann Gottlieb 
illger, 1 auf. 130 Nihl,. geſchaͤtzt, wird ee den gten 
K 182 chmittags um 8 peremtorie ſubhaſtitt. aufluſtige werden 
um Biethen, die unbekannten läubiger des verſtorbenen Häusler Hillger zur 
Beſcheinigung ihrer Forderungen hiermit vorgeladen, letztere mit der Warnung, 
daß die Ausblelbenden (br 4e b die Maſſe verlieren. 
f Das Juſtizamt der W. E. Beneckeſchen Herrſchaft Graue. 
R 45 
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‚Samen; den 27. November 1826. Nachdem der Freibauer Florlan⸗ 
Auf zu Großnoſſen, durch das am 27. Nobbr. d. J. publicirte rechtskraͤftige Er⸗ 
tenntniß für einen Verſchwender erklart, und unter Curotel geſetzt worden iſt, ſo 
wird dies mit dem Verwarnen hiermit zur al gemelnen Kenntniß gebracht, demſel⸗ 
ben ferner keln n Credit zu geben, und ſich mit Ihm in kelne Verträge einzulaſſen, 
indem für benfelden keine Schulden bezahlt, und alle diesfaͤllgen, ohne feinen en · 
rator geſchloſſenrn Verträge für nicht geſchloſſen angeſehen werden ſollen. 
Das Mojor v. Heugelſche Gerichtsamt von Wenig? und Groß⸗Noſſen. 
) Breslau. Bey F E. C. Leuckart sind zu haben: Pfeiffer und Nägeli, 
Chorgesangschule 4 Rtbl, dieselben, Gesangbildungslebre für den Männerchor 
2 Hefle 2 Rthl. 20 sgr. Siena, Auswahl. classischer Chorgesänge, enth Fu- 
getten und Fugen von Stölzel. Doppelausgabe in Klavier- Auszuge und Siug- 
stimmenblättern 5 Rthlr. Nägeli , 50 Lieder für die Jugend zweistimmig im 
Chavier- Auszuge ate Sammlung 10 sgr , derselbe, 30 Lieder für die Jugeud, 
zweittimmig im Clavier-Auszuge Ste Sammlung 20 sgr. , derselbe, Chorlieder 
für Kirche und Schule 1 — 48 Keft, Partitur a 10 sgt; in einzelnen Stimmen 
a 1a P sgr., derselbe, 50 geistliche Gesänge ein oder mehrstimmig au singen 
unit nicht obligater Clavier-Begleitung 25 sgr;, nebst allen übrigen denschul- 
Anstalten und Singvereinen zu empfeblenden Werke von Nägeli.“ nn 
) Bresteu. Ich zeige Hlermie ergeben on, daß von denen von den Her, 
ren Trowithſ d et Sohn zu Frankfurth a. d. O. verlegten allgemeinen Schleſiſchen 
Kolender bereils zwey ſtarke Sendungen ſchnell vergriffen, und fo eben eine dritte 
Sendung erbalten habe. Da dleſelden in Anſehung des Papiers ſowohl als Druck, 
geſaͤllgen Aeußern, und durch ihre Brauchborkelt, indem beſonders die Schleſi⸗ 
ſchen Märkte darlan verz ichnet ſiad, allgemein bellebt find, fa finde alle Übrigen 
Lobeterbebungen für unnoͤthig und empfehle dleſelben zur gefaͤlſgen Abnahme ſo⸗ 
wohl in ollen Buchblader⸗VBauden, als auch bey wir auf dem Hintermarkt No. 3. 
5 C. G. Bruck, Buchbinder und Kalender⸗Factor⸗ 
J Breslau. Bey J. F. W. Wells hänger in Oppeln iſt erſchlenen, und 
in Breslau in der Größelfhen Buchdruckerey (Sondſtraße No. 14.) für 3 far. zu 
bekommen: Grundzüge der deutſchen Litteratur Geſchlchte. Als Leitfaden beym 
Vortrage auf Gymnaſien | Bet ve 
- „) Breslau. Die Lehre der Harmonie noch C. Urban's Theorie der Muſik 
nach rein naturgemaͤßen Geſetzen. Eutſus I. in 24 Lektionen. Die Reſullate des 
Curſus der Lehre der Harmonie find; daß mon elnen Choral oder ander Grſaͤnge 
von nicht ausgebreltetem Umfange zu vierſtlmmiger Harmonſe ſitzen, und zu einem 
gegebnen oder ſelbſt erfundene Thema Varlationen machen fonn. Jeder der an die 
ſem Curſus Theil nehmen will „muß fingen, oder ein Inſtrument ſplelen koͤnnen. 
Es werden wöchentlich zwep Eeftionen gegeben, wovon dle Erle den zien a 
1827. 
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1827. Vormittags von 10 bis 12 Uhr abgehalten wird. Das Honorar. ift wenn 
mehrere den Curſus zuglelch durchmachen 8 Reih, wünſcht deuſelben Jemand alleln 
durchlumachen, ſo iſt das Honorar 22 Ntdlr Die geehrteſten Theilnehmer am 


Eutſus, bitte ich ſich ſoäͤteſtens bis zum 2ten Januar bey mir grüne Baumbrücke 
No. 2. von 10 bis 4 Ube Bocwittags Ja erden 
f 2. C. Kühn, Schuler dis Herru Maſik⸗ Director urban. 
Breslau. Einem boöchgeehrten Publikum empfehle ich während dem Chris 
morkte meln vollſtaͤndiges optiſches Waatrnlager, beſonders gute Staar⸗ und Con⸗ 
ſervatlons⸗Brillen in allen Farben, auch Schulbrillen, welche das Auge con ſerolten 
und die Pupille wieder in Ordnung bringen. Auch werden Reparaturen oller Art 
ongendmmen und beſtens biſorgt. Meine Bude iſt auf dem Paradeplatz Nro. 7. 
gegenüber. Nach dem Ebriſtmackte iſt mein Waorenlager auf der Ohlauerſtraße 
Mo. 24 beym Seifenſtedet Andner elne Silege hoch 95 
ne iii.. e 
Breslau, Die Kupferdruckerey von J. M. Winter In Breslau, Hum⸗ 
merey No. 43 verfereigt außer Kupfer- Abdrͤcken aller Art auch glatte und gepreßte 
Viſttenkartea oon ſchoͤnſtlen Pergament ⸗Popler, ſo wie andere diderſe Sorten zu 
den billigsten Preißen und ölttet un gürlge Wufträge genz ergebenſ t. 

9 Breslav. Ich habe eine Parthle ſchwete baumwollne Watten in Cont 
miſſion erhalten, und verkaule ſolche zu dem auffallend billigen Prelß von Rp 
per Dutzend und auch eingeennn.v ee a 
ee ae ee eee een ee Hahn, goldue Rade gaſſe Nd. 26. 

reste Es empffeblt Einem fche geehrten Publikum zur delleblgen 


N. D 
E 


Auswohliheer Fabric von Sonn: und Regenſchlrtmen, während des Chriſtmarkts 


ln ſeiner Bude auf dem Parodepioge in der Nähe der goldnen Sonne, und außer⸗ 
dem im ſeiner Wohnung, Dhlauer» Straße No. 77: in den drey Hechten. 

9 * RER * nd 5 * ER. 1 A RR Er” a 811 Eduard poͤzolt. en 
= geräte eie Flehen dns Bil zu dertoultn de dam Infrämene 
wacher Schmidt in der Kotbarinen; Eck. 

resten. Hamburger Candis⸗ Strop von vorzäglicher Duͤcke und Süße 
tinpftehlt zu bevorſtehenden Feſte, ſo wle alle andere Specetey⸗Waaren, offer und 


Zucker fo BiDig als jeder andtrer .. „ 
„ oppels den raten Deermber 1826. Der in dieferzeltung als verlohn 


ren angezeigte Staßis : Schuldſchela ſub No. 35208, Lit a, hot ſich bereits vot⸗ 
g. funden. V s ne Fe 5 J. Bender⸗ 
„ Breslau, So eben erblelten eine ſehr ſchöͤne Auswahl Bijöuterie in 
14 md 18 Forat Gold, ais auch ſahr viele: andere Gegenflände neukſier At, welche 
ah borſäglich zu Weihnachtsgeſchenken Hamm: —. 4 20 . 
Gene b tg „Hübner et; Sohn am Watademaß Mo. 13, 


ar — 
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" Mettwohd den 25. Detember 1886. 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen zr. 
Aallergnaͤdigſten Spetial⸗Vefehl. 1998 4 0 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


15 dem auf den zaſten Februar anni furl Vormittags im Könige, Stadtgerichts⸗ 
locale auſtehenden Bierbungs⸗Termine mit dem Bemerken hiermit ein: daß der 


abgeſchaͤtzte e Bebuf der Erbes⸗Auseinanderſe ung in dem auf aruſten 


ebtuat 18 J. Bon tna Uhr im hieſizen G:sichtstocale angeſetzten einzi⸗ 
gen und peremtoriſchen Wiethu ermine ſubhaſta verkauft werde!! „ 
Das Patri omal⸗ Gericht de König“, Nie dertändiſchen Hertſchaſt 


Camem. PPP 
) Schloß Ratibor den 25ften November 1826: Die zum Nachlaß des 
Sn re gebörige, auf 10 Rthlr. abgeſchaͤtzte Roboiphäuslerfiche zu 
Thur ze Ratiborer Ereifes, ſoll um. Wege dor. Execution an den Melſtbiethenden 
verkauft werden. Zu dieſem Behuf haben wir einen Termin auf den ıften Febr. 
k. J. in der hieſigen Gerichtstauzlei aubrraumt, ae welchem Nauftüſtige und Zab⸗ 
lungsfaͤhige mit dem Bedeuten eingeladen werden: daß der Zuſchlag erfolgen fell, 
wenn nicht geſrtzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme zulaſſe r. 
r „ Oerzogt. Gerichtsamt der Herrſchaft Räuber. 
„ Trahenberg den Hen December 1820. 1 70 oͤffentlichen ſretwiglgen 
Verkauf der auf 10 Rthl. Ceur. e gen, zum Roſeſchzn Pau 
erguthe zu Großbargen gehörenden Fiſch voſſer iſt auf den Autrag der Bauer Cas, 
bat Roleſchen Erben ein Termin auf det sten Frbruar 18 71 Vormittags um 9 Uhr 
= e eee eee z nude, auftuffige mit 
Bemerken vorgetaden en / daß den Meiſtt anker 
Einwilligung der Erben erfolgen 2 ee en Meiſtblerhenden unser: 
Braucſlich v Haßfeldt Trachenb etger be | 
——ů— tes. 
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Breslau den z7ſten October 1826. Auf den Antrag des Lohgetbermei⸗ 


‚ter Johann Koſa als Re laͤubiger ſoll das dem Erbſaß Gottfried Seidel gebör 
rige, und wie die an der erichtsſtelle ausbaͤngende Taxausfertigung nachwelſet, 
im Jahre 1826. nach dem Materialien⸗Werche auf 1552 Rthl. 18 Igr. nach dem 
Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber auf 1731 Mihl. 20 gr. abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtüͤck Nro. 101. (ugue Nro. 2.) auf dem Stadigut Elbing belegen, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zahlungsfabige durch gegenwälriges Proclama aufgefordert und eingeladen, in 
dem biezu angefeßten einzigen pekemtoriſchen Termine den 2. Februar 1827. Ve 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrathe Muzel in unſerm Partheienzim⸗ 
er Nro. Ir zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Sub⸗ 
haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Interifs 
fenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchiuungs die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzte⸗ 
ren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Juſtrumente bedarf, ver⸗ 
fügt werden. 0 u g 
alte Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Ni 
RMeumarkt den 2. Decbr. 1 826. Die zu Kolskau eieguitzſchen Creiſes 
ſub No. 6. des Hypotbekenbuchs belegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Müller 
meiſter Ehrlſtian Traugott Hirſch gehörige Muͤhlenpeſſeſſion, beſtehend aus Wohn⸗ 


baus, Scheuer, Stallung, Gatten, ‚Fünf Morgen Acker uad eine Bockwind⸗ 


müble, welche auf 1933 th. 1,5 far. abgefihägt worden, ſoll im Wege der uolb⸗ 
wendigen Sudhaſtat on verkauft werden. Es {ft Hierzu eln nachträglicher einzlger 
peremtoriſcher Blethuagstermin auf den ro. Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kolskau angeſetzt, zu welchem olle und jede, 
welche dle gedachte Muͤhle npoſſiſſion zu kaufen kuſt, ‚Fähigkeit und Miitel beſitzen, 
‚eingeladen werden, um doe Gedoth abzugeben, wo alsd Inn der Meiſt und Beſt⸗ 
bieidende mit Einwilligung der Realgläubiger und gegen Erlegung ein is verhalt 
nismätzigen Angeldes den Zuſchlag zu gewärtigen hat, Die Tape kann zu ‚jeder 
ſchickuchen Zilt in der Canzley des unterzeichneten Juſtitlarlt eingeſehen werden. 
Zugleich werden alle und jede, welche an dleſe Muͤtlenpoſſeſſion aus irgend einem 
Rechts geunde Anfprüche zu haben virmeinen, aufgefordert, ſich mit denſelben bls 
zu dem gedachten Termine bey dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, oder 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfprächen werden praͤcludtet, und ſich nur an 
das halten tonnen, was nach Verthellung der Kaufgelder unter dle ſich gemeldeten 
Giändiger von der Maffe noch übrig blelben möchte: | 
Das Gırichtdamt Kolskau. Fiſcher 
Gottesberg den 18. November 1826. Das zu Waldenburg belegene, 
dem Maurer Joh. Gottlieb Reich gehörige und auf 356 Rthl, nach dem Nutzungs⸗ 


ertrage abgewürdigte, übrigens baufäͤllige Haus Neo. 3, fol im Wege N 
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wendlgen Subhaſtation Schuldenbalber in dem auf den außen Jannar 1827. an- 


beraumten Termine Vormittags um 10 Uhr auf daſigem Rathbauſe verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und zablungslahige werden daher biermit vorgeladen 
ihre Gebothe abzugeben und het der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 
waͤrtigen. Zugleich werden auch alle undekannten Reichſchen Ereditoren ſub poͤna 


praͤcluſi vorgeladen. a F 
Das Koͤnlgl Gericht der Stadt Waldenburg: 

Herruſtadt den iſten November 1826. Das zum Schuhmacher Gott⸗ 
lieb Hampelſchen Nachlaß gehörige ſub Nro. 170. auf der Toͤpfergaſſe hieſelbſt 
belegene Haus nebſt Gärtchen, ſoll in dem einzigen Biethungstermine den ıtten 
Januar 1827, Vormittags um Uhr auf hieſigem Rathhauſe öffentlich verkauft wer⸗ 
den, wozu wir beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, 
dad dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten 


der Fun us ſogleich zugeſchlagen werden wird. 


Königl. Preuß Land und Stadtgericht. 
i 8 Conrad: 


Czarnowanz den 6. October 1826. Zu dem offentlichen meiſtblethen⸗ 
den Verkaufe der in dem, zu dem biefigen Koͤnigl. Domatnenamte und dem Op⸗ 
pelnſchen Creiſe gehörigen Dorfe Frauendorf ſub No. 13. gelegenen, in einem Ger 
baude, einem Garten und in einem Ackerſtücke zu ſechs Breslauermetzen Aus ſaat 
beſtebende Haus lerſtelle, welche auf so Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, haben wir im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatton einen peremtoriſchen Biethungstermin auf 

5 den riten Januar 1827 f 


des Vormittags um 9 Uhr hiefelbft anberaumt und wir laden demnach deſitz- und 


zahlungsläbige Kouſtuſtige mit dem Beifügen hiezu ein, daß dem Melſtbietbenden 
mit Vorbehalt geſetzlicher Ausnahme dies Grundstück ſofort zugeſchlagen werden 
fol, Kenigl. Preuß. Juſtizamt. 7 Storch. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 12. October 1826. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß Schuldenhal⸗ 
ber die nothwendige Sudhaſtation des dem verſtorbenen Gotifried Stelzer zu Per 
tersdotf feitber zugehoͤrig geweſenen, ſub Nro. 182. aldort befegenen und in der 
orts gerichtlichen Taxe vom 18. Februar d. J. auf 98 Rthl. 4 for: 8 pf. Cour. ge⸗ 
würdigten Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher befigs und zahlungsfaͤhi⸗ 
ge Kauftuſtige hiermit aufgefordert in demm 29 
aaauf den 13. Januar 1827 10. 
anſtehenden einzigen und peremtoriſchen Licltations⸗Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtsamts⸗Canzeley allbier zu Hermsdorf, entweder in Perſon, oder 
durch einen mit gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarſus zu erſcheinen, ihre 
Gebothe zum Protokolle zu geben, und hlernächſt zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter 
Erklarung der Intereſſenten, das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungs ſaͤhlg 
ſich aus welſenden Meiſt⸗ und Beſibiethenden adjadicirt, und auf ſpaͤter als an dem 
deſagten peremtortſchen Termine eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere recht: 
liche Umfiänte es nothwendig machen, keine Rückſicht genommen werden wird. 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Gericht samt der Herrſchaft Kynaſt. ö 
Färſtenſein den 17. October 1826. Das zu Altwaſſer Waldenburger 
Kreiſes, ſub Nro. 131. belegene, nach der in unſerer Regiſtratut und in Mar Ge 


25 
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elchts⸗Kretſchatu zu Altwaſſer zu ünſpleirenden Taxe, ortsgerichtlich auf 350 Rest, 
abgeichägte Guͤntherſche Colonſe⸗Haus, ſoll im Wege der nothwendigen Sub ha⸗ 
ſtation in dem einzigen peremtoeſſchen auf den 12, Januar 1827. Nachmittags um 
2 Ubr anberaumten ew werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe 
lustige werden daher biermilt vorgeladen, in beſagten Termine in dem Gerichts ⸗Lo⸗ 
cal zu Altwaſſer zur Abgtbung ihrer Gebotbe zu erſcheinen, und hat ſodann der 
Melſt⸗ 1 e a e wenn nicht ge⸗ 
e Umſtaͤnde ein Nach en, den Zuſchlag zu erwarten. 
e FIRE 3 Das Getichtsamt Anwalt. y 
7 1 a vig. commiſſ. Schmieder. 
4 Elestau bei Spremberg am 28. September 1826, Zum öffentlichen 
Verkaufe der wegen Schulden zum Anſchlage gebrachten, zu kieskau unter 
Mo. 4. belehenen, dem Müblmelſter Carl Gottlob Ruͤdiger zugehoͤrigen, mit Ein⸗ 
ſchluß der Gebäude auf 1225 Rth. 23 [gr. 9 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzten Waſſer⸗ 


Mule, die Oelmühle genannt: an den Meiſtbiethenden find drey Biethungs⸗Ter⸗ 


mine, auf f 5 
N den 13. November N 
* den 14. Detember c. und 450 
sc, EEE N den 19 Januar, 1827. 10 

jedesmal Vormittags 11 Uhr an bieſiger Gerichts ſtelle anberaumt worden, zu 
welchen zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige mit dem Bemecken daß er letzte Biethungs⸗ 
Terwin veremtoriſch iſt, und daß die Taxe beim hi⸗ſigen Gerichtsamte und zwar 
in der Wohnung dos unterzeichneten Juſtittarlt zu Muskau zu jeder Zeit eingeſeh⸗ 
en werden kann, es auch Jedermann frei ſteht, die bei deren Aufnahme etwa vor⸗ 
gefallenen Verſehen bis 4 Wochen vor dem letzten Termine uns anzuzeigen: bier: 

mit eingeladen werden. £ 

ER 8 Das Gerichtsamt. 1 

Trebultz den 27. October 1826. Da die von dem verſtorbenen Haͤusler 
Heinrich Gluche binterlaſſene Haͤuslerſtelle zu Brieſche ſub Nro. 454 des Hypothe⸗ 
fen Buchs ortsgerichtlich auf 537 Rthl abgeſchaͤtzte, Im Wege freiwilliger Sub⸗ 
haſtation verkauft werden ſoll, ſo iſt hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den 17. Ja⸗ 
5 1827. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ref⸗rendarto Pros im hieſtgen 
erichts⸗Locale angeſetzt worden, und wird, wenn keine geſe gliche Hindrungsgrüns 
de obwalten, der Zuſchlag an deu Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolgen und auf Nach⸗ 

gebothe nicht geachtet werden. a 8 f 

ah Koͤnigl. Gericht der ehem. Trebnitzer Stiftsguͤther. 


a Citatio Edictalis. | 

„) Muskau den 6. December 1826. Auf Anſuchen des Halbbzuers Chris 
ſtoph Schimke zu Podroſche werden alle, welche aus der verloren gegangenen, dem 
dafigen Buͤtner Carl Kühnel, gemäß der Miniſtertal ; Inſtruetlon vom ı2ten Au⸗ 
guft 1820. von dem unterzelchneten Gerichte ertheilen vorläufigen Recognition vom 
1iten Juni 1823, uͤder die Anmeldung und künftige Eintragung elner idm von dem 
Halbbauer Johann Gottfried Kruſchwitz eingeräumten Hypothek wegen eines Dar⸗ 
leyns von zo Rthl, Preuß: Cour - nebſt 4 pro Cent Zinſen und Koflen auf die zu Por 
droſche unter Nro. 11. delezene Halbbauernahrung in das a e 

enbuch: 
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kenbuch: als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſüge ae Bin, 
ſpruch zu baben-vermeinen, hiermit aufgefordert, Ipte eimanigen Ansprüche bin, 
nen drei Monaten und fpätefiens in 3 ee a Serra wer, e 
den rien März k. J. rmittags 11 Uuhkrrt 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle im Amtsgebaͤude angeſetzten Termine anzuzeigen und 
zu beſchetnigen, widrigenſalls ihnen, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und ders 
gedachte Infirument für amortiſirt und für nicht weiter geltend erklart, auch inlt 
Loͤſchung der gedachten Poſt erfabren werden wird.. 5 . 
Fürstlich Puͤcklerſches Hofgericht der freien Standes herrſchaft Muskau. 

5 10 AER TISSEMEN IS. 

„) Nattbor den 24. October 1826. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landes ge⸗ 
richt von Oberſchleſien tft über den Nachlaß des am 9. October 1825, zu Bodland 
verſtorbenen Ober-Amtmanns und General⸗Paͤchters Johann George Praiſch 
am heutigen Tage der erbſchaftliche Liquidations⸗Proceß eröffnet, und ein Termin 
zur Anmeldung und Nachmweifung ber Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläu⸗ 
biger und Wahl eines Curators reſpeet. Contradictors 3 \ 

auf den 19. Märg 1827. Vormittags um 20 Uhr 5 
dor dem Herrn Ober ⸗Landesgerlchts⸗Referendar Scharf angeſetzt worden. Die⸗ 
fe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, 
in demſelben aber perſönlich eder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſcl „Commiſſions⸗Ratb Laube 
und Juſtiz⸗Commiſſarlus Stöckel II. vorgeſchlagen werden, zn melden, ihre For⸗ 
derungen, die Art und das Vorzugsrecht derfelden anzugeben, und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die weitere recht» 
liche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen Die Aus bleibenden aller ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und mut ihren Forderungen nur an dasjenige 
was nach Befrledigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte werden verwiefen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
von dem Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, angewieſen, an die Erben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
vielmehr dem Gerichte davon fͤrderſamſt treullch Anzelge zu machen, und die Gel⸗ 
der oder Sachen in das gerichtliche Depositum abzultefern, widrigenfalls dieſes 
fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben wer 


den wird. . 180 une 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von ei 


- uhn. 
„) Warthau den 14. Novbr. 1825. Das Reichsgraͤflich von Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Großhartmannsdorf fubhaſtiret das im Niederdorf ſub haſtiret das 
im Niederdorfe ſub Nro. 24. belegene, auf 3048 Rthlr. 22 ſgr. 4 pf. gerichtlich 
gewurdigte Dominial⸗ Ackerſtück von 39 Morgen dem Gutsbeſitzer Hr. Scharffen⸗ 
berg gehörig ad inſtanttam Ereditoren , und fordert Biethungsluſtige auf, in Ter⸗ 
% ha er den igten Januar a. l. 27 92 
den 7ten März, peremtorie aber 51 
den gten Map \ ” FREE 
früh um 11 Ubu vor dem Hiefigen Gerichts amte‘ ihre Gebolhe abzugeben und 
nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
> zu 


— = Be 
zu ewärtigen, Zugleich werden diejenigen, deren Realanſprüche an das zu vers 
faufende Grundſtͤck aus dem Hppothekenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, 


ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, 
widrigenkalls ſie damit gegen den kuͤnftigen Be itzer nicht weiter werden geboͤtt 


werden. 105 

. Das Neichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Grof hartmanns⸗ 
W =; Ra Streckenbach, Juſtit. 

„) Falkenberg den seen December 1826. Das Dominium Tillowig hat. 

die in Weiderwitz hieſigen Kreiſes⸗ am Steinau Fluß und am daſigen Werkgraben, 

belegene zweygängige MWafjermühle erkauft um ſolche zu kaſſiren und an deten 


Stelle zwey neue Friſchfeuer zu ctabliren. Dieß bringe ich auf den Grund des 


Geſetzes' vom 28ſten October 1810. zur öffentlichen. Kenntniß und wird Jeder der 

ein gegründetes Widerſpruchstecht dagegen zu haben vermeint, hierdurch aufge⸗ 

fordert, ſolche innerhalb 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mit anzumelden. 
8 86835 Der Kreis- Landrath v. Kalinowsky., 


) Breslau. Sehr belikate marinirte boͤhmiſche Brat⸗ Karpfen ohne Graͤ sn 
ten, das Stuck 3 Sgr., ſehr ſchoͤne Gebirgsbutter, das Quart 10 bis 11 Sgr., 


fetten Schweitzer und holl. Süß milch⸗Käſe, a 7 und 9 Sgr., ſehr ſeinen Thee, 
Caffe, Zucker, fo auch ganz neue fette Roſigen, Mandeln, feinſles Provencer-Oel, 
gebackene Pflaumen, das Pfd. 14 Sar, Bienen 13 Sgr. Ober⸗ und Nieder 
Ungarweine aaf der Niederlage verſteuert, die Kuſſe von 23 Cymer Schleſ., 25 bis 
30 Rthl., dle große Flaſche 15. Sgr. bis 1 Rthl., feiner weißer Arge, die Flaſche 
10 und 12 Ggr., achten Arab de Coa, 11 Rthlr., Biſchof, a 10 Sgr., Gruͤn⸗ 
De 54 bis 9 Sgr. Ertra feine fatinirte Poſtpapiete, ſo wie auch alle 
andere weiße und bunte Papiere offerirt zum aller billigſten Ureiſe. we 
b \ sans Ernſt Singtbafler: 
Breslau. (Ausverkauf von Alabaſler⸗Waaren,) Parfümerien, Eau 
de Cologne Pomade, Opodeldok u. J. w. Um damit baldigſt aufzuraͤnmen haben 
wir die- Preiſe bedeutend berabgefegt: und erlauben uns noch zu bemerken, daß 
wir vorzuͤglich in Alabaſtern noch die ſchoͤnſte Auswahl haben. 
: .  Roltereiet Comp, aus Florenz, Ohlauer⸗ Straße No. 83. 
x Breslau. Aechtem Nürnberger Lebkuchen. das Paquet feln braune a 
121 fg. / 75 for. und 20 fgr., desgleichen fein weiße a 20 fgr. empfiebit 
8 N C. G. Filsmann, Ohlouer Straße No. 55. Königs Ecke. 


Breslau (Eine neu erfundene Art feine uͤberſponnene Knöpfe) dauer⸗ 
hafter und reinlicher als ſeidene ſich tragend, in jedem Muſter und jeder Farbe 


das Dutzend von 12 for: an, empffeblt nebſt ſeidenen Locken eigner Fabrik. 
Chr. Samuel Petzhold, Knopfmacher⸗Meiſter in Guhrau. 
) Breslau. Aicht engl. Reltzeug Sattel, Zaͤumt, Candaren, Trenſen 
Peitſcheu) erhielten und empfehrn zu diligen Preihen = 
Huͤbner et Sohn am Ringe No. 13 
) Breslau. So eben erhalten wir eine neue Sendung Ditalr, Sine⸗ 
Umbra, zwey⸗ und drey armige Glrandols, wie auch eln? und mebrflammige 
haͤngende Iakisse, plattirte und Bronge⸗ Lampen, zu billigen Prelß en offrriren die 
| Scoruͤder Bauer am Waun e 5 
- Bres⸗ 
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Mi) 
N resten Dis fo lange geſuchten Dr. Wogmannſche, Müllerſche, Frank. 
. ſche und mehrere andere vorjägliche. Gattungen Lompta, ſo wle alle Arten Coffte⸗ 
tr iter, Thiemaſchinen, Theekeſſel vnd . w. erhielten fo eben aus Berlin in febr 
a großer Auswabl und verkaufen zu herabgeſetzten Preißen An 
Haͤbner et Sohn am Ringe neben der Maſchwarkt⸗Apotbeke No. 43. 
) Breslau. Bey Erinnerungen an die mit unvergeßliche buldvolle und 
9 freund ſchaftliche Aufnahme, während. meines Sommeraufenthaltes bey den bohen 
Herrſchoften zu Ober Slogan, Doberau bey Kroppitz, Ktappltz und Folkenberg, 
Moihſchloß, Strleſen, fernerhin in Oels uod-Pirgnig bey der hochloͤbl. Ritter⸗Aka⸗ 
demle ſdaſelbſt, deren Zoͤglinge meinen Bemübungen fo viel Ehre machen, und den 
ja nicht zu vergeſſenden Bal, der melnen Deſtreben nützlich zu ſeyn kroͤnten „erregen 
| ſich in mir fo denkbare Gefuͤhle, daß ich es für nicht zu unterlaſſende Pflicht balte, 
| hiermit oͤff nelich meinen Dauk auszuſprechen, und mich mit der Verſichtrung allen 
| den noch nicht erfüllten Engagement nächſten Sommer wo möglich zu entſprechen, 
5 zugleich der Fortdauer eines fo hochzuſchaͤtzenden Wohlwollens und dem guͤtigen An 
denken dleſer ſo hoch zuverehrenden Gönner zu empfehlen. Nicht ‚weniger fiade ich 
milch verpflichtet, auf Einem bleſigen hohen Adel und bochzuderehrenden publikum, 
| beſenders auch dem hochzuverehrenden Vorſteherln hieſiger Anſtalten meinen befotis 
deren Dank für die mir neuerdings guͤtigſt gewährte freundſchaftliche Aufnahme bey 5 
meiner Nuͤcktehr hieher, zu zollen. Als Beweis der Anerkennung für das ſtets zu⸗ 
nehmende Vertrauen zu meinem Unterricht, ſol mein elftigſtes Befreben fein: 
dauich unermüdeten Sleiß, dle vollſte Zuftledenhelt fo vieler hochzuvetehrender Goͤn⸗ 
bur zu erlangen. En L. Dapllſie, Tanz⸗ Lehrer. 
4) Breslau. Damentaſchen neuſter Fagon, neu Arten Thtemaſchlnen, 
Rauch- und Schnupftabacks⸗Doſeu, mit und ohne Gemälde, Müller Dofen, 
Zigarubuͤchſen und ſ. w. erhielten mit geſtriger Poſt und enmwfeblen zu billigen Preißen 
a Hübner et Sohn neben der Naſchmarkt⸗Apotheke No. 43. 
*) Breslau. Einen ‚grün laqulrten kandauer Staatswogen hat zu verkaufen. 
Heinrich Schweitzer, wohnbaſt auf der goldnen Madegaſſe No. 24. 
„Breslau. So eben empfing noch per Poſt eine ganz vorzuͤgliche Aus⸗ 
was wahl eleganter Leibgürtel, Armbänder, Diadem Kämme, ganz ntue Muſter 
Ballen (und ondere) Damen Riedlqulls. Saͤmmtliche neueſter Artikel mit den 
billigſt geſtellten Prelßen empfiehlt zur geneigten Abnahme | : 
B. Lehmann, am Ringe No. 58- 
Mi ) Breslau. Auf der Kupferſchmiedeſtraße in der goldnen Granat No. 37. 
| wird unentgeltlich ausgegeben : Anzeiger des Anılquar Ernft No. VI. 
N 5) Breslau. Ein billiges, noch im beſten Zuſtande befindliches Billard, 
‚welfer zum Verkauf noch der 


Kaufmann Karnaſch, Stock und UrſullnerGoſſen⸗Ecke 75 155 
; * re s⸗ 


x 


„ 5 
8 N 3 5 1% 
5) Breslau. In dem Haufe Nro. 5. au der Schweidultztr⸗Tbor⸗Bruͤcke 
iſt dieſe Welhnachten elne Backeren zu vermiethen und bald zu beziehen. 

) Breslau. Do es dem Verkertiger, meiner in Commiſſon habenden 
Chemiſchen Melaͤne Vitrlol Dinten Species von deren Güte ein geebrtes Uablikum 
Aberzeugt iſt, durch die Harke Abnobme möglichſt IM, diefeibe diltger zu liefern, ſo 
verkaufe das Paquet zu 2 Pfd. Dinte a 6 for. Wobey ich bemerke, daß bey mir 


von dleſer Specles fettige ganz ſchwarte Dauerhafte Dinte das priuß. Quart 8 fgr- 


zul haben i Carl Karnaſch, 
am Ecke der Stock - und Urſulinergoſſe No: 13. 

) Breslau Bey Ziebung det 83 ſten kleinen Lotkerie find. folgende Ger 
winn in mein Comptolr getroffen: 1 Gewinn zu 500 Rtölr. auf Dre, 3368. 
1 Gewinn zu 150 Rthl auf No. 32490. 9 Gew u 00 Rthl. auf No. 20 f. 
6705 6734 8612 8633 16284 16297 27012 und 35223: 6 Gewinne. 
zu 50 Nihl. auf No. 3047 6788 7843 1667 31 9 und 95845. 11 Gew. 
zu 20 Rthl. auf No. 3036 3056 6748 7845 8632. 40 16606 27009 
80 35254 35897: 32 Gew. zu 10 Rihl. auf No. 308 7685 3100 6/13 
26 6161 66 95 6686 7733 7841 57 73 7896 861415 9508 18 


a2 109 16655 17272 84 96 26154 83 27027 35283 32 84. 


65 Gewinne zu 5 Rtble auf No 2330 34 45 3011 57 91 3384 6111 


46 86 87 6697 98 6708 7728 7784 46 7850 62 70 93 8610 28 


8635 61 75.93. 19911, 19.23.28 16285 19 16300 1661 34 71 97° 
16698 17285 1785 87 26156 57 66 67 74 26191 94 27009 18 
35 51 77 82 88 32457 61 35214 35848 36 43 72. 128 Gewinne 


zu 4 Rihlt. auf Nro. 270 2333 46 3003 4 8 10 13 3036 53 80 98 
3358. 3383. 93 99. 6118 2/ 40 6148 58 80 83 88 9ꝗ 6654 55 61 


67 26 6203 4 6.46.7738 36 45 7808 15 36 78855 88.91 97 3604 


31 37 39 44 49 8650 87 72 79 80 81 87 97 9509 13 9520 23 
10942 65, 27 37.38 39 47 26287 16603 9 30 25 37 41 46 ar 
16654 36 59 68 73 78 17273 74 727% 81 82 83.93 97 26163 


76 96 27013 26 31 39 39 62 75 81 32472 32476 79,83 91 94 


97 38210 14 ig 19 2/7 2 35244 7881 62 85 88 93 35807 10 
30 35844 69 Mit Looſen zur iſten Etafft 5 §ſter kotterle und gaſten kleinen 
kotterle empftahit ſich ergebenſft ö : 
— g = J. Holſchau jun., Salhring nabe om g oben Ringe. 

„ Breslou. Accht fließenden Caviar im billlaſtem Pelte, fo wle achten 
Albrechts⸗Sttaße No. 5 5. u KR 


. 
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11 Ne. LI: des Breslauſcen Suan Sluts 


„ 1 vom 20 Desemb er 1826... 
Gerichtlich confiemirte Raufcontracte, 


Breslau den 7. Detember 1826. Daß bei dem unter 
zeichneten Juſtizamte im zweiten halben Jabet ae ee De 
fi eee dee ſind, als: 


4 


iX ist 18 
—— 
E HUT. 


K Dersienr. e Buß u 10 
J. Zuſchreibung der marital. Wieſe no. 45 10 den on die 
Wittwe Hahn, pro 200. 


2. Kauf des We um dle Leichmannfe: eie. in 
ke E 3 
| II. oteumuttiſcher Kiels. ene s 


3. Kauf des We um bie Chäfreige Gries ie Dal: 


nit, pro 570. 


4. des Dominik, um ein Acer von 13 Dita wege 8 
vom Hoffmann in Koſten blur, pio 100 tibi! 
| 8. des Eat Sudan: um: die N Gimma, w. polen, 
bre 500 iht d N £ 

6. des Spißer, uni on derte vom Wehen u 
Koſtenblut, pro 30 rthl. 

e 2 des Auguſtin dent, um de each. wille in Cotta, 

‚pe. 200.tihls ‚,. eher ald. 

8. des Anton Kürpel, 1 dos dae Banane in Sobloth, 
pro 2575 wog e Hat en 

„9. des Nana Shen, um di cet Serbia in Ko⸗ 
ſtenblut, pro 1200 np 

10, des Franz Hahn, um das Nachimſche Schi in 
Koſtenblut, pto 2400 tihl. III. 


. 


TTT 


il. Trebnitzer Kreis. 
Tr. des Garnfändier Schubert, um ein Ackerſtuͤck vom u Glen: 
ſchen Bauergute in Loſſen, wird biemit bekannt gemacht. 
Könige. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
| Schmidt. 
Haynau den 29. Juuy 1826. Bei unterzeichnetem Ju⸗ 
ſitiariate find in dem Zeitraume vom 1. Januar 1825 bis ult. Jun 
c. folgende e vorgekommen. 
r. Ober Adelsdorf. 1. Kauf des Freitauer Gottlieb Scholz vom 
3. Januar um 8 Welden Ackerland vom Weigel⸗ Vorwerk des Dos 
minii, pro 395 rthl. 
2. Adjudication der verw. Freibauer Menzel geb. Maͤhrig v. 16. 
April, um die Haͤuslerſtelle no. 4, pro 262 rtl. 
3. Kauf des Häusler Wilb. Solz v. 21. May, um die Stube 
nebſt Kamm no. 9, pio 100 rihl. 
4. des Fteibauer Gottfr. Gerlach v. 20. Juny, um das Bauer 
gut no- 2., pro 9500 tthl. 
5, des Bauer Gotiſr. Zingel, de eodem, um das Bauer gut no. 
29., pio 7200 tthl. i 
Panibenauer Güter, 6. des Gottl. Hentſchel v 7. April, um 
die Heilmannſche Kirchgärtnerſlelle zu Siegendorf, pro 200 rihl. 
7. des Gottlob Heidrich v. 18. May, um die Remertſche Frei / 
gaͤctnerſtelle zu Lift, pro 40 rıhl. 
8, des Gottfr. Fritſch v. 24. März um die Geeigästnerfute no. 
9, zu Steudnitz, pro 150°tehl, 
9. des Friedrich Riymann v. 4. April ı um die Sirchgkernerfie 
no. 4. zu Siegendorf, pro 900 rthl. 
Reiſichter Güter. 1. Kauf des Friedrich Geithauer v. 5. April, 
um das Riedelſche Hofehaus zu Kl. Tſchirbsdorf, pro 170 rihl. 
11. des Chriſtopb Schröer v. 8. April, um das ai no. 55+ 
zu Reiſicht, pro 170: rıhf, 
132. des Bauer Gottl. Jacob zu Kreibau v. 11. Februar, um 
1 Hube Acker, von feinem Vater, pro 280, rihl. 
13. des Sriedrich Stiegler, um das Haut no. 63, zu Birkſleck 
v, 8 März, pro 285 rihl. 
Pohle. 
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Poblsdorf. 14. Kauf des Gerichtsſchulz Reich v. 14. Map,” um 
ein Ackerſtück vd 6 Morgen zum Dominio gepörig, pro 400 rtl. 

15. des Gottfr. Kippermann v. 31. mir. um das vaͤterliche 
Haus, pro 100 hl. 

16, des Gottl. Wirth v. 17. Mutz, um die Drefehgättnerfiede 
no. 11., pro 200 rtht. 

Moſchenderf. 17. des Traugott Klemt v. 11. Mirz, um das 
Haus no. 8, pro 250 rthl. i 

18. Ac ſudicatien v. 29. März an den Schaͤſer lichner, um das 
Miemertſche Haus, pro 61 rthl. 

Toͤppendorf. 19 Kauf des Gottl. Juluner v. 18. I nuar, um 
das Haus no. 36, für 500 reiht, 
Radichen, 20. . v. 1. März, um die Gottl. Zurtlerſche 
Hofegärtaerftelle, pro 236 ribl. an Jeremias Foͤrſter zn Neu Liebichau. 

Mieder ⸗Schellendorf. 21. Kauf des Heinrich Bayer v. 5. May 
um die Freigärtnerſtelle no. g-, pro 500 rihl. 

Straupitz. 22. des Gott, König v. 6. Januar um die Häusler⸗ 
ſtelle no. 3 1., pro 118 rthl. 

Mittel Bielau- 23. des Gottlob Burgherd v. 21. Mag, um 
das Haus no. 18., pro 145 uthl. 

24. des Ft. Reichpietſch v. 3 1. Mari, um das Haus no. 17, 5 100 etl. 

25. des Gottl. Burghard v. 2. April, um das Haus no. 17. 
pro 93 rihl. 

Steinsdorf. 26. des Gaſtwitth Geige zu Scheidwigedorf v. 10. 
März, um das Ackerſtüͤck vo, 12., pro 1200 ithl. 

27. deſſelben, um ein Ackerſtück von 3 Morgen, pro 280 rıhl. Coeur. 

Bei Ober Adelsdorf noch zu. 28. des Chriſtian Dreſcher v. 2. 
Septbr. 25°, um die Schmiede Nahrung no. 88., pro 300 hl, 

29. des Gottfr. Scholz v. 20. Januar 26, um das Angerhaus 
no. 17., pro 120 tthl. ö 

30 des Gottlob De v. 20. Jauuat 26., um die Woßnung 
no. 9., bro 100 tthl. 

31. des Riemer Wehe v. 18. Marz 26., um das Angerhaus 
no. 38., pro 320 rthl. 

32. des Häusler Gottfr. Eßler v. 18. Marz 26, um das An 


gerhaus go, 5 l., pro 120 hl, 33, 


— (5600) — 


Bei Ober Adelsdorf. 33. Kauf des Stellmacher Litſche v. 16. 
az 26. um des Angerhaus no. 56., pro 300 rihl. 

34. des Gottlob Juͤttner v. 28. April 26. um das Aagerbaus 
no. 104., pro 200 tthl. 

35. des Gottl. Kummer v. 6. April 26., um das Seihaus 
no. 11. pro 400 rihl. a 

Bei Panthenau. 36. des Gottfr. W. iebrode v. 8. Septbr. 25. 
um die Bauernahrung no, 3. in Doberſchau, pro 2000 rıfl. j 

37. des Friedr. Breſirich v. 4. Juni 8 um die Srelgättnetſtelle 
no. 10 daſelbſt, pro 800 tihl. 

Bei Reifiht, 38. des Gottfr. Kriebel v. 315 Auguſt 25;, um 
die Bauernahrung no, 3 2. in Reiſicht, pro 550 ubl. 

39. des Gottl. Schlaubitz v. I. Novbr. 28. um die Bauernahb. 
no. 10. daſelbſt, pro 600 tthl. 

40. des Backer Hamſch v. 16. Novbr. 28. um die Oreißelle 
no. 15. in Tammendorf, pro 200 tthl. 

41. des Gottfr. Knoll v. 1. Moobr. 28. um die Drefchgättnere 
ſtelle no. 40. in Reiſicht, pro 200 rihl. 

42. des Schmidt Scheuermann o. 12. März 26,, um die Naß⸗ 
rung 34. ia Tammendorf, pro 900 tibl. 

43. Adjudication des Reiſicht vom 5. Septbr. 28. um 
den Müller Hoppefhen Brandfleck in Tſchirbsdorf, pro 1100 rthl. 

Bei Pohlsdorf. 44. Zuſchteibung der verw. Reul, geb. Bluͤmel 
v. 1. Septbr. 25. auf dem Angerhauſe no. 22., pro 100 rıhl, f 

Bei Radchen. 46. Kauf des Gotti. Striegel v. 28. Novbr. 

25, um das Freißaus no. 54., pro 200 rthl. 

46. des Gottl. Junge v. 28. Novbr. 25., um das Freihaus 
no. 43. pro 200 rthl. 

Bei Toͤppendorf. 47. des Gottl. Schoͤps v. % Senke. 25% um 
die Haͤuslerſtelle no. 5., pro 300 rihl. 

48. des Gottl. Lienig v. 20. Juny 26., um die Haͤuslerſtelle 
no. 2., pro 500 rihl. 

49. des Gottlob ! v. 15. So 25., um die Gärtner: 
ſtelle no. 18-, pro 1130 tihl. 

50, des Gotil. Dehmel v. 13. Debt, 25, um das Haus no. 
25. pro 100 rthl. Bei 


F 
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Bei Straupitz. 81. Kauf des Kr. Cbirurgi "Engersbarf v. f 1. Mal i 
ae um die Freigärtnerfl. no. 2., pro 720 tihl. 
Baͤrſchdorf. 5 2. des Gottl. Hauptmann v. 28. Jan, 26. um 
die Freiftelle no. 25., Pro 150 rihl. 
5 3. des Gottl. Glutſch v. 12. Febr. 26., um die "Girtreriee 
no. 9., pro 350 rthl. 
54. des Gottl. Neumann v. 22. Juni 26., um die Bauernab⸗ 
vs no. 9.5 pro 1181 rthl. 12 fon 8 pf. 
Bei Steinsdorf tritt zu. 5 8. des Zimmermann Gunther v. 8. 
März 26., um das Augerhaus no. 18, pro 228 tif, 
56. des Wuhelm Schirmer v. 20. May 26., um die gregtti 
nerſtelle no. 3., pro 400 rthl. 
Nieder Herms orf. 57. des Viehpachter Simon v. 11. May 
26., um die Gärtnetſtelle uo. 6., pro 450 rthl. 
Nieder Michels orf. 88. des Goufft. Weinhold v. 6 Dei. 25. 
um die Drefchgärtnerfiele no. 3., für 300 tihl. s 
Miedet⸗Leiſersdorf. 89 . Zufſchreibung des Freihauſes no. 34. 
v. 8. April 26., pro 250 tthl. an den Friedr. Hindemith. i 5 
59 b. Kauf des Goitl. Wurm v. 30. Juni 28. um das Dass 
no. 42. pro 100 rthl. 
Wittgendorf⸗ 60. des Schäfer Heumeus v. 21. Jute 25. um 
das Angerhaus no. 9., pro 266 rihl. 
561. des Gotti. Niedergeſaͤß v. 17. Jul. 882 1 um die out 
Gärtnerftelle, pro 150 rthl. ö 
63. des Gotti. Gamke v. 8. Juli 2 ., Me die Kobeſch Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 180 rthl. Weicker, Juſtit. 
Trebnitz den 10. December LH Verzeichniß der im aten 
halben Jahre 18 26 vom ıflen 1 pie. Alt, ser geriguid con 
firmirten Kaͤuſe. 
a. Beim Siodigericht von Trebnitz e 
* Kauf des Tiſchler Hinderer, um das Haus no. 21. pro gedeiht, 
2. desgl. des Knopfmache⸗ re um — Haus no. 84 
pro 200 rihl. ; 
b Bam Stadtgericht von EEE 
3. Kauf des Fleiſcher Nauke, um das Haus no, 75% pro 400 ou 
4 · | 
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4. Kauf des Tiſchlermeiſter Halsleben, um das Haus no. 64., pro 
250 tihl 

5. des Gaſtwirth Gembus, um eln adeſüc des Hauſes no. 32. 
pro 435 rihl. 

6. des Boͤttcher Carl Schi, um das Haus no. 83. 7 0 280 rthl. 

c. Beim Gerichtsamte von Jeſchuͤtz. 

7. Kauf des Friedrich Wandel, um die neuierbaute Angeaus 
ſtelle no. 7. vom Dominio, pro 80 rthl. 

d. Beim Gerichtzamte von Mieder Kehle. | 

8. Kauf des Chriſtian Mitfchke, um die Freiſtelle no. 6., pto 
70 tthl. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Schurz. 

Priebus den 7. December 1826. Bei dem Stadtgerichte 
zu Priebus find im aten halben Jahre 1826 vachſt bende Beſitz ver 
aͤnderungen vorgekemmen. 
ö 1. Ackerkauf des David Schmidt, von Doroth. Mübisch. pro 100 rthl. 

2. Zuſchreibung der Wittwe Dittrichſchen Gtrundſtuͤcke an den 
Toͤpfer Füſch, von Roſina geb. Dittrich, pro 215. rthl. 

3. Hauskauf des Schneider Weiſe, von Haͤnſel, pro 100 rihl. 

4. Ackerkauf des Weißgerber Schulz, von Gotift. Schulz /pro 24 rthl. 

5. Hauskauf des Weichert, von Roſ. Schibel, pro 42 xthi, 

6. Hauskauf des Haͤnſel, von Weichert, pro 48 rthl. 

7. Ackerkauf des Lpfe, von Reſ. Hübner, pro 30 rthl⸗ 

8. Adjudication des Kohlſchen Ackers, vom Muller Schulz, pro 
41 rthl. 

9, desgleichen Meubades, von Seidel, pro 43 tthl- 

b Langenbielau den 23. November 1826. Bey dem Gräfl, 
von Sandreczkyſchen Gerichtsamt der zangenbielauer Majorats Güter 
find. vom iſten May bis 15ten November 1826 folgende Käufe zur 

Confic mation gekommen. 

I. Bei den 3 Gemeinden Langenbielou neuen Antheils. 1. Kauf 
des Anton Stiller, um das väterliche Haus, pro 230 rthl. 2. der 
Suſanne Helene Gubin, um Florian Groſſers Haus, pro 245 rthl. 
der Wittwe Dittrich, um das maritaliſche Nebenhaus, pro 700 rihl. 
4. des Johann Carl Scheidewig, um Gottlieb Pohls Haus, pro 185 rihl. 
5. des Carl Wilh. * um Carl Barſchdorffs Haus, gen rthl. 

des 
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6. des Igraz Echotjes, um Franz Kienels Frenftele, pro 2525 rthl⸗ 
7. des Joſeph Franſes, um Wilhelm Girndtes Haus pto 475 tthl. 
8. des Siegmund Vers, um Gettlob Krerfchmers Gartenſtück, pro 
80 rtbl. 9. des Carl Gottfried Seifferts, um Frier. Schmidts Haus, 
pro 270 tihl. 10. des Wilhelm Fuldes, um der Klinghartifchen Er⸗ 
den Stelle, pro 1800 rehl. 11. des Tiſchler Burghardt, um Carl 
Teſchners Haus, pro 610 tthl. 12. des Carl Gottlob Walſch, um 
der verwittw. Auſtin Haus, pro 700 tthl. 13. des Gottlies Auſtes, 
um ſeiner Murter Gartenſtäck, pro 40 rthl. II. Bei der Gemeinde 
Langenbielau alten Antheils, 14. bes George Wilhelm Fuchſes, um 
den Meybachſchen Straßenkretſcham, pro 3700 rthl. 15, des Gotilieb 
Neumann, um Friedrich Emmlers Haus, pro 700 repl. III. Vei der 
Gemeinde Neu Bielau. 16. der verw. Caßner geb. Rohlleder, um 
das maritaliſche. Haus, pro 80 rthl. 17. des Gottfried Kunert, um 
Gottfried Wincklets Muͤhle, pre 1500 rtfls IV. Bei der Gemeinde 
Berthelscorf. 18. des Ernſt Gottlieb Urbans, um Gottfried Weiſſes 
Stelle, pro 800 rtbl, 19. des Gottlob Kloßes, um Gottfried Yarfchs 
dorffs Stelle, pro 550 tthi. V. Bei der Gemeinde Harthau. 20, 
des Gettſtied Krerſchmet, um Gottlieb Kretſchmers Stelle, pro s o0 rihl. 
VI. Bei der Gemeinde Mieder Lang: Seiffersdorf. 21. des Franz 

Scholzes, um Amand Mollevilles Haus, pro 180 tthl. 22. des Carl 
Herrda, um Carl kiehrs Deeſchgärtoerſtelle, pro 220 rihl. 23. des 
Franz Joſeph Eckart, um Scholz Pohls Freiſtelle, pro 980 tihl, 24. 
des Joſeph Walthers, um Heinrich Grundeiß Stelle, pro 480 rißl. 
VII. Bei der Gemeinde Steſchendorf. 25. des Friedrich Tannhaͤuſer, 
um Carl Friedrich Barſchdorſs Stelle, pro 408 rthl. 26. des An. 
tom Brandt, um Carl Rahners Haus, pro 114 rihl. VIII. el B der 
Gemeinde Lauterbach. 27. des Ignaz Packe, um Auguſtin Packs 
Stelle, pro 400 rtbl. IX. Bei der Gemeinde Gtoß⸗Ellguth. 28. 
des Carl Friedrich Obwalds, um Gottfried Müllers Oteſchgaͤrtnerſtelle, 
dee 550 rthl. 29. des Johann Eruſt Müllers, um Gottſtied Rasch 
kes Freiſtelle, pro 500 rtbl. X. Bei der Gemeinde Ober Panthenau. 
30, der Florentine Nickel, um die Krämer Philippſche Stelle, pro 563 rthl. 

) Nimptſch den 30. Juny 1826. Deſignation derjenigen Käufe“ 
welche in dem Zeitraume vom ıflen Jannar bis ultimo Juny 1826 bei 
nachſtehenden Gerichtsaͤmtern confirmirt worden. 


= ER SEE 
A. Bei dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und Sackerau. 

1. Kauf des Johann Gottlieb Friedrich, um das ſub no. 4 zu 
Toͤppliwoda belegene Carl Gottlieb Pitſche Bauergut, pio 1000 rthl. 

2. des Carl Siegmund Kunert, um die ſub no. 13. zu Sackerau 
belegene Freyſtelle, pro 1 200 rthl. 

3. des Gottfried Kunert, um die ſub no. 83 zu Toͤppliwoda bele⸗ 
gene Carl Siegmund Kunertſche Drefhgärtnerfielle, pro 520 rthl. 

4. des Carl Gottlieb Pietſch, um das ſub no. 113 zu Toppliwoda 
belegene den Maria Eliſabeth Schwarzerſchen Erben zugehoͤrig geweſene 

Auenhaus, pro 200 tıhl. 

5. des Gottfried Pietſch, um die ſub no. 14 zu Sackerau belegene 
Gottlieb Lachterſche Freyſtele, pro 907 rihl. 

6. des Gottlieb Niebel, um das ſub no 100 zu Toͤppliwoda bele⸗ 
gene Johann Gottfried Kunertſche Auenhaus, pro 125 rthl. 

B Bei dem Gerichtsamte Ruſchkowitz. 
1. des Carl Ochsmann, um die ſub no. 3. belegene Gotilleb ag 
ſche Freyſtelle, pro 400 rihl. f 
C. Bei dem Gerichtsamte Neudorf. 
der Johanna Eleonora Berger, um die ſub no. 21 Arge 
Gottfried Pohnerſche Freyſtelle, dro 350 rthl. 
D. Bei dem Gerichtsamte Kummelwitz. 

1. des Gottfried Seelig, um die ſub no, 5 belegene Gotifrird See⸗ 

ligſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 160 rthf. Wulle. 

Prausnitz den 6. December 1826. Bei unterzeichnetem Ge 
tichtsamte ſind vom iſten July bis ult. December 1826 folgende Käufe 
beftätiget worden. 

1. Zu Großmuritſch, Kauf des Gottlieb Saite, um die vaͤterl. Frei⸗ 
ſtelle, pro 350 ribl. 2. Zu Kottlewe, Kauf des Korzize, um das La⸗ 
chegut, pro 900 rthl. 3. Zu Stropſch Ellgut, Kauf des Gottl. Haͤrtel, 
um die vaterl. Groſcherſtelle, pro 299 rthl. 4. Zu Schlanowitz, Adju⸗ 
dicatio der Strelokeſchen Mühle von dem Garlaz, pro 595 Ttbl: 5. Zu 
Cawallen, Kauf des Carl Sander um die Behſchnittſche Freiſtelle, pro 

95 rthl. 6, Daſelbſt, Kauf des Kiefel, um die Barihſche Gaͤrtnerſtelle, 
pro 100 rthl. 2. Zu Koſchnewe, Kauf des Franz Jauſche, um die Jero⸗ 
tiſche Gäctnerſtele, pro 58 rihl. 8. Zu Heidewilren, Kauf des Battſch, 
um die Weiſiſche Freiſtelle, pro reg rl: 9. Daſelbſt, Kauf des Schädel, 
um die Muͤnknerſche Freißelle, pro 100 eth; N 
Das Gerichts⸗-Amt. Gottſchling. 
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Gerichtlich boten Kenftertetk 


Reichenſtein den 2 1ſten November 18 5. Von em hies ſden | 
Koͤnigl. Stadtgericht find in dem halben Jahre vom after July bis letz⸗ 
ten December 1828. wache Kaufe um Diefige Grundstücke geſchloſ⸗ 


e “= TEE ARD ee 


. Söofergefe Snenpel, um das aufhacge ar no: 16165 für‘ 


430 th 5 ee e ee 


., MBermitweteüge 
4⁰⁰ rthl. e e e Pe 2 r n ee ne t 


Fr . 


2 Hüttenanfſeher Schmidt, ı um das Hans no. 79. für 800 ttb. 
3, Zimmermang Erteſlt, um das Haus nid ., für azı rthl. 
4. Gaſtwirtb Ande mann um bas Gaſthaug no 32. „ für 1651 sit 
5. David Berger, um das Ackerſtack uo 9% dar reg rige 
6. derſelbe um die Scheuer 48, für *. . 


Johann Rather, um die Scheuer no, 30% s g r 


25 Tabacksfabrikant Lehrer, um das Haus no 8 fü 460 rthl. 
anke, um das Rem Haus no. 196% lr 
10. Anton Volkmer, um das Haus no. ı Or ‚eig 50 
11. Kasperſche Eben, um das Haus 27 füt 160 MI 
12. Uhrmacher Schneider, um dus Haus aol fuͤr 480 rthl. 
13. Weinhandler Galle, um das Haus no. 146% e : 
14. Krämer Klapper, um das Haus 99. 143 Ai ‚230 riß 
15, Mühlſcher Kuschel, um das Haus no: asp, für 288 1 a 
16. Tagearbeiter Bunnert, um das Haus no? 149% für 142 rvthl. 


ur 17. Juvalide Burghard, um das Haus nb. 146. fuͤr 140 rißl, 5 


13. Zimmermann Nibpe, um das Haus no. 155. Fü 139 uk 


45 25 Fußrmann Größbz um das Haus no. 150 „ für ge kh. 


0. Schumacher Swoboda, um den Gerten no. 24 Soe. 
g Pr Gerber Steiner, um dus Haus no. eg, a ; 
28. Wittwe Wanke, um e chenäanliche Hans no. 20. far 


Su⸗ 8 


so u 
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Sulau den goſten November 1826. Kaͤufe vom ıften Januar 
1826. bis ult. Juny 1826. in der Standes herrſchaft Sulau. 
1. Kauf des Dominii Mislawitz an den Herrn Paul Wilh. Meltzer, 
für 280 rthl. EAN 
2. um eine Haͤuslerſtelle zu Peterkaſchuͤtz, Martin grode von Mathias 
Ktocke, für too rihl. Be 
3. um eine Freiſtelle zu Schlenz Zachziade, von D. Schmidt, für 
250 rthl. f . 
4. um ein Häuschen in Sulau Oberland, Wittwe Scharff von den 
Erben, für 85 rthl. 10 ſgr. RL 
5. um die Scholtiſey zu Wangerfinowe, der Martin Frenzel an 
den Schmeh, fur 600 ribl. 2 i 
Frepberrlich v. Troſchke Sulauer Ftey⸗Minderſtandesberrliches 
f Gericht. f 2 
Winzig den Sten November 1826. Kauf des Kern, um einen 
Angerfleck, fuͤr 16 rthl. ze 
Das Stadtgericht. 


Pitſchen den aaſten November 1826. In dem zweiten hats 
ben Jahre 1826. find bei dem König. Stadtgericht Pitſchen folgende 
Käufe confirmirt worden: Ä 


1. Kauf der Charlotte Wundſchuͤtz geb. Bodlaͤnder, um das Haus 


no. 57. für 450 rthl. | 
2. des Schmidt Johann Kutta, um das Quart Acker no. 27., für 
707 uthl. 4 as | 

3. der verehlichten Wienſchiers, um das Haus no. 139.5 fir 
302 rthl. . 5 a 6 
Polanowitz 4. des Johann Jana, um das Ackerſtück no. 20, für 

37 rthl. 1497 W 1 
Nieder- Poms dorf den gten November 1826. Bei unterzeich⸗ 

netem Gerichtsamt find nachſtehende Käufe confirmirt worden. N 
t. der Robothgärtner Antan Walther in Glamdach, erkaufte von 


Zohann Ulbrich daſelbſt von der Haͤuslerſtelle no. 4. daſelbſt 2 Scheffel 


Acker, um 160 rthl. 8 
2. der Häusler Auguſt Auſt daſelbſt, erfaufte von derſelben Haus: 
lerſtelle des Johann Ulbrich 2 Scheffel Acker, um 160 rtbl. 7 
3 der Haͤusler Johann Koͤhler erkaufte von dem Häusler Johann 
Ulbrich den Ueberreſt der Häuslerfielle no, 4. daſelbſt, um 210 rıhl, 
4. der Dberjäger Philip Schuberth hat von feinem Vater Joſeph 
a Schu⸗ 


— JR) — 


Schuberth die ſub no. 40, zu Mieders Pomsdorf belsgene 77 7 
ſtelle, um z01 rthl. 15: for. erkauft. i 
5. der Schmidt Florian Caspareck hat von feinem Schwager Phi⸗ — 
lip Schuberth die ſub no. 40. zu Nieder, Pomsdorf belegene Freyhaͤus. 0 


lerſtelle, um 230 rthl. erkauft 


6. der Koͤnigl. Kammerherr Herr Heihegtaf b. Schaffgotſch erkaufte 
von dem Haͤusler Joſeph Beck die Hauslerſteue! no. 39. zu Nieder⸗Poms⸗ 
dorf, für 49 rthl. | 

7. der Bauer Joſeph Gottwald zu Altberbsdorf von dem Bauer | 
Florian Buchaſy das Bauergut no, 25, zu Altherbsdo. f, für 2141 rthl. | 
» ſgr. 8 pf. 

8. Florian Kautz erkaufte von dem Kretſchmer Anton Fellmann den 
in Glambach ſub no. 44 befindlichen Kretſcham fuͤr 1228 rthl. und 

9 Anton Kramer hat aus der vaͤterlichen Erbſonderung die Roboth⸗ 
nerſtelle ſub no. 34. in Glambach, für 619 rthl as ſgr, übernommen. 

Relchsgraͤſl. Schaffgotſchſches Gerihteamt Rieder Pomsdorf, 
ER Neuhauß und Glambach. 
+ Freyburg den azten November 1826. Nachweiſung der pro 
Ates. Sem, 5 zur gerichilichen Aufnabme vorgetragenen. Kanes 
Beim Gerichtsamt Wuͤſtewaltersdorf. 
Goitiütb 8 Kauf, des Colloniehauſes, pro 747 ih. 

2. Tuͤrkes, um Loſſigs Scholtiſeyhaus, pro 450 rthl. 

3. Winner, um Gottlob Willkers Hauskauf, pro 600 rthl. 

4. Schnabels, um Foͤhſts Freihaus, pro 270 rthl. 

5. Anforges, um Hildebrandts Kretſcham, pro; 3600. tthl; 

6. pübebtandt, um Anſorges Freiſtelle in Reugeritz, pro 1600 rthl. 
> II. Beim Gerichtsamt zu Reuſſendorf. 5 

7. Gottlieb Schubert, um Scholzes Bauergut, pro 1300 ribl. 

8. Gottfried Roͤlkes Bauerguikauf vom Vater, pro 1500 rthl. 

9. Franz Gomots Kouf, um Scharfes Stelle in Reuſſendorf, pro. 


920 rthl. 
N III. Beim Gerichtsamt zu Nieder Melöbad,, 
1. in Froͤhlersdorf. a. „ Adjudlcation des Liebichſchen Bauergnts, pro 
F erthl. 
Mö. Ga Kauf, um Puſches grelhaus in gasbetg, pro 690 rthl. 
2. in Nieder⸗Ober⸗ Adels bach a. Urbans Kauf, um ſeines Vaters 
Bauergnt, pro 1200: tthl. 
b» e um feines‘ Vaters Gut, pio 700‘ ethl. 5 
O. Bims 


be. Eimiichs; um Urbans Pte pro goo:tthl. 
d. Rauprims, um Franzes Hofehaus, pro 170 rthl. 
E. Weirauchs, um Schremmes Hofebaus, pro 130 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt Neuhauß und Zugehör. 
1. Gottlieb Boͤhmes, um das väterliche Gut, pro 3000 .tthl. 
2. Posners, um Bendels Vauergut, pro 1350 rihl. 
3. Maupauch, der Freiſtelle, pro 400 ithl. 
4. Gottlieb Böhm, um George Böhme Bauergnt, pro ‚gabo rthl. 
5. Ruffer, um den maritaliſchen Kretſcham, pro 2200 rthl. 
6. Gartner, um Ertelts Bauergut, pro 2400 rthl. 
7. Piſchel, um Gottlieb Boͤhms Bauergut, pro 2900 tobt. 
8. Schön, um Gottfried Pesners Auenhaus, pro 435.1thl. 
9. Thoman, um Grögers Auenhaus, pro 355 rthl, 
10. Gottlieb Grofer, um Gottlieb Gemaners Haus, pro 162 rthl. 
11 1. Korn, um Bittſacks Haus, pro 215 tihl. 
2: Das Gerichtsamt hier. Grefe. 
patſchkau den azſten November 1826. Bei daterz 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf der Eleonore Pompei, um ein Haus vom Joſeph Krauſe, 
fuͤr 455 rthl. 
2. des Johann Ervath, um ein Haus vom Gaspar Zindler, für 
1 rtl. 
2 3. ee Franz Koͤrtzer, um ein Haus von der Hoſpital-Jurisdiction 
für 890 rthl. 
4 des Joſeph Kollitz, um ein Haus von der Hedwige Zedler, für 
840 rthl. 

5 der hieſigen Hoſpital⸗ Inſpection, um 85 Haus vom Franz Kortzer 
für 1800 rthl. 3 
ni des Johann Haucke, um ein Haus vom Joſeph Pace, für 

218 rthl. 
Be Franz Schröer, um ein Haus vom Joſeph Dietrich, e 
125 rthl. h 
8. dir biefigen Stadt⸗Commune, um ein Haus von der Hoſpital⸗ * 
Inſpection, für 120 rthl. 3 
91 der Catharina Schubert, um ein ae von der Clara Nickſch, 
für 430 rthl. ei 
10. des Johann. Hang, um ein Haus vom Ehriſtoph Donel, fur 
er 2 


1 1. 
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t. der Baronſchen Eheleute, um eine Ruthe Acker vom Augustin 


% 


Chriſten, fuͤr 320 cthl. N 


12. des Anton Wippert, um eine Ruthe Acker vom Joſeph Foͤrſter, 
für 334 fl. F; 
13. Zuſchreibung eines Hauſes fuͤr die vermittwete Hirſchberg, Für 
780 zthl. | B a 
14. dito eines Hauſes fuͤr den Franz Warnbrunn, für 700 rthl. 
15. Adjudication eines Hauſes fuͤr die verwittwete Pflug, fuͤr 


465 rthl. 


16. Kauf des Anton Tſchoͤpe, um ein Auenhaus zu Camnitz vom 
Carl Tſchoͤpe, fuͤr 50 tthl. 8 Ei Bon 
17. des Joſeph Volkmann, um ein Bauergut daſelbſt vom Amand 


Voblemann, für 1000 rthl. 


18. des Florian Chtiſtoph, um ein Bauergut daſelbſt vom Anton 
Chriſtoph, für 1000 rihl. ET DEN 
19 des Joſeph Biedermann, um eine Gaͤrtnerſtelle daſelbſt vom Jo⸗ 
bann Schubert, für 600 tthl. 75717 2 

20. Adjubicarion eines Bauerguts daſelbſt, für den Amand Kraufe, 
für 1100 ribl. FR eee e 5 
21. dito eines Bauerguts daſelbſt, fuͤr den Johann Wolff, fuͤr 
1860 rthl. 62 ar 

22. Kauf des Franz Foͤrſter, um einen Auenfleck zu Gortitz vom 
Koͤnigl. Sites, für a rthl. 18 7225 

23. des Anton Wache, um ein Bauergut vom Philipp Pelz zu Nie⸗ 
dergoſtitz, für. 2000 rel. r 

24. des Joſeph Seipelt, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Gortitz, fuͤr 

rthl⸗ * 

5 25. des Amand König, um ein Haus zu Heinersdorf vom Carl 
Wieſenthal, für 100 rtbl. | 15 

26. Zuſchreibung eines Ackerſtucks zu Alt⸗Paiſchkau dem Amand 


loger, für 140 rihl. | 
en o bönigl. Preuß. Stadtgeticht. 25 
Bernſtadt den Daften November 1826. Bei dem Herzoglichen 


Stadtgericht ſind feit dem aften July ca. folgende Befitzveraͤnderungen 
| vorgekommen: 


1. das Haus no. 196. an den Tuchmachermeiſter Benjamin Geisler, 


um 1600 uthl. 


2. das Haus no. 141. an die Erben des verſtorbenen Riemer Köͤh⸗ 
der, um 697 rthl. 18 jgr; 3. dag 


— 8e 0 


3. das Haus no. 277., um 800 tffl „die wuͤſte Stelle no. 278. 
um 245 rthl, und ein Garten, um 300 rthl. an die Toͤpfer Gruͤzner⸗ 
ſche Erben. 
4. ein Stuͤck Acker, um 205 rthl. au den Tuchmacher Klingenberg. 
5. ein dergl. um 247 rthl. an den Ackerbürger Kraber. 0 
6. eine Scheune no 261. um 280 rthl. an den Apotheker Scholz. 
7. das Haus ſub no. 179. um 61 rthl. an den Uhrmacher Lieb- 
ſchwager. f i 
Ttſchirnau den zoſten November 1826. Gonfirmirte Käufe im 
aten halben Jahre 1826. x $ 
1. des Fleiſcher Zimmer, um das Haus no. 33. pro Tırudl, 2 
des Schuhmacher Herzog, um das Haus no. 20., pro Gotthl. 3. des’ 
Tuchmacher Morgenſtern, um das Haus no too., pro Karthl , ſämmt⸗ 


lich in Stadt Groß⸗Tſchirnau. 4. des George Goͤppert, um die Muͤhle 


no. 59. und das Haus no. 56, pro 365 ıfhl. in Ober⸗Tſchirnau. 5. 
des J: C. Kuſche, um das Güntherſche Angerhaus in Ober -Engurh, pro, 
84 rthl. 6. des Gottfried Hoffmann, um die Heinzelſche Sr.iftelle in. 
Gabel, pro 74 rthl 7. des J. F. Veldtner, um die Treſchgaͤrtnerſtelle⸗ 
no 13 in Klein⸗Raͤudchen, pro 60 rthl. 8. des Gottlieb Nitſche, um 
die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12 in Z. ipern, pro 120 rthl. 9, des G. F. 
Elsner, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Bikendorf, pro 135 rthl. 
10 des G. F. Fiſcher, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Johannis- 
feld, pro 80 rthl. 11. des Friedrich Marſchall, um die Brennerey, no. 
21, in Peickern, pro 320 rthl. f z 
Söldner, Juſtitiar vorſtehend benannter Ortſchaften. 
Parchwitz den zßſten November 1826. Bei dem bieſigen Kö= 
nigl. fand» und Stadtgericht find im aten halben Jahre c, folgende Bes 
ſitzungen vorgekommen. a b 5 N 
J. Stadt Parchwitz 1. Kauf des Maurer Stier, um das Haus no. 
92 „ pro 2oorthf. 2. des Glaſer Hanke, um das Haus no 90., pro 135 
rthl. 3. Toͤpfer Stelzer jun., um den Quielſchen Garten, pro sg rthl. 4, 
Zuſchreibung des Hauſes no. 12., pro 240 tıhl. an die verwit. Schuhmacher 
Neumann. 5. Zuſchreibung des Hauſes no, 53. und 64. an die verwit. Loh⸗ 
gerber Neckert, pro Boy rthl 6 Kauf des Taͤnzer, um 3 Ackerſtäcke von 


Franzke, pro too rtht ſub no 113. II. Heydau. 7. des Organiſt Nuch⸗ 
ten, um das daſige Gemeinhittenhaus no. 104, pro 170 rthl. 8. d 8 


Bauern Menzel, um das Bauergut no. ı6., pro 1000 rthl. 9. des Beyer 
um Wiegmanns Angerhaus, pro 100 rthl. 10. des Weigmann, um Beyers⸗ 
21 1 f Dienſt⸗ 
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Dienſthäuslerſtele no. 73., pro 250 rthl. 11. des Waͤhner, um die vaͤter⸗ 
liche Dienſthaͤuslerſtelle no. 72. zu Heidau, pro 200 rthl. 12. des Neumann 
um die Ottoſche Dienftgärrnerftelle , pro 400 rthl. III. Juͤrtſch. 13. des 
Schäfer Keller, um die Scholzeſche Freiſtelle, pro 264 rthl. 14. Adjudicatio 
des Kuͤhnelſchen Gartens an Hippauf, pro 72 tthl. IV. Moͤttig, 18. Ad⸗ 
judicatio des Moͤttiger Kretſchams an Tinzmann, pro 1315 rthl. f 


Jauer den 22, November 1826. Bei nachbenannten Gerichts 
aͤmtern ſind ſeit dem ten Juny d. J. nachfolgende Beſitzveraͤndetungen 
vorgekommen: 

I. Gerichtsamt Bremberg Jauerſchen Kreiſes. 

1. Kauf des Lorenz Schnabel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 45. für 

85 hl. 51 
ER 2. des Franz Anders, um die Gäͤͤrtnerſtelle no, 61% für 300 ahl. : 
11 Kolbnitz Jauer ſchen Kreiſes. 

3. des Carl Joſeph Schneider, um die Dreiruͤthnerſtelle r ne. 33. zu Kolb⸗ 
nitz, für 1200 rthl. 

III. Nieder: Poiſchwitz Fiſcherſchen Antheils Jauerſchen Kreiſes. 

4. der Mariana Kramer, um die Freihauslerſtelle no, 8. ur 
30 kthl. n art 
IV. Hertwigswaldau Jauerſchen Kreiſes. 

5. des Gottfried Nerlich, um die Dreſchgäartnerſtelle no. 29. zu Nieder- 
PEN für 80 rthl. 

6. des Gottfried Großmann, um das Haus no. 175, zu . 

waldau, für 185 rthl. | 
v. Rieder: ha v Richthofenſchen Ankheils Jauerſchen Kreises. 

7. Zuſchreibung der beiden Freibauerguͤter no. 16. und 20. an den Jo⸗ 

hann Ehriftian Gottlieb Schmidt, für 2000 rthl. 2 a 
VI. Bärsdorf Jauerſchen Kreiſes. 
8. 5 des Johann Gottfried Bartſch, um das Angerhaus v0. ar 5 


9. 5 Johann Chriſtoph Schicke, um das Angerhaus no. 67. 2 fer „ 
o rthl. 
5 1 des Johann Samuel Obſt, um die Freiſtelle no. 17. ‚fe 


6000 kthl. a 
VII Peterwitz Jauerſchen Kreiſes. 5 
11. des Johann Gottfried Kallert, um die echte no. 2 zu 


oO rtl. 5 
Ober- Peterwiß, für 100 reh | | VIII. 


.. ͤ 


Mittel⸗Damsdorf, fuͤr 30 rthl.. ERBE HIGA . 29 


; 410, Kauf ee Meat; n Bastgepaub ne 35. ai; 182 


ke 
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a orf Sgiegauſchen Kreises. nf 
18; des a hrenfrled Oder, um das d no. al, ui 


13. des J 700 b Schroth, a di ie zee 10. 1 


daſelbſt, für. 100 


"ieh he Seeed Bam a e nö. 15 3 für: N 


I 3 —— — 5 
X. Groß Jaͤnewitz, Dohnau Llegnitzſchen Kreiſes . 
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Nachmittags 2 Übr angeſetzt worden. Beſit⸗ und zahlung sfäbige Kauftuſtige 


4 12: DE 
Deäonnerſtags den 27. December 1826. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ic. u 
5 allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl, 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. LI, 
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„ Breslau den sten December 1826. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richt samte wird dlerdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Neal: 
Gläubigers der zu Bertlern Breslauſchen Cetſes belegene, gerichtlich auf 3047 Rth. 
15 gr Cour. geſchatzte Kretſcham cum attinentlis, auf welchen in dem am Sten 
d. M. bereits angeſtandenen peremtoriſchen Firitationds Termine nur ei Geboth 
von 1575 Rthl. gethan anderweltig fubhaflitt worden. Demnach werden alle 


dert und vorgeladen, in dem der anderweitig anberaumten peremtortſchen Ter⸗ 
mine den auften Februar 1827; Vormittags um 10 Uhr in dem herrschaftlichen 
Wohndaufe zu Bettlern in Perſon oder durch gehörig informirte und mit. gehoͤ⸗ 
riger Specialvolmacht verſehene Mandotarlen aus der Zahl der biefigen Juſtlz⸗ 


Commiſfacten, zu erfcheinen, ihrr Gebothe abzugeben: und zr gewärkigen, daß 


der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethend en ſofort erfolge. Auf die nach 
dem Termine etwa eingehenden Gebothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht ges 
nommen, als nach F. 40% des Anbangs zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt 


ON finder und ſoll nach erfolgter Erlegung der ſämmtlichen, ſowohl eingetragenen, 
als auch der leer ausgebenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production 


der Inſtrumente verfügt: werden. ur 
Das: Gräfl; b. Königsdorffihe Gerichtsame von * a. 
ttrich. 
„Neumarkt den sten December 1826. Dle zu Raſchdorf ſub Nro. 3. 
gelegene David Fröblichſche Freiſtelle, weiche von den Oxtsgerichten auf 378 Rib. 
Ar worden ift, wird aul den Antrag eines Nealgläubigerd‘ ſubhaſtirt. Es 
it dazu ein ein einziger peremtoriſcher Eicttattens - Termin auf den 16. Maͤrz 1827. 


haben fich in dieſem Termine vor uns in der Canzlei im herrſchaftlichen Schloſſe au 


Ober- Stephans dorf eluzufinden, Ihe Geborh ab ſugeden und zu erwarten, daß die 
fſeillgebothene Fretſtelle 


ſtelle dem Meiſt und Beſtblethenden werden zugeſchlagen werden. 
Das Gerichts amt der Herrſchaft Ober» Stephansdorf. 

„) Brieg den ißten Robember 1826, Das Königl. Land und Stadtgericht 
iu Brieg macht hierdurch bekannt, daß da zu Nathau Brieger Ereiſes fub Nera. 
7. delegene Kretſcham⸗Bauergutb der verwitt. Koch geb. kichhorn gehörig, weltdes 

Abzug der darauf baftenden Laſten auf 5743 Mtb. a6 ſgr. gewürdigt worden, 
a dato binnen 6 Monathen, und zwar in Termind peremtorio den ten Jun Bor- 
mittags 10 Uhr del demſelden öffentlich verkauft · word en ſoll· Es werden demnach 


* 
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Kaufluſtige und Beſitzfaͤbige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen 
Termine im Gerichtskretſcham zu Nathan vor dem Herrn Juſtizaſſeſſor Fritſch in 
Perſon oder durch gebörtg Beorllmächtigte zu erſchelnen, Ihr Gedoth abzugeben, 
und demnäaͤchſt zu gewärtigen, daß erwähntes Kretſchamgut dem Meiſtblethenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden ſoll, im Fall nicht gefegliche Anſtaͤnde eine 
Ausnabme nörhig machen ſollten. „ „ . 1 nn 
N Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. run 
*) Steinau den 1. December 1826. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt wird hiermit bekanm gemacht, daß, da in Termine Licitaktontis den agſten 
September c. zum Verkauf der Reichſchen Freiftele No. 11. in Thauer Niemand 
erſchienen iſt, auf den Antrag des Brauermeiſter Wende in Quaritz ein noch mali⸗ 
r Termin auf den gten Februar künftigen Jahres Vormittags um 10 Upe und 
achmittags um 4 Uhr in Thauer anberaumt iſt, wozu kaufluſtige Zahlungsfähige 


eingeladen werden. 
Gräflih v. Hoverden Thauerſches Gerichtsamt. 

„) Goͤrlitz den asſten November 1826. Zur nochmaligen öffentlichen Feil⸗ 
biethung des zum Nachlaſſe des verſt. Zirkelſchmidts Chriſtian Friedrich Thiele ge 
hoͤrige, albier ſub Nro. 224. gelegenen, auf 556 Mehl. gerichtlich abgeſchatzten 
Hauſes, auf welches in dem am 25ſten d. M. angeſtandenen Licitattons > Termine 
ein Geboth von 300 Rthlr. erfolget, iſt auf Antrag der Gläubiger ein anderweiter 
peremtoriſcher Termin auf i i f 

a den z0ſten Januar 1827. Vormittags um 11 Uhu 
vor dem Deputlrten Herrn Land⸗Gerichtsrath Heino anberaumt worden. Zah⸗ 
lungel⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, in dieſem 
Termine entweder in Perſdu, eder durch einen gehörig legltimurten Speclalbevoll⸗ 
machtigten zu erſcheinen, Ahr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß ber. Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden, wenn nicht geſetzliche Unntände eine Aus⸗ 
nahme zu laſſen, erfolgen wird. . 
Köuigl. Preuß. Landgericht der Dber = Faufig. 


„) Srantenfiein den 27. Noobr. 1826. Die dem Carl Gottlieb Schramm 
gehörende, zu Schoͤnheide Sranfenftainer Creiſes belegenen, ortsgerichtlich auf 


423 Rthl. abgeſchätzte Gärtnerſtelle, ſoll den zoſten Februar k. J. Vormittags um 
10 Uhr in der Gerlchts⸗Amtskanzlet zu Schönheide im Wege der nothwendigen 
Eubhaftation an den Meiftbierhenden verkauft werden, wozu deſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß dem Meiſtbiet hen⸗ 
den, wenn ſonſt kein geſetzliches Hinderniß obmaltet . der fubhaflirte Fundus ad- 
judicirt werden wird. Das Gerichts amt von Schoͤnhelde. 

„) Gottesberg den 18. November 1826. Da der jetzige Beſitzer des ſub⸗ 


haſtirten ehemäl. Waͤhnerſchen Kretſchams Nro. 20. zu Moritzfeid vulgo der Bie⸗ 


nenſtock genannt, Anton Beer, feine Zahlungs⸗Verdindlichketten nicht erfuͤllt, fo 
wird dieſes im Jahre 1825, auf 592 Rihl. 23 gr. ortsgerichtlich tarirte Grundſtück 
hiermit ſubhaſtirt, und it zum Öffentlichen Vorkauf deſſelben ein peremtoriſcher 
Termin, anf den da. Februar 1827. Vormittags um 17 Uhr in der Kanzelley zu 
Schrelbendorf anberaumt worden, zu welchem wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 


hier durch einladen. 40 le 
A Adl. v. Craußſches Schreibendorfier ee 
unz 


pr 


| . 


Bunzlan . N 5. At a 
Haben wir zum Verkauf der Ebriſilan Friedrich Knedelſchen Ackernahrung No. 429, 
welche vor biefigen Nicolai Thor gelegen und zu 1887 Rih. 16 far. 6 pf. gericht⸗ 
lich abgeſchatzt worden iſt, und wozu außer einem Oöſt⸗ und Graſegarten beim 
Haufe noch 15 Scheffel Korn Ausſaat gebören, den erten Jannar 1827. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr zum einzigenperemtoriſchen Blethungstermin angeſetzt und 
beingen dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. IE ene 
5 Dias Königl. Preuß. Stadtgericht... 

Goldberg den zoſten Auguſt 1826. Zum öffentlichen Verkaufe des ſub 

Nro. 133. biefelbft gelegenen zum Nachlaſſe des bier verſt. Stadtmaurermelſters 


Felgner gebörigen Hauſes, welches auf 493 Rchlr. e gewuͤrdiget worden 


haben wir einen peremtoriſchen Btethungstermin au " 
den aten Februar 1847. Vormittags um rr Uhr 22709 
vor dem ernannten Deputato Herrn Land und Etadtgeridts, Aſſeſſor Hoffmann 
anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤbige Kaufluflige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gericht⸗ 
licher Spectal Vollmacht und hinlänglicher Information verſeheue Mandatarien 
aus der Zahl dex hieſigen Juftiz« Commiffarien auf dem Koͤnlgl. Fand» und Stadr⸗ 
gericht bleſeldſt einzu finden, ihre Gebethe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbithenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gemärtigen, 
Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßig macher ſollten, keine Rückſicht weiter genommen werden 
und kann übrigens die Taxe jederzeit in den gewöhnlichen Amtsſſunden in unſerer 
Registratur eingeſehen werden. 
dh : Königl, Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
Goldberg den sten October 1826, Zum öffentlichen Verkauf des hies 
ſelbſt vor dem Frledrichsthore an det Wolfsdorfer Straße belegene, zum Nachlaß 
des verſtorbenen Maurermeiſter Felgner gehoͤrigen Ackerſtuͤcks von 4 Schfl. Bres⸗ 
lauer Aus ſaat, welche auf 260 Athl. gerichtlchtlich gewürdiget worden, haben 
wir einen peremtoriſchen Blethungs: Termin auf e 1 a 
den aten Februar 1827. Vormittags um 11 Uhr N 
vor dem ernannten Deputato Herrn Land » und Stadtgerichts aſſeſſor Hoffmann an 
beraumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kanfuflige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Toge und zur befiimmten Stunde entweder in Perſou, oder durch mit gericht⸗ 


licher Information verſehene Mandatarien ans der Zahl der hieflgen Juſtiz-Com⸗ 


miſſarlen anf dem Königl. Land, und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, die Be⸗ 


kanntmachung der Kaufbedingungen zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem 
Termine eingehen, wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig 


machen ſollten, keine Ruͤckſicht weiter genommen werden, und kann übrigens dle 


Tare jederzeit in den gewohnlichen Amtsſtunden in unſerer Regtſtratur eingefehen - 


werden. Koͤnigl. Preuß. Band» und Stadtgericht. 
Ratibor den 20. Jun 1826. Da bel dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 


Landesgericht auf An ſuch'n einer Real⸗ Gläubigerin das im Fuͤrſtenthum Ratir 


dor und deſſen Ratiborer Kretſe belegene Allodial⸗Rittergut Krziſchkowitz nebſt 
Zubehör an den Meiſtdiethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſoll, 
und die Blethungstermine auf den ſechszehnten October 1826,, den ae 


oten October 1926. Aull den 5 eines Gläubigers 
Ker 
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den Januar 1827. und defonders den neunzehnten April 1827. jedesmal Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf dem 48 ren Ober⸗Laudesgericht vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten, dem Herrn Ober ⸗Landesgerlchts⸗Rath Göring angeſetzt wor⸗ 
den; fo wird ſolches und daß gedachtes Anodtal⸗Rittergut nach der davon durch 
die Oderſchleſiſche⸗Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hleſigen Oder: 
Landesgerichts Regtſtratuc eingeſehen werden kann, auf 23,327 Rthl. 1. far. 
der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiget worden, den beſitzfäh tigen Kauf⸗ 
luſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs termine, 
welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtdietdenden unfehldar zuge⸗ 
ſchlagen werden foll, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geftatten, 
König, Preuß Oder⸗Landesgericht und Oderſchleſien. g.) 
Beruſtadt den ı9ten Septbu, 1826. Das auf hleſiger Breslauer Gaſſe 
ſub Nro. 34. gelegne nicht vollig ausgebaute, auf 1 50 Kıbl. geſchaͤtzte Haus ſoll 
oͤffentllch an den Meiſtblerhenden verkauft werden. Kauſtuſtige und zahlungsfaͤhlge 
werden daher hierdurch aufgefordert, in dem den 13. Nov., 13. Dec., und deſon⸗ 
ders in dem letzten am 12. Januar k. J. anſtebinden Slethungstermin Vormittags 
um 9 Übe In hiefiger Gerichtsſtube zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben, und hat 
der Beſtbiethende mit Zuſtummung der Hutmacher Schloͤffolſchen Erden den Zu 
ſchlag zu gewärtigen. | > 
Das berzogl. Braunfchweig Oelsſche Stodtgericht. 
Thamm bei Polkwitz den 26. Juni 1825. Anf den Autrag eines Real⸗ 
glaͤubigers des hieſigen Müllermeifter Auguſt Görlitz ſoll deſſen hlerſetbſt am Sprotta⸗ 
Fluß und an der von Glogau nach Bünzlau führenden Landſtraße dicht zwiſchen 
den Dörfern Thamm und Buchwald belegene, zum Abja von ſogengunten Kauf⸗ 
mehl günftig ſitulrte, auf 2789 Rihlr. 7 Igl. 6 pf. abgeſchaͤtzte Waſſermühlenpoſ⸗ 
ſeſſton, beſtehend in den Wohn: und Wirthſchaftgebaͤuden, einem Ober-, Mittel⸗ 
Spitzgauge nebſt Oelpoche, 3 Ackerſtücken und einer im Durchſchnitt 8 zweiſpaunige 
ae Heu gewährenden Wieſe, ſo wie außerdem der feparate, im ſogenanuten 
rande hierſelbſt helegene, f 229 Rthlr. abgeſchaͤtzte Acker deſſelben ꝛc. Goͤr⸗ 
litz, in deu angeſetzten Termine, naͤhmlich am 19. Sepbr ꝛc., 20, Novbr. c. und 
20. Januar k. J., im Wege nothwendiger Subhaſtatlon oͤffentlich verkauft werden, 
Alle beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in den er⸗ 
waͤhnten Terminen, beſonders in den letzten peremtoriſchen Termine, Vormittags 
10 Uhr in dem hiefigen . zu erſcheinen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und den Zuſchlag und Die Adjudikation an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, in 
la nicht geſetziiche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſollten, zu gewaͤrtigen. 
ie Taxen Lumen in dem hieſigem Gerichtskretſcham und bei dem zu Bunzlau wohn⸗ 
paften Juſtitlarſus eingeſehen werden. a 
Das adlich v. Sydewſche Gerlchtsamt der Thammer Güter, 
Bunzlau den rften September 1826. Auf Antrag der Hypotheken⸗ und 
Perſonalglaͤudiger des Bauer Chriſtlan Gottfried Conrad fol das demſelden gehö⸗ 
tige Bauergur No. 75. zu Ulbersdorf, welches auf 5572 Rthl. taxirt worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatton ig den hierzu anberaumten Terminen: den 
zoflen Nopbr. c., iſten Febr. und sten May 1827., wovon der letzte Termin per 
2 perem⸗ 


iger und den Verfügungen des Gerichts lediglich unter werfe. 
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remtoriſch an den Meifiblerhenden verkauft werden. Die Taxe des Guts kann zu 

jeder beliebigen Zeit in unſerer Regiſtratur inſpleirt werden. 
. er Das Gerichtsamt zu Ulbersdorf. 

5 Zu verauctioniren Der t g 

» ewenberg den sten Oecember 1926. Es wird hierdurch gur z ſſentlt⸗ 

chen Kenntuiß gebracht, daß die zur Purlitzſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren⸗ 


Vorräte, Meubles, Kaufmanns⸗Geräthe ac. in Termine 


den gten Januar 1827. 8 2 l 
und den folgenden Tagen früh von 9 bis 12 und Rachmittags von 2 dis 5 Uhr in 
dem auf dem Markte ſub Mro. 188; belegenen Waarengewoͤlde des Gemeinſchuld⸗ 
ners öffentlich gegen ſofortige baare Bezahlung an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſollen, wozu wir Kaufluſtige einladen. . 

Roͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

and Ci.tationes Edictales. e 
Breslau den Toten Auguſt 1826. Van dem Koͤnigl. Stadtgericht hle⸗ 
ſiger Reſſdenz iſt in dem über das auf einen Betrag von En Rthl. 2 pf. 
manifeflirte, und mit einer Schuldenſumme von 168,700 Athlr. 7 far. 11 pl. 
deloſlete Vermögen der hieſigen Handlung Lüttke et Comp. am goſten Mat a. c. 
eröffneten Cocurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den Zoſten December d. 
J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deren Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Bluͤh⸗ 
dorn angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher blerdurch aufgefordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch geſetz⸗ 
lich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu Ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 
Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Pfendſack, Micke, Müller und Schulze vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu melden, ibre Forderungen, die Art und das Vorzugskecht ders 
ſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen schriftlichen Beweitzmittel belzubrin⸗ 
gen, demnaͤchſt aber dle weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, 
wogegen die Aus bleibenden durch das nach abgehaltenen Connotations⸗Termine 
ſofort abzufaſſende Präcluſtons⸗Erkenntniß mit ihren Anſprüͤchen von der Maſſe 
werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb gegen die Übılgrn Gläubiger ein ewi⸗ 
bes Stillſchweigen wird auferlegt werden. Uedrigens werden ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger bedeutet, daß, da im Verfolge der Sache oft Fälle vorkommen, wo mit 
denselben über gemeſnſchaftliche Angelegenheiten, es fei von Geiten des Curators 
oder anch von Gerichtswegen Rüuͤckſprache genommen werden muß, elnjeder ſich 
meldende Liquidant, wenn er nicht am Orte detz Berichts feinen beſtaͤndigen Wohn⸗ 
fig hat, verbunden if, zur fernern Wahrnehmung feiner Gerechtſame und feines 
Jatereſſe bel dem Concurſe am Orte des Gerichts entweder einen Juſtiſcommiſ⸗ 
fartum, oder einen andern zulaͤß gen Bevollmächtigten, an den das Gericht ſich 
halten kann, zu ernennen und mit geſetzlicher Speclal⸗Vollmacht zu den Acten 
zu legitimtren, widrigenfalls bei den vorkommenden Deliberationen und abzufaſ⸗ 
ſenden Beſchlüͤſſen der übrigen Gläubiger, derſelbe nicht welter zugezogen, viel⸗ 
mehr angenommen werden wird, daß er ſich den Beſchluͤſſen der übrigen Glau⸗ 
Hönigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. an 
Brei 
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Breslau den agſten Oetober 1836. Von dem unterzeichneten Gerichts. 
amt werden alle diejenigen, welche an die fur die Gebrüder Johann Chriſtoph und 
Johann David Majolke unterm 1gten Maͤrz 1811. ausgeſtellte Recognition über 
die auf dem Bauerguthe Nro. 23. zu Malkwitz gehafteten 27 Rihlr. 6 ſgr., als 
Ceſſionarien oder Pfaudinhaber oder aus einem anderucrunde Rechteus ein Eigen⸗ 
thum erworben und Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den 15ten Frbruar 1827. Vormittags um 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt ( Küpferſchenlegegaſſe in 7 Sternen) peremtoriſch anſtehenden Termine zu er⸗ 
erſcheinen und ihre Anfprüche geltend zu machen Im Ausbleibungsfalle haben dies 


ſelben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Auſpruͤchen präcludirt, das Juſirument 


amortiſirt und den Poſt im Hypothekenbuche geloͤſcht werden wird. 
Das Gerichtsamt des Koͤuigl. Frelen Burglehns m 
| ins i anke. 
Ratibor den 10. October 1826. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Kandesgericht 
von Oberſchleſien iſt über den auf einen Betrag von 40,198 Rthl. 15 ſgr. manife⸗ 
ſtirten und mit elner Schuldenſumme von 27,246 Ribl. 1 for. belasteten Nachlaß 
des am aten Januar 1823. he verſtorbenen Gouvernements Anditeurs Frle⸗ 
drich Guſtav Wiſchke am heutigen Tage der erbfchattliche Liquidations Prozeß er⸗ 
offnet und ein Termin zur Aumeldung und Nachwelſung der Anfprüche aller etwa⸗ 
nigen unbekannten Gläubiger auf den Zıflen Februar 1827. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Crelinger angeſetzt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, 
in demfelden aber perſönlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, woſu 
ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſitz Commiſſarten Klapper 
und Liedich vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das 
Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriſtlichen Bewels⸗ 
mittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu 
gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
gehen und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden vers 
wieſen werden. f 7 Kuhn. 
Cottbus den toten Mah 1826. Von dem Königl. Preuß, Landgerſcht 
zu Cottbus wird der verſchollene Jacob Bitzk aus dem im Hoyerswerdaſchen Kreiſe 
der Lauſitz belegenen Dorfe Keula gebürtig, welcher in dem Jahre 1812. als Gre⸗ 
nadier bei der Koͤnigl. Saͤchſ. Garde nach Rußland marſchirt, darauf nach War⸗ 
ſchan zurückgekehrt und feit dem 26. December 1812. keine Nachricht von feinem 


Leben und feinem Aufenthalt gegeben hat, fo wie deſſen etwanige zuruͤckgelaſſene 


unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit edictaliter vorgeladen, ſich binnen neun 
Monaten und ſpaäteſtens in dem auf b an 
„den arſten März 1827. Vormittags ro Uhr 

vor dem Deputfrten Herrn Landgerichtsrach Lehmann auf dem Könige; Landge⸗ 

richt hierſelbſt anberaumten Termin oder in deſſen Regiſtratur ſchriftlich oder pers 

ſönlich zu melden, und die weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Ja⸗ 

cob Bitzk für todt erklart und fein Vermögen den ſich meldenden legitimirten naͤch⸗ 

ſten Verwandten ausgeantwortet werden wird. r 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. N 

g Ratibor den 3. November 1826. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 

Ratidor werden hiermit alle diejenigen, welche an den Kaufmann Mofes Aa 
welches 


4 
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biefelbft und deſſen Vermögen, woruͤber wegen Unzulänglichkeit deſſelben mittelſt 
Decret vom 3. erde publ. den 3. November c. a. der Coneurs eroͤffnet worden, und 
welches Hauprfächlich in dem Waareniager und ausſiehenden Forzerungen beſtehet, 
einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, ‚Öffentlich vorgeladen, ihre 
Forderungen binnen 9 Wochen mündlich oder ſchriſtlich anzuzeigen, ouf ihrer An⸗ 
meldung die Abſchriften der Urkunden, worauf ſie ſich gründen, belzulegen, oder 
ihre ſonſtige Beweismittel anzugeben, hiernaͤchſt aber In dem auf den 1. Februar 
3837. Vormutags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts Referendar 
Herrn Richter im Geffiond «Zimmer des Königl. Stadtgerichts hieſelbſt entweder 
verſoͤnlich oder durch zuläßtge Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Betrag und die 
Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brieſſchaften und 
ubrigen Bewelsmittel durch welche fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Forde⸗ 
rung zu deweiſen gedenken, urfchrirtlich vorzulegen, und anzuzeigen, das Roͤthige 
bierüber zu Protokoll zu geben, und alsdann die gefegmäßige Anfegung indem Er⸗ 
ftigfeitä « Ertenniniß nach verhergegangener welterer Juſlification, da hingegen bel 
ihrem Auffenbieiben und unterlaſſenen Anmeldung ihrer Anfpräche zu gemärtigen; 
daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen des⸗ 
balb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt wer; 
den. Uebrigens werden diejenigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an 
der perſönlichen Erſcheinung gehindert werden, und welchen es an Bekanniſchaft 


hieſelbſt fehlt, die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Stan⸗ 


jeck, Liebich, Stoͤckel II. und Klapper angewieſen, von denen ſie ſich einen wäh⸗ 

ten, und mit Vollmacht und Information eerſeben können; wornach ſich faͤmmt⸗ 

liche Gläubiger des Kaufmann Mofes Peisker zu achten haben. En 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Ratibor. 


Schloß Neurode den 25. Juli 1836. Das unterzeichnete Gericht lade 
die unbekannten Erben der am 4. Januar 1814. zu Volpers dorf verſtorbenen In⸗ 
validen Wittwe Anna Krocke, deren Nachlaß per 31 Rth. 2 far. gerichtlich ver⸗ 
waltet wird, ad Terminum den ı5ten Mal 1827. zur Anmeldung ihrer Anfprü« 
che an dleſe Maſſe unter der Wornung vor, daß dieſelben, fo wie ihre weites 
ren Erben im Nichtanmeldungsfalle aller ihrer etwanlgen Erdrechte verluſlig err 
klärt, und die erledigte Erbſchaft als ein herrenloſes Gut dem Koͤnigl. Fisko zu⸗ 
geſprochen werden wird. 2 

= Reichs gra. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. 

; (gez.) Bach. 
; Camenz den 21. Juli 1826. Auf den Antrag des Haͤuslers Joſeph 
Hauer zu Reichenau, wird deſſen Bruder Amand Hauer, welcher als Soldat 
bei der am ı6ten Jun! 1807. erfolgten Uebergabe der Feſtung Neiſſe in franzoͤ⸗ 
ſiſche Gefangenſchaft gerathen, feit jener Zett verſchollen, und von feinem Leben 
und Aufenthalte feine Nachricht gegeben hat, oder deſſen unbekannte Erben hler⸗ 
durch vorgeladen, ſich binnen neun Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf den 
azſten Juni 1827. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine entweder fehrift- 
lich, oder perſoͤnlich allhier zu melden, und weitere Anwelſung beim Ausbleiben 
aber zu gemärtigen, daß der Amand Hauer fuͤr todt erklaͤrt, und das weitere 
Rechtliche verfüge werden wird. HER en 

Das Patrimonlakı Geript der Koͤnigl. Miederlaͤndiſchen Herrſchaft Camen;, 


a AVER- 
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5 AVERTISSEMENT 87 a 
) Breslau den 13. Deebr. 1826. Die Lieferung von 100 Klaftern Pffa⸗ 
fferfteine, foll im Wege öffentlicher Liettatton verdungen werden, wozu auf Mitt 
woch den roten Januar 78 Vormittags um 10 Uhr ein Termin anſteht. kleke⸗ 
tungsluſtige, welche jedoch für genaue Erfüllung des mit ihnen zu ertichtenden Ders 
trages ⸗ Sicherheit beſtellen muͤſſen, haben ſich in gedachtem Termin vor unſerm 
Commiſfarius, Herrn Stadtrath Blumenthal auf dem rarbhäuslichen Fürſtenſaal 
einzufinden: und können ſchon vother die Lieſerungsbedingungen bei dem Rathhaus⸗ 
Inſpecter Dänfel einſehen. 
Zum Maglſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete, Ober⸗ 
Bürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 
) Brieg den 17. December 1826. Auf hohen Befehl Einer Königl. Hochl. 
Regierung zu Breslan, ſoll der auf der Curatte zu Groß ⸗Leubuſch Brieger Ereiſes 
von gut gebrannten Mauerziegeln maſſio auszuführende Neubau eines 35 Fuß tie⸗ 
fen, 4 Fuß im lichten welten, und 1 Fuß in der Umfaffung ſtarken Brunnes, an 
den Mi adeſtſordernden verdungen werden. Hlerzu iſt ein Licttattons⸗Termin auf 
den 9. Januar 1827; früh von 10 bis Nachmittags 4 Uhr in der Curatte zu Gtoß⸗ 
Leubuſch feffgefegt, an welchem geprüfte Ban» Handwerker zu erſcheinen und ihre 
Geboth daſelbſt abzugeben: aufgefordert werden, wol nach Mindeſtforderader, da: 
auf Nachgebothe nicht geachtet werden wird, nach eingeholter hohen Genehmigung 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Die etwanigen Bedingungen find: am Tage der 
Eleitatlon einzuſehen. g.) N 
Wartenberg, Departements Baninfpector. 


Bunzlau den aßſten Modember 1826, Die Kaufgeldermaſſe des hieſcgen 


bürgerlichen Wohnbguſes No; 163., Hormals dem Schuhmacher Mierſch gehörig, 

wird kommenden ızten. Januar 1827. Vormittags um 11 Uhr unter bie Realglaͤu⸗ 

biger verthellt werden, weiches wir plerdurch zur offentlichen Kenntniß bringen. 
Das Königl. Preuß. Stadtgericht. Purrmann. 


el», Geld und Fonds ⸗Courſe. 
au den 20 December 1926 
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eee „ u 
ker ge LI. des Breslauſchen erg Bl: 

„som, 21. Hehe 1826. 5 
— — 
Gerichtlich te Kaufeontraete, A 5 ab; 


r ) tiegultz den 28. September 1826. Kauf des 75 Kurze, 
um die eee no, 69. zu Muͤſtern, um 167 A 
Das Gaichlsamt von Obere ee fen 


5 Clemens, 5 
1. ik gu bea 1 Sttemder ER Im zwelten halben Jahre 


7886 hat vor dem Gerichtsomte Lampersdorf, Steinauer Krelſes, Carl 


GETS Nerlich das Sauergut nö. 3 für 1000. tihl: e 
5 . Dag Gerichtsamt Lampere dor. 
ee N e am Queis den 1. December 1826. Sei dem 
nter icht Gerichtsamte ſind in dem aten halben Fahre Dont. rich 
Juli bis letzten November a c. Hagener Kaͤufe cenſtrmirt worden, und 
0 zwar; N 73 8 
NN Ober⸗Thiemendorf. er Seri vebeüſke⸗ ae Bätetihe 
Selle, pro 600 rthl. b ane 
Der Gottlieb Schelheſhe, an a hei Hens „pro 10⁰ eth. 


Der Gottlob Pegotbfhe, um . db Haus, pio 


BUN. 5 tihl. „ene an BETZ 


2. Mittel: „Tbiewerdorf Der Space Me Ifche,.. um das Georg 
Berrgeſcoſche Bauergut, pio 1986 rtl. 

Der Andreas Fiſcherſche, um das väterliche Bauergut , pro v0 ribl. 
x Das Kammerherrk. d. Mumfusſche Ggzchtsant, Berge l 
and Mittels Thtemendoel.“ e 
h Naumburg am Aus Sa 22 Deer 1846, Bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte ſind in dem aten halben Jahre vom Iſten 
Juli bis letzten November 1826 ‚folgende Käufe. Hoe worden, und 
mar; gr 5 r Br 4 
I. Bei Benne 28 Ga Aab, um sat hr 

bine, pro 70 bl. 
. 4. Bei Giesbübel. Der Weber a Briefe, un das dei 


6, done Haus, uro id ah, > | 7 8 5 "a 


0 4 * X K 3. Bei 
0 * 
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3. Bei Neidberg. Der Müller Karl Friedrichſche, um die uroralis 
ſche Muͤhre, pro 400 rthl. 
2 5 v. Bteßlerſche Gerichtsamt Wogetsoorf Giespabe und 
eidberg. 

„ Naumburg am Queis den 30 November 1826. Bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find im 2ten halben Jahre, naͤmlich ven 
ıften Juli bis ar November 1826 folgende * conſirmirt worden, 
und mu 

Kauf des Großgaͤrtner Gottſtied Auderſch „um 12 Sheffel Acker, 
vom Gottlob Köhler, pro goo rthl. 

2. desgleichen des Gottlob Kranfe, um dos väterl. Dauergut, pro 
632 hl. 

3. desgl. des Gottftied Hapkran, um ‚feines. Schwiegervater s 
Häusterftelle, pro 80 rthl. 

4. desgl. des Gottlieb Heſfnano, nm die mätge, Großgästnerficke, 
pro 200 tthl. 

5 besgl. des Bottlich Kraft, um die Ktenfäe Hlusterfie, pro 
200 rthl. 

a * Naumburg am Huris den 30. November 1826. Bei dem 
unterzeichnetra Gerichtsamte ſind im 2ten balben Jahre, nämlich vom 
aften Juli bis ult. November 1826 folgende er gg worden, 
aD 398: * 88... 

82 11 Von Logau und Haugsdorf. 5 
2 Kauf des "Johann Gottlieb Klein, um die Gon Grag c 
Haͤuslerſtele, pro Zo rthl. 
2. desgl. des Müller Schreiber, um des Ehrenfi kamen Waſ. 
ſermuͤhle, pro 1800 rthl. 
II. Von Mauereck und Nieder ⸗Thiemendorf 

1. Kauf des Johann Chriſtoph Otte, um 4 Scheffa nder, vom 
Cbriſtoph Fiſcher, pro 180 rthl. 

2. desgl. um die Chriſtoph Fiſcherſche Gärtner telle, pro 180 thl. 

3. desgl⸗ des Gottftied rn um 8 ke he 1 Metze Vorwerks⸗ 
Acker, pro Fo rthl. 

4. desgl. des Anton Beine, um a Safe Warmes. Acker, pro 
206 rchl. 

5. desgl. des Gottlieb Scholtz, um 2 ec Vorwaks. Ader, 
pro 600 rthl. 


6. desgl. des Gärtner Sottfried g bucher, um 8 Degen We 5 


Acker, pro 27 sehl. 


nn 


— 568 — 


7 desgl. des Haͤusler Golilleb Seidel, um 2 Scheffet Vorwerks⸗ 
Acker, pro 80 rthl. 
8. desgl. des Gottlieb Seidel, um die Hluelaſtele des Scholzen 
Simt, pro 180 rıpl. 
9 desgl. des Häusler Bernhard Scholz, um 6 Scheſſe Buſchland, 
pro kann rihl. 
Das Gerichtsamt Logau und Haugsdorf mit Mauereck und Rieder 
Thiemendorf. 


) SOhlau dan 30. November 1826. Bei dem Königl. Land⸗ a 


und Stadtgerichte zu Oblau find im aten halben Jahre 1926 folgende 
Käufe ausgefertigt worden. 

1. des Johann Joſeph pfeffer, um das Bauergut no, 50. zu Hen⸗ 
nersdorf, pro 3400 rthl. 


2. des Anton Thomas, um das Vauergut no. 53 zu Hang 


dorf, pro 28752 hl. i 
3. des Gottfried Gabel, „ um das Dauetzut no. 3. zu Dentſch 


Steine, gro 1900 rthl. 

4: des Johann Noͤtte, um das Haus no: 32. Vorſtadt Oblau, 
pro 950 rthl. 

5. deſſelben, um das Ackerſtück no. 22. 1 Oba pro 2000 rthl. 

6. des Ignatz Gawlig, um die Freigärtnerſteue no. 16. zu Meerz⸗ 
dorf, pro 475 rehl. 

7. der Eliſabeth era um die ee no. Fi: zu Thomas; 
kirch, pro 76 up. 

8. des Gottlieb Alt, um die reite m. 23. zu Guſtin⸗ pro 


200 th: . 


9. des Daniel Woiſchke, um 5 Morgen udır zum Bauergut no. 
7. zu Roſenhain, pro 200: vehl, 
10 des Franz Günther, um des Angerpaus no. 85. zu Hennerds 
dorf, Se 32 thl. 
des Carl Eheifian,- um bas Angerauß: no, 80. zu Hennerde 


dorf ei — rthl. 
er des Franz Sul, um eg Haus no. 154 zn Stadt Oblon, 
pro > pe 
des Johann Gottlieb Sf, um die Giemmerſtelle no. 8. zu 


— pro 5 20 kthl. 


14. der Rofina: Shop, um das Bauergut no. 7. zu Biſchwitz, 


0 seht: 
* 15, des 
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15. des Gottfried Tilke, um das Ackerſtück no. 17. zu Baumgar⸗ 
e 910,300 e e Eee ar ae Hr Us 
46. deſſelben, um die Dreſchgättnerſtelle no. 20. zu Baumgarten, 
FVV e ARE RT 
17. des Auguſt Veith, um die Gaͤrtnerſtelle no. 6. zu Niefnig, 
te 100 uthl, EB 4 DIR Sir 1 
5 18. des Michael Laske, um die Gärtnerſtelle no. 14. zu Steindorf, 
pro 300 rthl. e 
19, des Johann George Biſchof, um das Angerhaus no. 93. zu 
20. bes Johann George Hellmann, um die Gäͤrtnerſtelle no. 30. 
zu Kochendorf, pro 3735 rthl .. al 
21. der Maria Gäbel, um die Gaͤrtnerſtelle no. G, zu Niefnig, 
pro 40 rtbhl. VVVVVVGCCCCC 2 | 
23. des George Suſitzke, um die Haͤuslerſtelle no. 14. zu Berge; 
pro 200ufthl. r r N N 
23, des Johann Staroft, um die Dreſchgaͤrtnerſlalle no. 54. zu Zed⸗ 
RE PURE 0000 8 755 
24, der Eliſabeth Hubrich, um die Haͤuslerſtelle no 40. zu Koͤchen⸗ 
ROTE 883 eil / Be DER TEN TERN 
2, der Suſanna Merckel, um die Dreſchgaͤrtnerſtele no. 3. zu $ei- 
ſewitz, pro 3262 rthl. = 1 F RRER 
f „) Trachenberg den 4. December 1826. Bei dem Fuͤrſtl. v. 
Hatzfeldt Trachenberger Fürftenehums: Gericht ſind im aten halben Jahre 
1826 nachſtehende Käufe vorgekommen, als 1. des Johann Biehr, um 
den väterlichen Fteigarten zu Gruͤneiche, für 660 rthl. 2. des Frau Kolley, 
um das Wabrzeckeſche Bauergut zu Canterwitz, pro 2200 rihl. 3. 
des Gottlieb Mietzon, um das väterl, Haͤuſel zu Codiewe, fuͤr 300 rthl. 
+. des Gottftied Ecke, um den Preußſchen Dreſchgarten zu Glioſchwitz, 
für 250 rthl. 5. des Franz Woltſcheck, um den väter!. Kretſcham zu 
Schaͤtzte “für. 60g rthl. , 6. des Gottlieb Suchantke, um das väterliche 
Bauergut zu Groß- Bargen, für 800 rihl. 7. des Friedrich Kleber, um 
das Koſchnickiſche Häufel zu Lauskewe, für 186 tthl. 8. des Gottlieb 
Schreiber, um das Birkeſche Häufel zu e fuͤr 450 rthl. 9. 
des Sectetair Fritſch, um das Johann enketſche Freibauergut zu Bor⸗ 
denzine, für 1805 kihl. 10. des Ernſt Auguſt Dietrich, um die väterl. 
Scharfrichteren Ju Prausnſz, für god ethl. 1 f. des Gottfried Matſchey, 
um 
ER hann 


“I pe 


das vaͤterl, Bauergut zu Gkoß⸗ Bargen, fur 800 rthl.. 12, des Jo⸗ 4 
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hann Raduy und Mathes Tſchuſchke, um die Beikelſche Gogolin Wieſe 


zu Schmiegrode, für 100 rthl. 13. des Johann Deumlich, um den Ge⸗ 


meindehirtenhaus Garten zu Herrnkaſchuͤtz, für 35 rihl. 15 gl. 14. des 


Johann Woiſchner, um das Küͤchlerſche Häufel zu Canterwitz, für. 160 rthl 
15. des Friedrich Roſe, um das vaͤterl. Banergut zu Groß, Largen, für 
805 rthl, bei Kleinpeterwitz und Ellgur. 16. des Benjamin Vater, un 


die Sitteſche Wind muͤhle zu Klein⸗Ellgut, für 460 rthl. 1 des Mathes 


Nitſchke, um den Dittfeldtſchen Freigarten zu Klein- Ellgut, für 270 rthl. 
m Fur v. Hatzfeldt Trachenberger Fürſtenthums⸗Gericht. 


„) Trachenberg den 4. December 1826. Bei dem Gerichts: 


amte Nisgawe iſt im aten halben Jahre 1826 det Kauf des Gottfpied 
Nitſchke, um die Stelle no. 8, für go kthle, und bei dem Gerichtsamte 
Krehlau v. Wallenbergſchen Antheils der Kauf des Florian Gränzer, um 
die Joſeph Graͤnzerſche Freihaͤuslerſtelle für 180 rihl. vorgekommen, wel⸗ 
ches bekannt gemacht wird. a, 3 
) Neuſtadt den 1. Mai 1825. Date iſt die fuͤt 294 rthl. 
11 ſgr. 3 pf Cour, erkaufte Stelle dem Lorenz Pietſch im Hypotheken. 
buche ſub no, 10. zu Wilbelmsthal zugeſchrieben worden. 
ö Das Jaſtizamt Giersdorf. Neumann. 
) Renſtadt den 1. Mat 1825. Dato iſt die 
Fugeſchrieben worden. j N i er, \ 
r Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
RNeuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt die für 640 rthl. 
Gour erkaufte Stelle dem Franz Meyer im Hppothekenbuche no. 5, zu 
Wuühelmsthal zugeſchtieben word enn 
5 Dias Juſtiſamt Giersdorf. Neumann. 
» Neuſtadt den 1. Mai 1823, Dato iſt der Eliſabeth Krauts 


wurſt ges. Pfitzner die Stelle no. 6. für 440 rthl. Cour. zugeſchrieben worden. 


8 Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
*) Neuſtadt den 1. Mai 1826. Dato iſt die für 200 rihl, 
Cour: erkäufte Stele dem Joſeph Melcher im Hppothekenbuche ſub no. 7. 
zugeſchrieben worden. FAR PEST 
Das Juſtizamt Siersdorfr. Neumann. 
9 Reuſtadt den 1. Mai 1925. Dato iſt dem Joſeph Mod, 
lich no. 63. zu Giersdorf ein erkauftes Ackerſtück für 24 rthl, zugeſchrie⸗ 
re, . ET TER 
n Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
| 5 Neu⸗ 


Y ö 


*. i Nat 1825. Dato iſt die für 40 rthl. 
Gout. erkaufte Stelle dem Michael Metzner ſub nic. 3. zu Wilßelmsthal 


85 


* 
21 
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) Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Ignaz Kappel 
das erkaufte Ackerſtͤck no. 13. zu Wülgelmsthot für. 237 rthl. zugeſchrie⸗ 
worden. 
Das Grrichteamt Giersdorr Neumann. 
») Neuſtadt den 1. Mai 71825. Dato iſt den Anten Muller 
no. 8. zu Wuelmethal ein er kauſtes Ackerſtuͤck für 330 rthl. lugeſchrie⸗ 


ben. worden, 
Das Juſtizamt Giersderf. Nendibun: 
) Neuſtadt den 1. Mai 1825: Dato iſt dem Johann Wehr⸗ 
decker das erkaufte Acker ſtuͤck no. 131. zu Giersdorf für So rthl Cour. 
zugeſchrieben worden. 23 
Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
* Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Johann Starker 
no, 62. zu Siere dorf ein er kauftes Ackerſtück für 128 . zugeſchi ieben 


N worden. 


Das Juſtizamt Giersdocf. Neumann. 
„ Reuftads den 1 Mai 1/25. Dato iſt dem Johann Pfig- 
ner die Sn no. 1. zu Wilhelmsthal für 33 rihl. 10 fgl. Cour. zus 
geſchtieben worden. 
f Das Juſtizamt Giersdorf Neumann. 
*, Neuſtadt den 1 Mai 1825. Dato iſt die fur Zis rthl. 
Court. erkautte Stelle dem George Florian im Hypothekenbuche ſub no. 
9. zu Withelmsthal⸗ zugeſchrieben worden. 
Das Juſtizamt Giersdorf Neumann. 
— Giersdorf den 16. Septbr. 1826. Dato iſt die für rob ethl. 
Cour: erkaufte Häusterftelle no 84. dem Franz Riesner zu Gietsdorf zu⸗ 
geſchrieben worden. 
Dos Juſtizawt Giersdorf. Neumann. 
9 Neudad t den 2. September 182 5. Dato iſt die für vr; tihl. 
Cour. erkaufte Stelle dem Joſeph Staͤhr im Hypothekenbuche no. 92. 
zu Giersdorf zugeſchrieben worden. 
Das Juſtizamt Giersdorf:e Neumann. 
*) Neustadt den 26. Septbr. 1828 Dato iſt die für 160 rthl. 


2 erkaufte Stelle den Florian Pfitznerſchen "Erben im Muocheke per 


no. 24. zu Siersdorf n worden. 
Das Juſtizamt Giersdorf. Neumang 
*) Reitade den 1. Juni 1820. Dato iſt dem Sah n Reis 


— . 56 ) — 


nelt das er k ufte Ackerſtück no. 64. zu Giersdorf für 30 al. Bugefäe 


ben. worder. Kar 
Das Juſtizomt Giersdorf. a Neumann, 
„) Brieg den 10. Decembert 1826. Bei dem unterzeichneten 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Fleigärtner Daniel Schlinſock zu Groß⸗ 
Leubuſch, um 8 Morgen früher zum Chriſtian Riedelſchen Lauergute no. 
9. zu Michelwitz geboͤrig geweſenen, jetzt mit no. 44. bezeichneten Ackers, 
pro 182 rthl. 1s for. vom zaſten Juli d. J. conſtt mirt worden. 
N Das Gerichtsamt von Garbendorf und Michelwiz. 
Thiel, 
*) Brieg den 10. December 1826. Bei dem unterzeichneten 
Gerichte amte iſt der Kauf des Franz Wurke, um die zu Krain ſub * 
10. er Freiſtelle pro 400 rthl. conſirmirt worden. 
Das Gerichtsamt von Krain und Oberecke. 0 1. 
1 5 
*) Wartenberg den 4. December 1826. Bei unterzeichne⸗ 
tem Gerichte ſind folgende Käufe: uͤber Sraliges Grundſtücke zue Confir⸗ 
mation gekommen. 
1. Des Ratbmann Adress, benen, „ um eine Wieſe von der Pol: 
ſeſſion no. 92, pro 22 rthl. 
2. der Joſepha Bieda und Catharina Wolke, um ein halb Quart 
Acker 2 eine Dzielnic Wieſe der Poſſeſſion no. 14a pro 300 rthl. 


des Andreas Wolko, um ein halb Quart Acker nebſt Brauge⸗ 


i techüstelt der Poſſeſſien no. Goa pro 205 kthl. 
4 des Samuel Reduch, um die ee erden m. no. 


2 pio 7: Kl. 
Fuͤrſtl. Eurländifch grey⸗ Standeöhertl, Gericht. 


„ Ohlau den 4. December 1826. Nachweiſung der im aten 


halben Jahre 26 2 nachſehenden Gerichtsäntem nee Want 


vertraͤge. 

1 . Ekrichtzumt Laskowit und Jeliſch. 

wi 5 1 Knittel, n dhe ele no. 10. oe Keumomet, 

pro 6 o rt 
10 0 des beben Wiang, um Se Häuser m. ‚a5: au Qual 
witz, pro 200 vthl. 

3 des Johann mite, um das A > no. 1 1 15 Feliſch, 
a n hene N c aa 5 


x 4. des 


— K 1 1 


4. des Hohen Dzialas, um die Dreſchzäͤrtnerſtelle no. 15 zu Be 
ckern, pro 230 rthl. ; 
5. des Johann Tilla, um die Hauslerſtelle no, 23. m ‚Revorwerk, 


pro 112 rthl. 
6. 15 Geben Schmidt, um dis Häuslerſele no. 3. zu Gräntanne, 


pro 400 t et 
| ne Asha Kiuſch, um das Dauergut no. 8e 10 Laskewitz 
pto 700 rthl. 
8. des Gottfried Goy „ um das Bauergut 85 40 zu Labkewig, 
pre 7 rthl. 8 
des Johann gruſch, um dat Baungut, no. g. 0 Kasfonig, 
pro 1. ithl. 5 
10. der Wehen Eiben, um dns Nai no. 13. m Las kowit 
pro 40 rthl. 
i N 11. des Glanz Wente, um 12 Gäueteifttt ı no. 29, au dul, 
u ar 4 rihl. ne e re 
des Bienen Seer, n 7 Häusle 10. 12. zu Neu⸗ 


at pro 191 sh 
vn „des Wann pol ö um die Brite no: 7 0 e pra 


* Ahl. zn 

. F. Getichtzamt aden 

N des ene Rieger, um n a nos 34 zu 
Yinden, pro 100 rihl. 

18. deſſeben, um a ee ven 45 Wen zum Garten ‚ho. 

34: zu Linden, pro 256; rthl. 
1567 des Bostfeie® Schulz, um das Agbs en ® zu binden, pm 
180 rthl. b 
5 bes Sheiftar refämer, un in a Aab 10. 66 zu Anden, 


e wir lee na * 
0 2 7 Fern v. Ae um has aa 2 1 zu ende 


pro. 555 rthl. N 
Gudaichtzamt Höchicht. or, 
BR‘ bes PER Fr Kraufe,. um die Biete, no. 3 v Hoch 
richt, pro 350 rel, 
20. des Saite Blech, um die du uiid nd. 4 in Hoc 
iht, pro 140 kthl. 5 
21, des Goitlieb echnoi, um da Brfgntite no. 14. zu 
Hört, pro 250 rtl. 


nn 


zweite 


a 
g wey te Bey lage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Baltes. 


vom 21. December 18926 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontractt. CR 
Ottmachau den 21. November 1926. Das Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht zu Ottmachau macht dieim ꝛten halben Jahre 1826, 
bel demſelben vorgekommenen Beſitz Veränderungen hieymit bekannt: 
1. Klodebach! Kauf des Gärtner Franz. 2 zu een 
um 5 Morgen Acker ex Fundo no. 11. pro 160 rthl. 
2. Glaͤſendorf. Des Jauaß Ulbrich ‚ un die Gärtner no. 31 
pto 230 rihl. 
3. Ottmachau. Zuſchreibung des brauberehfigten Haufe no, 30. der 
Wittwe Barbara Englifch, pro 200 rthl. 
4. Arnsdorff. Kauf des Jakob Eirnbach, um die 2enpäudlerie 
no. 16. „do 9 0 rthl. 
5. desgl 1 Andreas Meißner, um die Hluslerſtele no. 49. far 


rthl. 
a 6. Perſchkenſtein. desgl. des Gärtner Jeſeph Lee um ein Ader⸗ 
ſtüuͤck von 2 Scheffeln, für 80 rthl. 7: for. 

7. Ganers. der Wittwe Thecla Erdrich, um 64 Sat er un 
2 Meben Garteuland, er Funde no. 1. pro 260 au: 

8 Perſchkenſtein. Kauf des Kretſchmer Franz Schilder; Ins An⸗ 
guſt Kohler, Bauerin Barbara Scharf und Bauer Jacob Seidel, um 
zwei Deiche ſub no. 78., pro 851 ethl r ſgr. 

9 Otemachau. Kauf des Gaſtwirth Franz Schwarzer uml das Acker⸗ 
ſtück no 375, pte 18 tthl. 15 for. 
1% Schwammelwig Kauf des n MEN wm; 1 Daune 
no. 22., bro 700 rthl. 
pas ee en 

v2. Lindenau. Kauf des Amand Kabig, am. Das Gaal 54 


pro a Au 
chlenſſein. Des Gärtner Andreas mut an in Ache. 
e — 2 2 et, 9 Metzen, a ls Be 124 
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14. Klodebach. Kauf des Joſeph Piſchel, um die Girtuerſtele no. 14. 
pro 300 rthl. 

15 Ogen. Des Florian 2 Witzig, um die Auenhaͤuslerſpelle no. 25. 
pro 150 rthl. 

16, Gallenau Zuſchreibung des Bauerguths no. 31. dem minoren⸗ 
nen Joſeph Buhl, peo 277 1 th. 3 ſgr. 4 pf — 

17. Wieſau. Kauf des Anton Pacnide, um die Auenhäuslerſtelle 
no. 55., pro 70 rthl. 
13. Gläſendorf des Carl Kicchaer, um, „die Freigärtnerſtetle m. 2. 
pro 1800 rthl. 

19. Llebenan. Nee den Dauethuthes no. 6. an den Neſeph Kaps 
pro 1830 rtbl. 

20. daſelbſt Kauf des Sean Friemel, um die e no. 24. 
pro 18 rthl. 

21. Arnsdorf. des Anton pietſch, um das Dauerguth no, la, pro 
800 rthl. 

22. ‚Schwammehvi. des Schmidt Joſepd Montag, um das Acker 
ſtück no. 85:, Pro 300 rihl. 

23. Gauers, des Joſeph Foͤrſter, um die Gaͤrtgerſtele no. T6., pro 
12 rthl. 
24 Ellguth Zuschreibung der Gaͤrtnerſtelle no. 64. dem Joſeph ko⸗ 
renz, pro 130 rthl. 


25. Ottmachau- Kauf des Joſeph e um die Ackerſtuͤcke no. 300. 2 


und 361. pro 600 tihl. 25 ft. 

26 Moͤſen, des Franz Wenzel, um das Bauerguth no. 8., pro 
1800 t thi. 
27. Graͤditz, des Franz Jockiſch, um die Freiſtelle no. §., pro 
50 rtbl. 

28 Kamnig, des Casper Gärtner, um ‚die Kirchengaͤctnerſtell 50. 94, 
pro 700 ıtpl. 
29. Liebenau, des Franz Poppe, um die girchenpäustefete no. ei 
und das Ackerſtuͤck no. 12 ., pro 350 rthl. 
u, 0. b. des Joſeph Nenntwig, um die greihöuslerſele no. 5. 

10 00 rt 

4 3 , Klein⸗Vorwerk, Zuſchreibung der Hauslerſtelle no. 7. der Wittwe 
Csharm Eckel, pro 1 50 rthl. 

32. Perſchkenſtein, des Gaͤrtner Andreas bock um ein Ackerſtück von 
a Oh. 9 Ar, mo d. a 8 for 5 
5 33. 
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33. Perſchkenſtein, Kauf des Gärtner ggg Gintber, um das Ar 
kerſtuͤck no. 19. pro 70 rthl. 7 for. 
334. Glaͤſendorf, des Franz hier, um Biete no. 125. 
pro 70 rthl, 
33. Lindenau, Zuſchroibung des Gonerguthes no. 16 ber Wilke 
Anna Maria, Klenner, pro 2389 tthl 18 ſhr 4 pfl. 
306. Laßwitz, Kauf der Johanna Riesner, ann das biete Ge⸗ 
meindehaushaus no. 53, pro 12 rthl. 
37 Kiodebach, des Franz Gärtner, um ein bende von T 1 f 
96 [JR. er Fundo no. 7., pro 32 rihl. 4 for. 5 
38. Graſchwitz, Zuſchreibung des Bauerguthes no. * den due d 
Franzieta Nitſcheſchen Ebeleuten, pro 3500 rthlr. 
39 Klodebach, des Johann Buchal, um 23 e Ad, 5 Sur. 
do no. 31, pro 100 th 
40. dafelbſt, des Joſeph⸗ Seidel, um das Wanergutg mo: 16 bro 
1000 rthl. 
41. Lindenau, des Lieutenant Kaner „ im. eine ‚Hufe Aula ir 
Fundo no. 16, pro gos 8 
42. Satlowiß, des Jo ep Shui, um die Gärmerfete, nö. 22. 
pro 100 rthl. 
43. Ottmachan, deſſelben um die Aue no. 217. and 555 bei 
ner pro 42g rtl. 
Woiß, des Gärtner dran Gohl, a 5 Sm Ader in Bunde 
no. 9 f., pro 150 tihh 
45. Oitmachau, Kauf des Jacob Ponbe, um zwei uderfücke, ite 
Garten und einer Scheuer er Fundo no. 5 gr, für 540 rthl. 
46. Matzwitz, Verreich des Ackerſtucks no. Ar. von 3 She efl. 6 m. 
an den Gärtner Joſeph Haucka, pro ng4o-ttph 
47. Arnsdorf, Kauf der Gemeinde Arnsdorf, um im bie den vi 
triebe ſub no. 87. pro 202 tthl. 
48. Ottmachau, des Paul Veste, um das Gruber Haus 
no. 58., pro 460 kthl. 
s 49. Woitz, des Gar Eger, um die Sreigärtmerfile no, 64. und 
die 10 80 no. 83., pro 300 rthl. 
„ Ottmachau, Verreich des Ackerſtücks no. 43. von 3 ein. 10 N. 
an vu Gärtner Joſeph Herbſt, pro 190 rthl. 
581, daſelbſt, Kauf des Auguſt Kleineydam, um das anbeitige 
Haus no. 86, pro 646 rthl. 12 hl. 
82. Gauers, des ei Hackauff, um einen Aueufleck no. 3 1., pro 
2 tthir, a 3 53: 


a 


33. Alt Wilmadorff, Kauf des Schmidt Elias Reichelt, um einen 

Sueiſen Gartenland von 1 Mz. ex Fundo no. 17, pro 20 reiht... 
54. Ellguth, des Schmidt Ignatz Klodwig, um ein Stück Acker von 

6 Mz. ex Fondo no. 33 , bro 30 rthl. . 
37. Klodebach, de I Amand Naßmann, um ein grelle, 

ſtuͤck von 83 IR. ex Funde no. 7 , pro 16 ribl. > 
56: Morb, des Hern ze. Werte zu Parſchkau, um eia drei cr 

ſtuͤck von 1 Mg. er Fundo no 17, pro 28 rtl. f 
57. Mah witz, Verreich des Ackerſtäcks no. 41. von 1 Sh 10 Mz. 

an er Vauer Florian Maylih, pro 26 tthli. . 
8. Woig, Kauf des Freigäotter Kuton Jupe zu Kein Briefen, um 

das Kodeland- Ackerſtück no. 95:, pro 25 nel‘ 
Schweidnitz den 22. Novemdet 1926. Nachweiſung der bet 

dem Rönigl, Land und Stadtgerichte zu Schweidaitz, in dem Zeitraum 
vom 1. Abril dis incl. Ende Sepietuber 1826, vorgekommenen Befigs 


Veränderungen. | 
Re I. Aus der Stadt. 
1. Sasch bung der vermint Plage, um das ererbte metal: 
Haus no. 374., für 600 rihl. 
2. desgl. des Reichelt, um das derbi väterliche Haus wo. a3, fuͤr 
2000 reiht. 
3. desgl. des Ehicungus danger, um das erechrr müneriiche Haus 
no. 34 ., für 4000 tthl. 
4 der vetwitt. Wild, um das ererbte maitalſche pars no. 37 
fie 5400 tthl. a 
Fe Kauf des Springer, um die cube Werkſtatt no. 461. für 
125 rthl. 
PR 5 wache des Sener, um die ererbten väterlichen Orendſtcke 
5185 f 
7: 11 der verehl. Wild, um das Hausknechiſche Haus no. 57, für 
3000 it 
8 Zuſchreibung der verwilt. Mende, um bas ererbte mantäfie h 
uo 384 fur rogoo xthl. 
9. Kauf des Ootparbeiter Keil, um das Ackerheinſche Hau **. 40 
für 55 riß. 
10. des Meißner, um dat Bettenpannhe da aden vo. 179% 
für 00 RE 


AR, 


Ze * 
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11. Kauf des Stuckard, um das Mundanfe Bormat no. 366. 


für 12700 rthl. 
12. des Franke, um das Weherſche Haus no. 207 Par 15 
13. Zuſchreibung des Schmidt, um das ererb bte 

no. 71. , für 4000 rthl. 
ei an des Geſchrey. um das Gtütznerſche Daus no. 598, en 


15. . der verwitt. Salis, um das erelbte maritauſce 
Haus no. 546., fr 300 rthl. 
16. Kauf det Thiel, um das Reinerſche Haus mo no. 166, für 
1000 rthl. 
17. des Müller, um das Mayſche Ackerſtück no. 166. bir 400 nhl. 
18. des Müller, um das Mayſche Ackerſtück no. 1 14., tür 200 rihl. 
19 des Müller, um das Mayſche Ackerguck uo. 217. für 350 rthl. 
20. des Klippel, um die Gabrielſche Mühle uo 489, für 2100 f 
21. Zuſchreibung der verwitt Schmidt, um das ererbte Ben 
Haus no. 78., für 1160 rthl. 
23. Nauf des Wiser. m um, dag Geltabanaldr Haus no. 44. 
fuͤr 840 rthl. 8 
23. des Grö bling, um das Millerſche Haus. 10. 483. für 1300 it. 
24. des Schoͤffer, um das Hanne Da no. 168. „ für 
0 Dr 194 
ges 5. Aufbreibung ‚ber Kammerherr v. Fotcadeſchen Rinder, um, das 1 
wahr ie terliche Haus no. 48. , für 4970 rtbi. 
= der Igelſchen ER, um das ererbte Haus no. 3288. für 


wa 27 Kauf des Baron 0. debeaben, um das Brunfe eue 
ne. 643.7 für 300 rthl. 
es 5 May, um das Söuchehe Frei Weed m. 170. für 


6 
... 29 · Zufdhretöung des Weigel, um das fübhafta erſtandene Schröter⸗ 


no. 1 10, für 851 f 
reine der Beine pöcher, um das ererbte nal 


as ſo r* 


li DS 
u 0 des * um das RT Haus 50. 55 ze fürs, 
| ER des Ebbe, um den Langerſchen Gasthof no. 341, für 


4000 th, 
33. 


- 


= (en 
33. Kauf der Stan Kirtmeifte‘ v. Lieres, nm das Rufferſche Haus 


no. 296, für 2650 rthl. 


34. Zuſchreibung der verehl. May, um das von. ihrem berſterb. ers 


ſten Ehemann ererbte Ackerſtuͤck no 93. für 1000 tthl. 


5. Zuſchreibung der Poblſchen Erben, um das ererbte waitaliche 


und cherche Haus no. 230. für 800 rthl. 


36. der Langerſchen Erben, um das ererbte wüten. Ackerſtück 10. 89. 
und Sleiſherbank, no. 54. für 378 rthl. a 
II. Vom Lande. 2 

37. Zuschreibung des Thiel, um das ſubhaſta Seerſd Gaus no. 6. 
in Boͤgendorf B. S., für 271 rthl. 

‚38; der verwlttw. Scholz, um das keiten maritaliſche Bauergut 


no. 21. in Boͤgendor, für 3800 tihl. 


239. Kauf des Steller, um das Hieifgerfäe Banergut no, 4 zu 
Leuthmanusdorf B. S., fur 856 rthl. 
9. des Schubert, um das Wiesner ſche Mucnpaie no. 17. zu Sg bn, 


brunn, für 240 rthl. 


41. Zuſchreibung der vom Muͤllermeiſter Steinbrich ſubhaſta erkauften 
Friedrichshoͤfer Ackerſtucke no. 5 und 6., für 600 rthl. 
42, des Frommer, um das ererbte viteruche Bauetguk * Ro: 17. 


zu Weit nrodau, für 400 rthl. 


43. der verebl, Hempel, um das von ihrem verſtotb. eiflen Ehe: 


manne ererbte Bauergut nd. 19. zu Waitzenrodau, für 800 rthl. 


4, Kauf des Hacke, um das Klambtſche Haus no. 20. du Hohen: 


giersdorf „fur 10 rihl. 


48. des Dresler, um die Schreyerſche Mühle no. 8. u Seiffers⸗ 


dorf, 1915 rthl. 


46. des Be um das Eichnerſche Bauechuch no. 38. zu leuth⸗ 


manmnsdorf B. S., für 900 rihl. 


ar t des Eichner, um das ſubhaſte erkaufte Halbhaus 
no. 14. zu Leuthmannsdorf B. S, für 165 rthl. 
48 Kauf des Kube, um das der Bauerſchaft zu wintenderf gehoͤ⸗ 


rige Haus no. 6. daſelbſt, für 150 rthl. 


49. der evangeliſchen Gemeinde zu Seuhmannsdorf, um den Haͤhnel⸗ 


ſchen Gartenfteck no“ 14. doſelbſt, für 400 rihl. 


50, Zuſchteibung der verehl. Tſcherſig, um das ererbte väterlide 


Bauergut no. 3. zu Seiffersdorf, für 1300 ethl. 


51. Kauf des Heck, um das Mückeſche Auenhaus no. 33» zu ane 
mannsdorf G. S., für 247 sıhl, 


it er 
52. des Bergmann, um das Frankeſche Halbhaus no. 4 zu Hohen, 
giersdorf, für 300 rthi. g i * 
53. Zuschreibung des Heiber, um das aus dem uxoraliſchen Nach⸗ 
laß angenommene Bauerguth no. 10. zu Schoͤnbrunn, für 4050 tthl. 
4. der verwitt. Hayer, um die ererbte maritaliſche Kleingaͤrtnerſtell⸗ 
ſub no. 1 zu Schoͤnbrunn für 160 rtbl. e Ad 
35. Kauf der Stadt Commune hierſelbſt, um die Unverrichtſche Frei⸗ 
gärtnerftelle no. 3. zu Hohengiersdorf, für 800 rthl' 5 1 97 
56. des Weber Wilhelm, um die Haͤnelſche Freigärtnerſtelle no. 6. 
zu Leuthmannsdorf, für 350 rthl. = 8 
57. Zuſchteibung der Gruhnſchen Erben, um die ererbte Stelle no. 9. 
zu Groß Friedrichsfelte, für 745 rthl. 5 Kir RR 
758. des Vogt, um die als Meiſtbietbender erſtandene Lehns⸗Muͤhle 
no. 1. zu Polaiſch Weiſtritz, für 6oos rihl. . 
59. Kauf des Schneider] Friedrich, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle 
no. 2. zu Tunkendorf, für 690 rthl. e 
60. des Heyde, um die Gebauerſche Lehnsſtelle no. 1. in Boͤgendorf 
für goo rthl. Ey: 55 7 
61. des Tänzer, um das Peterſche Auenhaus no. 12. in Seiffers⸗ 
dorf, für 245 rthl. NT BEE 
62. des Tilgner, um das Stumpeſche Halbhaus no. 3. in Leuth⸗ 
mannsdorf, fuͤr 169 ribl. 1 . 
63. Zufhreibung des Wittwerſchen Auenhauſes no. 3. in Leuthmanns⸗ 
dorf, an den Weber Schmelzer, für, 230 rthl. > ee 
64. des Schneider, um die aus dem vaͤterl. Nachlaß uͤbernommene 
Viertelhube Acker und das Auenhaus no. 1. zu Tunkendorf, zuſammen 
fir 2000 rthl. 5 b 5 
65. Kaof des Bänfh, um das vaͤterliche Bauerguth no. 38. in 
Zedlitz, für 2000 rthl. e , a 
66 Kauf des Kıoße, um die Franzſche Freigärtnerſtelle no. r. in 
Waitzenrodau, für 600 rthl. 74 b ene 
67. dis Paͤtzold, um das Gärtnerſche Auenhaus no. 17. in Seif⸗ 
ſersdorf, für 450 tthl. eh u 
a Keil, Regiſtrator. 


Dels den isten November 1826. Unter der Jurisdiction des 
Un terzeichneten find im II. Semeſter 1826. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: N RETTEN en 

1. Kauf des Chriſtian Staar zu Neiderey, um die Fteiſtelle no. 1 5. 
per 228 rthl. ER: e 7 


2. des Chriſtian Haaſe, um die Freiſtelle no, 15. zu Neiderey, per 


500 rthl. 


3. des Anton Appelt, um die Freiſtelle no. 1. zu Simsdorf, per 


200 tıhl. 5 


4. des Dräöner, um die Freiſtelle no. 4° zu Simsdorf, per 700 rth. 


5. des George Hoffmann, um ein Ackerſtück von der Stelle no. 4. 
zu feiner Stelle no. 3. zu Simsdorf, per 100 rthl. 55 
sC des Chriſtian Land, um die Deeſchgaͤrtnerſtelle no. 4. zu Bog⸗ 
fig, per 60 rthl. N 
F. des Gottfried Kothe, um das Angerhaus no. 37. zu Kloch Es 
guth, per 100 krthl. N a 
g. des Johann Gottlieb Kabitzke, um die Drefhgärtnerftelle no. 10. 
zu Kloch⸗Ellguth, per 40 rthl. i i 


9. des Gottlieb Wuttke, um die Freiſtele no. 7. zu Stampen, per 8 


160 tthl, ; ; | 
10. des Carl Friedrich Koch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9. zu 
Stampen, per 1 50 rehl. R 

11. des Gottlieb Docter, um die Freiſtelle no. 11. zu Eichgruud, 


per 200 rthl. N A 
12. des Johann Hippe, um die Häuslerſtelle no. F. zu Grochowe, 


per 370 rthl. | 9187 
13: des Gottlieb Schreiber, um die Colonieſtelle no. 14. zu Gtor 
chowe, per 215 rthl. 5 f 
14 des Daniel Kluge, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11. zu Groß; 
Zauche, per 125 rthl. 2 N Dh 
oß. 


Liegnitz den 18ten November 1926. Der Bauer Chriſtian 


Gottlieb Walther zu Kreitſch hat die Hälfte des Bauerguths no. 24. dar. 


ſelbſt von feiner verſtorbenen Ehefrau Maria Eliſabeih geb. Helbig, im 
Werth von 1000 ererdt und iſt ihm ſolches dafür unterm 18tin Nodem⸗ 
ber e. zugeſchrieben worden. 5 ! 


Luͤben den ten October 1828. Der Freigärtner Gottlieb Drei⸗ 
ſlig hat das Freibauergut no. 35: zu Schwarzau von dem George Fried⸗ 
rich Gießmaneſchen Erben, für 750 rthl. erkauft. The 


. 


—— 
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Zn verkaufen. eh 


+) Krappitz den gar. November 1826, Ad inſtantiam eines Realglaub gers 
ſollen im Wege der nothwendigen Sudbaſtatlon die zu Ober ⸗Ottitz, 4 Meile von 
Natibor belegenen Freiſtellen und zwar: 1) Die ſub Nro. 1. beſtehend aus 26 
Pr. Schfi. Gurten und Ackerland, am 30 Oeroder c. gewürdigt auf 99 Rthlr. 


. 20. far. 2) Di ſub Nro. 4. beſtebend aus 65 Schfl. Garten und Ackerland, eo⸗ 


dem gewürdigt, auf 114 Rthl. 28 far. 4 pf. 3) die ſub Nro. 7. beſtehend aus 


»ı Schfl. Garten⸗ und Ackerland, codem gewürdigt auf 231 Rihl. 10 ſgr. 3) 
Die ſud Nro 9. beſichend aus 20 Schfl. Garten- und Ackerland, codem gewuͤr⸗ 


digt auf 480 Nthl. 15 fgr-. 5) Die ſub Mio. 11, beſtehend aus 26 Schl. Garten⸗ 


und Ackerland; am 31. October. c. gewürdigt auf 634 Rebl 3 gr. 4 pf. 6) Die 


ſub Nio 14. beſtehend aus 17 Schfl, Garten und Ackerland, eg ee 


472 Rihl. 13 for. 4 pf. 7) Die pub Nro. 18. beſtebend aus 4 Schſl. Gartens 
und Ackerland, ee em gewürdigt auf 71 Rıhl: 18 74 bf. u. 8) Die ſub No 19. 
deſtebend aus 6 Schſl Gurten» und Ackerland, eodem gewürdigt auf 105 Kıbir, 
»8 ſgr. 4 f.; in einem einzigen peremte riſchen Nun e bay as. Fe⸗ 
bruar 1827. zu Schloß Kornitz bei Relbor unter denen in demſelben mit den Ex⸗ 
trahenten und den Kaufſuſtigen feſtzuſcenden Bedingungen offen lich verkauft wer⸗ 


den. Kaufluſlige werden demnach mu dem Betſügen eingeladen, daß auf das 


Meiſt⸗ und Beſtgetoth, in ſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Aus nat me ers 


belſchen, der Zußchlag erfolgen oll. Die Taxen find jederzeit in unſerer Regiſtra⸗ 


tur einzuſeben, auch denen bei dem Königl. Gericht der Stadt Ratiber und an un⸗ 
ſerer Gerichts ſtaͤtte zu Kornitz aſſigtrten Patenten dergeſuͤgt. 
5 Gerſchtsamt der Allodtal » Herrſchaft Kornitz. 
hi SAVERTISSEMENTS, vo 
„) Kochantetz bei Coſel den 1. November 1826, Im Wege der nothwen⸗ 
digen Sudbaſtation wird das zu Roſchowitz im Coſeler Kretle ſub Nro, 7. gelegene 
auf 316 Rthl. gertqtlich gewürdigte Fielbauerguth zum öffentlichen Verkauf aus ⸗ 
gebothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den 21. Februar 
7827. Vormittags um 10 Whrjangsfegt haben. Hierzu werden Kauftuſtige und Zah⸗ 
lungsfäbige mit dem Bemerken eingeladen, daß dem Beſtblethenden ohne Rüde 
ſicht auf fernere Gebothe das zu ſubhaſttrende Bauer guth zuge ſchlagen werden wird. 
Uebrigens wird ouch n Real -Prätendenten bekannt gemacht, daß 
wenn fie im anberaumten Termine nicht erſcheinen, ſie mit ibren Anſprüchen an 
215 geſtellte Bauerguth werden pracludirt werden, und nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings, die koͤſchung der faͤmmilichen eingetragenen, wie 


auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren, auch ohne Produc⸗ 


verfügt werden wird. 
dan der Just es Geli m ber "DrrFfiaft Noon ng du 


— Br 


a 


„) Breslau den sıt'n December 1826. Der Tagearbeiter Fran; Sahr aus 
Breslau gebürtig, 41 Jahr alt, in wegen degangenen Meinelds rechtskräftig zu 
einjäbriger Zuchibausſtrafe und dem Veriuſſe der Rriegsdenfimözen ven 1812 ſo wie 
der Natlonal-Kekarde deſtraft, und bereits zur Abdüflung der erkannten Strafe 
in das Arbeitshans nach Brieg abgeliefert worden, welches hiermit zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. g.) Das Koͤnigl. Inquifitortar. 

„) Füben den 4. December 1826 Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Land und Stadtgerichts zu Füben wird In Gemäßbeit des $. 137. feq. Tit. 17. Thl. 
1. des allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Gläubigern des am löten 
September 1817. in der Sperlinge mühle bei Lüben ver, Mäuermelſters Eruſt 
Gottited Waltsgott die bevorſtebende Regulirung der Verlaſſenſchaft hiermit öffent⸗ 
lich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dleſen Nachlaß in Zeiten 
und binnen laͤngſtens 3 Monaten vom Tage der erſten Inſertion dieſes Averiiſſe⸗ 
ments an gerechnet, bet unterzelchnetem Kands und Stadtgericht anzuzeigen und 
geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt die etwaulgen Erbichafis⸗ 
Glaͤubiger ſich an jeden Erden nur nech Verbäftniß ſeires Erbtheils halten koͤnnen. 

N Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

„) Reicht hal den aaſten November 1826. Von dem Koͤntgl. re aft. Stabt⸗ 
gerichte wird hiermit bekannt gemacht, daß zwiſchen der Thella verwitt. Matſchkin 
ged. Domina und ihrem Filnftigen Ebemanne dem hirſigen Burger und Schubma⸗ 
cher meiſter Franz Baſſalleck, die hier beſtebende ſtatutariſche Guͤtetgemeinſchaſt jeder 


Art aufgehoben worden. 
. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Tres pe. 

*) Breslau. Zum dieejäprigen Ebriſtwarkt empfehle mich mit Conditorey⸗ 
Waren, allen Sorten felgen und ordiralren Pieff rluchen, vorzäglich Basler, 
Tberner, Nuͤrnberger Chocolade und Oblatkuchen ıc. in meinem G. woͤlde om Sands 

Thor, dem Ober Landesgericht g genaͤter und in melner Baude bey der Staub⸗ 
laͤule, die Fonte gegen die goldue Krone. e O. Franke. 

*)Rresiau. Zum beborſtebenden Welhnachtefeſte empfehle ich mich mit 
Varlſer Bonbonlten, Deviſen, Figuren, weiche ſich zu paſſenden Geſchenken «ig» 
neu, fo wie auch kult allerhand Backwerk, ganz ergeben. Aud erbirie ich fo eben 
eine Sendung des fo belledten Leipziger candi' ten Calmus, weiche ich zum blüligſteg 
Prelhe oferire Uus Clermont, 

Conditot ia den 3 Dichten, Ohlouer- Straße No. 77. 

Bresleu. Ein fleißiger Zlergärtner ſucht ein taldiges Unterkommen, 

wo die Hälfte feiner angebauten Fruͤchte ſtott fin kobn gerechaet wird, Das Nuͤ⸗ 
here ſagt der Holhbaͤndler Allgoͤver in der Kupfer ſchmiedegaſſe im weißen Engel No. 17. 
J oeteslan. Ja Buchbeiſters Buch Peper und Kunſtbandlung in Bras. 


lau (Albrechts, Straße) goldne Muſchel) find zu haben: Wiener, Berliner, leop⸗ 


ziger und Frankfurter Nenjobtswünſche, namlich ganz feine mt Gold, aufgelegten 

Perlen und Perlemutter, als auch auf Gros de Naple geſtlckte und in Metall aue 

moltt, desgleichen mit aufgelegten Blumenbougutts, Landſchaften u. Außer dies 
ſen 


I fen noch mannichfaltige Arten von Wͤͤnſchen mit kanſtlchen Bewegungen, als auch 
1 auf Atlas gedruckte mit Spitzen : Einfaſſungen verſehen, Strumpfbänder mit auf 
Atlas gedruckten Devifen, Lack Oillets mit Goldſchnitt, gleich wir Parlſer weiße 
und auf Papier: Satin und Popter-Glege gepreßte Viſttenkarten. 5 
J Breslau. Marinirte Sticken und kachs in Titel und z tel Jaͤßchen offe⸗ 
| tirt zu ſehr billigen Preiß en : 


f Ouſtob Häuster, Ohlauer Straße. 

„) Breslau. Ich erhielt widerum einen Trausport deſonders ſchoͤnen 

Schweitzer und hell. Suͤßwlich⸗Kaͤſe, fo wle vorzüglich fette große Pomm. Gaͤnſe⸗ 

g Bruſte, welche ich nebſt ellen übrigen Delicateſſen und Specerey Waaren, for 

I Loh im Ganzen als Einzeln zu den möglich dinıgflen Preißen verkaufe. 

U. Barttel, Schweidniger « Stroße No. 25. 
*) Bredlan. Alter achter Jamalca ; Rum von ſeltener Güte die Flaſcht 
20 fgr,, gewäonlicher a 15 fgr., ͤchtes Sietuner Bier in Original / und auch 
andern Flaſchen, Acht engl. Porter, fo eben erſt anzekommene ganz große Roſinen 
das Piund 4 far. S. G. Bauch, Alıbäßer: Straße im tothen Stern. 

„ Breslan. Mit ellen Sorten Brennboͤlſer in guter Dualtär und mög: 
lichſt billigen Preiß en auf me nem Ho zplotze in dem ſogenannten korenzboſe vor dem 
Nitolal » Thor empfehle ich wich bierdurch ganz erzebenſt / und find Yoweifungen 
Hierauf in m.iner Schtelbſtude, Catls Stroße No. 1 1., als auch In meiner Woh ⸗ 
nung, Autonten - Strafe Im goldnen Ruge zu hoben. 5 

M Friedlaͤnder. 

„) Greslou. Einem geehrten Yuklitum erlauben wir uns bierdurch ergt⸗ 
benſl anzuzeigen, daß wir unter beutlgem Doto bilerorts elne Taback Fabrik, ver⸗ 
bunden mit elutt Specered „ Materlal ; Barbemaaren: Geſchaft unter untenſte⸗ 
bender Birma errichtet baden. Durch gute reelle Bedienung werden wie uns dos 
Vertrauen unferer genelgten Abnebmer zu erwerben und zu erbalten ſuchen, und 
verſlabern wir noch befonders cuf dle Zubereitung unſerer Tabacke dle aller größte 
Eorgfals zu verwenden. A. Hoffmeifter et Bothe, 
8 Schweldnltzer⸗Sttaße goldnen koͤden No. 5. 
Breslau den igten Dechr. 1826. Die vollzogene Verlobung unſerer 
Tochter Hentlette mit dem Kaufmann Hrtru F. S. Guttentag beehren wit uns 
Berwandeen und Freunden ergekenſt anzuzelzen. 


Heilmann Scheſtel nebſt Frau. 
us Verla bie empfehlen ſich 2 
ER Henriette Schefftel. 
5. S. Guttentag. 
* Bresion. Doppelbler 6 Boutellle 2 fat. zu haben, Hinterdohm, 
Scheunlger Straße No. 4 C. Rothe. 


) Bres⸗ 
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) Breslau den 20. Decbr. 1926. Der voͤtz iche Tod meines Mannes, 
des Juveliets Michal Salomon Krenfan orronloſſet much alle Geſchäfts freunde des 
Verſlorbenen blerdurch bo ſuuchſt zu erſuchen, die von Demfeiben in aͤnden ‚Habente 
papiere, Gelder oder Geldes witer an wech Amterjelnene ju bdehaͤudig en. a 

Wlttwe klehe Freyhan. 

"Bredlau, Bed Fehung der Ballen kleinen Lotterte traf in meine Eitts 
nahme: 100 Rthl. aul Ro, 261 16283 97 30 Rib. uf No. 14419 14842. 
10 Nhl. auf No, 7707 33 12989 14821 16257 68. 5 Rib auf No. 25 
7494 96 1500 7702 4 28 34 46 148.0 17 28 29 16260 85. 9 
16300. 4 Rlhl. auf No. 231 54 59.70 1483 87 98 7715 24 32 36 
45 50 10546 25801 6 13 20 26 33 33 44 16269 87. Mit Looſen 
zur Klaſſen⸗ und kleinen Lottette empfiehlt ſich 
91 H. Holſchau d alt., Reuſche ⸗Stroße im grünen Poſtocken. 

";Bresten Die Warenbandſuug des A. Brandt, Ohlauer ⸗Sttaße 
5 Ro. 79· la den zwey goldnen Loͤwen empffebit ſech mit allen Gattungen franzoͤſiſchen, 
ſpanlſchen, Rhein⸗ und Ungar: Weinen unter Zoſicherung einer ſleten peomnpten: und 
nellen Bedienung, verbunden mit der bigigſten Preisſteung. 

* Breslau. Er) babe eine Partbie fibr chöne volſaftige Zittonen erbeten 
vom aten Schnitt und verkaufe die 100 St. 3, 5 ane 6 Rthlr., das St. 14 gr., 
füße Arpfelfinen 100 Stuck 8 Rih., das Stück 23 Br, Arak de Goa, tl kiſche 
Hoſelnͤͤſſe, große allen. Marenp, Detmotiner und Kronzfeigen, neue greße ge ⸗ 
leſene Roſinen das Pfund 4 far, candirte Zitronen und Pomraͤnzel, Eldinger 

Wie, wie auch ale ubrigen Specerep: Waaren zum biltgſten Preiß. 
1 S. G. Schworz, RE 

„ resfau. Ein: duswobl von recht ſchoͤn en bemahlten Pfetſenkoͤpſen, 
fidernen und vergoldeten Beſchlaͤgen, Abguͤßen und eleganten Pfelſenrͤͤhten em⸗ 
pfiehſt 8. Pupke, Ecke der Albrechts Straße in bie Schmiede brücke. 

"Breslau, Eben empfange ich außerordentlich delt, aten, feiußzen ſtle⸗ 
En Aſlrochanſch en Caplar, wle auch dellcate Pom. Suͤiſteulen, feiſche Bricken, 
maria, Lachs, geräucherten Lacs, mar. Hteringe, Hamb Speckdüͤcklinge, 9 
Zetthreringe, neue Dead. Sardelſen, franz. Capern, franz 9 doͤrtte Truͤffeln, 
Schweiger und holland. Räfe, vortrefflches Stettiner und Porter Bier in ganzen 
und halben glaſchen, alles im Ganzen und einzeln zu den bialgſten Preißen, 

8. A. Hertel, am Theater. 

*) Brestau. Ganz friſche Austern in Schaalen, ſo wie auch aus heſtochene 

erhalte ich elnen bedeutenden Transport mit heutiger Po und offerte ſolche bigigſt, 
feiſcht ER ker rg , Yarsıen Ab. Walehe angelangt, und verkaufe 


es ( sögt yo 
5 Freytag den 22. December 1826. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeftär von Preußen ꝛc. zt. 


allergnaͤdigſten Specials Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 
Zu verkaufen N 


Dcobtau den z November 1826- Auf den Amrag eines Real⸗Gläaubt⸗ 
gers iſt die Fortſetzung der Subhaſtatton der Hans Rolitterſchen Gärtnerſtelle zu 
Pelsterwitz nebſt Zubehör, welche im Jahre 1825, nach der aufgenommenen Tas 
Fe guf 41 Rtbki 9 für. 6, pf. ab geſchaͤtzr ft‘, von uns verfüge worden. Es werden 
daher alle zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dem . 
Biethungstermine am 10, Januar 197, Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤ⸗ 
nigl. Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Reichardt im Termins⸗Zimmer des 
Gerichts in Perſon oder durch einen gehörig informirten mit gerichtlicher Speclal⸗ 
Vollmacht verſetzenen Mandatar zu erſcheinen „die Bedingungen des Verkaufs zu 
vernehmen „ihre Gebothe zum Protokol zus geben und zu gewartigen, daß der Zus: 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Befibierdende, wenn keine geſetzliche Umſtaͤnde eintre⸗ 
ten, erfolgen wirds. Koͤnigl Preuß. Land und Stadtgericht. 
Drteg dem 14ten September 1826, Das Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt,, daß auf den Antrag der Erben das ſub 
Nro. 39. hierſelbſt gelegene Weisgerber Carl Friedrich Gierthſche Haus, welches 
nach Abzug der darauf haftenden Laſten dem Nutzungsertrage nach auf 1638 Rtb. 
J gr. 5 pf und dem Materialienwerthe nach auf 1096 Rihl. 19. far: gerichtlich 
gewürdigt worden a. dato. binnen 3, Monaten. und zwar in. Zermino: peremtorio 
den sten Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr, bei. demſelben im: Wege der 
Aus einanderſetzung oͤffentlich verkauft werden ſoll:: Es werden demnach Kauflu⸗ 


5 füge und Beſitſäbige biernurch vorgeladen, en dem:erwaͤhnten peremtoriſchen Ter⸗ 


ue in unſern Gerichtszimmern vor dem. Deputato Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Thiel 
in Perſon, oder durch gehörig: Bevollmächtigte * e ihr Gidoth abzu⸗ 
geben und denmmachſt zu tigen „ daß erwähntes Haus dem Meiſtbiethenden 

und Beſtzahlenden zugeſchlagen „und auf, Nachgebpthe · falls: nicht befondere Um⸗ 


ſtaͤnde eintreten ſellten „ Die: eine: Ausnahme nothwendig machen, nicht geachtet 


werden ſolll SR, 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Ratibor dem tem October 2886. Bei dem unterzeichneten König, 
2 den Ant md Stoſchſchen Erden 
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1 pf. abgeſchaͤtzt und die Biethungstermine And auf den gten Februar 7027. den 


loten May 1827. und zuletzt den azſten August 1827. jedesmal Vormittags um 
10 Uhr im hieſigen Oder⸗Landesgerichte vor dem Herrn Ober ⸗Laudesgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Crelinger angeſetzt worden. Die wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, 
mit der Zuſicherung: Daß im letzten Blethungstermine das Gut dem Meiſibtethen⸗ 
den, falls keine rechtlichen Hinderniſſe eintreten, zugeſchlagen werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Ober-Landesgericht von Oberſchleſien. 

f s enen uhn. 


Carlshof bei Tarnowitz in Oberſchleſien den 23. October 1826. Zum 
gerichtlichen Verkauf im Wege der nothweudigen Subhaſtation, der in dem Land⸗ 
ſtädtſchen Georgenberg Beuthuer Ereijes in Sberſchleſien belegenen Poſſeſſion ſub 
Nro. 75. und der dazu gehörigen Grundſtücke, welche auf 90 Rthlr. 20 fgr. im 
Worten neunzig Neichsthaler zwanzig Silbergroſchen gerichtlich gewürdigt worden 
find, ſtebet ein einziger peremtoriſchet Termin anf den 1aten Januar 1827. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zu Georgenberg in dem daſigen Stadthauſe au, wozu Kauf⸗ 
lustig“, fo wie ſaͤuumtliche unbekannte Realpraͤtendenten, letztere zur Wahrnehmung 
ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcluſt hierdurch eingeladen werden. FR 

Jiauftizamt der graͤfl. Henkelſchen Beuthuer Hertſchaften. 

a Z3u verauctioniren. ene n 
Breslau den 1zten Diebr. 1826. Es follen am 28ſttn Decbr. Vormlt⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und in den folgenden 
Tagen im Auctionsgelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts in dem Hauſe Nro. 19, auf 
der Junkern⸗Straſte verſchledene Effecten, beſtehend in Betten, Leinen, Möbeln,‘ 
Kleidungsſtuͤcken und Hausgeraͤth an den Meiſtbiethenden gegen baate Zahlung in 


Cour. verfieigert werden. ee a 
. + Königt, Stadtgerichtd+ Ereeuriong » Fnfpection. 


\ Citationes Edictales. | 

„) Glogau den zoſten November 1826. Zu dem Nachlaſſe der in dem 
Dorfe Sieglitz Glogauſchen Creiſes am aten Februar 1782. in einem Alter von 
60 Jahren verſt. Anna Hedewige geb. Brunn, welcher Nachlaß gegenwärtig le⸗ 
diglich in oinem auf der Bauer und Wludmühlen⸗Nahrung zu Sleglitz ehehin 
deren Bruder Hanns Joſeph Brunn, nachher der Anna Roſina Brunu verehlicht 
geweſenen Jocob jetzige Milch und nun dem Franz Linde gehoͤrig als erſte Hp⸗ 
pothek haftenden Capitals per 33 rthl. 10 ſgr. beſteht, hat ſich die Bruders toch⸗ 
ter der Erblaſſerin, die verehl. Anna Roſina Milch geb. Brunn geſchiedene Ja⸗ 
cob zu Tſchlrnitz als Inteſtat-Erbin gemeldet, da ſich dieſelbe jedoch als alleinige 
Erbin nicht hinlänglich zu legitimixen vermocht, werden auf ihren Antrag alle 
diejenigen, welche ein näheres oder gleich nahes Erbrecht zu haben vermeinen, 
hiermit oͤffentlich aufgefordert, ſich mit ihren Anſpruchen bei dem unterzeichneten 
Juſtizamte und zwar ſpaͤteſtens in Termino den Iſten Februar 1827. Vormittags 
zu melden und ihr etwaniges Erbrecht nachzuweiſen, bei ihrem Nichterſcheinen 
aber zu gewaͤrtigeu, daß die verehl⸗ Milch geb. Brunn fur die rechtmäßige alleir 
nige Erbin angenommen und ihr als ſolcher der Nachlaß zur freyen Difpofitior + 
verabfolgt werden wird, und daß der nach erfolgter Praͤluſion ſich etwa erſt mel⸗ 


dende nähete oder gleich nahe Erbe, alle ihre Handlungen und Dispoſitionen au⸗ 


zu⸗ 


* 
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anzuerkennen und zu übernehmen fire ſchuldig, von ihr weder Rechnungslegung nach 
Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern fuͤr berechtigt, ſondern ſich lediglich 
mit dem zu begnügen für verbunden geachtet werden wird, was alsdann noch von 

4 17 . Nuhr a Pt ET 


der Erbſchaft vorhanden iſt. 


Königl. Juſtizamt des hieſtgen vormaligen Dobm⸗ Capituls. 


Breslau den 6. October 1846. Von Seiten des Koͤnigl. Ober» Landes ⸗ 


gerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag des Julius Freiherrn 
v. Richthofen auf Gäbersdorf 1) alle diejenigen Praͤtendenten, welche als Eigen⸗ 
thuͤmer und Ceflionavien oder als deren Erben an das auf Ober⸗ und Nieder⸗Ga⸗ 
bersdorf ſub Nro. 4. (21.) fürden Friedrich Freiherrn v. Mohl zur lebenslängli⸗ 
chen Nutzuteßung eingetragene Capital der 3200 Rthl. Cour. oder 4000 Rth. ſchle. 
nebſt Zinfen aus den Daräder ausgefertigten Inſtrumenten, naͤmlich den Ehepac⸗ 
ten der Suſanne Chriſtiane Eleonore, Freyin v. Mohl, geborne v. Pannwitz und 


des Friedrich Freiherrn v. Mohl d. d. den 13. Juni 1731. confirmirt den 15. d. 


M. neoſt Hopotheken⸗ Schein vom 22. Juli 1777. irgend einen Anſpruch zu for⸗ 
miren gedenken, fo wle 2) alle diejenigen, welche in Betreff der mittelſt des Cau⸗ 
tions- Inſtruments d. d. Jauer den 18ten Junt 1737. von der ehemaligen Beſitze⸗ 
rin Suſanne Chriſtiane Cleonore Freyln v. Mohl gebornen v. Pann wit für die der 


ate Louiſe v. Schweinig für ein ans dem Königl. kiegnitzſchen Amts Depoſitorium 


von den v, Schweinitz Schmochwitzer Cride Geldern zu erhebendes Quantum pr, 
12375 Kthl. oder 1577 e mit Ober und Nieder ⸗Gäbersdorf geleis 
ſteten Caution, an gedachtes Guth Anſprüche zu machen gedenken, hierdurch aufs 
gefordert: oleſe ihte Anſprͤͤche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtorlſchen 
Termine den 24. Februar 1627. Vonmittags um ic Uhr vor dem ernannten Com⸗ 
miſſarto Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor v Wedel auf hieſtgem Ober, Lan 


desgerichts⸗Hauſe entweder in Verfon, oder durch inſormirte und legitimirte Manz 
datarien ad Protokollum anzumelden und zu deſcheinigen, ſodann aber das Weir 


tere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwa⸗ 
nigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelden mit ihren Anſprüchen praclu⸗ 
dirt und es wird ihnen dault ein immerwäßhrendes Stillſchwelgen auferlegt, die 


Juſtrumente für amortifirt erklart und die Capitalien als erloſchen, zur Extabula⸗ 


tion geeignet erachtet werden. 
Kaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht v. Schleſien. 
f Folkenhauſen. 


Breslau den 8. Septbr. 1920. Von dem Königl. Stadtgericht hieſi⸗ 


ger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 9137 Rthl. 83 far. mar 


utfeſtirte, und mit einer Schuldenſumme von 32,727 Rthlt. 1a ſgr. belaſtete 


Vermögen der Kattunfabrifannt Johaun Gottlob Lindnerſchen Eheleuten per de⸗ 


cretum vom pten October 1811. von dem Gerichtsamt ad St. Claram eröffneten‘ 


und am heutigen Tage wieder aufgenommenen Concurs⸗Prozeſſe, ein Termin zur 
Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten. Glaͤ 
biger auf den s5tem Jauuar 19274 Vormittags 10 Uhr \ 


vor dem Herrn Juſtizrathe Borowsky angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger‘ werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber 


derſoͤnlich, oder durch g etzlich zulaßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Man⸗ 
gel der Bekanntſchaft die Deren Juſtizeommiſſarien Pfendſack, N 0 und 
i Aue 


Suhl und ihnen desbalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
h t wird au gt werden. At 417 * a N 
ee: nel. enz. St. 


Land⸗ und Stadtgerichts zu Brieg befinden ſich nachſteheude Maſſen : 1) Des 
rte Mopeimber 1822. Meal ‚veriocbenen — Me. Srieveidh 


ſi ge 
Sachſen der Erbſchaft entſagt haben, andere Erben nicht zu ermitteln geweſen. 
2) Des ohnge fahr im Jahr 1798. hieſelbſt verſtorbenen Arbeitshaus⸗Krankenwär⸗ 
ters Joſeph Juraneck per 1 Nit. 15 ſgr. 8 pf. Ein von demſelben hinterlaſſe⸗ 
ner Sohn ſoll vor ohngefaͤhr 46 Jabren in Prenzlau als Knecht in Dienſten und 
nachber beim Militair eingestellt geweſen fein,, iſt aber nicht zu erforſchen geweſen. 
3) Des am 1. Maͤrz 1809. bie ſelbſt geſtorbenen Maurergeſellen Franz Brand per 
36 Rihlr. 23 ſgr. 9 pf. derſelbr ſoll zwey Toͤchter, die eine an einen Kaufmaun 
Drumaun und die zwepte au einen Glasfabrikanten in Wien verheurathet, und 
einen Sohn Gottlieb hinterlaſſen haben, die aber nicht zu ermitteln geweſen find, 
4) Der am gten Februar 1814. hieſelbſt verſtorbenen verwit. Einnehmern Anna 
Maria Pantzke ged. Fiſcher per 2 Rthlr. 9 ſgr. 6 pf., die Maſſe gehoͤrt deren 
Sohne, Handſchuhmachergeſellen Johann Gottlieb Pautzke, der im Jahr 1811. 
auf die Wanderſchaft gegangen fein full, deſſen dermaliger Aufenthaltsort aber 
unbekauut iſt. 3) Des am 7ten Map 1846. hier in der Oder todt gefundenen 
Schneidergeſellen, Ehriſtian Lieder aus Hanoper gebürtig per 25 Nıbl. ab jgr. 2 pf. 
deſſen Mutter Charlotte Lieder oder Lier weht Geſchwiſtern deſſelben, in Hanever 
nicht zu ermitteln geweſen ‚find. 6) Des am agſten Auguſt 1818. hieſelbſt geſtor⸗ 
benen penſionirten Kämmerey⸗Caſſen ⸗Controlleur Pfennig per 25. Rthlr. 3 pf“ 
über deſſen Verwandte alle Nachrichten fehlen. 7) Der am ten April 1810. ie 
ſelbſt geſtorbenen verwit..Fnwohnern Maria Quabs per 8 :Rtht: 5 pf., dieſe Muffe 
gehört deren zwey Söhnen, deren Ramen noch Aufenthaltsort nicht zu erforfch.n 
geweſen finds 8) Des verſtorbenen Weinſchenken Johann George Roth hieſelbſt 
per 1243 Rthl., welche ſeit dem Jahr 1764. verwaltet wird, uud über deren Ent⸗ 
ſtehung, fo wie in Rückſicht deſſen Erben alle Nachrichten fehlen, in Ruͤckſicht des 
zen alle diejenigen, welche Anſprüche an dieſelben machen zu können glauben, aufs 
gefordert werden, ſich binnen neun Monaten, fpätefiens aber in dem auf den 
goſten Juni 1827. Vormittags 10 Uhr in den Geſchaftszümmern des Land- und 
Stadigerichts hleſelbſt vor unſerm Commiſſarlo, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Müller zu 
melden und reſp. ihre Legitimatlon oder Forderung zu beſcheinigen, widrigenfalls 
die Aus blelbenden mit ihren Anſprüchen an die vorgenannten Vermögens- Bestände 
ausgeſchloſſen, und dieſe entweder den ſich bis dahin meldenden und ausweiſenden 
Erben, oder als herrenloſes Gut der hieſigen Stadt⸗Commune an die Stelle des 
Königl. Fiscus zugeſprochen, demnaͤthſt aber die ſich ſpaͤtec meldenden, ſich alle 
bis dahln getroffenen Dispoſitionen gefallen laſſen, und mit dem ſich begnügen, 
was dann bey ihrer verſpaͤteten Meldung noch vorhanden ſein möchte, Denjeni⸗ 
gen 


= ec 


dien Intereſſeuten, welche dieſer micht perſönlich nachkommen könnten oder 
wollen, wird der hie fige Juſtize rind Herr Herrmann als Sachwalter vor⸗ 
1 . — Volimacht amd Juformation zu den etwanigen Anträgen 
»erjehen werden muß. . nt M ae re wi 
nr erg Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 
Glogau den 1. September 1826. Am 8. Min di J. iſt uber den Nach ⸗ 
laß des zu Koiſchwitz im Liegnitzer Kretſe Verſtorbenen dafigen Paſtors Thedeſius 
der erdſchaftliche Liquidations⸗ Proteß eröffnet, und der offne Avreſt erlaſſen wor⸗ 
den. Alle etwanige Gläubiger des genannten Berſtorbenen werden daber aufge⸗ | 
fordert und vorgeladen, in dem zur Anmeldung und zur Beſcheinigung ihrer For⸗ 
derungen angeſetzten Termine, den aa. Januar f. J. Vormittags 10 uhr, vor dem 
ernannten Depulirten Oder Landesgerichts Aſſeſſor Niedhart auf hieſigem Schloſſe 
entwede in eigner Perſon, oder durch ſtellvertretende gehörig Bevollmaͤchtigte 3 
und unterrichtete Sachwalter aus der Zahl — Juſtiz⸗Commiſſarten, wozu 
ihnen bei erwaniger Unbekanntſchaft der Juſitzrath Ztekurſch, die Juſttz Commiſ⸗ | 
farıen Wunſch, Metzke, Treutler und die Hoffiscale, Dahmel und Hoffmann wor⸗ 
gefchiagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und deren Rich · | 
tigkeit glaubhaft machzumeifen, demnachſt aber die Abfaſſung des Claſſificatlons-⸗ | 
Urtels zu gewaͤrtigen. Alle ausbleibenden Ereditored werden ihrer etwanigen Vor⸗ | 
rechte verlustig erflärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befeledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤch⸗ 

te, verwieſen werden. ; 105 DER; | 1 | 

Königl. Preuß. Ober⸗Fandes gericht von Niederſchleſien und — 3 
75 e * N 1. f Be . 
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SER Trebnitz den aaſten September 1826, Nachdem die Roſina verehlichte 
Krauſe geb. Stanelle hier ſelbſt gegen ihren Ehemann den Wollſpinner Jacob Krauſe 
von hier, weill er ohne ſeither Nachricht von ſich zu geben, vor 4 Jahren von hier 
nach dem Königreich Poblen gewandert, auf Trennung der Ehe wegen boͤslicher 
Verlaſſung geklagt, fo wird gedachter Jacob Krauſe hierdurch vorgeladen in dem 
auf den aoſten Januar 1827. vor dem Herrn Auschuitator Haberſtrohm im hie ſi 
Geelchtslocal anberaumten Klagebeantwortungs » Termin zu erſcheinen, oder ſich 
vorher bei uns zumelden, widrigenfalls die in der Klage angefuͤhrten Thatſachen 
in contumaciam für zugeſtanden geachtet und demgemaͤß erkannt werden wird. 
»Köntgt Gericht det ehemaligen Tiebnitzer Stiſtsgüter. 

Koſchenten den goſten October 1826. Der aus Woiſchnik Lublinitzer 
Crelſes in Oberſchleſten gebürtige Schuhmachergeſelle Alolſius Cogiel, welcher feit 
dem Jahre 1798 abweſend iſt, wird, ſo wie deſſen etwanige Erden auf den An⸗ 
trag des ihm deſtellten Curatort Gerichtsactuarit Joſchonnek hlerdurch vorgeladen, 
ſich binnen 9 Monathen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 25. Juli 1827. im Schloß 
Woiſchnit anstehenden Termine entweder perfänlich oder ſchriftlich zu melden, wi⸗ 
drigenfalls derſelbe für todt erklart und deſſen unbedeutendes Vermoͤgen feinen Ber 

ſchwiſte rn zu erkannt, alle unbekannte Erben aber präcludirt werden würden. 
Een Gericht der Stadt Wolſchnik. BEE 
2 Heinrichaw den'6ten September 1826, Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte zu Heinrichau werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des vers 
ſtorbenen Bauers Franz Siemon zu Seittendorf, worüber ein ee 
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Liquldations- Prozeß auf Antrag der Erben eröffnet worden, Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den rgten Januar 1827. feſtgeſetz⸗ 
ten Liquldations⸗Termine persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu eyſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden, und zu erweiſen, demnächſt aber deten geſetz⸗ ö 
mäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prloxitätsurtel , mae aber zu ge⸗ | 
wärtigen, daß fie aller etwanigen Vorcechte für verlustig erklärt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. A . 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Selttendorf. Bir 

1 7 t in. 


Brieg den aten September 1826. Auf der unter der Gerichisbarkelt 
des unterzeichneten Gerichts ſub No, 24. des Limburger Hypoth Buche gelegenen 
Colonieſtelle find fut den ehemaligen Beſitzer Carl Großner Rubr. III. No. 2. 
185 Rihlr. 12 Ggr. 6 pf. ex decreto vom zeſten September 1780, als rüͤckſtän⸗ 
dige Kaufgelder eingetragen, worüber jedoch keine Rekogultion ertheilt worden iſt. 
Es wird daher der gegenwartige Inhaber, deſſen Erben, Ceſſlonarten oder andere 
Briefsinhaber, welche an gedachte Forderung per 185 Rihl. 12 Gge. 6 pf. ire 
gend etnige Rechte, insbeſondre oder au⸗ dem verpfandeten Gute zuſlehen mochte, 
hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Rechte binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in 14 
Termino den ı5ten Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr im der hieſigen Amts⸗ 
Kanzley anzubringen; widrigenfalls dieſelben mit ihren Auſprüchen an dieſe För⸗ N 
derungen präcludirt und dieſe. Poſt geloͤſcht werden wird. 
f Königl. Preuß. Domalnen Juſtiz⸗Amt. . 
Füͤrſtenſtein den 1 ten October 1926. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch bekannt, daß uͤber den Nachlaß des Colonie Häusler und Fuhr⸗ 
mann Franz Günther zu Altwaſſer im Betrage von 637 Nthlr. 28 ſgr, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidatious⸗Proceß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle dirjeni⸗ 
gen, welche Auſprüche an den vorbenannten Nachlaß zu haben vermeinen, zum, 
Liquidations⸗Termin den laten Januar 1827. Vormittags 9 Uhr in das Galchts⸗ 
Local zu Altwaſſer vorgeladen, in welchem Termine ſie ſich entweder ſelbſt, oder 
durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Herrn Juſtizeommiſſarten 
Richter zu Schſoeidnitz und Juſtizcommiſſarlus Menzel zu Landeshut vorgeſchlagen 
werden, einzufinden ihre Forderungen anzuzeigen und zu juſtificiren haben. Die 
aus bleibenden Gläubiger haben zu gewärrigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Spina nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte 
verwieſen werden wuͤrden. wg \ 
2 Das Gerichtsamt Altwaſſer. we 
A Ba Rd vig. commiſſ. Schmieder. 
. Landeshut den aiſten October 1826. Nachrem ſich der Getreidehaͤndler 
Ebriſtian Daniel Scharff hieſelbſt zahlungsunfähig erklart und der Conenrs über 
fein Vermoͤgen eröffnet worden iſt, werden alle diejenige, welche Anfprüche an dafs 
ſelbe zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem am Sten Januar k. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn band und Stadtrichter Schroͤtter anſte⸗ 
henden Termine zur Anmeldung und Verificatlom aller Forderungen an die Maſſe 
zu erſcheinen, auch ihre Anſpruͤche anzugeben und nachzuweſſen, nnn ſie 
. t 
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mit denfelben prächudirt und ihnen ein ewiges Stilſcheigen gegen die übrigen 
Glaͤubiger aufgelegt werden wird. 2 . 
5 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Offener Arreſt. i 

Breslau den Zoten October 1826. Nachdem von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des am öten Auguſt 
1826, in Proſchlitz verſtorbenen Guthspachter, Oberamtmann und Polizei Diſt⸗ 
rlets⸗Commiſſarius Friedrich Auguſt Coͤſter der erbſchaftllche Liquldatlons⸗Proceß 
eröffnet, und zugleich der offne Arreſt verhaͤngt worden, ſo werden alle und Jede, 
weiche von dem gedachten Nachlaß, Gelder, Activ⸗Inſtrumente oder fonflige Sa⸗ 
chen in Händen haben, hiermit angewiefen, weder an die Erben noch an einen 
Bevollmaͤchtigten derſelden das Mindeſte davon zu verabfolgen, jene Gegenſtaͤnde 
vielmehr binnen 4 Wochen andere anzuzeigen, und mit Vorbehalt der daran haben⸗ 
den Rechte in das gerichtliche Depofirum abzuliefern. Im Untetlaſſungs fall ha⸗ 
den ſie zu gewartigen, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung oder Auslle⸗ 
ferung für nicht geſchehen erachtet, und das verbothwidrig Ausgeantwortete fuͤr 
die Maſſe anderweit von ihnen deigetrleben, auch jeder Inhaber ſolcher Gelder, 
Actio⸗Inſtrumente oder Sachen ſeines daran habenden Uuterpfand⸗ und andern 
Rechts für verlustig erklärt werden wird. a N 8 ö 

a Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſien. 


8 Falkenhauſen. 

ö AVERTISSEMEN TS. 

Kochanietz bel Coſel den 1. November 2826. Im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaftation wird der zu Roſchowitz im Coſeler Kreiſe ſub Nro. 12. gelege⸗ 
nen, auf 513 Rthl. 10 far. gerichtlich gewärdigte Freibauerguth zum Öffentlichen. 

Verkauf ausgedothen, wozu wir einen einzigen peremteriſchen Termin auf den 
22. Februar 1827. früh 9 Uhr in der hieſigen Getichts⸗Kanzellei angeſetzt haben. 
Hiezu werden Kaufluſtige und Zablungsfäbige mit dem Bemerken eingeladen, daß 
dem Beſlölethenden ohne Ruͤckſicht auf fernere Gebothe das ſubbaſta gestellte Baur 
erguth zugeſchlagen werden wird. Uebrigens wird auch allen unbekannten Real⸗ 
Praͤtendenten bekannt gemacht, daß, wenn ſie mit ihren Anſpruͤchen an das zu 
ſubhaſtirende Frelbauerguth werden präcludirt werden, und nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch 

der leer ausgehenden Forderungen , und zwar der letzteren, auch ohne Production 

der Inſtrumente verfügt werden wird. ur e * 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Roſchowig. ’ 
Richter, Juſt. 
Pohl. Nettkow bey Grünberg den 16. Nopbr. 1826. Im Wege der 


nothwendigen Subhaſtation ſoll das dem nach ruſſiſch Pohlen ausgewanderten Tuch⸗ 


x 


fabritanten Gottiod Liebberr gehörige, zu Rothenburg belegene Vol, III. ſub No. 81. 
verztichnete Haus, nebſt dabey befindiichem Garten, uberhaupt auf 127 Rthlr. 


II fge. gerichtlich gewürdigt „ Öffentlich verkauft werden. Der peremtorifche Lici⸗ 


tatlonstermin feher auf den aten Februat 1827 um 11 Uhr Vormittags auf dem 
Rarhhanfe zu Rothenburg an, und werden Kaufluſtige vorgeladen, in dleſem Ter⸗ 


mine 
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mine zu: erfhelnen und ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß in fofern 
nicht rechtliche Umflände elne Ausnahme: zuläßig machen, der Zuſchleg an den 
Melſiblethenden erfolgen werde. Ote von dleſem Haufe aufgenommene Taxe kaun 
übrigen; in. unferer. Regifleasur täglich eingeſehen werden. 

Das Patrimonial- Gericht Rothenburg. 

Glogau den 5⸗ September 1826. Von dem Königl. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Groß, Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der Bauerfrau 
Schal den Erden zu Nos witz gehörige, daſelbſt ſub Neo. 5. belegene Bauernah⸗ 
tung, welche nach der gerichtlichen Tape auf 974. Rihlr. Cour. gewürdigt worden 
8. auf den Antrag elnes Gtäubigers öffentlich verkauft werden ſoll, und der aaſte 

ecember 1826, der azſte Januar 1827. und der 2gſſe Februar 1827. zu Dies 
th ungsterminen deſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes 
Bauergut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhlg find, Hierdurch aufgefordert, ſich 
in den gedachten Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 
21 Uhr dor dem zum Deputato ernammtem Herrn Juſtizrath Regelt im hieſigen 
Stadtgericht, entweder perſoͤnlich, oder durch gebörig legtitmirte Bevollmaͤchtigte 
einzuftnden, ihr Gebotd abzugeben und zu gewärtigen, daß in fofern nicht geſet⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zur 
chlag erfolgen wird. 

Mm Hr Eine Handlungsgelegenbelt und damit verbundenen Wohnung 
am Neumarkt iſt Termino Qſtern. 1827 zu vermiethen und zu bezlehen. Das Mär 
bete zu erftagen Schuhbruͤcke No. 28, lm Comptole · 

*%, Brestou. (Nelſegelegenhelt.) Nicola Straße Ro: 48. Parterre ind 
2 Pferde mit und ohne Wagen für einen Hlütgen Preiß zu vrrmtetden. J 
Breslau Mit guten Moſinen und Mob Striegela in deſter Güte, 
und allen Sorten. bon Tarten c pff hlt ſich zum heiligen Ubend und die Fepertage. 
Mie adh, auf dee Ulbrechtsſtraß / zur Stade Rom. 
Dre stan. Der redliche Finder elnes nuit C. W — gezelchneten (rams 
iag ſchen G berbuche g, unter dem Tlert:: E Ange Conducteur, wird erſucht, ſel⸗ 
biges im gend nen Ster om Ringe abluge ben, und erhält. 1 Ruhl. Belohnung. 
Breslau Zwo beauchb are Pferde, ſowohl zum ſch weten als leichten 
Zuge ſamat Geſchirr nedſti in Jour noller⸗Wogru mit & Hruge Sthn, doppelte Plan 
unb Laternen, wo mam anche ſelden , wenn die: Thaͤren ausgeboben werden als 
Frachtwogen gebrauche m kant if Vitandetung sbalber zu verfaufen Rlrolai Straße 
Ro 48˙ Vorterre beym Agent Fouls Schleſinger N 
) Brestan. Geruuchertem und marin: Fuchs', feiſche Erdinger Bricken ln 
Fre und vetel Theil‘, aud in Fahhch m von etuem Schock erhielt: und offerlet 


Carl Ferdmand Wir- rſtd ! Ohtuner : Straße Nd. 122, fruher J F. Koſchel. 


reste u. Einen Transport vom eitra / 80: Pfd. ſchaner Sommer wolle 
Arge im Brrtunf, anfrage Ro: 200 Im goldnen; SÄufeliz: Treppen boch. 
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w Nro, 11. des Breslauſchen Butt vlt. 
a vom 22. Detember 1826 Bari al fe 


A — e 72 


Gerichtlich connewicke Koufionfenete, A ge 


e den taten December 1826. Bei dem Bihler 
amte der Fideicommiß⸗ LE Pragß fi ad ‚folgende Käufe 78 1 
bart worden; 

1. Des Wente a um die Dube. des wee iu ba, 
per 900 rthl. 

e „ um die Werſiſche Deegan gi verb. ber 
300 -ttbh, 155 % 185 
I. Bey dem Getichtsamte Asch enbantk wih. 

35 Gotilieb Steiger und die Raſſeſche Dreſchhärtnetſtelf, bi 

4 Ebriſtian Seiffert, um die Schreterſche Freyſlelle 1 u 330 uh. 

II. Bey dem Getichts vmk Zaumgarthen. 
5˙ Gottlieb Broſig, um die Kunlietſche ee und Wi. 


Be: i ber 1010 kthir. 


III, Bei dem Greene Klein, Bteſa. N 85 

6. Gottlieb Sirgner, um die Suͤllerſche Wecken able een gage ah. 
IV. Bey dem Gerichts amte Schal kau. 

Ä 2 Heu, um die Wales een per 145 Be 
Grunig. 

3 5 gingen des gute re 1626.7 igen derer 

bei dem unterzeichneten Gerichtsame im weiten k halben Jahrs 1836, 

conſirmitten Käufe: 

1, Kauf die Joſph Huch, um ae Baüersug sab 60. 5. m 
pohl. Peterwitßz, pro. att. Eine 

2, Theodor. ag, an de Gael ab a0, 24 w Br 


doif, pro 88 0 tthl.. . 


3. Franz Krusche, um das  Dauazup l on nos Kesltan, 
0 . 1 6 * 
4 
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4. der Therefia verwit. Rhenelt, um die Gartenſtellt ſub no. 6. 
zu Zeſſelwitz, pro Boo rthe. A 

5. des Johann Nicolaus, um das Haus ſub no. 43. zu Wie⸗ 
ſenthal, pro 455 able ER 5 
6 Bernard Martin, am das Dauerguth ſub no. 4. zu Althein⸗ 
richau, pro 2000 tthl. f 

7. Johan Welzel, um das Bauerguth ſub no. 6. zu Bölmsdorf, 
pro 1800 rthlr. 1 2 

8. Franz Storch, um die Gartenſtelle fub no. 9. daſelbſt, pro 
1000 tthl. 

9. Bernard Seichter, um das Haus ſub no. 1a. zu Craßwitz, 
pro 300 ch Kg gi 

10. der Magdalena verw. Weber, um das Haus ſub no. 35. 
zu Moſchwitz, pro 288 rthl. EP ee e 

1 1. des Anton Drechsler, um das Haus ſub no. 32, zu Reu⸗ 
men pro 100 tthl. e 

12. Ernſt Scholz, um das Haus ſub no. 24. zu Zinkwitz, pro 
73 rihlr. eg 
f 13. Joſeph Michael, um das Haus ſub no. 21 zu Willwitz 
pto 145. tthl, ' ee 

14. Anton Wolf, um das Haus ſub no. 34. zu Wieſenthal, 
pre 400 til. ; A. 

15. der Johanne verwit. Pohl, um das Haus ſub no. 39. zu 
Meuhof, pro 74 hl. 11 fer. 6 pf. . 

16. des Anton Kahlert, um die Gartenſtelle ſub no. 27. zu Berz⸗ 

dorf, pro 600 tithl. c 9 

17. Fioriaa Günther, um die Gartenſtelle ſub no, 37. daſelbſt, 
pro 620 trhl, f i . 

18. Franz Nitsche, um das Bauerguth ſub no. 10. zu Berns⸗ 
dorf, pro 3800 ttb. a 

19. Joſeph Lindner, um das das Haus ſub no. 40. zu Neuhof, 
pro 300 rihl. 

20. Franz Ruſchke, um das Haus fub no, 19. zu Moſchwitz, 
pro 200 tıhl. i N 
21. Franz Kruſche, um das Bauergut ſub no. 8. zu Altheinri⸗ 
hau, pro 1500 rthlt. | 22 


w x 3 


22. Auguſt Mowog, um die Schmiede ſub no. 25. zu Ktelkau, 
pro 1400 rthl. de a ; 
23. Anton König, um das Bauerguth ſub no. r. zu Bolms⸗ 
dorf, pro 2000 rth. 3 
24: Bernard Ferdinand, um die Stelle ſub 20. zu Craßnitz, 
pro 300 rthlr. . 

25. Florian Heinze, um den Kretſcham ſub nr, 10, zu Raͤtſch, 
pro 700 rthl. 

26. Johann Adler, um das Haus ſub nr. 35. qu Meucarlsdorf, 
pro 42 rthl. 5 
27. Jeſeph Rother, um das Haus ſub no. 28. zu Deutſchnen⸗ 
dorf, pro 90 rthl. N 

28. Anton Berner, um das Haus ſub no. 23, zu Sacrau, pro 

48. uhl. N 

N 29. Carl Gottlob Schwabe, um die Gartenſtelle ſub no. 35. zu 
Schildberg, pro 375 rthl. 2 

30. Franz Herold, um die Muͤhle ſub no, 80. zu Schoͤnwalde, 
pro 2400 rihl. ee 

3 1. der Joſephe verwitt. Herrmann, um das Haus und Acker 
ſub no. 54. zu Hertzogwalde, pro 240 tthl. 
1 32. des Joſeph Karrwath und das Haus ſub no. 3 2. zu Her⸗ 
zogwalbe, pro 126 rthl. 5 


33. der Herbſtſchen Erben, um die Wieſe fub no 218. zu Schön. 


walde, pro 990 rıhl. 
34. des Gottſtied Pfuͤtzner, um den Gaflbof ſub no. 149. zu- 
Schoͤnwalde, pro 1760 tthl. 255 
35. Bonifacius Broßmann, um das Bauergut ſub no. 18. zu 
Seltendorf, pro 3375 rthl. Al 


36. Amand Heerde, um die Gartenſtelle ſub no. 6. zu Raatz pro 


100 rthl. 5 ; 

Das Gerichtsamt der Ibro Maßeſtaͤt der Königin der Nieder- 
lande gehörigen Herrſchaften Heivrichau und Schoͤvjohnsdorf, 
und combinirte Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗ Juſtizamt Schön 
walde und Pattimonlalgericht der Herrſchaften Seitendorf und 
Raatz. ; Gtund. 

: *) Sa 
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*)Sagan den 25flen November 1826. Von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte wird bierdurch bekannt gemacht, daß dle Clementine ver⸗ 
ehl. Oeconomie⸗Commiſſarius Wuͤſthoff geb. v. Thielenfeld das im hier 
ſigen Fuͤrſtenthum und deſſen Saganſchen Creiſe belegene Guth Ober⸗ 
Gorb, welches dieſelbe von der vorigen Besitzerin der Freym v. Haug⸗ 
witz geb. v. Zeſchau, mit ihrer ältern Schweſter, dem Fraͤulein Hen⸗ 
vierte v. Thielenſeld, gemeinſchaſtlich ererbt, vermoͤge des mit der Les 
tern errichteten Abkommens, im Werthe von 27000 rthl. allein üͤber⸗ 
nommen, und alſo für die Hälfte davon 13500 hl. gezahlt hat. 

Herzog! Gericht des Fuͤrſtentbhums Sagan. 

*) Breslau den gten December 1826. Bey dem Graf Pork 
von Warteuburgſchen Juſtizbmte der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhof 
find iu dem zwiyten halben Jahre 1826. folgende Käufe ausgeſertigt 
worden: . N i 
A. Bei der Herrſchaft Wanſen. 

1. Kauf des Johann Weiß, um die Angerhaͤuslerſtelle ſub nr. 50. 
zu Altwanſen, pro 50 uthl. i 

2. des Mattin Hentſchel, um die Ackerparzelle nr. 27, zu Hal 
bendorf, pro 13 1 rthl. 12 for. 10 pf. 

3. des Michael Rodehau, um die Ackerparzelle no. 3. zu Hals 
bendorf, pro 100 rthl. . 

4. des Franz Langner, um die Ackerparzelle ht. 42, daſelbſt, pro 
so kühl. * 

5. des Thomas Kuͤhnel, um die Gaͤrtnerſtelle ſub nt. 19. iu 
Kniſchwitz, pro 200 rthlr. 1 

6. des Gottfried Guͤntzel, um die Windmuͤhle ſub nr. 50. zu 
Halbendorf, pro 1500 tthl. 


140 ul - 
8. deſſelben, um die Ackerparzelle ne, 33. daſelbſt, pro 200 tif. 
B. Bei der Herrſchaft Zuͤlzhoff. 
9, des Franz Ullrich, um die Gartnerſtelle und Schmiede ſub no. 
8. zu Zuͤlzhoff pio 465 rthl. . 
10, des Joſeph Weigel, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 2. zu Ho⸗ 
bengiersdorf, pto zoo Koh 


7. des Carl Hellmann, um die Ackerpaczelle no. 7. daſelbſt, pro 


pro 2300 rthl. 


* 
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1. der Johanna Schmidt, um dieſelbe Haͤuslerſtelle, pro 102 rth. 
12. des Ignatz Lorenz, um die Gemeinſchmiede zu Leupuſch, pro 500 rth. 
13. des Joſeph Schmidt, um die Gaͤrtnerſtelle no. 38. zu Ho⸗ 
hengiersdorf, pro 175. kthl. Hr a 
14. des Jofeph Bieler, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 17. zu 
Leupuſch, pro 200 rthl. = 
„) Beuthen a. d. O. ben ıften December 1826, Bey dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Beuthen a. d. O. ſind vom ıftlen Juli bis 
bes ultimo November c. nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Confir⸗ 


mation gekommen. 


1. Kauf des Vielnalieubaͤndler Burghardt, um den Weinberg nr. 


0 147. von ſeiner Frau, pro 460 rihl. 


2. deſſelben, um das Wohnhaus no. 147. pro 400 tihl. 
3. des Dreſchgartner Sander in Bietſch, um den Weinberg nr. 6. 


vom Winzler Lange, pro 300 rtblr. 


4, deſſelben, um no. 6., pro 350 rthl. f s 

5. der verehl. Winzler Lange, um ein Weinbergsſtuͤck no. 24. 
vom Sander, pro 170 tthlr. > 

6. des Ernſt Wilh. Kretſchmer, um den Garten no. 43, vom 
Muͤllur Rutſch, pro 400 rıfl. 

7. deſſelben, um die Lehm Mühle C. p. no. 43, von demſelben, 


8. des Kellerpaͤchter Jauriſch, um die Lantſchwieſe no. 17. vom Mil 


ler Tſcheuſchler, pro 450 tihl. 


9. des Häusler Genehr in Boͤſau, um das Freiſtuͤck ⸗Acker no. 
27. Pro 300 ıthl. - 
10, des Trompeter Koͤrnig, um das Haus no, 192, vom Schif⸗ 


ſer Neumann, pro 200 rthl. 


11 des Schumacher Goldner, um das Haus no, 349. vem 


Schumacher Maktin, pro 122 ribl. 


12. deſſelben, um die Schubank no. 349. von demſelben, pro 15 o tt. 
13. deſſelben, um den Weinberg no. 349. vom Nagelſchmidt 
Faulſeidt, pro 220 rthlr. 
14. deſſelben, um ein dergl. vom Schiffer Leipert, pro. 230 eb. 
15. des Einwohner Seelge, um das Wohnhaus no. 139. vom 
Tagelöhner Machoy, pro 149 ithle · 16 


f : 
— (5654 I) — 
186. dis Schmidt Heinze, um das Wohnbau ne. 135. vom 
Beaͤckerten Hoffmann, pro 500 rtl. 
e 17. des Winzler Gottlob Muller, um das e ub. 202, 
von Gge. Friedr. Müller, pro 250 rthlr. 
18. des Gaſtwirth Reimann, um den Gaſihof jum ſchwarzen Ad⸗ 
ler no. 165. von seinem Sohne, pro 3500 rihl. 
19. deſſelben, um die Oderwieſe no. 8 von demſelben, pro 
2200 tthlr, 
20. deſſelben, das Fteiſtückacker no. 1665 pro 8 oo rihl. 
21. deſſelben, die Scheuer no, 166., pro 200 tthl. 
22. deſſelben, das Haus no. 166. von demſelben, pro 650 11h. 
23. deſſelben, der Weinberg no. 166., pro 200 rthl. 
24. deſſelben, um die Ausfuhr no 166., pro 30 rthl. 
„Nas. deffelben, bie Scheune ne. 166. von . Franz, pro 
58 rihlr. 
26, des Schumacher George Sunder, um das Haus no. 123. 
vom Schiffknecht Witack, pro 160 rthl. 
27. des Schornſteinfeger Wuͤnſch, um den Weinen no. 360. 
von Carl Martin, pro 300" rthl. 
28. des Winzler Sam. Nitſchke, um den Weinberg no, 89. vom 
Stricker Bretſchneider, pro 50 rihlr. 
29. des Gaſtwirth Boͤſem, um den Weinberg no. 12: vom Toͤp⸗ 
fer Scommida, pro 200 rthl. 
30, des Kelerpächter Zurich, um no. 27. dom Winzler Storch, 
pro 300 til. 
31. des Winzler Storch, um no. 116. von Gottfried Lange, 
pro 300 rthlr. ö 
32. deſſelben, um no. 116. vom Toͤpfer Stommida pro 150 erh. 
33. des Schneider Ludewig, um den Weinberg no. 370. vom 
Winjler Storch, pro 150 rthir. 
34. des Seiler Schipke, um no. 343. vom Dopfer Specht, pro 
350 tthl. 
35. deſſelben, um no, 343. vom Geſtwith Bom, pro 200. 
36. des Töpfer Scommida, um no. 30, von der Henriette Kahl 
po 450 tthl. 37 


S 

37. des Schneider Ferdinand, um no. 108: vom Töpfer Scom⸗ 
mida, pro 380 rihlr. T 

38. des Schiffer Ernft Menzel, um das Haus no, 192. vom 
Trompeter Koͤrnig', pro 350 rthle. Go 

350, der verehl. Jackiſch, um das Haus no. 103. vom Schnei⸗ 

der Matthaͤi, pro 550 tthle a a 
| 40. des Tuchmacher Schindler, um no. 189, von feinem Vater, 
pro 200 rthl. a, 

41. der verehl. Hübner, um no. 357. aus der maritaliſchen Ver⸗ 
laſſenſchaft. pro 415 Uhl. . 

42. des Schumacher Archner, um das Haus no, 209. von den 
Wulleſchen Erben, pro 330 uthlr. i 6 


% 243. des Backer Schindler, um das Weinbergsſtück no. 31. vom 


Winzer Bauditz, pro 55 rtbl. | 
44, des Johann Fr. Müller, um das Haus no. 224. A, vom 
Schloſſer Maäumann, pro 530 uthl. 4 | 
45. des Vict. Händler Martin, um den Weinberg no. 23, vom 
„Glaſerälteſten Riediger, pro 230 rthl. ER 
46. der Schumacher⸗Wittwe Buch, um das maritaliſche Wohn- 
baus no. 13. pro 400 rthl. N 
47. derſelben, um das maxrital. Freiſlücksacker uo. 13., pro 
175 rihlt. N FR | 
48. derſelben, um das marital. halbe Freiſtücksacker no. 13. 
pro 212 rihl. © 
49. derſelben, um die matital. Dreyruthe Acker no. 13. pro 
1400 rthl. | 
50. derſelben, um die marital. Schubank no. 13., pro 160 116, 
81. derſelben, um die marital, Wieſe no. 13., pro 200 rthl. 
52. des Bäder Matthaͤus, um das Freiſtͤͤckacket no, 194. von 
der Wittwe Buch, pro 500 rihl. | | 
"Oppeln den 8. Decbr. 1826, Bey dem bieſigen Königl. 


Stadtgericht ſind nachgenannte Beſitz Veränderungen vorgekommen: 


1. Catl Schirzel, um das Pfeifferſche Haus ſub no. 189. und 


190. pro 700 rthi. 
E 
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2. Tbomas Grenettb. um das Pattlochſche Haus Mo, 183., 


pro 2400 rihl. 
3. Joſeph Kolasky. um das Haus der Würwe Rauſch no. 214% 
pro 1300 rthl. eh 


4. Wittwe Johanna Konietzko, um das marit. Quart, Acker ſub 


no, 18., pro 640 tıbl. 
5. Sebaflian Giesder, um das Brzozaſche Haus ſub no. 260, 
pro 171 rihl. 
3 6. Sattler Brzoſa, um das Herrmannſche Erbenhaus no. 777, 
pro 2300 uthl. 
7. Waagemeiſter Pottloch, um das Hutmacher Heſſeſche Haus 
no. 183. pro 2450 rthl. 


8. Lieutenant Leykauff, um den Neſlrſchen Garten Ein 00.14. 5 


pro 50 rihl, 

9. Moritz Cohn, um das Huͤbnerſche Haus ſub no. 20 f., pro 
1240 tihl, 

10, Sattler Krug, um das Hahnſche Haus ſub vo. 2. pro 
800 rthl. 


11. Condueteur Illing, um das Haus fub no. 8, vom Lands, 
berger, pro 1600 rtb. 

12. Tiſchlee Krauſe, um des Fleiſcher Kieblſche Haus ſub no. 16. 
pro 2000 tthl. 


13. Die Schuͤlerſchen Eheleute, um das Haus der Witwe Hau⸗ i 


manm fub no. 13., pro 1200 rthl. 
14. Anton Krumbborn, um ein halb Quart Acker ſub no. 24. 
vom Biller, pro 700 rthl. 


15. Johann Baumgart, um das von feiner. Frau ererbte Haus 


ſub no. 129. pro 221 rthl. 
) Schloin den gten December 1826. Die Gottlob Welgelſchen 


Ebeleute haben dem Johann Kracker ein Coloniſtenhaus no. 49. pro 


55 rthl. Conr. verkauft. 
) Schloin eod. Der Kretſchmer Chriſtoph Heintze bat an feis 


nen Sohn Glorge Heintze den Kretſcham no. 29. pro 200 ribl. Cout. 


verkauft. 


nahme zulaͤßig machen, zu gewaͤrtigen. 


SAME) = 
Sonnabends den 23.- December 1826, 
Auf Sr. Königl. Majefiät von Preußen ꝛe. ꝛt. 
aallergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


f Z3u verkaufen. ==, 
*) Neiffe den zıten December 1826, Auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
-foll die ſub Nro. 10. in Glaͤſendorf, Grottkauer Kreiſes delegene Laudemiale, dem 


Franz Döfe gehörige, auf 440 Rtbl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Freigaͤrtnerſtelle, wozu 
| ah ae Freig 


euß. Maaß Aus ſaat⸗Acker gehören, in dem peremtorifchen Lleltations⸗ 
ermine den 23. Februar 1827. Nachmittags um 2 Uhr Öffentlich verkauft werden. 


Wit laden daher Beſig⸗ und zahlungsfaͤhige hiermit vor, in dieſem Termine in 
der Kanzelley auf dem Hofe zu Gläſendorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 


und den Zufchlag an den Berbiethenden, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
Das Gerlichtsamt des Ritterguthes Glaͤſendorf. 


„) Hirſchberg den 10. December 1826. Zum öffentlichen e 
Verkauf ber ſub Nro. t. zu Nieder⸗ Berbisdorf, Schsͤ nauſchen Kreiſes belegenen, 
em Johann Chriſttan Kam bach gehoͤrende Waſſermüble, nedſt Garten, Acker und 
Biefe, welche auf 2123 Rtbl, 10 fer. f 3 
dorfgerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir drei Bierdungs, Termine, von wel⸗ 
chen der letzte peremtoriſch iſt, auf den 17. Februar, 27. April und 16 Juni 1827. 
jedesmal Vormittags 11 Uhr und zwar die erſten beiden in der Behauſung des uns 
terzeichneten Fuflitiarli zu Hirſchberg, den letztern aber in dem herrſchaftlichen 
Schloſfe anberaumt. Wir fordern alle deſſtz⸗ und zablungsfaͤhlge Kaufgenelgte 


auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, 


oder durch mit gerſchtlicher Speclal⸗Vollmacht und binlaͤnglicher Information ver⸗ 
bene Mandatarten einzufinden, ihre Gebothe adzugeben und demnaͤchſt den Zur 
chlag an den Weiſt⸗ und Beſidiethenden nach eingeholter Genehmigung der Inte⸗ 
reſſenten zu gewärtigen. Auf Gebothe, die nach dem Termine eingehen, wird, 
wenn nicht geſehliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläͤßig machen follten, keine Rück 
ſicht een . DI „ . die 7 jederzeit in dem 2. 
retſcham zu Nieder s Berb u en ge n 
dit Negra 40 werden F 


5 Das Gerlchtsamt von Berbiddor Eruſſus, 
2 ‚als den ı5ten Reben 1 17 das denen Scher Gott⸗ 
lieb Feindſchen Erben gehörige 910 Rthlr. Cour. gerichtlich gewürdigte Haus Nro. 
228. Hleſelbſt in Termino liritattonis den 1zten Novemder c, nur 600 Rihl. Cour. 
geborben worden, ſo haben wir dem Antrage der Intereſfenten gemäß, einen ans 
derwweiten neuen Eusaripndr Termin auf den 15ten Januar 2827. 9 f 8 
1 


22 nenn | 
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ro Uhr anberaumt und fordern alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
auf, gedachten Tages vor uns auf dem Land. und Stadtgerichts⸗Hauſe bieſelbſt 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſi den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Defidierhenden zu gewaͤrtigen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 


zulaͤßig machen ſollten. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit bei dem Land⸗ 


und Stadtgerichts⸗Actuar Senator Zebe eingeſehen werden. 
Konig! Preuß⸗ Land- uud Stadtgericht, 

„) Herſchberg den 17. Novemder 1826. Bei dem biefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte, fol die ſub Nro. 49. zu Schwartzdach gelegene, auf 410 th. 
abgeſchaͤtzte Tſchornſche Mittel-⸗Gaͤrtnerſtelle, in Termino den 23, Februar 1827. 
öffentlich verkauft werden. 


„) Kochanletz bet Coſel den gten November 1826, Auf den Antrag eines N 


Realgläubigers haben wir die nothwendige Subhaſtatlon der ſub No. 63. zu Prze⸗ 
wos Coſeler Creiſes gelegene, auf 424 Rihl. 27 far. gerichtlich gewürdigten Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle verfügt und zu deren Verkauf einen peremtoriſchen Termin auf den 
azſten Februar 1827, früh 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsknazley angeſetzt, worn 
wir Kaufluftige und Zahlungsfaͤhige zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Bemerken 
einladen, daß dem Beſtbiethenden ohne Rüͤckſicht auf fernere Gebothe die zu ſub⸗ 
haſttrende Freigaͤrtnerſtelle zugeſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe 
der fübhafta geſtellten Stelle jederzeit während den gewöhnlichen Amtsſtunden in 
unſe rer Regtſtratur hleſelbſt wit mehrerer Muße inſoltirt werden. 

. Das Gerichtsamt der Hereſchaft Roſchovitz. 1 

a — Richter, Inſtit. 
„) Streben den 19. October 1826. Die dem Gottlied Weiß gehoͤrige ſub 
Nro. 17. zu Grünhartau, Nimptſchen Kreiſes gelegene Local gerichtlich pro infor⸗ 
matione auf 394 Nthl. 5 ſgr. gewürdigte Freiſtellen Poſſeſſion, ſoll auf den Antrag 
einiger Gläubiger im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ton verkauft werden. Da⸗ 
zu haben wir einen Biethungs Termin peremtoriſch auf den 21. Februar 1827. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge wer⸗ 
den hierdurch eingeladen, alsdann vor uns zu Gruͤnhartau in Perſon ſich einzu fin 
den, ihre Gedothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daz dem Meiſtblethend blelden⸗ 

den dieſer Fundus adjudicirt werden wird. 5 \ 

a a aa Das Juſtizamt Grünhartan. 

Frevſtadt den 3 November 1826. Auf Antrag eines Real⸗Glaͤudigers 
wird die zu Schweinitz bei Grünberg ſub Nro. 100, belegene, und dorfgerichtlich 
auf 160 Rthl. taxirte Freihaͤuslernahrung, der Raͤtelſchen Erben in dem auf 

den 12. Januar 1827. Vormittags 10 Uhr 
zu Schweinig angeſetzten einzigen Blethungs⸗Termin, im Wege nothwendlger 
Subhaſtation verkauft werden, zu welchem cautlons⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaͤufer 
ſich einzufinden haben. ee ni 
Das Gerichtsamt von Schweinitz amtsraͤtbl. Antheils. 

Neumarkt den zıflen October 1826. Zum öffentlichen Verkauf des zu 
Gloſchkau ſub Pro. 52. gelegenen, zum Nachlaß des Gottlieb Stiller gehörigen 
Angerbauſes, haben wir Termin auf den asſten Januar 1827. Nachmittags um 
2 Uhr angeſetzt. Beſitz -und zahlungsfabige Kaufluſtſge haben ſich in dieſem Ter⸗ 
mine vor uns in der Kanzley zu Dyhbernfurth einzufinden, ihr Geboth abzugeben 
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und zu erwarten, daß das feilgebothne Ungerhaus dem Melſtbiethenden werde zu⸗ 
geſchlagen werden. ER 5 s 
Das Prinz Biron von Eurfand, Hoym, Dyhernfurther Gerichtsamt 
Glogau den zien November 1826. Das Koͤntgl. Land- und Stadtge⸗ 
richt zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über das dem von hier entwichenen 
magiſtratualiſchen Negiſtratur⸗Aſſiſtenten Carl Friedrich Scheibner von ſeinem verſt. 
Vater dem geweſenen Kämmerel⸗Controlleur Scheibner zugefallene Erbthell per 
113 Rthir; 6 fgr. 4 pf. der Concurs eroͤffnet worden iſt. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welche Auſpruͤche an den Gemeinſchuldner zu haben vermeinen, ad Ter⸗ 
minum liquidationis den 4. Januar 1827. Vormittags um 11 Uhr vor den Herrn 
Aſſeſſor Fiſcher vorgeladen, in welchem fie ſich entweder ſelbſt, oder Durch geſetzlich 
zuläßigc Bevollmächtigte, wozu ihnen die Juftiz» Commiffarten Metzke und Wunſch 
vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen 
Vorzugsrechte anzufübren und ihre Beweismittel beftimmt anzugeden, die etwa 
in Händen habende Schriften aber zur Stelle zu bringen haben. Die ausbleiben⸗ 


den Gläubiger haben ohnfehlbar zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an 
die jetzige Maſſe werden präcudirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stilſchweigen wird auferlegt werden. ERSTE Pr; 
Schloß Neurode den 20. September 1826. Auf den Antrag ſaͤmmt⸗ 
licher Real⸗Gläubiger iſt zum Öffentlichen Verkaufe der Odermüble zu Volpers⸗ 
dorf mit einem Mabl⸗ und zinem Spitzgange verſehen, nebſt dazu gehörigen Ge⸗ 
bäuden und circa 8 Sack Ackerland ſammt Zubehör, welche zum Bebufe der Sub⸗ 
haſtation am agſten November 1323. ortsgerichtlich auf 1835 Rth. 20 far. geſchaͤtzt 
von dem Johann Jenke als Meiſtbiethenden am 151en Mat 1924. um 1500 Rthl. 
erſtanden, und für welche in der wegen unterbitebener vollſtändiger Kauſzahlung 
am 1. December 1824. eingeleiteten Reſubhaſtation bisher ein annehmliches Ge⸗ 
both nicht erreicht worden if, ein neuer pexemtoriſcher Eieltations⸗Termin auf 
den agſien Januar f. J. Vormittag um 10 Uhr anberaumt, zu welchem wir beſitz⸗ 
und zahiungsfähige Kauſluſtige ihre Gebothe abzugeben biermit einladen, und von 
weichen der Meiſt⸗ und Beſtbtethende, fofern kein gefegliched- Hinderniß entgegen 
ſteht, mit Genehmigung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewärtigen hat, 
Relchsgrafl. Anton von Magnisſches Wee 5 535 : 
. 5 FERIEN, re (gez.) Bach. 
Breslau den 11. October 1826. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗ 
Gläubigers ſoll die dem Muͤllermeiſter Franz Richter zugehoͤrige, in Borganie 
ſub Nro. 27. belegene Frelgaͤrtner⸗ Stelle und 3 gängige Waſſermuͤhle, welche cum 
appert. dorfgerichtlich auf 2534 Rthl. 18 fgr. 3 pf. gewuͤrdiget worden, im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtatton oͤffentlich verſteigert weiden. Wir Haben hierzu 
einen Aleltations + Termin auf den 23. December 1826., 23. Februar 1827. und 
peremtorie auf den 23. April rege um 10 Ühr anberaumt, und las 
den hierzu beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige vor, in befagten Terminen in 
der Kanziey des herrſchaftl. Schloſſes zu Borganle zu erſcheinen, ihr Geboth abzu⸗ 
geben, und nach eingeholter Genehmigung des Domini und der Real- Eredltoren 
den Zuſchlag zu gewoͤrtigen, die dies fällige affigirte Taxe kann auch zu jeder ſchick⸗ 
luchen Zeit in der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamts nachgeſehen werden. 
Das Reichsgraͤſl. v. Wickenburg Stigeneni Dorganier ee 
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Leobſchütz den 18ten September 1826. Das dem Andreas Hawranke 
gehörige Nro. 23. zu Steuberwitz Leobſchuͤtzer Creiſes gelegene dreiviertelhubige 
erclufive des davon falvo jure creditorum abalienirten und abgeſchrledenen Acker 
ſtuͤcks von drei Breslauer Schfl. Ausſaat, auf 1192 Rth. = ſar 44 d'. gerichtlich 
adgeſchaͤtzte freie Bauerguts, wird auf den Antrag des Curatoris ad lites der 
Superintendent, Krebsſchen Erden, Koͤntgl. enen Herrn Stoͤckel J. 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation zum öffentlichen Verkauf ausgebothen, 
und es find hierzu drel Biethungstermine auf den zeſten November, den azſten 
Decbr. a. c. und peremtorie auf den 22. Jan. a. f., wovon dle erſten beiden in der 
hleſigen Gerichtskanzlel anſtehen, der dritte und peremtoriſche Termin aber im 
Orte Steuberwitz wird abgehalten werden, angeſetzt worden. Befigs und Zah⸗ 
lung sfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen 
beſonders aber in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe nach 
Anhörung der Kaufsbeding ungen abzugeben und zu gewärtigen, daß in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtat⸗ 
ten, das fudhafta geſtellte Bauergut nach erflärter Einwllligung der Subhaſta⸗ 
tions⸗Eptrahenten und ReabEreditoren dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchla⸗ 
gen werden wird. Die Tape iſt ſowohl beim Aushange in Steuberwitz als auch 


hier einzuſehen. 
Gerichtsamt Roͤsnitz und Steuberwitz. 
a Schulz, Juſtit. 
Füͤrſtenſtein den 13. October 1826. Die zu Dbers Waldenburg Wals 
denburger Crelſes, ſub No. 1, belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und bei 
dem Königl. Stadtgerſcht zu Waldenburg zu inſpielrenden Taxe, nach dem Nut⸗ 
zungs⸗Ertrage gerichtlich auf 10345 Rib. 21 for. 8 pf. und nach dem Materialien⸗ 
Werth auf 8018 Rthl. 3 far, 10 pf. abgeſchaͤtzte Jeremſas Huͤtterſche Muͤhle, (ges 
nannt die Stadtmühle) ſoll auf den Antrag eines Neal» Gläubigers im Wege der 
nothwendigen Eubhaflation in den auf den 18. December 1. J. Nachmittag 2 Uhr, 
den 19, Februar Nachmittag 2 Uhr und den 23. April k. J. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten Terminen, von welchen der letztere peremtoriſch iſt, verkauft werden. 
Beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluflige werden daher hiermit vorgeladen, in beſag⸗ 
ten Terminen auf dem Rathhauſe zu Waldenburg zur Abgebung ihrer Gebothe zu 
erſcheinen und hat ſodann der Meiſt- und Deſibiethende, nach Genehmigung der 
Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zuläßig machen, den 
Zuſchlag zu erwarten. 8 i 
Relchsgrafl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrschaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnſtock. ? 
. Citationes Edictales. 
Schweldnitz den 2yfien September 1826. Von dem Zufizeäthlic 
v. Lieres Wilkauer Gerichtsamte werden fuͤr ſich und auf Nequifition des Gerichts⸗ 
amtes Creyſau und Ludwigsdorf nachſtehend benannte verſchollene Perſouen und 
deren etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer nach F. 6. Tit. 
37. Thl. I. der allgemeinen Gerichtsordnung auf den Antrag ihrer hinter laſſenen 
hieſigen Verwandten: 1) Johann Gottfried After, aͤlteſter Sohn des Hofegaͤrt⸗ 
ners After zu Ereyſau, welcher 18 13. zum (aten Weſtpreußiſchen) dien Juf. Reg. 
ausgehoben, in der Schlacht bey Leipzig vetmißt worden, ohne daß ſeitdem 
ö Nach⸗ 
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Nachricht von ibm eingegangen iſt; 2) Carl Langer, Sohn des damaligen Schaͤ⸗ 
fers Jobe Friedrich Langer aus Ludwigsdorf, ebenfalls 1813. zum sten Lands 
wehr⸗Jufanterte-Regiment ausgehoben, auf dem Marſch bey Wetzlar krank zu⸗ 
ruͤckgelaſſen und ſeitdem vermißt worden iſt; 3) Gottfried Krohe, Sohn erſter 
Ehe, des Auszuglers Krobe zu Wilkau, desgleichen 1813. ausgehoben, vor Glo⸗ 
gau wahrſcheinlich zum Lazareth abgegeben und ſeitdem, ohne daß die geringſte 
Nachricht eingegangen, vermigt worden iſt, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich 

vor oder ſpaͤteſtens in dem auf 
N den 24ften Februar 1827. 75 
bierſelbſt angeſetzten Termine bey dem Gerichte oder in deſſen Regiſtratur deſſel⸗ 
ben ſchriftlich oder perſönlich zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſuug zu ers 
warten. Im Nichterſchelnungsfalle wird mit ihrer Todes⸗ Erklärung verfahren 
werden. Das Juſtizräthlich v. Lieres Wilkauer Gerichtsamt. 
Trebnitz den 20ſten September 1826, Von uns iſt uber die künftigen 
Kaufgelder der dem Erbſcholzen Klein zu Kameeſe gehörigen in via erecutionts ſud 
Ja ia geſtellten Erbſcholtiſel, auf den Antrag eines Real- Gläubigers am heutlgen 
Tage der Eiquidations⸗Prozeß eroͤffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 
welſung der Anfprüche aller etwanigen unbekannten Glaͤublger, auf den oten Ja⸗ 
nuar 1827. Vormittags um 9 Uhr im Geſchäfts⸗Lecale des Koͤnlgl. Land- und 
Stadtgerichts zu Neumarkt, an welches inzwiſchen die Jurisdictlon über dieſes Gut 
übergebt, anberaumt worden. Dleſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch 
geſetzlich zuläßtge Bevollmaͤchtigte mit {pren Forderungen zu melden und die etwa 
vorhandnen schriftlichen Beweismittel deizudringen unter Warnung, daß die Aus 
bleibenden mit ihren Anfprüchen an dieſe Kaufgelder werden prächudire und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer des Grundſtücks, als ges 
gen die G;äubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, auferlegt wer⸗ 


den wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiſtsguͤter. 8 

a Neiſſe den 18ten September 1826. Es wird hierdurch bekannt gemacht 
daß über den Nachlaß des verſtorbenen Gutsbeſitzer Krautwurſt zu Zedlitz auf den 
Antrag des Interimskurators und mehrer Gläubiger der erbſchaftliche Liquidar 
tions Prozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle dlejenigen, welche an den 
st. Kraut wurſtſchen Nachlaß, welcher bauptfächlich in der rittermäßigen Scholtiſei 
und einer Muhle zu Zedlitz, beſteht, Forderungen und Anfprüche zu haben vermel⸗ 
nen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen in dem auf den 23ſten Januar 1827. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr angeſetzten Liquldatlons⸗Termine in Perſon, oder durch zuläßige Bes 
vollmächtigte, vor dem ernannten Commiſſartus Herrn Juſttzratb von Gilgen⸗ 
beimb im Parchelenzimmer des hleſigen Königl. Fürſtenthums ⸗Gerlchts zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen beſtimmt anzugeben, die daruber vorhandenen Beweismit⸗ 
tel anzuzeigen, und fofern fie in Schriften deſtehen, mit zur Stelle zu bringen, auch 
ſich über die Beibehaltung des Juſtiz⸗Commiſſarit Koſch als Curator und Kontra⸗ 
dictor Maſſä zu erklaren. Diejenigen aber, welche in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, werden aller etwanlgen Vorrechte ihrer Forderungen verluſtig erklärt und da 
mit lediglich an das jentze, was nach Befriedigung der ſich meidenden Glaͤubige⸗ 


von der Maſſe noch Nörig bleſben möchte, verwleſen werden. Uebrigens 1 
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denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urfachen verhindert werden, in 
dem Termine perſoͤnlich zu erſcheinen und denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, der 
Herr Juſtlz⸗Commiſſarlus Elrves, Engelmann und Goͤrlich angewteſen, wovon 
ſie einen mit Vollmacht zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verſehen koͤnnen. 
a 5 Königl. Preuß. Fürſtenthums gericht. 2 
Friedland, Waldenburger Cretſes den zoſten Auguſt 1826. Der Noth⸗ 
erbergeſelle Frledrich Auguſt Elsner, welcher im Jahr 1813. unter das 4te Schle⸗ 
ſche Landwehr Infantrie Regiment ausgeheben, und auf dem Marſche nach 
Frankreich in der Gegend von Leipzig krank geworden und keine Nachricht von ſich 
gegeben hat, wird hierdurch auf den Antrag feiner nächſten Anver wandten, eben. 
fo wle ſeine etwanigen Erben und Erbnehmer vorgeladen, ſich binnen neun Monaten 
ſpaͤtſtens aber in dem auf bleſigem Rathhauſe auf den 24. Juni 1827. anberaumten 
Termine perſoͤnlich, oder ſchriftlich zu melden, und weltere Anweiſung zu erwarten, 
widrigenfalls er für todt erklart, und felm Vermögen den nächſten Verwandten ine 


geſprochen werden wird. N 3 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 2 
AVERTISSEMENTS e A 
„)J Reichenbach den 1gten December 1826, In Folge Königl. Reylerun.s- 
Verfügung, fol die Umwandlung des Schindeldaches auf der katholiſchen Kirche 
zu Beckern im Striegauer Ereife in ein Ziegeldach, öffentlich an den Mindeſtfor⸗ 
dernden verdungen werden, hlezu iſt ein Liettattons Termin auf Dlenſtag den gten 
Januar k. J. Vormittags von 9 Uhr an, im Dorfe Beckern anberaumt. Bie⸗ 
thungsluſtige und Entrepreiſeſahige Gewerksmelſter werden eingeladen zu erſchelnen, 
ihre Gebothe abzugeben und hat der Mindeſlfork ende nach elngeholter hohen Geneh⸗ 
migung den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die über dieſe Baulichkeit ſprechenden Zelch⸗ 
nungen nebſt Anſchlag find deim dortigen kathollſchen Kirchen⸗Collegio, dem Erz⸗ 
priefter Wagner Jaͤrtſchau einzuſeben. g) N 
i Biermann, Koͤnigl, Departements Baulnſpettor... 
Jauer den 15ten December 1820. Die Profeſche Freiſtelle Nro. 57 zu 
Großwandris, Llegnltzſchen Kreiſes, ortsgerichtlich auf 795 Rth. 6 ſgr. 8 pf. ges 
würdigt, foll auf den Antrag der Erden in dem einzigen Biethungs⸗Termine den 
Iſten Februar 1827. Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichtslocale des berrſchaftl. 
Schloſſes zu Großwandris meiſtbiethend verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige werden daher biezu eingeladen. Eben fo werden etwanige unbekannte Glau⸗ 
biger des vormallgen Teichſoͤrſters Profe hiemit vorgeladen, ſich mit ihren Anſprü⸗ 
chen ſpaͤteſtens in dem anberaumten Verkaufstermine zu melden, widrigenfalis fie 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und nur an den Ueberreſt der Maſſe vers 


wieſen werden wuͤrden. 2 

Das Gerichtsamt von Großwandris. N 72 

„„ „ RNelchen bach den sten December 1826. Im hohen Auftrage Elner Ki, 
nigl. Hochloͤdl. Reglerung zu Breslau ſoll die Ausführung: einiger nothwendigen 
Baullchketten in der Euratials Wohnung zu Rothſchloß, und zwar: Beſchaffurg 
einer neuen Rohrdecke, desgleichen einer neuen Treppe, Hausthuͤr und drey neuer 
Stubenfenfter, an den Mindeſtferdernden verdungen werden. Hlerzu ſieht ein Lis 
citations, Termin a 28ſten December a. c. Vormittags um 10 Ahr in der 
Curatie iu Rothſchleß an. Entteprle ſeluſtige Gewerksmeiſter werden aufgefordert, 
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zu erfcheineniund ihr Geboth abzugeben, und hat der Mlndeſtfor dernde, nach ein 
geholter hoher Genehmigung den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. g.) * 
a ermann. 
Neumarkt den zoſten September 1826. Die zu Oberſtruſe im Neu⸗ 
marktſchen Kreiſe ſub Nro. 8. am Striegauer Waſſer gelegene, dem Muͤllermeiſter 
Johann Gottlieb Koͤhler zugebörige Maſſermühlennahrung beſtehend aus Wohn⸗ 
und Mühlengebaͤude mit zwey Mahlgaͤngen und Stallung, welche Poſſeſſion ges 
richtlich auf 1881 Rthl. 15 fgr. abgeſchatzt worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Sul haſtation verkauft werden. Es ſind hierzu drey Biethungstermine, als 
. den Sten November dieſes Jahres, j 
den sten December dieſes Jahres, 
ent i den Sten Januar 1827. 
vor dem unterzeichneten Juſtitiario, und zwar die beiden erſtern in deſſen Kanz⸗ 
lei hieſelbſt, der letzte peremtoriſche Biethungs⸗Termin aber den sten Januar 
1827. Vormittags um 10 Uhr in der gerichtsamtlichen Kanzley zu Lorzendorf 
angefetzt. Zu dieſem und beſonders zu dem letzten und peremtoriſchen Termine 
werden Kaufluſtige, welche beſitz⸗ und zahlungs fähig find, eingeladen, um ihr Ge⸗ 
both abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende mit Einwilligung der 
Realgläubiger und inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig ma 
chen, gegen Erlegung eines vethaͤltnißmaßigen Angeldes, den Zuſchlag und die 
Adjudication zu gewärtigen hat. Die Taxe diefer zu verkaufenden Muͤhlennahrung 
kaun zu jeder ſchicklichen Zeit in der Kanzlei des unterzeichneten Juſtitiarii hieſelbſt 
eingeſehen werden. Zugleich werden alle und jede unbekannten Gläubiger, welche 
an diefes Grundſtuck irgend einen Realauſpruch zu baben vermeinen, zu dieſen 
und beſonders zu dem letzten und peremtoriſchen Termine vorgeladen. Im Nicht⸗ 
erſcheinungsfalle haben fie zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das 
Grundſtück praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen 
den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld ver⸗ 
theilt wird, auferlegt werden wird. ER 
- & Das Gerichtsamt Lorzendorf und Ober ⸗Struſe. 
= Llegnig den gten Septeinber 1826. Auf den Antrag der Muͤller Teu⸗ 
berſchen Erben, fol die mit einem oberfhlächtigen und einem Spitzgange aufs 
Vorgelege verſebene, und auf 3884 Rihl. 20 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Waſſermüble zu Pans dorf dei Liegnitz im Wege der nothwendigen Subhaftation 
meiſtbtethend verkauft werden. Hierzu find drey Termine 8 
8 5 auf den 18ten November d. J., : 
auf den zoften- Januar 1827. 
und auf den 24ften März 1827. f 
von denen der letztere ſedoch peremt. iſt, in dem Gerichts, Kretſcham daſelbſt angeletzt. 
Kauflufige, Zahlungs, und Befipfähtge, welche den Zufchlag von den Intereſſen⸗ 
ten zu gewärtigen baden, werden dazu eingeladen. Die Taxe kann jederzeit in dem 
Gerichtskretſcham daſelbſt eingefehen werden. Zugleich werden alle etwanige unde⸗ 
kannte Gläubiger des verſſorbenen Muller Teubner hiermit auf den letzten perem⸗ 
toriſchen Termine zu erſcheinen vorgeladen. ihre Anſpruͤche an den Nachlaß anzu⸗ 
Bringen und zu jußlfieiren, widrigenſalls fle zugewärtigen haben, daß fie 5 5 * 
* 0 
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etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und nur an das jenige werden verwieſen 
werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa 


uͤrft 
noch übrig bleiden duͤrſte. Dos Gerichtsamt von Pans dorf. 
Kaulfuß, 9 uſilt. 


Setaufte, Copul. und Geſorg o. om 15. bis 21. December 1826. 


Zu St. Ellſabeth. Des B. Kauf 2 8 Hrn. Heinrich Guſtab 
Berdinand Damke T. Ida Pauline Hildegard. Des B. und Schuhmachers 
Samuel Benjamin Pinger T. Caroline Martane Auguſte. Des B. und Ba 
ckers Johaun Toblas Bruͤckger T. Ottilie Agnes. Des W. und Kommachers 
Joſeph Scholz D. Marla Jaltane. Des Koͤnigl. Preuß. Reglerungsraths 
Hen. Ludwig Ferdinand Scharfenort T. Unna Ulricke Ellfabeth. Des B. und 
Heeringerd Wülbelm Kirchbof T. Johanna Albertine Mathlide. 5 

Zu St. Maria Magdolena. Des Premler + Lleutenants von der Armee, Ritter 
mehrerer Orden und Reglerungs⸗Haupt⸗ Caſſen · Sectetalts Hen. Filedrich 
Wilhelm Ullrich S. Relahold Ewald Alexander. Des Canzeley - Aſſiſtentens 
im Burean der Königl. General» Commmifion rn Johann Gottfried Hides 

band T. Wlibelmine Louiſe Beiedriee. Des B. und Syoecerephaͤndlers 
Hrn. Emillus Eduard Becker S. Hugo Robert Reluhold. Des Canzlep⸗Aſſt⸗ 
Tae bey der Breslon⸗Briegſchen Fuͤrſtenthums⸗Fandſchoft Hrn. Johann 


Carl Gottfried Tſchirne S. Eat! Rudolph Egmund. Des Landſchafts⸗Soleu⸗ 


latots in Liegnitz Hrn. Friedrich Kierſch T. Emma Chorlotte Slegberte Amalle. 
Des B. und Bäckers Sodann . Klaus S. Johann Carl Heinrich. 
rte. 
B der evangel. reform. Gemeinde. Der Herr Baron Eugen b. Feller, Königl. 
Dörift > Lieutenant außer Dienfien, mit Fraͤuleln Caroline Uteike ER 
d. Corwin Wirdölgtp. 


5 Aust. Hate Me ern Bund Ses Neben David Weigelt Eheftan Johanne 

Zu ebe Ehelfophotl. Des 5. Kauf- und Handelsmannes Hrn. Johonn Gotiſr. 

5 1 5 e 15 a S. „ Joh. 

N qu e a ge er, alt 3 

2 1. . Iten 
. 1 en — 

fine, alt 2 J. 21 K. ee ee u Koͤnigl. Nltumeiſturs Hrn. Baron 

EEE a a an de, . 
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Nro, LI. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes. 


vom 23. December 1826. 


RT: Citatio Edictalis. | 
») Neumarkt den 4. December 1826. Anf dem, dem hieſigen Schneider⸗ 
meiſter Hellwing gehoͤrigen, im Stadtfelde ſud Nro. 71. des Hypotheken buchs ges 
legenen Ackerſtücke daften ſub Rubr. III. Nro. 2, des Hypothekenbuchs 350 Rth. 
rückſtändige Kautgelder, welche auf den Grund des Kauf⸗Contracts des genann⸗ 
ten Beſitzers vom 1. April 1817. et confirm. den 12. m. ej. für die vorige Beſitzertn 
Anne Eltſabeth verehl. geweſene Kiewig eingetragen, und wovon 163. Nthl, 20 fer. 
als bezahlt geloͤſcht worden find, Das Duplicat des gedachten Kaufcentracts auf 
deſſen Grund die Eintragung der 350 Reh. ruͤckſtaͤndiger Kaufgelder erfolgt it, und 
der als Recognition über die Eintragung ausgefertigte und int dem Kaufcontrocte 
verbundene Hypothekenſchein vom 12. April 18 17. find im Nachlaß der lm Jahre 
1822. ve:ftorbenen Wrrwe Kiewitz nicht vorgefunden worden. Auf den Anttag der 
Vormundſchaft der Kiewitzſchen minorennen Erben werden alle dlejen gen, welche 
an die verlohren gegangenen vorhin demerkten Inſtrumente, als Elgenthümer, 
Ceſſionarien Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, ſich damit innerhalb 3 Monatben, und ſpäteſtens den 
rſten März 1827. Nachmittags um 2 Uhr bei dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Af⸗ 
eſſot Fischer in der Canzlet des unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadigerichts 
zu melden, widrigenfalls fie mit ihren Anfprüchen werden praͤcludirt werden ihnen 
damit ein Jafra en auferlegt werden, und die Amortiſationserklä⸗ 3 
ung der Inſtrumeme erfolgen wird. . 5 
. % 4 Köntal. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
AER TISSEMENTS. ER 
Tarnowitz den 4. October 1826. Tbeilungshalber fol der nach den 
bisherigen Ermittelungen den Gregor Horzelloſchen Erden gehörige, bisher im 
Naturalbeſitze des Johann Chorzella und reſp. deſſen Erben befindliche, zu. Alt 
Chechlau Beuthner Creiſes helegene und auf 532 Rtblr. 14 for, 8 pf gewuͤrdigte 
Kretſcham, den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, in Termino den 18ten November 
d. J., den 18ten December d. J. und den aaſten Fanuar 1827. 77 5 ve 
kauft werden, weshalb wir alle beſitz, und zahlunnsfähige Kaufluſtige nung 
auffordern, in diefen Terminen, beſonders aber in dem letztern Termine, welch 
peremtoriſch iſt Vormittags um 9 Uhr auf dem Gerichtszimmer hieſeldſt zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gedothe abzugeben und nach erfolgter Genehmigung der Erben und des 
Vormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu 
gewärtigen, wenn nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zuläßig machen 
ſollten. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiitratur eingeſehen 
werden, Da Übrigens von dieſem Kreiſcham auch das Hppotheken⸗Folium 2 1 
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kirt werden ſoll, fo werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten, mithin auch dies 
jenigen, welche ihren etwanigen Real: Forderungen die mit der Ingroſſation vers 
bundene Porzugsrechte verſchaffen wollen hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den azſten Januar 1827. anſtehenden Termine auf 
dem hieſigen Gerichtszimmer zu erſcheinen, ihre Real-Anſpruͤche anzumelden und 
mit den gehörigen Beweismitteln zu verſehen, widrigenfalls die Ausbleidenden 
mit hren Real⸗Anſpruͤchen auf den Kreiſcham werden Brächudirt und ihnen des⸗ 
balb ein ewiges Stiliſchweigen auferlegt werden wird, auch konnen die Ausblelden⸗ 
den ihr vermeintliches Recht gegen den dritten in dem Hypothekenbuche eingetra⸗ 
Befiger nicht mehr geltend machen und muͤſſen in jedem Falle mit ihren Forderun⸗ 
gen den eingetragenen Poſten nachſtehen. 
Graͤfl. Henkel v. Donnersmark Neudecker Gerichtsamt. 
1 Heterswaldau den 2. October 1826. Das uaterzelchgete Gerichts⸗ 
Amt ſubhaſtirt das Chriſtlon Gottlieb Bitttcmaanſche in Neu ⸗Janowitz Schoͤnauet 
Ctelſes ſub No. 155 belegene, auf 190 Ribl, dorkgetichtlich gewuͤrdigte Auenhaus 
ad inſtantlam der Butermannſchen Erden und Gläubiger und fordert Blethungs⸗ 
luſtige auf in Tex mino den 12. Fınuar f. a. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichts 
Canzley zu Jonowitz ihre Gebothe ob zugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der 
Jate teſſenten den Zaſch ag an den Meiſtblethenden zu gewaͤrtig n. Zugleich wird 
bifantt gemacht, daß det luſufficlente Nachlaß des verflorbenen Beſitzers Ehriſttan 
Gottlieb Butermann, über welchen nach H. 5. Dit lit, c 50. Th. 1 der Allgem. 
Gerichts Ordnung keln ſoͤrmlichet Concucs eröffnet worden iſt, in dem auf den 
aofien Januor a, c. anberaumten Termin, weng nicht deſondere Umſtaͤnde es bins 
dern ſollten, an die bekannten Gläubiger vertbellt werden wird, und daher alle eis 
wanigen unbekdanten Gläubiger, ſpaͤteſtens bis zu dleſem Terinine ihre Gerichtfa 
me wahrzunehmen laben werden. a east. 

212 Das Relchsgrafl Stolbergſche Gerichtsomt. 

„) Breslau den ziſten December 1826. Am aofien d. M. Nachmittags 
auf 3 Uhr raubte mir der unerbittliche Todt meine treue Gattin und meinen 


752 deep unerjogenen Kindern die treuſte, brapſte Mutter, nach elner 5 Tage Jangen 


anken⸗Miederlage, dleſen wir unet ſetzlichen Verlust zelge meinen hier und aus 
waͤrtigen Verwandten und Fteunden ergebenft an. 2 3 

r 3 D. Schröter, Gaſtwirth und Kretſchmer. 

Breslau, (Vermietbung.) Am Ringe in No. 47. dle zwey Etage, 

ae 10 e Küche, Keller und Bodengelaß, Das Nähere bei dem 

er zu erfragen. 8 E 8 

) Breslau. Zwey ſtarke braune Wagenpferde geſund und arteitttüchtig 

2. An ſoglelch zu verkaufen, auf der Hummer ey in den 3 Tau⸗ 

o. 17. 112 g 0 u 2 ER 1 

*) Breslau. Ein farbiger Sammthut in aner Schach in ſchwarze 

Wachs leinwand eingenaht in durch Verwech fe ung in einen fremden Wagen gekem⸗ 

men. Die rechtmaßlge Eigenthämerin bitter ergedenſt: ibo gegen Koſtenerſtat⸗ 
tung in No. 1. am Ringe in Breslau dey Madam eee 
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» Brestau. Centifolien⸗Roſenſräuchen und Obſtbaͤumchen auserleſener 
Sotten, einzeln und in Parihien, läßt billig. ab, det Gaͤrtner Walter del Ohlau. 
Breslau Da ich einen bedeutenden Transport großer Oder ⸗Karpen, 
(genannt Zwicken) von vorzuͤglicher Güte erhalten babe; fo offetire ich ſolche zu 
billigem Preiß on meiner Verkaulsſtäͤtte auf dem Fiſchmaikt, fo wie in meiner 
Wohnung, Carlsſtraße No 6. RR Langner, Flſchbaͤndier 
; ) Breslau. Neuen Acht fließender aſtrak. Cavlar in vorzuͤgllcher Quall⸗ 
tät, auch geprißter iſt ongekommen, und offerire Ich denſelben, fo wie ſehr ſchoͤne, 
geichälte franz. Pruneben zum bllligſten Preiße, alle Spetered⸗ Waaren zu den 
Preißen, wie ſolche jetzt in den Zeitungen von Chrlſten und Juden ausgebothen 
werden. Carl Schneider, am Ecke des Rlages und der Schmiedebrücke. 
) Brestau. Von dem fo ſchnell virgelff nen vortteffuchen Magenbltier 
per Flaſche 1 5 dar. erhielt ich wieder einen Transport, ſo wie von der Berliner 
Raucher Eſſenz und empfehle dieſe Artlkel. a RR 
Cal Schnelder, am Ecke des Rioges und der Schmledebruͤcke. 
Inreslau. Bouilly, (Gabe für die Jugend.) Le Eonteur. Ourage 
elementaire a l’usage de la punesse, d’apres les contes de Mr. Bouilly par L. 
Sternold, Avec 6 Figures, 1,74 for... Doffelbe mu der deutſchen Ueberſetzung zur 
Seite, 1 Rib. — Die Auszeichnung, weiche Bouillp's Erzählungen, von mel⸗ 
chen hier elne Answohl der vorzäglichften gelleſert wird; in Frankreich erhalten ha⸗ 
ben, mocht jede Empfehlung überfläfig. Die Schteibart iſt muſterheft, die bei⸗ 
gilügte Uebetſetzung irtu und doch fließend, und der ous gezeichnet wohlfelle Prelß 
wacht, daß dies Buch deſonder . 
wlütommen (on muß: Es iſt zu hoben In Joh. Fr. Korn d. Alt. Buchhandlung 
am großen Ringe. * RE 3 
) Beeslau. Det luſtige Geſellſchoſter in froͤhlichen Zirkeln, enthaͤlt 96 
Kärhfel; Cbaraden und Logogrypben, 29 Giſellſchaitsſplele, 36 chemiſche mes 
chouſſche und Korteakucüiſtücke, 50 Geſellſchaftslieder, 80 Geſundhelten zt. Ju 
warlich ein laſtiger Geſellſcha ter. Unetſchoͤpfuch an reichem Stoff zur Unterhal⸗ 
tung! Wo er, eln wahrer Talismann gegen die Longewelle, Eingang in einem ges 
Eigen Krelſe gefunden bot, da wird es nie an beben und Luſt fehlen, er in für 
15 gr. gleich gebunden Ja baben, in den Buchbandlungen zu Glogau, Hitſchberg, 
Liegnig, Ratldor und In Joh. Friede. Korn d. alt. Buchhandlung in Breslau am 
gte ßen Ringe. r Sic r ET 
restlos, Der kleint Tafcbrafplelrt , oder deutſche Auweifung, bet⸗ 
ſchiedene Toſchenſpielk unſte und magliche Taͤuſchungen mit wenigen Koſten zu was 
he. Zar Uaterhaltung and Belehrung Über manches Unerklaͤrbarſcheinende der 
natärtihen Magie; von P: Koradoͤrffet in Lipiig. Orlite vollig umgeardeite und 
vermehrte Aufl. Die unterhaltende Sammiung, ſuͤr diren zweckmaͤßige ange 
7 7 K ung 


8 kebe⸗ und Denſtonsanſtalten nicht anders als 
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tung die ſchnell wiederholten Auflagen das befle Zeugniß ablegen, hat bey ihrer 
neuen Erſcheinung an Reichhaltigkelt noch gewonnen, da fie jetzt 63 hoͤchſt uͤberra · 
ſchende magiſche Beluſtigungea, 8 Anweiſungen zur Verſertigung von magiſchen 
Vinten, 18 artıhmerfhe Beluſtigungen, gegen 50 auffallende Kartenkunſtſtͤcke, 
als willkommene Beytr age zur gefeligen eee darbletet. Die veranfchaus 
lichten Kupfer find eine ſchaͤtbare Zugabe. Et iſt gebunden für 23 fgr. zu haben, 
in Breslau in Joh. Friedr. Korn d. d. Buchhandlung, in Hirſchberg bey Lachmann, 
in biegnitz dep keonhard und in Rotibor bey Fuhr. 

Breslau den 20. Dechr. 1826. Det pögliche Tod meines Mannts, 
des Jubellers Michael Salomon Krephan veranlaſſet mich alle Geſchaͤftsfreunde des 
Verſiorbenen hlerdurch boͤſtichſt zu erſuchen, die von demſelben in Händen habende 
Dapiere, ‚Gelder oder Gildesweerh an mich Unterzelchnete zu behaͤndigen. 

Wilttwe klebe Freyhan. 

a Breslau. 1. s bloe gs giegenbele zu vermiethen und auf Oſtern zu de 
iehen iſt auf der Hummer ey Ro 4. ohnwelt der Schweldnitzer Straße eine Schreib⸗ 
tube nebſt feuetfeſten Gewölbern, Remife und Haas auch koͤnnte es von einen 
Mrofeſſioniſten benützt werden. 

) Breslau, Elegante Dladem⸗ und endet: Kaͤmme, kelöguͤrtel, Hals⸗ 
und Armbänder, eine ganz neue Art Schmetterling ⸗ Taſchen, aͤcht ſilderplattirte 
Haaren neuſter Bacon, Verliner Taſſen, engl. Regenſchirme, Schwarzwalder 
Wanduhten erhielten in großer Auswahl und verkaufen ſehr billig a 

f Hübner ee Sohn am Ringe neben der Naſchmarkt⸗Apotheke No. 43. 

) Breslan. Oſtern d. J. IK Schweldnitzer Anger, Garten⸗Straße No. 16. 
elne ſeht ſchoͤne Wohnung von 7 Stuben, Alkowe, lichte Kuͤche, blelen Beden⸗ 
selaß Heiß. Wagen: Remife und Stallung zu vermlethen. a 

Bresleu. Bey F. E. C. ktuckort am Ringe No: 52. iM die 16te Forte 
ſetzung dis Eataloge neut Muſikalten, ſo eben erſchlenen und wird an Mufitfeeunde 
unentgeld ſeldlich ausgegeben. Zugleich empfiehlt ſich genannte Handlung mit einem 

ottiment neuer Muſikalien, Landcharten, . DVorlegeblätter zum Schreiben und N 
Zeichnen, Jugendſchriſten, Wiener und anderer Viſitenkarten und Neufahrswuͤn⸗ 
ſchen, Violin ⸗ und Gultorte Seiten, linllrtem Rotenpapler gelduterten Kolo. 
fonlum und mehreren dergleichen Artikeln. 5 

Brestan. Aechten Nürnberger Lebkuchen das pequet feln Orte 
124 for, T5 fer, * 20 fgr., desgleichen fein weiße a 20 fgr. empfiehlt 

€. G. Felsmann, Obloner Straße No. 35. Koͤnlgs, Ecke. 

Jreslau, Zuge ganz ergebenſt an, daß ich Olenſtog den 26. Dechr. 
In meinem Local (großen Ridouten⸗Saal) Bal en Masque geben werd. Das 
. auf dem Anſchlogezettel. um öütigen e bittet x 

A. Plameper. 
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